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Morgen-Ausgabe.
_ 1. gSCalf. __

GW-AMmen eine preûisA Prvmr?
Ein Altelsässer fordert in einer Zuschrift an den

Berliner „Reichsboten" die Einverleibuna der Reichs¬
lande in Preußen . Es verlohnt sich, seinem Gedankeif-
ganne zu folgen. Er fragt , welchen Inhalt die in
Elsaß-Lothringen selbst gewünschte Autonomie haben
könnte und ob sie nicht auf die Etablierung einer mehr
oder weniger verschleierten Republik an unserer West¬
grenze hinauskäme . Soll aber ein monarchischer Staat
geschaffen werden, so würde wieder die Eifersucht der
Dynastien entbrennen , von denen jede beanspruchen
würde, den neuen Herrscher aus ihrer ' Familie zu
stellen. Die einzig natürliche Fortentwicklung des heu¬
tigen Zustandes scheint ihm das Aufgehen in Preußen
zu sein. Man würde, so sagt er. über Verpreußung
schimpfen. Gewiß ! Aber nicht mehr und nicht lauter
als heute. Denn das wäre nicht möglich. Man wurde
„Vergewaltigung !" schreien. Das tut man heute schon
in den allerdercsten und unparlamentarischsten Aus¬
drücken. Man würde dem „Vaterlande " Frankreich
seine unauslöschliche Sympathien versichern und
Frankreich würde in gleicher Weise von unverjährbaren
Ansprüchen reden und — rüsten . Ganz wie heute und
morgen. Aber man wäre gezwungen, dem Zustand als
nnen endgültig unabänderlichen zu betrachten und der
vorwiegend praktische Sinn der^Elsässer würde sich nach
dein unvermeidlichen ersten Sturm verhältnismäßig
rasch dreinfinden , dem Beispiel angesehener Fabrikan¬
ten folgend, die, wissend, wie sie ihre Interessen an:
best»n wahren , sich jetzt schon mit allen Konsequenzen
dreingeftmden haben. Ein Bismarck wüßte, was er in
einer solchen Schicksalsstunde zu tun hätte . Er würde
es tun , ohne mit der Wimper m  zucken. Und man
würde , der eisernen Notwendigkeit folgend, sich ins
Unvermeidliche fügen . „Ter Augenblick ist da und
wartet auf Männer . Doch er wartet nicht lange und
kehrt nicht wieder."

So der Altelsässer im „Reichsboten". Wir haben
seine Forderung hier wiedergegeben, weil es nicht ohne
Reiz ist, sich die merkwürdige Perspektive zu betrachten.

Ein Bismarck wüßte , was er in einer solchen Schick-
salsstunde zu tun hätte ." Ja , hat denn aber dre Schick¬
salsstunde erst beute geschlagen? War sie nicht schon
immer seit bald vierzia Jahren da? Und warum tat der
erste Reichskanzler nicht, was ihn dieser mcrkwurdioe
Altesässcr leichten Herzens tun ließe, wenn er heute

Für die Bufnebme von Anzeigen an den oorg-lchriebenen Tagen wird keine Gewützr übernommen.

Ü8 . Jahrgang.

noch lebte? Fürst Bismarck wird wohl gewußt haben,
weshalb er das Provisorium , das zunächst jelbstver-
stündlich war , nicht in ein Tefinitivuin m der vorge¬
schlagenen Richtung umwandelte . Er hätte das uciri •.e
Mißtrauen gegen den führenden Staat erregt , wenn er
Elsaß -Lothringen zu einer preußischen Provinz hatte
machen wollen, und schon dieser Umstand allein mußte
entscheidend für den Verzicht auf einen Plan sein, der
allerdings — man verzeihe den dialektischen Schmerz
- -- umso leichter aufgegeben werden konnte, je weniger
er jemals bestanden haben wird . Die Sachlage ist heule
genau die gleiche. Wenn man zu der ohnehin schon
starken  V e r st i m m u n g, unter der Preußen tni
Reiche leidet, noch gleichsam die Flutwelle aus einer
Tiefbohrung hinzukommen lassen wollte, könnte man
nichts Besseres oder vielmehr nichts Schlechteres tun,
als das . was der Altelsässer des Berliner „Rerchs-
boten" vorschlägt.

Reden wir also nicht weiter davon oder reden wir
vielleicht doch davon ! Nämlich es sind ziemlich bittere
Enlpsindungen , mit denen man einen solchen Vorschlag
vecninunt . Wir könnten uns einen Zustand der Geister
und einen Zustand der Realitäten denken, wobei der
Gedanke. Elsaß -Lothringen in Preußen aufgehen zu
lassen, vielleicht mit Bedauern darüber , daß er praktisch
nicht gut oder nur nach Überwindung schwerster Hinder¬
nisse' zu verwirklichen wäre , für jetzt von der Tagesord¬
nung abzusetzen wäre . Aber der wirkliche Zustand ist
ein anderer.  Er läßt sich dahin bestimmen, daß ein
großer Teil der preußischen Bevölkerung selber  einen
Schreck vor der Möglichkeit bekommt, die Reichslande tn
den Staatsverband eintreten zu sehen. Dies Gefühl
ist wahrlich selbstlos. Was könnte dem preußischen
Staatsbewußtsein wohl mehr schmeicheln als die Vor¬
stellung, mit selbstverständlicher Zustimmung der ande¬
ren Bundesstaaten einen äußerst wertvollen Zuwachs
zu erhalten ? Aber wer „preußisch" sagt, der sagt leider
ungefähr dasselbe wie „o st e l b i s ch- k o n s e r -
v a t i v", der denkt an die unbefugte Übermacht des
O st e n s in Preußen und damit auch im Reiche, der
erinnert sich mit Scham und Zorn aller der bösen Ver¬
hältnisse, unter denen unser gesamtes öffent¬
liches Leben  leidet , und die ihren letzten und böse¬
sten Ursprung in dem spezifischen Ostelbier tum
haben. Man muß sa die Deutschen, die in dies System
einbezogen werden sollen, aufrichtig bedauern . Es ist
schmerzlich, das zu sagen, aber warum soll man es ver¬
schweigen? Und schon darum ist der Gedanke, daß
Elsaß-Lothringen preußische Provinz werden könnte,
ganz abgesehen von den unüberstciglichen tatsächlichen
.Hindernissen, schlechtweg undiskutierba r ._

Deutsches Reick.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Generalmajor Fähn<

drich ist in Potsdam plötzlich verstorben. Er war der Sohn
des im Jahre 1857 verstorbenen Stadtverordneten -Vorstehers
von Berlin , Gustav Fähndrich, und zuletzt Kommandeur der
13. Infanterie -Brigade in Magdeburg. ^ „

. Wirkl. Geh. Kriegsrat vr . jur . Romen,  bisher vortragen,
der Rat der Justizabteilung des Kriegsmrmstermms. tritt
krankheitshalber ain 1. Juni in den Ruhestand.

* Zum angeblichen Briefwechsel zwischen Wilhelm II.
und Eduard. Die Wiener halbamtliche„Allg. Ztg." schreibt:
Unsere neulich« Meldung von dem Briefwechsel zwischen
König Eduard von England und Kaiser Wilhelm, welcher
die vollständige Beseitigung aller Mißverständnissezwischen
Berlin und London bezweckte, wird von verschiedenen
Blättern angezweiselt. Demgegenüber können wir nach
Information aus beftunterrichteter Quelle feststellen, daß
unsere Meldung durchaus richtig  ift ._ Wir fügen heute
noch ergänzend hinzu, daß der Brief König Eduards vom
27. Februar datiert ist.

* Die Mannesmann -Angelegenheit. Die Gebrüder
Mannesmann geben folgendes bekannt: „Geh. Kommer¬
zienrat Kirdorf - Gelsenkirchen  ermächtigt uns, fein in
der Marokko-Minen-Anqelegenheit an uns gerichtetes
Schreiben zu veröffentlichen. Es lautet : „Bei der Bedeu¬
tung, die meines Erachtens Ihre Frage für die Würde
unseres Vaterlandes und fein wirtschaftliches Leben hat,
glaube ich über die Zurückhaltung, die meine Stelle mir
auferlegt — meine Gesellschaft ist als Rcchtsnachsolgerin
des SWalker Gruben- und Hüttenvereins Mitglied der
Union des Mines Maroccaines — mich hinwegsetzen zu
müssen. Als Deutscher würde ich es als eine schwerwiegende,
geradezu schmachvolle Niederlage  erblicken, wenn
das Auswärtige Amt nicht mit aller Entschieden¬
heit  die Bestätigung der Ihnen gewährten marokkanischen
Verleihungen durchsetzen Würde."

* Die Fortschrittliche Volkspartei veröffentlicht folgen»
den Aufruf: „Das Verlangen nach Einigung des deutschen
Freisinns ist erfüllt. Eine große neue Partei der bürger-
lichen Linken hat sich am 6. März zusammengeschlossen.
Stolz auf die politische Arbeit, Erfahrung nnd Kampfbe¬
reitschaft der drei Parteien , will die geeinte Partei dies
Erbe nutzbar machen. Das Ziel ist die Wohlfahrt des
ganzen Volkes, das Mittel die planvolle Verbesserung der
staatlichen Einrichtungen und die freie Entfaltung der
geistigen und wirtschaftlichen Kräfte. Alle Anhänger der
nunmehr geeinigten Parteien fordern wir auf. in der Fort¬
schrittlichen Volkspartei mit alter Treue fortzuwirken. Dis
Festigung unserer Organisationen durch raschen Zusammen¬
schluß aller Parteifreunde und Vereine ist geboten und die
Mitwirkung jedes einzelnen unentbehrlich. Aufgefordert

Feuilleton.
Beim alten Heyse.

(Zum 80. Geburtstag , 15. März.)
In der Münchener Luisenstraße liegt Paul Hehses Heim,

mit dem die wichtigsten Erirmerungen fernes langen,
gyjährigen, so erntereichen Lebens verknüpft sind. Die Ein¬
richtung dieses Hauses ist in allen Räumen aus einen Grund
ton stiller Vornehmheit gestimmt; von den Wänden grüßen
einige kostbare Kunstwerke, die sich auss engste mit des
Dichters Leben berühren. Da ist sein Jugendbild von der
Hand Menzels, mit dem er in seinen jungen Berliner Tagen
so manche frohe Stunde verbracht, ein anderes Jugend¬
bildnis von Eduard Magnus , das den blühenden schönen

, Jüngling in d:M blendenden Glanz seiner 19 Jahre dar-
stellt, ein schönes Gemälde Freund Böcklins „Pan erschreckt

> eine,, Hirten", und ein halbes Dutzend der besten Verwachs.
Eine größere Ansammlung von Kunstwerken Hai der Dichter
stets vermieden, denn er wollte nicht den behaglichen Siim-
mungsreiz einer ganz persönlich geformten Umwelt auf-
gcbe». Wenn ihm Lenbach gelegentlich vorschlug, er solle
sich doch eine neue, prächtigere Villa bauen lassen, dann wies
er das mit den Worten ab: „Ich passe zu meinem Hanse,
rmd mein Haus patzt zu mir."

An der Hand einer kundigen Führerin , Helene Raff,
die uns in einem in diesen Tagen bei Eotta erscheinenden
Buche„Paul Heysc" in die Welt und das Hum des Dichters
einführt, treten wir in die stillen Räume ein, in denen ein
echter Priester und Diener des Schönen waltet. Besucher,
hie ein besonderes Anliegen haben oder mit dem Hausherrn
rllein plaudern wollen, werden meist im Arbeitszimmer des
ersten Stockes empfangen. Die größere Geselligkeit eni-
miüelt sich im Eßzimmer zu ebener Erde, wo um 5 Uhr der
Teetisch blank und traulich gedeckt ist und der Dichter gern
selbst den Tee aufgießt, obgleich seine Frau behauptet, er
reiche hierin nicht an sie heran. In liebenswürdig an¬
mutigem Gespräch fühlt sich der Gast bald behaglich; sogar
der Haushund Flockt, der verzogene Liebling, dem Heyse
in seinem Wtnterlagcbuch ein Gevstht gewidmet hat, ver¬
wandelt bald f in Bellen in ein verbindliches Wedeln. Ge¬
hört der Vachurittna den Freunden, io sind die Morgen¬

stunden ausschließlich der Arbeit gewidmet. Die Gattin
wacht sorgfältig darüber, daß er in dieser seiner „Musezert"
nicht gestört wird. Eine erstaunliche Fülle von Arbeit hat
Heyse in diesen streng innegehaltcnen Frühftnnden geleistet
und leistet sie noch. Nicht nur der Dichter, der sich in allen
Gebieten des weiten Poesiereiches mit Glück versuchte, son¬
dern auch der Übersetzer, der Herausgeber und Brieffchreiber
blickt aus einen gewaltigen Umfang seines Schaffens zurück;

der Achtzigjährige hat soeben einen neuen Rovellenband ver¬
öffentlicht und läßt einen neuen Roman erscheinen. Dabei
vollzieht sich sein Schaffen nicht immer so mühelos, wie man
es wohl bei diesem begnadeten Liebling der Grazien, dem
von Anfang an die vollendete Form zu Gebote stand, er¬
warten möchte. Die Zahl seiner Werke würde noch um ein
Drittel größer sein, wenn er jede begonnene Arbeit vollendet
und veröffentlicht hätte. Ein Stoff, den er zuerst als Novelle
gedacht hatte, wurde dann von ihm als Drama verarbeitet;
andere Themen legte er überhaupt zurück, obwohl er schon
vom Vater das Prinzip übernommen hatte, alles An-

geangene auch möglichst fertig zu machen. Die in letzter
Zeit wieder so viel genannte „Maria von Magdala " Hai er
in längeren Zwischenräumendrei- und viermal überarbeitet,
aus dem Vers in Prosa übertragen. Die verführerische
Toinette, die in den „Kindern der Welt" erscheint, war zu-
erst als Heldin einer Novelle gedacht, fand aber dann erst
ibren richtigen Platz in dem Gefüge des großen Romans.
Die Zeit nach Tisch ist der Lektüre gewidmet.

Heyse verfolgt die hervorragenden neueren Erschei»
mumm aus den fünf Fremdsprachen, die ihm neben dem
Deutschen und den beiden klassischen Sprachen, Griechisch
und Lateinisch, geläufig sind. Daneben ist er ein eifriger
Leser historischer, liierargeschichtlicher und philosophischer
Werke. Als glänzender Übersetzer, besonders aus dem
Französischen. Italienischen, Spanischen und Englischen^
hat er sich bewährt, aber er spricht diese Idiome auch gut,
obgleich er selbst behauptet, er sei eigentlich „ein Blender"
und halte sich bloß durch Kühnheit und gewandte Aus¬
sprache über Wasser. Seine besonderen Lieblinge sind die
großen Novellisten Keller, Turgcnjess, Maupassant; aber
auch die Erscheinungen der allerneuesten Literatur verfolgt
er rnit unbefangenemAnteil und äußert sich nicht selten ent¬
zückt über Bücher, die einer seiner Art gerade entgegen¬
gesetzten Richtung angehören. Wenn man ihn dann der-
wundert fragt, toarum er gerade an bestimmten, ganz rea¬
listischen Schriftstellern so viel Gefallen finde, dann ant-
wortet er wohl: „Es kommt bloß darauf an, ob ein Kunst¬
werk innerhalb seiner Voraussetzung als vollendet anzu¬
sehen ist."

Bis in sein hohes Alter hat sich Hehse seine enthusiasti»
sche Empfänglichkeit bewahrt ; er kann sich in ein Buch direkt
verlieben und ganz unter dem Banne der Fabel stehen, wie
nur irgend ein lesewütiges junges Mädchen. Heyse hat an¬
deren Dichtern stets mit Rat und Tat zur Seite gestanden;
man denke nur an Fontane , an Hermann Kurz, an Richard
'Voß, der in schweren geistigen Nöten bei ihm die mitfüh¬
lendste Aufnahme fand ; noch heute laufen zahlreiche Manu¬
skripte zur Begutachtung, Briese mit allen möglichen An¬
liegen au ihn ein, und er findet immer Zeit, die Manuskripte
zu lesen und die Briefe zu beantworten. Wenn es sich«nt
materielle Unterstützungenhandelt, dann hat er stets eil»
offene Hand. In seinen persönlichen Bedürfnissen aber ist
er unendlich einfach und spart gern an allerhand Kleinig¬
keiten; fo entwirft er kürzere Gedichte und dergleichen meijj
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Md willkommen sind auch jene, die sich zu einer sreiheit-
Nchrn Staatsaussassung d-ekennen, aber bisher wegen der
Darteizersplitterung beiseite standen und ihre Mitwirkung
Pns versagt haben. Von allen erwarten wir eine einträch-
iige und tatkräftige Mitarbeit an der Hebung von Wohl¬
fahrt und Volksbildung, am Ausbau der politischen Frei¬
heit und an der Verwirklichung des gleichen Rechtes aller
Staatsbürger . Der politische und soziale Fortschritt ist die
Losung unserer Volkspartei."

I >VC. Das nichtkonfcffionelle Zentrum. Tas Zentrums --
blatt in Reurode versendet folgendes Zirkular : „Sehr ge
ehvter Herrl Es ist uns bekannt, daß Sie noch nicht Abonnent
des „N. B." sind. Das „N. V." ist aber die einzige katho¬
lische Zeitung des Kreises N. Es ist also Pflicht jedes
katholischen Mannes, der ans seine religiöse Überzeugung
»roch cttoaS hält, besonders das „N. V." in seinem Hause zu
lesen In jede katholische Familie gehört auch eine katho-
Dschr Zeitung. Die sogenannten parteilosen und farblosen
Blätter können und wollen die katholische Sache nie ver-

streten, sondern arbeiten geheim und offen gegen uns . Wir
Litte« Sie daher recht herzlich, die katholische Sache dadurch
mit zu unterstützen, daß Sie eine katholische Zeitung halten.
Bestellen Sie darum, bitte, bei unserem Kolporteur das
„N. V.". Mit freundlichem Gruß Redaktion des „R. V."."
Dieses „katholische" Blatt , das in so dreister Manier „die
katholische Sache" mit der Sache seines Geldbeutels vcr
wechselt, nennt sich offiziell ein Zentrumsblatt , ein Organ
der bekannten „nichtkonseffionellen", „reinpolitischen Partei " !

* Der Wahlrechtsspazicrgang nach Treptow. In der
Treptower Gemeinde-Vertretung kamen die Vorgänge zur
Sprache, die sich vorvergawgenen Sonntag im Treptower
Park abgespielt haben. Von allen Seiten wurde das Vor¬
gehen der Polizei bedauert. Bürgermeister Schadlow er¬
klärte: „Niemand bedauert mehr als ich, daß aus unserem
Gemeindegeblet sich dergleichen abspielen konnte. Aber
schließlich ist das Ganze eine Angelegenheit der höheren
Staatsorgane . Ich selbst habe mit der Polizeileitung nichts
zu tun gehabt. Die Polizeigewalt lag an diesem Tage ln
den Händen meiner Vorgesetzten Behörde und des Berliner
Polizeipräsidenten." Nach dieser Erklärung sah die Ge¬
meindevertretung von einer Beschlußfassung ab und sprach
nur allgemein ihr Bedauern über die Vorgänge aus.

* Lsnvrat und Kreisblatt . Z« diesem in jüngster Zeit
öfter «rottetten Thema findet sich in den „Northeimer

cte bemerkenswerter Beitrag . Das Blatt schreibt
unterm 8. März : „Eine Anfrage. Dem Verlag der „Nort-
chetmer Neuesten Nachrichten" ist zur Kenntnis gekommen,
daß auf Veranlassung des Herrn Landrats in den Ort¬
schaften des Kreises durch amtliche Organe festgestellt wird,
wieviel „N. R. N." abonniert sind und von wem sie gelesen
werden. In Holtensen z. B. war es Herr Gendarmerie-
Wachtmeister Runge, der in seiner Eigenschaft als Polizei-
beamter des Kreises Northeim unseren Boten danach be¬
fragte. Wir richten an Herrn Geheimrat Landmt Krichcl-
dvrff die öffentliche Anfrage, zu welchem Zweck die Nach¬
forschungen angestellt wurden, und bitten zur Beruhigung
unserer Leser um Auskunft." Bemerkt sei, daß die „N. N. N."
ein nationalliberales Blatt ist, das erst kürzlich gegründet
wurde, weil das gleichfalls in Northeim erscheinende Kreis¬
blatt (die „Götting.-Grubenhagensche Ztg.") mehr und mehr
die bündlerisch-konservative Richtung vertrat.

* Keine Enteignung polnischer Magnaten ? In der
„Zukunft" wird die Behauptung ausgestellt, daß die Expro¬
priierungen von polnischen Grundbesitzern in den^Ost-
matten , zu denen die Regierung durch die Enieignungsvor-
lage ermächtigt ist, nicht ansgcführt werden sollen. Maß¬
gebend dafür seien Gründe der auswärtigen Politik. Der
einflußreiche Polenklub des österreichischen Abgeordneten¬
hauses habe dem österreichischen Minister des Äußern
Grafen Aehrenthal erklärt, daß er für das Bündnis mit
Deutschland nicht mehr eintreten werde, wenn Preußen die
Polen tatsächlich enteignen wolle. Graf Aehrenthal habe
darauf in Berlin ersucht, die Enteignung zu vertagen, bis
er selbst mit den: Kanzler gesprochen habe. Bei seinem Be¬
suche in Berlin habe er die Situation Herrn v. Bethmann- (
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Hollweg auAetnandergesetzt und tatsächlich sei ihm die Ver¬
tagung der Expropriation zugesagt worden. — Man darf
annehmen, daß ein deutsches einwandfreies Dementi nichtausbleibt. '

* Kleinliche Maßregeln gegen Kriegervereine. Nach
einer Meldung der „Köln. Volksztg." ist 20 Kriegerveremen
in: Emslande das Recht zur Führung von Fahnen em-
zogen worden. Die vom Kaiser verliehenen Fahnenbänider
müssen zurückgegeben werden. Es handelt sich um die¬
jenigen Kriegervereine, die bei der letzten Reichstagswahl
wegen der Wahlagitation des Deutschen Krieger¬
bundes  gegen das Zentrum  aus dem Bunde ausge¬
treten sind.

— Tarifverhandlungcn Im Baugewerbe. Am 9. und
10. März haben in Berlin nochmals Verhandlungen zwischen
einer Kommission des „Deutschen Arbeitgeberbundes für das
Baugewerbe" und Vertretern der Zentralverbände der
Maurer , Zimmerer und Bauhilfsarbeiter Deutschlands so¬
wie der christlichen Bauhandwerker Deutschlands' über da«
bei Erneuerung der Ende März  ablaufenden Tarifver-
träge zugrunde zu legende TarifverttagSmuster stattgefun¬
den. Zu einer Einigung ist es nicht gekommen. Der
Deutsche Arbeitgeberbund für das Baugewerbe hat nun¬
mehr seine Mitgliederverbände zu einer außerordentlichen
Hauptversammlung zum 22. Mürz nach Dresden einge¬
laden, welche wettere Entschließungen treffen soll.

* Bus Anlaß des Besuchs des Kaisers versuchte der
sozialdemokratische Führer Henke in Bremen am Freitag¬
abend plötzlich die Arbeiterschaft der Aktiengesellschaft
„Weser" zuni Arbeitsausstand für den Kaiserbesuchstagam
Damstag zu gewinnen. Die Aktiengesellschaft hatte bereits
der Arbeiterschaft zur Tagesfeier den Nachmittag unter
Lohnzahlung freigegeben. Die Arbeiterschaft wies den
Vorschlag Henkes zurück und begrüßte den Kaiser freund
lichst.

* Entlassung von zwei Schutzleuten. Der Polizeiprä
sident zu Kiel  suspendierte zwei Schutzleute und beifügte
ihre Dienstentlassung zum 1. April, da sie in schwerster
Weise einen in Holtenau angehaltenen bejahrten Arbeiter
Alsen mißhandelt hatten. Sie schlugen ihn mit einer Latte
derart, daß eine 15 Zentimeter lange Wunde am Kopf ent¬
stand und der Schädelknocheu bloßgelegt wurde. Alsen hat
außerdem Verletzungen am Auge, in der Seite und an einem
Arm erlitten. Er fand Aufnahme im städtischen Kranken¬
haus. Ein Verschulden trifft ihn nicht; er hatte lediglich
in Holtenau Beschäftigung gesucht und sie gefunden. Der
Polizeipräsident ist mit aller Entschiedenheit gegen die
Schuldigen vorgegangen.

* Arbeiterentlaffungrn auch auf der Kieler Kruppschen
Germamawerst stehen nach Fertigstellung des Linienschiffes
„Posen" in Aussicht, falls nicht bis dahin neue größere Auf¬
träge einlausen. Wie aus der Kaiserlichen Werst, handelt
es sich auch hier um mehrere hundert Arbeiter.

N -n ' lv-m mf st*?frfs es.
Parteijnbilänm . Die Reichspartei feierte am 11. d. M

die 25jährige Zugehörigkeit des Frhrn . v. Gamp-
Maffaunen zu der Fraktion.

Heer? rmd Flotte.
r^ E CUe  Lustschissübungen. Für Cöln  sind neue Luft¬
schi,sübungen geplant, die am 4. April beginnen und etwa
sechs Wochen dauern sollen. An diesen Übungen werden
tettnehmen ,,Z. 2", „M. 1" und der neue „P . 8". Die
Übungen sollen hauptsächlich der Ausbildung von Offi-
zieren und Ingenieuren dienen.

ItrsLarrv.
G st svver ch-T?rr

Erzherzog Franz  F e r d i n a n d gab die Absicht
auf , zum Leichenbegängnis Luegers nach Wien zu ko ar¬
men, da ferne Kinder  in Brroni an den Masern er¬
krankt sind.

«uf dm unbeschriebenen Rückblättern, die er von den emp-
savneuen Briefen abtrennt. Bescheiden und genügsam ist
er auch in seinen Neinen Leidenschaften; sie sind bei diesem
,„kühlen Olympier", wie man ihn genannt hat, recht un-
Äyrnvischer und harmloser Natur . Sem „Hauptlaster" ist
das Kattenspiel. Den Kultus des Tarocks hat er mit dein
verstorbenen Freunde Lcnbach gemein: wer nicht tarockt,
ist tu seinen Augen ein nicht vollkommener Mensch. Eine
andere Passion ist das Zeichnen, eine Liebhaberei, die ihn
sogar vorübergehend schwanken ließ, ob er nicht die Malerei
als Lebensberus wählen solle. Aber er wurde sich bald klar
Über die Grenzen seines Könnens und widmete sich nun be¬
sonders dem Pottraitieren als anspruchsloser Dilettant
Erne Sammlung von Bildnissen seiner Kollegen ist sogar
unter dem Titel „Das literarische München" veröffentlicht
worben ; sein „Verbrecheralbum" aber, wie er sein Skizzen-
buch nennt, ist schon viele, viele Bände stark. Gern besucht
er auch das Theater und schämt sich bisweilen bei einem
recht heiteren Lustspiel, daß er „gar nicht zu lachen aushören
kann". Wichtiger jedoch ist ihm die Musik. Während er für
Wagners Kunst „kein Organ besaß", wurde er ein begeister¬
ter Verehrer von Brahms und Bruckner. Noch höher stehen
thm die Freuden der Hausmusik. Beethoven, Schubert,
Ehopin und Brahms sind ihm „die geliebten Vier", deren
Wette zu hören er nie müde wird.
- Einen herrlichen Sommeraufenthalt hat sich Heyse in

Fahren in Gardone geschaffen, wo er seines ge¬
liebten Jmlrens sett der Jugend ihm wahlverwandte Stim-
Anmgarmet , wenn er den schönen . Lorbeerweg" empor-
***? . .. "ur im schönen Süden, sorrdern auch
im heimischen Norden fühlt der ewig Jugendliche sich allem
Jungen nahe verschwistert. Der Urgroßpapa weiß mit
seinen Urenkeln Kmd zu sein, und mit Vorliebe wandett
P '" '^ 6 spielenden Kindern in den Parkanlagen
der GIMMhek umo-r. Der Prinzregent hat ihm die Gunst
Mteil iverden lassen, daß von seinem Garten in den am
Doßmdm Park ein Dnrchgangspsörtchengebrochen wurde
So braucht er denn nicht mehr die stürmische Luismstrafie
«nttang ba êy den siet» zugigen Torbogen der Propyläen ttt
gehen, sondern kann an leidlichen Muttertagen direkt in das
Äst-Äbtzte Pllttrevier helanMtt, Zwischen den sich hier tum¬

melnden Kleinen und dem alten Dichter hat sich ein zartes
Verhältnis angeknüpst und er erfreut sich wachsender Be¬
liebtheit unter ihnen, zumal es sich herumgesprochen hat,
daß der freundliche Herr Spaziergänger zuweilen Schokolade
m der Tasche hat und gern davon abgibt . . .

*
Zur Feier des 80. Geburtstags von Paul Heyse  fand

am Sonntag eine Matinee im Münchener Residenz-Theater
statt. Außer dem Dichter waren anwesend Prinzessin Therese,
die Prinzen Leopold und Ludwig Ferdinand und viele Ver¬
treter der Kunst und Wissenschaft. Ein von Wilhelm Jenssen
verfaßter Prolog wurde von der HofschauspielerinBerndl
gesprochen. Daran schlossen sich Gesangsvotträge Hevsescher
Lieder und Kompositionen von Brahm, die der Lehrer-
gesangverein ausführte, und Rezitationen Heyfescher Ge¬
dichte durch den Generalintendant von Poffart . Den Schluß
der Matinee bildete die Darstellung einer Festspieldichtung
von Franz v. Ostini „Im Hain der Egeria ", in der die her¬
vorragendsten Gestalten der Hehseschen Dichtungen austraten
Anr Nachmittag fand zu Ehren des Dichters ein Festmahl
statt, bei dem Ludwig Fulda in begeisterten Worten Paul
Heyse feiette.

Die Wh« eMmmg der MttchcM?,,.
Berlin, 13. März.

Reinhardt kann Paul Lindau dankbar sein, daß er im
KSnigl. Schauspielhaus die bezähmte Widerspenstige in der
üblichen Theaterform, moderato, und ohne das Kesselflicker.
Vorspiel herausbrächte. Es wurde durch diese Ausführung
vom Samstag die Sttlberechtigung jenes verwegenen
Regie-Schelmensiücks im Deutschen Theater unfreiwillig
aber vollgAttg bestätigt. Was man damals vor der Reim
hämischen Schaubühne deutlich empfand, daß es flch hier
um ein derbes Rüpeffpiel fahrender Komödianten, Akro-
batm und Lufrspringcr handelt, daß die grobianischc Tier-
baudigmlg der herben Magd aus diesem Possenreißer- und
Prugttklrma entwickelt wird, daß sie für uns nur in diesem
Hailswurstrahmen erträglich sei und ohne ihn, sachlich

Das für das Wiener Rathaus besiinrmte Gernälde,
die Huldigung der deutschen Fürsten vor Kaiser Franz
Joseph darstellend, ist von dem Wiener Professor Matsch
vollendet worden . Der Stadlrat läßt 16  Faksimile-
Drucke des Bildes Herstellen, die den an der Huldrgung
beteiligten Füsten überreicht werden sollen.

Lrauirpetch,.
Dynamitattentat.

In Charlesville sind mehrere Dynamitpatronen,
die an einer automatischen Hebevorrichtung uieder-
gelegt worden waren , explodiert und haben bedeutenden
Schaden angerichtet . Dieses Attentat erregt um ’ so
größeres Aufsehen, als ein gütlicher Vergleich zivischen
den ausständigen Steinhauern und den Arbeitgevern
unmittelbar bevorstehen sollte.

iSrbmmmrln
Der dänische Hof unter Sittenkontrolle.

Tie dänische Residenz hat nun auch ihr Skandälchen
Em Pastor (Mathiesen , Führer der sogenannten
..Inneren Mlssun " und Redakteur des „Christlia .en
-bageblatts ") ließ durch allerlei Privatdetektivbureaus
den Prinzen Harald , den dritten Sohn des Königs ^
l/t &ein. Der Prinz verkehrte viel im Salon einer bo>
rannten Lebedame, was den Pastor , der früher pensema
grateum Hofe war , wie es scheint, sehr interessiert bat
schließlich wurde die Sache zu bunt und Herr Zahw'
Mmisterprästdcnt und Iustizminister , greift nunmebr
energisch ein. Das Regierungsblatt „Politiken " brinat
folgende Aufsehen erregende Mitteilung : „Da in vor-
jchredener Weise öffentlich mitgeteilt worden ist, bnst
-vetektlübureaus verschiedene Mitglieder des Kö'nftis-
haujes hinsichtlich ihres privaten Lebens und Verk»prs
ausspioniert haben, und da hierdurch teils ein P "
gehen, strafbar nach 8 11 des Strafgesetzes (Majestäts-
beleidrgung usw.), teils strafbare Erpressungen au ^ao-
ubt worden sein können, hat das Justizministerium a-.,,
Polizeipräsidenten Kopenhagens angewiesen. eine
öffentliche Untersuchung zu eröffnen , deren Ziel es iv n
ioU, zu erörtern , inwieweit an die hiesigen Detektü"
dureaus Ersuchen ergangen sind, das Privatleben des
Prinzen Harald auszuspionieren , und inwierveit von
irgend jemand Geld angeboten worden ist. damit seii-
Ausspionierung unterlassen werde . . . ." Das kau»
hübsch werden. Einer der Detektivinstitutinhabe:
bereits öffentlich ausgeplaudert . daß er von Mathiewn
um spitzelet angegangen worden sei. die löbliche WjT-
stcht aber wieder aufgab . als ihm die Gegenseite
Kronen für den Fall versprach, wenn er nichts wter-
"ehme. Herr Zahle hat jedenfalls außer dem Blatt d°-
Herrn Pastors die ganze Presse  Kopenhagens
schlossen hinter sich.

§r »ar»!e ;».
Nach einer Versammlung , die in Zaragoza abao-

halten wurde, um gegen die Larenschulen zu protestieren
kam cs zu einem Zusammenstoß zwischen Katholiken
und deren Gegnern . Stachdem die Polizei wiederhol
eingeschritten war , wobei mehrere Personen verwunde!
wurden , wurde die Ruhe wiederhergestellt.

UorLugat.
Abgelehnte Interpellation.

Im Senat verweigerte die Regierring die Antwort
aus eine Interpellation Arroyä über die H e i r a t des
Königs , da eine Diskussion dieser Frage nicht opportt,»sei. "

Gviechen !«« - .
Aufständische Bewegung in Thessalien.

In verschiedenen Gegenden Thessaliens fandei,
stürmische Volksversammlungen statt als Protest aofren
die Haltung der Regierung in der t h e s s a l i s che n
Grundbesitzer-Frage . In Karditza wurde auf einen
Personenzug geschossen, wobei der Heizer und bav
Maschinist verwundet wurden . Tie Güterladung wurde

^nrniBiMniiiiijiii■irmrarrMiiTiitnnrr..:.

isoliert als ein Beispiel von Frauenerziehung fatal wirken
müßte, das hat die Liudausche Vorstellung mit rührendem
Altruismus zugunsten des bestgehaßten Metsterkollegenp-r
Regie anschauungsvoll nachgewiesen. Man sitzt teilnahms¬
los vor den trocknen mtb teeren Szenen des Arrfarm/
fesseln menschlich nicht, weil ihnen die Laune fehlt, und fü
fesseln kenntlich nicht, weil diese Technik des „Haut ?L
knufft sie, pufft sie" direkt, ohne das von Shakesveare L’
geben« Medium des komödiantischen Spiels der Vaganten
vor einer kannibalisch aufgelegten Jägergesellschaft, r,n-
röh, abseits und ganz fernliegend vottommt. Gewiss»
Szenen vor dem Tribunal verraten zwar, daß auch heur«
noch in den feinsten Familien Liebe und Hiebe sich reimem
Was aber der friedliebende Bürger mit angenehmem Gru
seln unter der Rubrik Gerrchtssaal verschlingt, das genü«̂
uns heute nicht mehr, um für die Handlung eines Theater
abmds Schicksalsanteil zu erwecken, wenn es an sich
noch so schlagend wäre. *

Etwas anderes kommt noch heinrnend dazu. Reinhard»
komrte, weil er erkenmrnsvoll darauf verzichtete, die
Es Stück Lebens vorzusühren und dafür ein Posüns'ii/f
gab, sichm Tollheit austoben, ans dieser Folie war S
erlaubt bis zur Karikatur. ia

Wird aber, wie in der konventionellen AuMhnma.
zu allem berechtigende und alles deckende Komödianten
rahmen fallen geraffen, so muß nnwiMürlich das Hahn»!
buchene etwas gemildert werden. Dadurch wieder wird w
ffw&e Spaß verwässert, ohne daß er psychologisch an FewIyeit gewinnt. »--m-

So war Fräulein Arnstädt keine echte . Zvwkr»^
Wurzen" mit Ellenbogcnkraftund jacher Zornwütiqkeit. so«,
dein eher ein Kätzchen, das nur böse tut und spielerig fm« *
lind Pattys Petnichto ist kein wilder Jäger mit der S'tft
^ ^ ^ londem ein Pädagoge, der allzu durchsichtig''nZl
den wilden Mann mimt, und der über dem Ewebett in
brandtechnik die Inschrift aufhängt : „Mer sein Kind iiXhat, der züchtigr es." ^
„ . aber kann sagen: „Dank, lieber Lind«« r.-rL
liebes Schauspielhaus; Dank, iiwei SchauGielhaus
lieber Lindau." EP
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gê funbect Die Aufregung in fsans Thessalien ist
groß. Weitere Kundgebungen stehen bevor. Raguinis
etO&rtt  der Kommission der thessalischen Bauern., daß
die Negierung nur dafür sorgen könne, daß einige
Grundstücke für die Bauern angekanft werden und nur
solche, bei denen kein gesetzliches'Hindernis vorliege.

Der König von Bulgarien in Konstantinopel.
Der ^Sieuen Freien Presse" telegraphiert man aus

Konstantinopel : Der bulgarische Gesandte Sarafow
kündigte der Pforte den Besuch König Ferdinands an.
der wuhrscheinlich am 23. ü. M . abreist. Der König
wird im Iildiz -Palast wohnen. Wie verlautet , ist König
Ferdinand der Überbringer russischer Wünsche: Maze¬
donien die Autonomie zu gewähren , wogegen Bulgarien
auf mazedonische Aspirationen feierlichst verzichten
würde . Ein gleichzeitiges Eintreffen des Königs von
Serbien mit gleichen Versicherungen gilt nicht als aus¬
geschlossen. .

Pain ' lan '. ismnS.
In Kvnstantinopel sind kürzlich , Moslems aus

Japan angekommen, die über eine rapide Ausbreitung
des Islams in Japan berichten, obwohl di^ moslemi¬
nische Religion bisher keine direkte Propaganda betrieb.
Dies soll nun aber anders werden. JmScheich -ul-Jslamat
beschäftigt mail sich mit dem Plane , nach dem Beispiel
der Katholiken und Protestanten mosleminische
Missionare  nach Ostasien, dann auch nach As tfci
und Amerika zu entsenden und für die Ausbreitung des
Islams wirken zu lassen. Man hofft, mit weit ge¬
ringeren Mitteln als die christlichen Missionen in
kürzester Frist große Erfolge zu erzielen.*

Tie englische Regierung hat nunmehr , der Pforte
jenen englischen General bezeichnet, den sie als Nach¬
folger Gamles zum Reorganisator der türkischen
Marine  ernannt zii sehen wünscht. Als , IahreS-
gehalt bewilligte die Pforte auch diesem Admiral ü000
Pfund Sterling , dieselbe Summe , wie sie Gamble-
Pascha bezog. Ter Name des Reorganisators wird bis
zuni Abschluß des Vertrages , der in den nächsten Tagen
in London beim türkischen Botschafter Tewfik-Pascha
unter Garcmne der britischen Regierung erfolgen wird,
geheimgehalten.

Fersten.
Bewegung gegen die russische Invaston.

In einer bei Sattar Khan abgehaltenen Beratrmg.
an der auch kaukasische Fidai teilnahmen , wurde be¬
schlossen. die Basare gewaltsam zu schließen, « m den
russischen Truppen die Möglichkeit zu nehmen, Lebens¬
mittel zu erhalten und dadurch den Abmarsch zu er¬
zwingen . Tie Lage ist andauernd gespanirt . Die Be¬
völkerung wird durch gedruckte Proklamationen auf-
gefordert . dem Staate durch eine innere Anleihe zu
Hilfe zu kommen. Tie Bedingungen der Anleihe sind
nicht genannt.

Rereirrrgte
Die Bewegung unter den Eisenbahnern.

Ten GesckäftSIeitern von 49 westlichen Eisenbahnen j
ist von 30 000 Heizern als Vorbedingung für di- Ent¬
scheidung der Frage der Lohnerhöhungen durch ern
Schiedsgericht die Forderung zugegangen , daß die Be¬
förderungen  ihrer Kontrolle unterstellt werden.

Krrs Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  15 . März.
_Persimal -Nachrichten. Schutzmann August Milde-

hrath  in Eutt erhielt das Kreuz des Allgemeinen Ehren¬
zeichens, Bürgermeister a. D. Karl Hart  nt ann  in Hundstall,
Ür Usingen, das Allgemeine Ehrenzeichen, — Steuersekretar
Leimbach  hier wurde unter Ernennung zum Rentmeister
ironr 1. Avril d, I , ab die Rentmeisterstelle bei der hiesigen
Kreiskasse verliehen, — Regierungssekretär Dittert  tritt
am l . April 1910 in den Ruhestand. — RemenrngSassessor
vr . Kiel Horn  ist der Kgl. Regierung zu Wiesbaden zur
weiteren dienstlichen Verwendung überwiesen worden, —
Regierungs -Bankdiätar Keller  ist vom 1. Mürz 1910, ab
zum Regierungssekretär ernannt worden, — Der Kataster¬
kontrolleur, Steuerinspektor Dietz in Gladenbach ist auf seinen
Antrag vom 1, Avril d. I , ab in den Ruhestand versetzt und an
dessen'Stelle der Katasterkontrolleur Kreis  mit der Verwal¬
tung des Katasteramts Gladenbach beauftragt worden. —
Wasserbauinspekkor Vaurat Cr Hoff  in Diez ist zum
18. Februar d. I , an die Kgl, Kanalbandirektion in .Hannover
und an seine Stelle Wasserbauinspektor Vaurat R i cht e r
dorr Oppeln cm die Wasserbauinspektion Diez versetzt worden,
— Der Bankvorstand bei der Reichsbank Balthasar  in
Oberlabnstein ist mit der interimistischen Verwaltung der Stelle
des Zweiten Vorstandsbeamten bei der Reichsbankstelle m
Fulda beauftrag ! worden.

— Der Vorstand des BezirlsverbandK Vaterländischer
Frmrenvereine beschkoch in seiner Sitzung am 9. d. M ., dem
Zweigverein Westerburg eine Beihilfe von 500 M . zur Aus¬
bildung von HauKhaltungslehrerinrren , der Gemeindepflege-
station in Hahn eine einmalige Zuwendung von 100 M.,
und für die innere Ausstattung des neuerbauten Säuglings-
und Kinderheims des „Paulmerrstifts " an der Schiersteiner
Straße ein« Beihilfe von 300 M. zu bewilligen , als Termin
für die Mitgliederversammlung , Mttc April , für die
Drenstbotenehrnng , Mitte Mai in Aussicht zu nehmen lind
für die in die Friedensarbeil des „Vaterländischen Frauen-
vrreins " neu aufgenonuneue Tuberkulösenbekäntpfung einen
Referenten zu bestellen.

— Wiesbadener HanSfranenbnnd . Dieser Tage fand
kn kleinen Saal der „Wartburg " die erste Hauptver¬
sammlung  des „Wiesbadener Hausfrauenbundes " statt.
Nachdem die Vorsitzende die Anwesenden begrüßt batte , ver¬
las die Schriftführerin den Jahresbericht ; derselbe zeigte,
welch vielfache Arbeit der Verein erledigt hat , und welch
aufflärende Borträge in diesem Jahr gehalten wurden.
Nachdem der Kassiererin Entlastung erteilt war , sprach Herr
Dr . Hüfner  kurz über die weiteren Ziele und die immer
mehr als nötig anerkannte Arbeit des „Hau Zsraueubund «s *.
Hierauf hielt Herr Pfarrer D i e h l ein vorzügliches Refe¬

MesbsildeAeS TsgLlM » Dienstag , 18 . Mar , ltNI » ._ Sette  Zss

rat über Armenpflege . Seine klaren Ausführungen be¬
ruhten auf genauester Sachkenntnis dieser so unendlich wich¬
tigen Frage und gipfelten darin , daß eine Zentralisation der
städtischen und der kirchlichen Armenpflege , sowie aller
WohltätigkeitZeinrichtungeu dringend zu wünschen ist; denn
nur so kann der unheimlich zunehmenden Belastung des
städtischen Armenwesens gesteuert werden und der wirklich
Bedürftige Hilfe erlangen , während für Faulheit und Laster
der leider so bequeme Wog des Bcttclns erschwert wird.

— Lohnbewegung der Bäckergehilfen. Die hiesigen
Bäckergehilfen halten am Mittwoch , den 16. März , nach¬
mittags um iy 2 Uhr , int „Gewerkschaftshaus ", Wellritz¬
straße 41, eine öffentliche Versammlung ab , um zu den
jetzigen Lohn- und ArbeitAbedingungen Stellung zu neh¬
men. Da die Bäckergehilfen zum großen Teil noch Kost und
Logis beim Meister haben , ist die Hauptforderung , dieses
System gänzlich zu beseitigen , und im weiteren eine den
heutigen Verhältnissen entsprechende LotznerHöhung. Wie
bekannt» müssen die Bäckergehilfen noch täglich , und dazu
bei Nacht, arbeiten , und es soll auch hier versucht werden,
Verbesserungen zu erzielen , dergestalt , daß jeder Gehilfe
wöchentlich eine Ztzstündige Ruhepause erhalten soll.

— Die Weeltlv Review “ bringt dies¬
mal , als Titelbild , eine Ansicht Wiesbadens ans dem Jahre
1660. Viel Interesse wird jedenfalls der Artikel über ein
Interview des Generals Booth erregen , welches der Redak¬
teur des Blattes , Mr . C. Brown , mit dem alten Herrn
hatte . Englands Politik ist eingehend besprochen und dem
Sport eine besondere Rubrik gewidmet . Die wöchentliche
Übersicht ist in dieser Nummer außergewöhnlich reichhaltig.
Sie behandelt ausschließlich Lokales , und gewährt einen
kleinen Einblick in das Leben und Treiben der Wiesbadener
Gesellschaft. Das Matt enthält noch manch hübsche
Plauderei über Kunst und Literatur , die alle von sachver¬
ständigen englischen Mitarbeitern verfaßt sind. . Die unter¬
haltende Zeitung mit dem stark künstlerischen Einschlag , hat
sich schnell einer! großen Leserkreis errungen , der bis nach
England und Amerika hinüberreicht.

— Phanvla -Matinee . Im Musikhaus Schellen¬
berg,  Kirchgaffe 33, fand am Sonntag eine Matinee statt,
in welcher ein Phonola Piano (Konzertpiano mit eingebau-
ter Solodant -Phonola ) und das Meisterspielklavier „Den"
zur Vorführung gelangten . Die Phonola erfordert als
Mittel eines persönlichen künstlerischen Klavierfpiels die
Betätigung des Spielers ; „Dea ", das Meisterspielklavier.
gibt das Spiel von berühmten Pianisten in Originaltreue,
d, h. mit allen persönlichen Eigenarten in Rhythmus und
Anschlag des jeweiligen Künstlers , wieder . Diesmal war
es der bekannte Virtuose Alfred Reisenauer , dessen Vortrag
der Chopinscheu „Berceuse " auf diesem „Dea "-Jnskrument
zu Gehör gebracht wurde und in mehrfacher Hinsicht über¬
raschte.' Die „Phonola " trat außer bei einigen Klavier¬
stücken von Chopin noch besonders bei dem Akkompagnement
Schnmannscher Lieder in Tätigkeit , und erwies sich ebenfalls
als ein recht klangschönes Instrument . Die Lieder selbst
sang Herr Engelbert Haas (von Cöln ) mit ausgrebrger
Stimme und recht geschmackvoller Vortragsweise , so daß
er reichen Beifall der Zuhörer einheimste. Die vorgenann¬
ten Instrumente dürften sich in ihrer Art den bereits wohl-
bekannten ähnlichen Erfindungen : Pianolo (Vertreter:
Ernst Schellenberg , Burgstraße ), Welte -Mignon (Vertreter:
Heinr . Wolfs. Wilhelmsirüaße ) u . a., würdig anreihen.

— Neuer Verein . Am hiesigen Platze hat sich ein
„Verein für Aquarien - und .Terrarien¬
freunde"  gebildet , um diesen ebenso unterhaltenden wie
belehrende » Zweig der Naturlieb habere : immer mehr aus
zubreiten . -Wie aus dem Anzeigenteil des „Tagblatts " her-
vorgeht , finden die Sitzungen Donnerstags um 9 Uhr
abends im Gartensaal des Hotelrestaurants „Vogel ", Rhein¬
straße 27, statt , und sind Interessenten zum Besuch der
Sitzungen freundlichst eingeladen.

— Fremdenverkehr . Zahl der bis 5 März zu länge¬
rem Aufenthalt angemeldeten Fremden : 6631 Personen , zu
kürzerem Aufenthalt : l>702 Personen , Gesanttfrequenz:
16 833 Personen ; Zugang in verflossener Woche zu länge¬
rem Aufenthalt : 542 Personen , zu kürzerem Aufenthalt 128»
Personen . Gesamtfrequenz : 1822 Personen ; zusammen zu
längerem Aufenthalt : 7173 Personen , z« kürzerem Aufent¬
halt : 10082 Personen , Gesamtfrequenz : 18155 Personen.

— Ein Weltreisender kam gestern hier an und stellte sich
auf unserer Redaktion vor . Der Mann heißt Jon
M i d o l ku und ist rumänischer Student . Er hat sich die
Aufgabe gestellt, in vier Jahren die Welt zu durchreisen,
davon drei Jahre zu Fuß in Europa und Kleinasicn und
ein Jahr zu Schiff . Der Manu erregte in seiner rumäui-
schen Nationaltracht begreifliches Aufsehen . Er will unter¬
wegs landwirtschaftliche und ftaatsökonomische Studien
machen. Er ist bereits 1 Jahr und 4 Monate unterwegs.

— Warnung vor einer „Ausstellung ". In Deutschland
wird zurzeit für eine als „International Exhibition of
Arte and Mamifactures * bezeichneke „Ausstellung " gewor¬
ben, die in London im Alexandra -.Palace während der
Monate August bis November d. I . inszeniert werden soll.
Die Ständige Ausstelluirgskormnission für deutsche In¬
dustrie kann eine Beteiligung nicht empfehlen.

— Der Fall Willhardt , Nach sechswöchiger Beobach¬
tung auf der Irrenanstalt ist der BcuÄdefraudant Will¬
hardt von der Mitteldeutschen Kreditbank am 5. März
wieder ins Untersuchungsgefängnis eingeliefert worden.
Die Beobachtung hat ergeben, daß er nicht geisteskrank ist,
sondern für seine Tat als verantwortlich zu gelten hat . Der
gleichen Ansicht sind die Sachverständigen , die Willhardt
vor seiner Unterbringung im Irrenhaus untersucht haben.
Nunmehr ist die Voruntersuchung abgeschlossen worden , und
es unterliegt keinem Zweifel , daß die Arcklage erhoben wird.
In 4 bis 6 Wochen wird die Verhandlung in Frarckfurt
stattfinden.

— Musterungsgefchäst . Morgen Mittwoch , den 16. März»
kommen zur Vorstellung Jahrgang 1388, Buchstabe K bis
einschließlich O. Die Militärpflichtigen haben sich morgens
71/2  Uhr im Saale des Hauses Goldgasse 2a zu stellen.

.— Giiterrechtsregister. Gütertrennung haben vereinbart
die Eheleute Eisenbahnhilfsschaffner Heinrich Brühl  und
Elisabeth, geb. Diefenbach, in Usingen, Korbmachermeister Wil¬
helm Hannes  und dessen Ehefrau Josephine, geb. Roth , zu
Weilburg . und Schmied Johann Zeilmann  und Elisabeths,
atb.  Meütb . au Biebrich a. Rh.

_ Steckbrieflich verfolgt werden wegen Vergehens gegen
das Totalisatorgesetz der Architekt, jetzt Kaufmann Paul
Hartmann,  geboren am 17. Januar 1876 au Görlitz, und
wegen schweren Diebstahls usw. der Gärtner Jakob Ferdmcmd
Eisenkrämer,  geboren am 5. Jum 1868 zu Mainz.

Theater . Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Heute geht Smetanas komisch«

Oper „Die verkaufte Braut"  m ftrer Neueinttudrerung
zum drittenmal in Szene (Abonnement C) . Morgen , gelangt
Verdis große Oper „Aida"  mit der Kammersänger,n Frau
Leffler-Burtard in der Titelrolle . Fraulein tzeßlohl und den
Herren Braun , Geisse - Winkel, Kammersänger Kalrsch,
Schwegler in den Hauptpartien zur Aufführung (Abonne¬
ment D , erhöhte Preise ) . Am Samstag , den 19. d. M .. findet
im Abonnement ö eine Wiederholung von Lortzings Spietoper
„Der Wildschütz"  in der hiesigen Festspielreumchtung statt.

* Miß Mond Bell, die hier durch längeren Aufenthalt
bestens bekannte jugendliche Violoncell-Birtuosin , gtbl am
Freitag , den 18. März , abends 8 Uhr, im Kasinoscral rm -̂ erern
mit Fräulein § lse Hoher von hier und dem Tenorrsten Elttson
b. Hoose vom Mainzer Stadttheater ein Konzert. Trautem
Bell debütierte im Jahre 1808 in London mit großem .Erfoms
seitens der Presse und des Publikums , hatte darauchm Mete
Engcmements während der Saison in großen .Konzerten und
Privatsoirecn und machte dann eine erfolgreiche Konzertrels«
durch Canada . Auch in vielen Musiktzüdten Deutschlands sst die
junge Dame mit Beifall aufgetteten . Dem Tenoristen v. Howe
geht ein guter Ruf voraus , über seine schonen Sttmmttlel
fanden sich erst vor kurzem Dlainzer Berichte in hrcstgen
Blättern . Fräulein Hoher, die geschätzte hiesige Pmmittn.
wird im Verein mit Miß Bell die Strautzfchr Sonate spucken
und die Klavierbegleitung ausführen . Der Billetrvorverkauf
hat bereits in der Hofmusikalienhandlung von Hernrrch Wolsf,
Wilhelmstraße 12, begonnen.

* Hnnsalmnd -Abend. Herr Dr . Hüttemann  aus
Berlin wird am kommenden Freitag , abends llhr , im Saal«
der Loge Plato zu Wiesbaden, Friedrichstratze 27, in einer vom
Verein Frauenbildung —Frauenstudium gemeinsam mit dem
Zweigvcrein Wiesbaden des Hansaüundes veranstalteten Ver¬
sammlung einen Vortrag  halten über „Zwecku>td Ziele des
Hansabundes ". Nach diesem Vortrag werden noch andere
Redner die Stellung des Hansabundes zu den Frauen und ganz
besonders die wirtschaftliche Belastung erörtern , die die Haus¬
haltsführung durch die sogeirannte ReichSfinanzreform er-
fahren hat.

* „Unter den Eskimos in Grönland ". Wie nicht arider?
zu erwarten war . gibt sich für den übermorgen Mittwoch,
abends 8 Uhr, im großen Saale des Kurhauses stattfindenden
einzigen Vortrag von Professor Otto Nordenskiöld  das
größte Interesse kund. Die Nachfrage nach Billetts >.ft sch«
stark und dürfte man , wie auch überall bisher , mit einem aus¬
verkauften Hause rechnen. Es kann nur wiederholt werden,
daß der Vortrag dieses berühmten Weltre -.senden und Ge¬
lehrten durch seinen wissenschaftlichen Charakter , sowie die Vor¬
tragsart zu den interessantesten zählt . Unterstützt wird der¬
selbe durch ca. 100 Lichtbilder, Original -Aufnahmen , die
Nordenskiold während seines mehrjährigen Aufenthalts , in
Grönland gemacht hat. Ein zweiter Bortrag findet nicht statt,
da eine Verlängerung des Urlaubs seitens der Unwersitah
Gotenliurg nicht möglich iil

* Literarische Gesellschaft. Zum Andenken an den jüngst
verstorbenen Otto Julius Bierbaum  und zugleich zur
Ehrung des 80jährigen Pmil v. H e v ?e wird a,n Donnerstag,
den 17, b. M., abends 8 Uhr, in der „Wartburg " ein Bierbaum-
Heyse-Abend veranstaltet . Die Rezitation hat das Mitglied
Rechtsanwalt C. v. I b e l l übernommen, die volkstümlichen
gesanglichen Intermezzi Frmr Konzertsängerin G. A l o f f und
der Frauenchor des Vereins unter Leitung Direktor Schreibers.
Nichtmitglieder haben unter den bekannten Bedingungen
(Galeriekarten ) Zutritt . — Bei dieser Gelegenheit lei der Irr-
tum richtig gestellt, der in einer Ankündigung eines anderen
hiesigen Vereins enthalten war , daß bisher, in Wiesbaden noch
keine Liliencronfeier veranstaltet worden sei. Diese fand viel¬
mehr in der Literarischen Gesellschaft bereits , am 26. November
vorigen Jahres statt , war stark besucht und ist schön berlanfen»
(Vergleiche Bericht des „Wiesbadener TaablattS " Nr, 662.)

* Richard-Wagner -Bortrag . über den geheimen Sinn von
Richard Wagners „Lohengrin" wird am nächsten Freitag , den
18. März , abends 8% Uhr, im Konservatorium , Rheinstraße 54.
der philosophischeSchriftsteller Friedrich Jaskowski (Leip¬
zig) sprechen.

* Deutscher und österreichischer Alpenverein. Der ursprüng¬
lich für Donnerstag ««gekündigte Lichtbilderabend wird bereits
am Mittwoch, den 16, März , stattfinden , und zwar im oberen
Saale des „Frankfurter Hofes", obere Webergasse, um Uhr
abends. Es handelt sich um die überaus interessante Reise
durch Bosnien und die Herzegowina, welche von Mitgliedern des
Alpenvereins im Anschluß an die Wiener Generalversamm¬
lung unternommen wurde. Herr Hugo D a m S wird eins
Reihe von Aufnahmen , die er gelegentlich dieser Reise cm Ort
und stelle gemacht hat , in Gestalt von Lichlbildern vorführen
und erläutern . _ __

Geschäftliche Mitteilungen.
* Deutsche Grundkreditbank, Gotha . Die am 1. April 1910

fälligen Zinsscheine der SVoproz. Hypothekenpfandbriefe. Ab¬
teilung 8 und 11, und der ckproz Hvpothekenpfandbriefe, Ab¬
teilung 9, 9 a, 12, 12 a, 14, 14 a und 15, der Deutschen Grund¬
kreditbank zu Gotha werden laut Bekanntmachung im Inseraten¬
teil unserer gestrigen Nummer in gewohnter Weise bereits vom
15, März d, I , ab eingelöst in Wiesbaden bei Herrn Karl Kalb
Sohn Nachfolger.

* Weltausstellung Brüssel 191,0. Die gesamte elektrische
Einrichtung in der großen Kraftmaschinenhalle der Deutschen
Abteilung auf der Weltausstellung Brüssel ist der Elektrizitäts-
Aktiengesellschaft vorm, C, Büchner hiersekbst von dem Herrn
Reichskommissar bestellt worden. In Verbindung damit wer¬
den von derselben Firma auch die Anschlüsse und Jnstallattonen
für die Aussteller ausgeführt . Einen weiteren Erfolg ha! dre
Elektrizitäts -Aktiengesellschaft vorm. C. Büchner noch insofern
zu verzeichnen, als ihr die komplette elektrische EmrrchtunL ern-
schließlich Hochspannungsumformer, Akkumulatoren- und L-chalt-
taselanlage , sowie die Bühnenbeleuchtung für das neue,
Residenz-Theater Hierselbst in Aufttag gegeben wurden.

VsreinS-Nachrichte«.
* Den uassauischen Veteranen Jakob Müller , Wendekin

Kopp und Karl Dönges. Mitglieder des Veteranen - und
L a n d w e h r ko r p 2“, wurde am Samstagabend d:e aus An¬
laß der Enthüllung des uassauischen LandesdenkmalL von der
Frau Grohherzogin-Regentin von Luxemburg, Herzogin zu
Nassau gestiftete Erinnerungsmedaille in Kupfer nebst Besitz¬
zeugnis durch den Vorsitzenden Herrn Vau! Rohm mit einer
kernigen Ansprache in feierlicher Weise überreicht. Seine Rede
schloß mit dem Wunsche, den alten Herren möchte es ver¬
gönnt sein, die Medaille noch recht lange und oft in körperlicher
Rüsttgkeit zur Erinnerung an ihren früheren Lcmdesfürsten
und an ihre Dienstzeit bei den Nassauern zu ttagcn.

Aus dem Kaudkreis Wiesdadeu.
wc,  Biebrich, 13. März . Dem eben zur Einsichtnahme auf-

liegenden Haushalts - Voranschlag  seien die folgen¬
den Zahlen entnommen : Der Etat schließt ab mit 2 256 603 M.
Einnahme und Ausgabe, Steuern 1 139 089 M„ Polizeiaus-
gaben 102  129 M . (Einnahme 18 744 M.) , Grundstücksverroal-
tung 30143 M. Einnahme und 21539 M. Ausgabe, Beleuch¬
tungswesen : 47 854 M. Einnahme , 29 488 M. Ausgabe (einge.
schloffen in die Einnahme der Gewinnanteil der Stadt bei, der
Aktiengesellschaft für Gasbeleuchtung mit 40 000 Mtz, Bauver¬
waltung : Einnahme 81216 M., Ausgabe 247 536 M.. Armen¬
verwaltung : Einnahme 30 693 M„ Ausgabe 92 507 W. (di«

, Armen- und die Schulverwaltung nehmen iy.  Mittel der Ge¬
meinde in stetig zunehmende« Maße in Anspruch, oÄsohl »nr
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Erleichterung der Lasten der Armenverwaltung eine ganze Reihe das Gegenteil der Fall sein und Sie haben im »ABC " einen
don swnds bestimmt sst. ^ So ^ tragt zu Wesen Lasten ber: d.e gefährlichen Gegner ." Das erweckte in einem der Geschäfts-

teilnehmer die Meinung , es in dem „ABC " mit einem
Revolverblatt zu tun zu haben , und als in der Folge nicht

Heppenheimer-Stiftung 4664 M., die Cratzstiftung 251 M., die
Schleifstiftung 4170 M ., die Elise-Kirchnerstiftung 1092 55t., die
van Beekstiftung 76 M ., die BunsenstifMng 277 M., die Coester-
Strickerstrftung 240 M ., die Henkellstiftnng 1000 M., letztere für
den Spezialzweck der Unterbringung erholungsbedürftiger
Kinder) . Die Schulverwaltung sieht 80 390 M. Einnahme,
484 333 M . Ausgabe und demgemäss 343 943 M. Zuschutz vor.
Won der Ausgabe entfallen auf die Realschule 57 985 M., die
höhere Mädchenschule 41215 M ., die Mädchen-Mittelschule
P8815 M. und die Volksschule 312 282 M. Das städtische
^ankenhaus beansprucht 6847 M. Zuschuss. Die städtischen
Schulden haben eine Höhe von 6 654 150 M. und erfordern für
Verzinsung und Amortisation 376 978 M.
1 ch . Biebrich, 14. März . Der letzte dieswinterliche Bolks-
Unterhaltungs - Abend  des „Volksbitdungsvereins ",
welcher gestern abend in der Turnhalle (Kaiserplatz) staitfand,
hatte sich trotz des erhöhten Eintrittspreises eines ausserordent¬
lichen Besuches zu erfreuen . Die Musikkapelle des Pionrer-
bataillous Nr . 25 Kastel-Mainz unter Leitung ihres Obermusrk-
meisters Eisoldt crösfnete den Abend mit einem Festmarsch.
Den gesanglichen Teil hatte diesmal der Gesangverein ^Ein¬
tracht" unter Leitung des Herrn Karl Schautz-Wiesbaden über¬
nommen : der auf über 60 sänger angewachsene Verein brachte
eine Reihe prächtiger Volkslieder und die Hummelsche Kom¬
position ..Das Regiment Forkade bei Hochkirch" mit Tenoriolo
des Herrn August Arnold in vorzüglicher Weise zum Vortrag.
Den Bortrag mit Lichtbildern hielt Herr Hauptmann Hrntze,
ebenfalls von den 25er Pionieren , über „Korea, Land und
Leute". Sämtlichen Mitwirkenden wurde lebhafter Verfall
gezollt. — In der Orcmier-Gedächtniskirchewurde gestern nacy-
mittag durch Herrn Pfarrer I)r . Gerbert 42 Knaben und 28
Mädchen und in der Hauptkirche durch Herrn Pfarrer Stapl
bll Knaben und 48 Mädchen der Gemeinde vorgestellt.

m Dotzheim. 12. März . Nach dem von dem Kassierer
der Ortskrankenkasse  hier in der Generalversammlung
erstatteten Bericht ist das abgelaufcne Geschäftsjahr als ein
sehr günstiges zu bezeichnen. Die Gesamt -Einnahmen betrugen
15 803 M. 59 Pf ., wovon 13 667 M . 39 Pf . auf die Vertrage der
Arbeitgeber und Arbeitnehmer entfallen . Die Ausgaben be¬
trugen 15 079 M. 07 Pf „ davon wurden aufgewendet für ärzt¬
liche Behandlung 2822 M. 31 Pf ., für Arznei und sonstige Herl-
mittel 1220 M. 74 Pf ., für Krankengelder 4630 M. 48 Pf .,
ferner für Krcmkenhauskosten 908 M. 20 Pf . Nach dem Ver¬
mögensnachweis beträgt der Reservefonds zurzert 9683 M.
02 Pf . Unterstützt wurden 138 männliche und 104 werbliche
Mitglieder mit zusammen 4417 Tagen . Krankenhauspflege wurde
in 11 Fällen mit 499 Tagen gewährt , Wöchnerrnnen-Unter-
stützungen wurden in 22 Fällen gewährt . — Die von dem
Unterstützungsverein,  E . H. Nr . 52 hier, abgehaltene
ordentliche Generalversammlung war sehr schwach besucht. Nach
erstattetem Kassenberichtbetrugen hier die Einnahmen 9280 Ar.
66 Pf . und die Ausgaben 8748 M. 80 Pf . Das Gesamtver¬
mögen beläuft sich auf 3450 3)1. 59 Pf ., wovon 2918 M. verzins¬
lich angelegt sind. Die Zahl der Mitglieder betrug am Jahres¬
anfang 341, am Jahresschluss 298.

RassaNischr Uachrrchterr.
— St . Goarsbausen. 13. März. In einer aus allen größeren

und kleineren Orten von Eaub bis Niederlahnstein sehr stark
besuchten öffentlichen Versammlung , die hier im Saale 2er
„Rheinlust " stattfand , einberufen vom Zweigverern Wiesbaoen
des H a n s a b n n d e s , kam es nach einem Vortrag des
Herrn vr . Hüttemann  aus Berlin zu einem Zusammen¬
stotz mit Anhängern des Bundes der Landwirte , die etwa mrt
15 Mitgliedern unter Führung des Vorsitzenden des Bezrrks-
bereins, Gutsbesitzer Zahn auf Karthäuser Hof ber Coolenz,
erschienen waren . Erfolg hatten die Angriffe der Bauern-
bündler nicht. Ein Teil kleinerer Besitzer und Bauern traten
vielmehr, neben Angehörigen anderer Berufe , dem Hansaounde
als Mitglieder bei.

i . Limburg , 13. März . Zur Ermöglichung einer Früh¬
diagnose bei Tubcrkuloseverdächtigest  hat
der Zweigverein vom Roten Kreuz im Kreise Limburg mit
deni Nahrungsmittelchemiker und Apotheker Dr . P . Lawa-
ezeck in Limburg , Untere Grabenstraße 22 (Telephonnummer
47) eine Vereinbarung dahin getroffen , daß derselbe
Sputum -Uin er su ch ung rn auf Tuberkelbazillen auf Ersuchen
von Ärzten auf Vereinskostcn vornehmen und den Ärzten
auf Anruf die erforderlichen Gefäße übersenden wird . _ Diese
Untersuchungen auf Vereinskostcn sollen selbstverständlich
nur zugunsten armer oder bedürftiger Kreisbewohner ver¬
anlaßt werden . Der Vorsitzende des Zwcigvereius vom
Roten Kreuz , Laudrat Büchting , hat die Ärzte , welche im
Kreise Limburg praktizieren , dieser Tage in einem Rund¬
schreiben ersucht, von dieser Vereinbarung mit vr . Lawaczeck
ausgiebigen Gebrauch zu machen und ihn — den Land rat —
jedeömal zu verständigen , wenn sie nach dem Ergebnis der
Untersuchungen glauben , daß armen lungenkranken Personen
auf die eine oder andere Weise durch den Kreisverein vom
Roten Kreuz oder einen Vaterländischen Frauenverein des
Kreises geholfen werden könnte, damit er in der Lage sei,
Las Weitere rechtzeitig veranlassen zu können.

Ans der Umgebung.
■w Frankfurt et. M ., 14. März . Der Schornsteinfeger

Georg Hier!  hat sich am 13. d. M . auf der Eschenheimer
Landstraße mit einem Revolver in die rechte Schläfe ge¬
schossen»  Der Tod trat sofort ein. Der Grund zum
Selbstmord soll Arbeitslosigkeit sein.

Offcnbach a. M », 14. März . (Eigener Drahtbericht .) Wie
die „Osfenbacher Zeitung " meldet , fanden Passanten heute
früh im Vachrainweiher den in Sachsenhausen wohnhaften
Fritz Jüngling mit einer Schußwunde im Kopf aus. Der
Verletzte, der die Besinnung noch nicht wieder erlangt hatte,
wurde in das Osfenbacher Krankenhaus gebracht.

Gerichts saa!.
Wiesbadener Strafkammer.

Das ABC.
In Leipzig erscheint seit dem Sommer 1906 ein Fach¬

blatt für die Schuhsabrikaiion , betitelt „ABC für Schuh-
fabrikantcn und Werkmeister ". Der Eigentümer ist ein ehe¬
maliger Schuhfabrikant aus Weißensels , sein Haupt¬
akquisiteur ebenfalls ein früherer Schuhsabrikant , der Bruder
des Eigentümers , der Kaufmann Richard Willibald Seiler.
Das Blatt muß sich alle Mühe geben, gegenüber der Kon¬
kurrenz aufznkommen . Aber nach einer wider Richard W.
Seiler erhobenen Anklage soll man bei den Mitteln , die
diesem Zwecke dienen sollten , doch etwas bedenkliche weit
über das Statthafte hinausgegangen sein. Gleich im Jahre
1907 nämlich erschien der Angeklagte bei der chemischen
Fabrik Elektro in Biebrich . Er soll dabei , als man Anstand
nahm , ihm ein Inserat zu geben, erklärt haben : „Es ist
Ihr eigenes Interesse , daß Sie bei uns inserieren . Ich bin
viel auf Reisen und besuche alle Schuhfabriken . Dort würde
hä  Sie eventuell empfehlen ; inserieren Sic nicht, so könnte

nur darin eine Reihe von Briefkastennotizen resp. angeb¬
lichen Eingesandts erschienen, welche die Fabrikate der
Elektro heraüsetzten, resp. den Inhabern der Firma persön¬
lich zu Leibe gingen , erstattete man Strafanzeige . Das Ge¬
richt ließ gestern die Frage offen, ob der Angeklagte imstande
gewesen sei, seine Drohung mit der „ABC " wahr zu machen,
weil es in dem übrigen Inhalt der früher abgegebenen Er¬
klärung schon die Merkmale der versuchten Erpressung sah
und verurteilte Seiler zu einem Monat Gefängnis.

Das Sparkassenbuch des Freundes.
Der Kellner Heinrich L. von Reizenhain , jetzt hier woh¬

nend ^ befand sich Ende April vorigen Jahres in Not . Er
war in seiner letzten Wohnung an die Lust gesetzt worden,
mußte befürchten, auch in dem neuen Logis nicht lange
bleiben zu können, wemr er den ersten Zahltermin nicht em-
halte , und hat dann einem Kameraden sein Sparkassenbuch
gestohlen. Er begab sich alsbald an die Sparkasse , um das
Geld zu erheben , hatte auch die Quittung bereits mit dem
Namen des Bestohlenen unterzeichnet , erhielt das Geld je¬
doch nicht, weil man dort Verdacht schöpfte. Diese Tatsachen
gibt er selbst zu. Während die Anklage jedoch annimmt , daß
er bei dem Diebstahl eingestiegen sei, behauptet er selbst,
die Abschlußtür habe offen gestanden. Wegm Diebstahls
mittels Falschschlüssels, Betrugs und schwerer Urkunden-
fälschung erhielt er 5 Monate Gefängnis.

Provistonsschwindel.
Der Reisende Karl St . aus Jägerndorf hat im Jrili 1908

mit einem Privatmann in Mainz einen Vertrag abge¬
schlossen, wonach er für eine Mappe Inserate aufzusuchen
hatte . Da hat er daun mehrfach fingierte Bestellungen auf¬
gegeben und sich daraufhin 299,70 M. Provision verschafft.
Wegen Urkundenfälschung und rückfälligen Betrugs wird er
5 Monate Gefängnis zu verbüßen haben.

Verwandte.
Der 30 Jahre alte Taglöhner Valentin D . ist verwitwet,

zurzeit wohnt er in Höchst und hat dort längere Zeit mit
seiner 60 Jahre alten Schwiegermutter , der Ehefrau Elisa¬
beth B ., intim verkehrt. Er selbst erhielt dafür 5, die Frau
1 Monat Gefängnis.

-!-
Erst zum Tode verurteilt , dann frei gesprochen.

'vi>. Berlin , 14. März . Der Fabrikarbeiter Paul
Lüdtke,  der im Juni 1902 seine Ehefrau erschoß und
daraufhin zum Tode verurteilt worden war , aber zu lebens¬
länglicher Gefängnisstrafe begnadigt wurde , ist im Wieder¬
aufnahmeverfahren fretgesprochen 'worden , weil er bei Be¬
gehung der Tat bereits  g ei st e s g e st ö r t war.

€ ¥ &rt.
FrühjayrSgantag des Gaues 9 des Deutschen Radfahrer -Bundes.

Im Restaurant „Kafferhof" zu Frankfurt a. M. fand am
Sonntag unter guter Beteiligung der Frühjahrsgautag des
Gaues 9 des Deutschen Radfahrer -Bundes statt . Üm 10 Uhr
wurde die Delegiertensitzüng durch den 1. Vorsitzenden Aüg.
S t i f f t eröffnet. Die Präsenzliste ergibt die Anwesenheit
von 16 Gauvorstandsmitgliedern und 92 Delegierten . Der
1. Vorsitzende erstattete den Geschäftsbericht, der von einer
erfreulichen Mitgliederzunahme und wohl geordneten Verhält¬
nissen im Gau Zeugnis gibt, und gab Bericht über die zu er¬
wartenden grossen sportlichen Veranstaltungen in der Saison
1910, u. a. der Internationalen Bundesfernfahrt Paris -Frank¬
furt a. M. Der vom Gcmzahlmeister I u st in Druck vor¬
liegende Entwurf zum Haus hat lungsplan 1910 findet Annahme.
Dos langjährige Vorstandsmitglied im Gau , Herr S a m e s »
Darmstadt , wurde für seine großen Verdienste zum Ehren¬
mitglied ernannt und mit einer silbernen Plakette ausgezeichnet.
Weitere Auszeichnungen an Plaketten , bezw. Diplome erhielten
die früheren Gauzahlmeister Ullrich und Grützmacher-Darm-
stadt, Gauschriftführer Mantke, Fahrwart Furkel und <bie
Kassenrevisoren Kunz-Offenbach, Barth -Langen. Die Wahl der
Delegierten zum Bundestag ergibt Stifft -Frcmkfurt, B e ck-
Wiesbaden, Schmitt -Darmstadt , Johl -Offenbach, Gg. Schmitt-
Offenbach als Delegierte und Franck-Frankfurt , Dr . Haber-
ling-Mainz , Ullrich-Darmstadt , Müller und Biersack-Frankfurt
als Ersatzdelegierte. Der Antrag des Gauvorstandes , 300 Raven-
stein-Tourenbücher anzuschaffen und den Mitgliedern zum
Preise von 1 M. abzugeben, findet Annahme. Die Anträge
der Vereinigung Frankfurter Radfahrer -Vereine , den Früh¬
jahrsgautag 1911 derselben zu übertragen und der Gauvorstand
möge erwägen, den Bundestag 1911 für Frankfurt a . M . zu er¬
halten , finden gleichfalls Annahme. Der Herbstgautag
findet in Frankfurt statt . Um 1 Uhr wurde der Gautag unter
dreifachem „All Heil !" für das lveitere Blühen des Gaues ge¬
schlossen.

Den Glanzpunkt des Tages bildete das nachmittags im
Hippodrom vom Radfahrer -Verein „Wanderliebe" und der Ver¬
einigung Frankfurter Bundesvereine veranstaltete große
Sportfest,  das sich eines recht guten Besuches erfreute.
Demselben ging eine akademische Feier anläßlich des 10jährigen
Bestehens der „Wandcrliebe" voraus . Das Sportfest wurde
durch eine imposante Banneraufsahrt von 20 Vereinen einge¬
leitet . Die „Wanderliebe" brachte einen wohlgelungenen
zwölfer Kostümreigen, die vier Jahreszeiten darstellend, zur
Vorführung . In den einzelnen Konkurrenzen wurden pracht¬
volle. formvollendete Leistungen geboten. Die Breisverteilung
brachte Nachstehendes ResultatAchter - Mederradreigen:
1. Vel.-Klub Darmstadt . 2. Germania -Fechenheim, 3. Germania-
Frankfurt ; Niederrad-Schmuck-Fahnenreiaen : 1. Bicycle-Klub
Offenbach, 2. Vel.-Klub Frankfurt : Achter-Niedcrrad-Kunst-
reigen : 1. Pfeil -Erfurt , 2. Radfahrer -Bereinigung Frankenthal;
Rennen auf untersetzten Rädern (2000 Meter ) : 1. <5 . Beck,
2. Gg. Gleißer , 3. C. Krieger. Im Gau -Radballspiel siegte
Bichele-Klub Offenbach gegen Germania -Frankfürt 9 : 2;  im
Bundes -Radballspiel Osfenbacher Bicyele-Ktub gegen Vel.-Klub
Frankfurt 8 : 3 und in- Radpolo Germania -Fechenheim gegen
Adler-Groß-Gerau 2 : 0.

wc. Militärisches Fußballspiel und Wiesbadener Spielplatz.
Der Kriegsminister hat in einem Erlaß an die Generalkomman¬
dos auf die Zweckdienlichkeit der Förderung von Fußballspielen
beim Militär h'ngewirsen. Verschiedene Regimenter besitzen
derartige Einrichtungen bereits und haben vor ihren Offizieren
schon recht erfreuliche Proben ihres Könnens abgelegt. Auch
bei unseren Achtzigern besteht zurzeit die Absicht, von jeder
Kompagnie eine Doppelmannschaft zur Pflege dieses Sports
zu bilden. Als Übungsplatz ist der Platz des Sportvereins in
der Nähe der Frankfurter Straße in Aussicht genommen, und
e§ schweben mit dem Verein bereits Verhandlungen wegen miet¬
weiser Abfassung des Geländes zu bestimmten Zeiten. — In
der letzten Versammlung des Südvereins hat man sich bekannt¬
lich mit großer Wärme für die Anlage eines großen Jnaend-
svielplatzes ins Zeug gelegt. , Wenn bei der Militärverwaltung
selbst die Bedürfnisse nach einem derartigen Platze bestehen, so
wird das nicht nur an sich dem Plane förderlich sein, sondern
die Aussichten, vom Militärfiskus für diesen Zweck zu zivilen
Preisen ein geebnetes Terratzr zu erhalten , werden auch un¬
gleich bessere, als sie es ohnedies wären.

Kleine Thermik.
Tausend Schulkinder von einer Qberschwrnnnnnq

überrascht. In einem verlassenen Stollen eines Kohlen¬
bergwerks bei Clydackvale in Wales hatte sich Wasser
angesammelt . Es schlag in den untersten Stollen.
Plötzlich ergoß sich die Riesenflnt ans der Bruchstelle ins
Tal , alles vor sich niederreißend . Mehrere Häuser
wurden überflutet , darunter auch das Schulhaus , in
dem sich gegen tausend Kinder gerade beim Unterricht
befanden. Gegen 200 Meter wurden dieselben mit fort-
geschwemmt, jedoch bis auf einige gerettet . Bis jetzt
wurden zwei Kinder und eine Frau mit einem Baby
tot aufgefunden.

Die Beisetzung der Opfer der Chauzh-Katastropkft.
Unter großer Beteiligung der Bevölkerung erfolgte
am Samstag in Marseille die Beisetzung von 9 Opfern
der Katastrophe des „General Chanzy", deren Leichen
geborgen werden konnten. Truppen bildeten Spalier
und erwiesen militärische Ehren.

Tie Wiener Giftmord -Affäre . Das Wiener Garni¬
songericht hat einen Kerkermeister, dem nachgewiesen
wurde , daß er bei dem Briefschmuggel des verhafteten
Oberleutnants Hofrichter beteiligt war , in Haft nehmen
lassen. Hofrichter hat es zu wiederholten Malen ver¬
sucht, sich durch Briefe , die er aus dem Garnisongericht
hinausfchmuggeln ließ, mit feinen Verwandten in Ver¬
bindung zu sehen.

Eine Typhus -Epidemie . Im Bezirk der Giesche-
Grube zu Katiowitz ist der Typhus ausgebrochen. Es
wurden bereits alle Maßnahmen getroffen , um einer
weiteren Ausbreitung der Seuche vorzubeugen.

Ein tobsüchtiger Ordensgeistlicher . Der aus Ant¬
werpen gebürtige 'Ordensgeistliche Ladislaus Jäwo-
rowski , der krankheitshalber in ein Wiener Kloster ge¬
bracht werden sollte, wurde während der Eisenbahnfahrt
tobsüchtig. Er sprang auf der Station Reulenkbach aus
dem fahrenden Zuge , blieb jedoch unverletzt und wurde
nach Wien gebracht, wo er der psychiatrischen Klinik
übergeben wurde.

Schweres Unwetter . Über Cherbourg und ttm«
gegend ist ein von Gewitter und Hagelschlag begleitetes
Unwetter nieder gegangen . Innerhalb einer Stunhg
waren die meisten Straßen unpassierbar geworden. In
vielen « traßen stand das Wasser 20 Zentimeter hoch
auf den Bürgersteigen . Biele tiefergelegene Wohnun¬
gen wurden unter Wasser gesetzt. Der Verkehr war
außerordentlich erschwert. Eine ganze Anzahl Ein¬
wohner konnte nicht mehr in ihre Wohnungen zurück-
gelangen. __

Deutscher Reichstag,
Eigener Drahtbertcht des „Wiesbadener TagMatts ".

$ Berlin , 14. März.
Am Dundesrats tisch: Reichskanzler v. Bethmann-

Hollweg und die Staatssekretäre Frhr . v. Schoen , Dr . D«r.
brück. Dr . Wcrmuth und Liskow.

Auf der Tagesordnung steht der
Etat des Reichskanzlers und des Auswärtigen Amtes.

Präsident Graf Schwerin -Löwitz eröffnet die Sitzung
um 12 Uhr 15 Minuten.

Eingegangen ist der Entwurf einer Reichsver.
sicherungsordn ung.

Abg . Dr . Banderscheer (Zen-tr .) : Nach der bestehend^
Verfassung Elsaß -Lothringens ist der Reichstag sein- gesetz¬
gebende Körperschaft und das Landesparlament lediglich
eine Arbeitsablagestelle der ersteren oder ein Htlsssenat.
Das ist ein schwer zu ertragender Zustand Die Befugnisse
der Landesbehörden sind ebenfalls unvollkommen ; es fehft
vor allem an Einheitlichkeit.

Elsaß - Lothringen muß den anderen Bundesstaaten
gleichgestellt werden.

Wir haben im Hause seit den 1870er Jahren wiederholt in
dieser Beziehung Anträge gestellt. ' Seit dem Jahre 187g
aber ist in dieser Beziehung nichts mehr geschehen. Der
Reichstag und der Bundesrat müssen als Faktoren der
Landesgesetzgebung völlig ausschcidcn . Ferner wünschen
wir die Einführung des Reichstagswahlrechts für den
Landesaüsschuß . Die vom Reichskanzler geforderten
Garantien werden von den Elsaß -Lothringern völlig er¬
füllt . Die Bestrafung des Abgeordneten Wetterl « in einem
Veleidigungsprozcß war verhältnismäßig scharf und hat
große Erregung hervorgerufen . Die Liberalen haben
gegen das deutsche Zentrum als fremde Partei agitiert.
Wir werden uns auch fürderhin an diesen Debatten be¬
teiligen und hoffen auf die Erfüllung unserer Wünsche, da¬
mit mehr Lauterkeit in unsere Politik kommt.

Präsident Graf Schwerin -Löwitz teilt mit , daß die
Rednerliste so eingerichtet sei, daß zuerst die elsaß-loth¬
ringische Frage , dann die allgemeine äußere und innere
Politik und endlich die Resolutionen besprochen werden
sollen. (Zustimmung .)

Abg . Grsgoire (Elsässer) : Schwerer als die Nichts,
siändigkeit des Reichstags wiegt die Abhängigkeit vom
Bnndesrat , die sich auf Angelegenheiten des Relcbslandez
erstreckt und ein Mitbestimmungsrecht des ReichslandeZ
ausfchließt . Wir werden von Ihnen wie Kinder bevor¬
mundet und wirtschaftlich werden tvir sogar benachteilig »,
z. B . bei der Schifsahrtsabgabe , bei der Branntwerm
frage usw.
Was wir erstreben , ist die bundesstaatliche Sclbständigke -j

mit Ausschaltung des Bundesrats.
Der wichtigste Punkt ist dabei die Einführung des allg ; .
meinen gleichen Wahlrechts für die Landesvertretungen
die möglichst noch vor Einführung der Verfassung erfolgen
sollte. Um uns in Deutschland heimisch zu machen, wo
wir alle Pflichten loyal erfüllen , muß uns das Reich ent»
gegenkommen und uns die Autonomie gewähren . Der
Prozeß Wctterl « und die unerquicklichen Lärmszenen tm
Landesausschuß hätten objektiver besprochen .oerden müssen.
(Lebhafte Zustimmung bei den Nationalliberalen .) Die
große Mehrheit der Bevölkerung ist damit auch gar nicht etn-
verstanden . Sie verurteilt auch, daß man eine edelmütige
werm auch nicht kluge Privatüaudluna der Gräfin Weder
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in die öffentliche Diskussion getragen hat und dadurch die
von einem starken Willen getragene Politik unseres Statt¬
halters arrgegrifsen hat , der jetzt auch wohl seine Pappen¬
heimer kennt. (Sehr richtig !) Mit der Forderung der
Autonomie meinen es die banalen Reklamehasscr (Lebhafte
Zustimmung und Bravorufe .) gar nicht ernst, weil damti
deren frivolen Kreisen ein Ende gemacht würde . (Sehr
richtig !)

Wir wolle« Deutsche sei« und ein deutscher Bundesstaat.
Das wurde auch in Frankreich Genugtuung und Ab¬
spannung Hervorrufen , und eine weitere Annäherung zu
Frankreich würde wie allgemein anerkannt wird , unserem
Reiche segensreich sein. So wahrt man unsere Würde und
die des großen Deutschen Reiches . (Lebhafter Beifall .)

Abg. Bohle (Soz .) : Die Rede des Reichskanzlers,
namentlich über Weißenburg , hat in den Reichslanden
allenthalben und mit Recht große Enttäuschung hervorge¬
rufen . In der Forderung der französischen Sprache für die
Volksschule ist sich die ganze Bevölkerung ebenso einig wie

.in der Forderung der Autonomie . Der Wrtterlö -Prozeß
war ein« politische Dummheit . Würde ich sein Richter ge¬
wesen sein, ich hätte ihn nicht verurteilt und ihm den
billigen Triumph gegeben, sich als nationalen Heros aufzu¬
spielen.

Man sollte wie in Frankreich die Kirche vom Staate
treuneu.

(Zurufe im Zentrum .) Mit der jetzigen Regierungsweise
ist man nicht bloß in Elsaß -Lothringen , sondern auch in
ganz Süddeutfchland unzufrieden . Man fragt sich, ob
Preußen heute noch imstande ist, Deutschland zu regieren.
Die Regierung muH endlich einmal den Versuch machen,
liberal zu regieren . (Beifall bei den Sozialdemokraten .)

Abg . Naumann (Fortschr . Volksp .) : Die RechtsverhM
irife in Elsaß -Lothringen sind die allerverwickeltsien.
Deutschland hat sich um die speziell elsässische Kultur zu
wenig gekümmert. In der französischen Revolution hat das
Elsaß staatsbürgerliches Empfinden leider durch das fran¬
zösische Volk erhalten.

Deutschland hat den Umtausch der StaatScnlgehLrigkeit
zu schwer gemacht.

Wirtschaftlich hat das Land zweifellos Vorteile davon ge¬
habt . Für die Erfüllung der politischen Wünsche hat
Deutschland in übergroßer Ängstlichkeit immer Vorbedin¬
gungen gestellt. Autonomie darf natürlich nicht auch in
militärischen Dingen in gewissen Besteuerungssormen und
auch die Reichseisenbahnen dürfen niemals Landeseisen-
bahnen werden . Es handelt sich lediglich um Selbständig¬
keit in Landessachen, so daß Statthalter , Staatsrat und
Landesausschuß allein gesetzgebende Faktoren bleiben.
Dynastische Gefühle find dem Lande fremd , aber es will

Rcichsland als Kais erlaub bleiben.
Der Statthalter , der heute aus eintägige Kündigung ange-
stellt ist, müßte Erbstatthalter werden , um Stimme in>
Bundesrat zu führen. Im Bundesrat aber scheint man
keine Änderung mehr haben zu wollen . Ferner würde schon
nebcn einem erweiterten Staatsrat eine einzige Kamme:
genügte. »

Berlin , 14. März . (Eigener Drahtbericht .) In der
heutigen Sitzung des Reichstags teilte der Reichskanzler
mit , es sei ein Gesetzentwurf über die Weiterbildung der
Verfassung des Reichslandes fertiggestcllt . Nähere Mittei¬
lungen könnten erst nach Zustimmung der Verbündeten Re¬
gierungen zu dem Entwurf gemacht werden.

Urengischer Landtrrg.
Abge - r-dAelenkarrs,

Eigener Drahtvericht des „Wiesbadener Tagblatts ".
chs Berlin , 14. März.

Am Ministertische Minister des Innern v. Mottke.
Die zweite Lesung der

WahlrechiSvorlage
wird fortgesetzt.

8 12, sie Wählerlisten  betrcsferrd , wurde ohne
Debatte angenomnien.

Zu A 12, die A bt ei l u n g s 1 i st en betreffend , be¬
gründete

Abg. Meyer -Dicpholz (nat .-ltb .) einen Antrag der
NattonalUbeialen , deurzusolge, falls im Stimmbezirk Ge
schäftsräume einer öffentlichen Behörde vorhanden sind, die
Auslegung oer Abteilungslisten nicht in Privaträumen er¬
folgen darf . Der Antrag wurde abgelehnt.

8 13 wurde nach den Komnüssionsbeschlüsscn angenom¬
men, ebenso ohne Debatte die §§ 14, Belauntmachung der
Wahl , und 15, Wahlvorstand , sowie § 16, Art der Wahl.

§ 16a enthält die Bestimmungen über die Wahl der
Wahlmünner , die in jeder Abteilung aus der Zahl der
ftimmberechttgten Wähler des Wahlbezirks , oder, falls die
Gemeinde aus mehreren Stimmbezirken besteht, aus der
Zahl der stimmberechtigten Wähler der Gemeinde gewählt
werden sollen. -

Abg . Freiherr v. Nichthosrn (kons.) : Wenn eine wesent¬
liche Abänderung dieses Paragraphen vorgenommen wird,
haben wir erhebliche Bedenken, ob wir überhaupt für das
Gesetz stimmen können.

Abg . Dieppe (nat .-lib .) begründete einen Antrag
Hobrecht, nach welchem die Wahlmänner aus der ganzen
Stadt oder dem Landkreis , dem der Stimmbezirk angehört,
gewählt werden können.

Abg . Freiherr v. Zedlitz (frcikons.) : Wir können für
oen Antrag Hobrecht nicht stimmen , sind aber bereit , die
Grenzen weiter zu ziehen, als die Kommission es will.

Abg . Pachnicke (Fortschr . Volksp .) und Sträbel (Soz .)
erklären sich für den Antrag Hobrecht, Abg . Herold (Zentr .)
für den Kommissionsbeschluß.

Daraus wurde der Antrag Hobrecht  gegen die
Stimmen der gesamten Linken a b g e l e h n t und der Para¬
graph nach den Kommissionsbeschlüffen angenommen . Zu
8 17, demzufolge die Fristwahl obligatorisch sein so» , be¬
gründet

Abg . Goschen (kons.) den Antrag Arendts , wonach in
Ortschaften mit nicht mehr als 5060 Einwohnern die Wahl
in gemeinschaftlicher Versammlung und zu bestimmter
Stunde die Terminswah ! stattftnden soll

Die K§ 21, Berufung der Wahlmünner , und 21 a, Be»
rusung der Wahlmännerwahl , wurden debattelos ange¬
nommen.

Nach § 21b werden die Abgeordneten durch Wahl-
männer in öffentlicher Abstimmung gewählt.

Abg . Kopsch (Fortschr . Volksp .) begründet den Antrag
Aronsohn , wonach die Abgeordneten in geheimer Wahl ge¬
wählt werden sollen. Die Konservativen  sind sich
ihrer Wähler bei vollkommen geheimer Wahl nicht sicher.
Nur durch Bccinftuffüng und Terrorismus behaupten sie

ihre Wahlkreise.
(Lachen bei den Konservativen .) Das Zentrum ist in dieser
Frage nichts weiter als ein Handlanger des ostelbischerr
Junkertums . (Beifall bei den Freisinnigen , Lachen im
Zentrum .)

Abg. Kampe (nat .-lib .) erklärt sich für den Antrag Aron¬
sohn.

Abg . Gresberts (Zentr .) : Wir werden für den Kom¬
missionsbeschluß stimmen . Wir treten für die öffentliche
Wahl der Abgeordneten ein , weil wir bei dem Wahlkompro-
mis; klare Situation baden wollen.

In der fortgesetzten Beratung wurde sodann der Antrag
Aronsohn gegen die Stimmen der Linken abgelehnt und der
8 21 in der Komrntssionsfassung angenommen . Der Rest des
Gesetzes wurde debattelos angenommen.

Letzte zlachrrchteu.
Eine neue Dampferlinie,

Hamburg , 14. März . (Eigener Drahtbericht .) Wie
von zuständiger Seite mitgeteilt wird , richtete die Hambuvg-
Amerika -Linie einen neuen Dienst nach New Orleans
ein, um dem in Amerika öffentlich ausgesprochenem Wunsche
möglichst zu entsprechen. ES soll versucht werden , die Ein
Wanderung von dem dickster besiedelten Norden nach dem
aufblühenden Süden abzuleiten . Die Hamburg Amerika
Linie erklärte sich bereit , auch hierfür gewisse Opfer dadurch
zu bringen , daß sie nach New Orleans trotz der längeren
Reise die gleichen Raten berechnen wird wie nach den nörd»
sichert Plätzen.

Ein Nrkmrdcndicbstahl in einem Gericht.
Kiel , 14. März . (Eigener Drahibericht .) Aus dem

Zimmer des Untersuchungsrichters wurden die Hauptbücher
des Kaufmanns Frankenthal , gegen dm ein Verfahren
wegen Steuerhinterziehung schwebst gestohlen.

UnglückSMe.
Bunzlau , 14. März . (Eigener Drahtbericht .) Während

der Elektrotechniker Schmidt auf einem Leitungsmast be-
schäftigt war , wurde plötzlich der elektrische Strom einge¬
schaltet. Die Kleider Schmidts finaen Feuer , und dieser
verbrannte bei lebendigem Leibe. Der Arbeiter Jhtze , der
ihm zu Hilfe eilte , erlitt einen lebensgefährlichen elcLtri-
schen Schlag.

w, Rottweil 14. März . Gestern abend wnrd « der
Direktor der Heilanstalt Rottemnünster , Sanrtätsrat I >r.
Wiedemann,  von einem Radfahrer , der ohne die vor¬
geschriebene Beleuchtung des Rades fuhr , in der Dunkelheit
angerannt und zu Boden geworfen . Dr . Wiedemann erlitt
einen Schädelbruch und ist heute früh , ohne wieder das Be¬
wußtsein erlangt zu haben , gestorben.

Ein BvvtsnufnS.
w.  Rostock , 14. März . Ans der unteren Warnow senterte

gestern bei der Mühlenschleuse ein mit drei Insassen besetz¬
tes Boot . Zwei ertranken , einer wurde gerettet.

Kempinski geslsrben.
lick. Berlin , 14. März . Diner der populärsten Männer des

modernen Berlin , der Seniorchef des Weinhauses Kempinski,
Herr Berthold Kempinski, ist beute nacht im Alter von 63
Jahren an Arterienverkalkung gestorben, Er ist der Begründer
des Weinhauses , dessen eigenartige Einrichtungen eine völlig«
Umwälzung im Berliner Restaurationsbetrieb bedeuteten.

w. London, 14. März . Ein indischer Fürst  namens
Savarkar , der gestern aus Paris hier eintras , wurde bei der
Ankunft urtter der Anschuldigung aufrührerischer Umtriebe
De rhaftet.

Kalkutta , 14. März . (Eigener Drahtbericht .) Der
Dalai -Lama stattete dem Vizekömg einen Besuch ab, den
dieser später erwiderte.

w. Buenos Aires , 14. März . Die Wahlen der Dele¬
gierten für die im Juni stattfindende Wahl des Präsidenten
und des Vizepräsidenten fanden statt . Die Gewählten ge¬
hören zum größten Teil der Partei arr, die für Goens Pcna
eintritt . Die Anhänger von Udaondo enthielten sich der
Abstimmung.

*

wb. Breslau , 14. März . Der Schriftsteller Ludwig
S i t t e n f e l d ist heute früh gestorben.

Letzte Handelsnachvicht, « .
Berliner Börsenbericht.

Berlin , 14. März (Eigener Drahtbericht .) Die Er¬
schlaffung, welche an Stelle des erhofften lebhafteren Früh¬
jahrsgeschäfts an den heimischen wie ausländischen 5io hl eir¬
und Eisenmärktest Platz gegriffen Hai, hat durch die vor¬
aussichtliche Beibehaltung der seitherigen Förderungsein¬
schränkungen auch für den April seitens dos Rheinisch -West¬
fälischen Kohlensvndikats , sowie durch die Herabsetzung der
Preise für kontinentale Halbzeuge für England auch für
außenstehende Kreise Beachtung erfahren . Außerdem wurde
der Nachricht aus Amerika über eine bevorstehende Streik¬
bewegung der Bergarbeiter und Eisenbahner in Rücksicht
auf die Wirkung dieser Meldung aus die New Uorkcr Börse
mehr Beachttrng geschenkt. In London tauchte infolge des
Anziehens dos Privatdiskonts die Besürchttmg vor einer
Erhöhung der Bankratc auf . Banken lagen bei kleinen
Besserungen durchweg etwas fester. Auch die Mehrzahl der
Transportwerte konnte ihren Kursstand leicht aufbcssern.
Zurückhaltung bestand für Amerikaner . Von Montanwerten
waren Bochumer auf dem ermäßigten Niveau gut behaup¬
tet. Die Übrigen Werte dagegen stellten sich zeitweise niedri¬
ger, besonders Nombacher und Harpener . In Norddeutschen
Lloydakticn erfolgten trotz des relativ befriedigenden Ab¬
schlusses starke Realisation . Von Elektrizitätswerten Ware»

Schuckert gebessert. Tägliches Geld 4% Prozent.
Im späteren Verlaus gewann die Tendenz an Stetigkeit.
Feste Haltung zeigten namentlich russische Banken, Dort¬
munder -, Deutsch-Luxemburger - und Paketfahrtacktien . Äuffa-
nuirfi für Jndustriepapiere still und aut ««hatten . P r i -
vatdtskont 3% Prozent.

Briefkasten.
RedaMvn deö „WiesbadenerTaMatrS" b?rttMsvr1e1 schriftlicheA«trao«v t»

Wriefrasten. wenn die letzte Bezugr-quinung beillegt. RechtSvervip.dliche Oervühr wteL
nickt rugefickertZ

K. B. 36. Klausur bedeutet Absperrung. Refektorium ist
der Speisesaal in Klöstern und das Noviziat die Probezeit der
neu aufgenommenen Mönche und Nonnen. Die Grundflächen
der Speisesäle sind sehr verschieden, aber überall reichlich
Septisch ist Fäulnis erregend und aseptisch fäulniskeimfrei.

K. 200. Bei großen Wohnungen von mehr wie 4 Wohn¬
zimmern und Zubehör muß die Räumung am dritten Quartals¬
tage spätestens 12 Uhr mittags , beendet sein. Sonn - und
Feiertage werden nicht als Umzugstag« gerechnet.

Kolonie Westheim. I ) 73 bedeutet stärkere, über einen
großen Teil der unteren Gliedmaßen verbreitere Erweiterung
der Blutadern (Krampfadern ) , D 25 Herabsetzung der Seh¬
schärfe. Auf der Generalmusterung wird die endgültige Ent¬
scheidung getroffen.

A. W. Der Antrag auf Naturalisierung mutz bei der
Polizeidirektion gestellt werden. Die NukuralisationSnrkund«
lostet 100 M. Stempelsteuer , die jedoch im Falle der Bedürftig¬
keit des zu Naturalisierenden auf 6 M. ermäßigt werden kann.

H. K. Ethnographische Saminlungen gib! es außer den
erwähnten, unseres Wissens noch in München und Bari «.

#a miiktt~Jlßrijrü!)tm.
Ktandeoaml Wiesbaden.

-Nathan». Annm.r Nr . 3«; dffnft an »»» s dr- VH Ltz», Mi :
iichricbunjc« nur Dienst«»- . Lsnnrr - laL« A-tS L- mr-L«»-!

Grburrea:
irz dem Bäcker Ulrich Küvler e. G., Heinrich 8d»lf.
, dem Postboten Jahaim Caspurq e. S ., Kurt August

Karl.
, dem Installateur Paul Könige «. D.. Paul Han«.
. dem Schneider Johann jürünn « e, T„ Ward« »

Margareta Dorothea.
. dem Gärtnergehilfen Ernst Jakob Lacher t. XL. Ätna

Emilie.
, dem Schmied Hcurrtch Bonnkirch r, S „ Heinrich

Friedrich.
, dem Alalergehilfen Philipd Sieden t. ©., Georg Kmck.
, dem Postboten Martin Leioeuz e. S ., Walter Martin.
, dem Hausdiener Karl Geppert e. S ., Fritz Paul.
, dem Verbandsrevisor Jakob Laur t.  Xst, Elisabeth

Theresia.
, dem Telegraphermssistent Richard Kehntrr «. K„ L« s»

man« Anton Jakob.
, dem Küfergeh. Anton Klump e. Su, Paula Erna

Elisabeth.
, bem Kutscher Binsen- Bundekach «. JE», Jrnm •

Franziska.
, dem Friseur Theodor Kchans, Wetzer» e. G»

Johannes Thrifti-an.
. dem Sprachlehrer Wilhelm Hemmen t.  WUHrlm

Karl Friedrich.
Aufgebote:

Feuerwehrmann Joseph Sux-i« mit Lina Rosenkran- INr.
Ds mctl. Robert Sitten in München mit Anim Beckrl hier.
Chemiker Or . »KU. Paul Frank in Schledusch-Maninict »«ft

Gertrud Kleinerwrahm hier.
Postbote August Schnell mit Marie Well hier-.
Bäckeroehilfe Johann Adam Kronauer in Neudorf mit d«

Witwe Charlotte Weißer, geb. Maurer , in Idstein.
Rentner Gustav Biudnamr in Bochum mit Llntonie Ttzoma« hi« .

LlerdciSür:
w . Mär « Reurnerin Mera Ziunow, seb. Dobdeler. A L.
11. Johanna , T . ü. Kaufmanns Georg Abele, 7 M.

Elisabeth, X.  d . Büfettiers Karl Graubner , 14 JE,

4. M.
6.

6. .
6. .

6.

6.

7.
8.
9.
9.

9.
10.

10.

11. .
14.

11.
11.
12.

12.

Konstjtoriatral Fr . Luüw. Herdt, iS 2.
Katharine , geh. Deuser. Ehe lim » de» WnitMinni

a. D Karl Storcktcht. 80 I.
Katharine , T . d. Tagt . Äirdreas SnieMühl « . 4 3&.

Geschästliches.
Alls Trennte tmmdern sieh.
Dresden,  10 . Äug. 1909. Aus Ihr „Brown " eines Tages
aufmerksam geiuachi, stellt« ich Versuche mit deuiselden an
und da das Gettäul mir zusagte, nahm ich es ein Vierteljahr
hindurch, und zivar täglich früh und abends 2 Tassen nach
Vorschrift. Verbrauch! habe ich 4 Pakete und kann ich Ihnen
die erfreuliche Mitteilung machen, daß ich in der erwähnten
Zeit 20 Pfund zugenommen habe. Schon nach dem ersten Palet
verspürte ich eine bedeutende Besserung meine« Zustandes.
Mein Aussehen wurde zusehends ein gesünderes und ich wurde
nach und nach so gekräftigt, daß ich wieder ganz fiott laufen
und auch größere Touren machen konnte. Alle meine Freunde
und Verwandten wundern sich jetzt über mich, da sie alle, die
mich während meiner Krankheit gesehen, annahmen , daß ich
niemals mehr zum flotten Laufen käme. Für die Wieder¬
erlangung meiner Kräfte durch Ihr ausgezeichnetes „Bioson"
kann ich Ihnen nicht genug danken. Seien Sie versichert, daß
ich <% mir zur Ausgabe machen werde, „Bioson" überall zu
empfehlen, denn es verdient allgemeine Anerkennung. Allen,
die eine Krankheit mit Blutverlusten durchgemacht haben, kann
ich ganz besonders anraten , „Bioson" zu trinken. Hoch¬
achtungsvoll! Max Deck , Dürrstraße 103, IV . Unterschrift
beglaubigt : Carl Hempel,  Notar . Bioson ist das beste
und billigste Kräftigungsmittel . Paket 8 Dkark in Apotheken
und Drogerien . Man verlange von dem Biosonwerk Frank¬
furt a . M. eine Gratisvrobe und die Broschüren. F8

MontecarLo un6 in Mizzcr
ist matt natürlich gegen Erkältung geschützt. Dabcim im
ranhen Norden aber muß man hübsch aus d t Hut sein
und vor alleni darf man Vrkäitnngrn im Anfang nicht
vernachlässig-». Da -? Wichtigste ist bann, daß man sich so¬
fort in der nächsten Apor-eke oder Drogerie für 85 Pfg.
e ne Schachtel Favs echter Sodeucr Min ral -Pastillen kauft
und nach Vorschrift gebraucht. Hat man diese, dann kann
man zur Not schy:, .>uf Nizza verzichten, u. jedenfallsb eibt
man auch bei der Anwendung von Fay ? Sodencr gesund

Dir Mortzerr-Ausguhe «mfatzt 22 Seit,«
und die Veriagsbeüagr „Der Rom««".

&eu«n«, M. &<!)«!u vvm Brritzl.
3SrranttfurtMtet litt Politik u. Handel. R. He ßertzsrk , Erdenheimrr
ji)öhei für Feuilleton : W. Schulte vom Brühl , Sonnender - : für Wirtbaoene^
Nachrichten: C Röttzerdl : für Nasiaurscke Nackrickten, Aus der Umgebung
ünd GericktZ'aa!: H. Diefenbach ; für BeimitchtrS. Sport und Briefkasten:
T- Losacker ; für vie Anzeigen n. Reklamen: H. Dorna uf ; sämtlich in Aries baden.
Druct und Berlag der L. SÄtUenbergfchen Hvf-Buchdruckereim Wiesbaden.

dir ISm l LH«.



Wette S, Dienstag , L8 . Marz ISIS. Wreslradener Tagvlalt. Morgerr-AnsgaLe, 1. Blatt. Kr. ISS.

1 MC Sterfiag . . . . . .
1 Franc , I Lire , 1 PeMfa , 1 LS!
1 6sicrr . fl. i. O.
1 fl . 5. Whrg . . . . . . .
1 8sterr .-uns»ar . Krone . . .
100 fl. öst , Konv .-Münze - 105
1 skand , Krone .

’JSBt&EZ

tafeStitf SOI 14.Mil Bl
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. holl . . . « 1.76 i
1 alter Gold -Rubel , . , , , > 3.20
1 Rnbei , alter Kredit -Rubel . . » 2.1S
1 Peso . » 4.—

1 1 Dollar . . » 4.21)
| 7 fl. süddeutsche Whrg, . . . » 12 .—Mj| I Mk . Bko. » 1.50

22.
Staats -Papiers.

a) Deutsche,

4. .1D.-Reichs -Anleihe 08A
3i/2| D. R.-Sf.hatz -Anw . »
Zr/rjD. Reichs -Anleihe »
3. .! » > * »
«. , | Preuss . Consols OS »
4. . ! Pr . Schatz -Anweis . »
3Vr! Preuss . Consols »
3 . J » * »
L. . i FVad. Anleihe 08 *
4. . j Bid . A»v . 1901 uk .09 »
Si/4} « An!, (abg .) 3. fl.
3V2 9 » » Ji
31/2 » Anl . v. 1886 abg . »
Zl/r » » »1S92U . 94»
31/2 » » v 1900 kb .45 »
31/2 » A.l902uk .b .l910»
31/2 » » 190*4 » » 1912»
3. . * * » v . 1896 »
4U. Bayr . Abl .-Rente s. fl.
4. . * E.-B.-A.uk .b .06 M
4„, » » » » » » 15»
31/2 » E.-B. u . A . A. »
3. . « E.-B.-Anleihc *
31/2 Braunschw . Anl . Thlr ».
31/2; Brern. St.-A. v . 1838 J$
3. . 1 » » ? 92,94»
3. . » v. 1896, 1902 »
3. . ! Elsass -Lothr . Rente »
4. J Hamb .St.-A.1940u.09 »

In
102 .S5B
100 .55

93 .40
84 .30

103 .25
100 .90

93 .50
84 .35

101 .75
100 .00
! 96 .80

94 .30
94 .20
93 .40
m.  ID
93 .20
93 .20

80 .60
101 .40
104 .90

93,10
83 .30

91 .40

St .-Reate
» St.-A.amrt .1887»
» » 93,93,95,0 *1»
» » » » 1886»
e « 97. 02 »

Gr . Hess . St.-R. »
Anl . (v. 99) »

5) »(abg .)

31/2
3»/i
3»/a
3.
4.
4
4.
3V2
31/2' * * * »
3. . ! » » » »
Zi/r Mcckl .-Lchw.C.99/94»
3. Sächsische Rente »
31/2 Waldeck -Pyrm . abg . »
4. . württemb . v. 1907 »
31/2 Württ .v.l 875-80,abg . »
31/3 * » 1881-83 » »
31/a » » 1885u.87» »
3V2 » » 1888u. ltzSS»
31/2 » » 1893 *
31/2 » * 1894 *
3Va » » 1895 »
3Va » * WOO *
SVa » » 1903 »
g. . » » 1696 »

83 .90
191 .00

83 .50
101 .70
100 .90

02 .25
92 .25
81 .40
92 .60
84.
©3

101 .70
03 .90
93 .40
94.

SL.SO
98 .90
93 .00
93 .90
93 .25
83 .60

b) Ausländisch «,
X. Europäische.

S. .
41/2
«t/2
4. .
5. .
s . .
4. .
4. .
I °/rv
P/i

3. .
4. .
4. .
33/4
4.
* |io

4.
4.
31/2
3*/2
3.
4‘/5
«t/5
«
4
4.
4.
«.
«t/2
9..
5. .
3. .
5. .
«. .
« .
«. .
«. .
«. .
«
«. .
5. .
G. .
IV2
ft .
I.
I . .
». .
t . .
«.
«.
t.
t.
I.
58/1.0
V/2
9. .
|t/2
»t/2
»1/2
» .
S«.fc

ft. .
I.
»t/2
ft.
ft.
ft.
ft. .
ft. .

»1/2
s.
ft. .

Belgische Rente Fr.
Bern . St.-ArtLv.1895 »
Bosn . u. Herzeg . 98 Kr.

» u . Herz .02uk .1913»
» u . Herzegovjna »

Bulg . Tabak v. 1902 Ji
Franzos . Rente Fr.
Oaflz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination »ö. fl.
OHech . E -B. stfr .90 Fr.

» Mon . Anl . v. 3? »
» » 37 2500r»

Holland . Anl . v .96 h .fl.
» Kirch gilt .Obi .abg .»
» 5600i »

ItaX. Rente i. Q . Le
» » 10—20,000 »
» » 100-4000 »
» 9 stfr . i. O . »
» * i. G.
» » 30,000 »
» amrt . v.89S.lII,lV»

Lttxcmb . Anl. v. 94 Fr.
Norw . A11I. v 1SÖ4A

« cv. » V. 1888 E. *
öst . Papierrente o. fl.
» Goldrente 5. fl. G.
» SÜberrentc ö. fl.
1» einheitl . Rte .,cv . Kr.
» * » 1. 5./11.»
» Staats -Rente 2060r»
» » 20,000r»

Portttg . Tab .-Anl . Ji
» unif . 1902S.MIO*
» » » 8 . III .
» » » S.III (S.) »

Rum . amort .Rte .1903 »
» Conv . »
» amort . Rte . 1890 »
» » » 1891 *
» inn . Rte . (Va89) Lei
» §.uss , Rte . (>/s89) »
» amort . * v. 1894.41
v » * * 1S90 »
» » » » 1898 »
» » » » 1905 »

Ru38. Gons , von 1905»
Russ . GottL. von 1836 »

9 Gold -A . * 3889 »
» C .E.B. SJu .1189 *
» * S. lllstf .91 *
* O0Idanl .E1n.il 90 *
» » * Uft '-O »
9 » »IV 90 »
l» » * VI94 »
> St.-R. v.94a .K. Rbl.
» » » 1902stfr . Ji\
» Conv . A. v. 98sÜr. * j
»Goidanl . » 94 » » 1

Schwed . v. 80 (abg .) »
» * 1886 »
» » 1890 »
» »

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Scrb - amort . v. 1895A
Span . v. l 882(abg .) Per.
Türk .-Egypt .-Tib . L

» cons . * v . 1890 A
» (Administr .)1903»
* con . unif .v.l903 Fr.
* Anl . von 1905 Ji

Ung . Goid -R. 2025r »
» » 1012,50r »

» Staats -Rente Kr,
» » I0,000r *
> St.-R.v .l 897 stf. »
» Eis. Tor Gold » Ji,
9 Grundtl . v . 89 »Öfl.
» 5000r » »
» v 500r »

SS
87,

50
.10

100 .60
101 .

Ö9,
93.
97.
48.
4L.
4D.
73

103.
102 .
102,
104.
105.

70
70.

102 .50

SS .LO

SO
©6.
f»5.
95.
ÖS.
OS.

6 5 ,
60.
12

102,
©1 .
94
91
©1.

© 1 .
©1.
91.
Oi.

100.
©1

92 .70

GO

90,
90.
90.
07
95.
98.
96
Ö3.
9S
82.

9©
SS.
95,

SS.
94.
06.
65,
96
92.

82
78.
94,
94.

II . Aussereuropäiache.
IOI.Arg .i .O.-A.v . l8S7 Pes.

, . » 500 »
> » * abgest , »
» äuss . E .-B. 1.0 . 00 £
» innere von 1888 A
» äuss .O.-AnI .1888 Ä
» » » v. 1597 J&

Chile Gold -Anl . v. 39 »
do . von 1906 »

Chin . St.-Anl . v. 1805 L
> » » 1896 »
» * » 189S »

CubaSt .-A.04 stf .i.G. .$
Egypt . iii’iificirte Fr.

» privilegirte »
» garantirte £

Japan . Ar 1 8 . 11 »

In o/a
i janati . von 1905 JI'  96 .15
Mex . am. inn . I-V Pes . 101 .72

» cons . auß . OOstf. £
» Gold v. 1S04 stfr . Ji
9 cons . inn .5C00r Pes.
, * 750/1250r »

Tamaul .(25j.mex .Z0 »

93 .50
Ö9 .35

100 .50

101 .50
102 .30
100 .10

89,40 i
91 .45 j

94 . i
105 .50 i
lOä .BO  ;

9S .90
7.0S.

90 .40
0S .3E»

Provinzial - « .. Commimal-
zi. Obligationen , in »/».

«. . j R1idnpr .Ag .20.21, 31 Ji  101 .30
3V. I do . > 22U.23 > 98 .50

do , 30 » 95 .80
do .10.12.IC,24-27,29» 31 .90
do . Ausg . 19uk . 09»
do . » 2iak .b .l91ö »
do . » 18 *
do . » 9» 11 ir. 14 »

Frkf . a . M. v. Oöu. 14 »
do . Lit . N u.Q(nbg .) »

3«/io
31/2!
31/2
31/2
31/3
3. .
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3Va|31/2
3t/2
3/2
3Vr
3»/2
4.
31/2
31/2
3.
31/2

do.
do.
do.
do.
do.

Lit . F
S v. 1886 a
T » 1891 1
U *93. 90 *
V » 1896 '

do . L. Wv . 98u.08
do . Str .-B. » 1899
do . v. 190» Abt . I »
do . » » A.II,III »
do . » 1906A. I, II »
do . » 1903 »
do . v. Bockenheim »

Augsb . v,1901uk.l).08 »
Bad .-8 .v. 98 kb . ab 03»

do . * 05 » » 10 *
do . » 1886 »

Bamberg , von 1904 »
3V2! Berlin von 1886/92 »
4. . Bingen v. vl nk . b .66»
4. . do . » V7 » » 12 »
3t/2 do . » 1898 »
31/2 do . v. 05 uh . b .1910»
3. .! do . * 1895 »
4. . j Darin Stadt v . 07 u . 14 *
31/21 do . abg . v. 79 »
31/2! do . v. 1883u. 1894 »
31/2! do . coilv .v.91L.H . »
3t/2i do . * 1897 »
31/2! do . v. 02am .ab 67»
31/2I do, v. 05 »abl9l0»
4. . Freib .i.B.1900k.1905 *

do , v. 81u .84 abg . »
do . » 03 uk . b , 08 »

Fulda v.OlS.iuk .b .OO»
do . von »904 »

Giessen v.1907u  1917 »
do . v. 1890 »
do . v. 1093 »
do . v.l896 kb .&bOl *
do . »1897 * * 02 »
do . * 03 uk . b . 08 »
do . * 05 uk .b. 1910 »

Heidelberg von 1901 »
do . v.1907ii.1913 »
do . . 1894 *
do . » 1903 »
do . v.05i:k.b.l911»

Kaisers !, v.97uk . b .ÖG»
Karlsr . v. 1907u.1913

do.
do.
do.
do
do.
do
do.

Kasse ! (ab
Köln von

02 uk. b . 07 *
» 06 (abgest .) »
v.l903uk.o .ÜS»
»1886 *

» 1889 »
1896 »
1897 »

)
WO »

31/2
31/2
4. .
31/2
4. .
3'/2
31/3)
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
3i/r
31/2
3.
3.
3.
3.
AI,
4.
4.
4.
4.
3'/2
31/2
31/2
4.
31/2
31/21
4 . .
4. .
4. .
4.
3V
3»/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
31/2
Zt/2
Zi/2!
31/2
4. .
4. .
4. ,
31/2
3V2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
3. .
41/2
41/2
4. .
31/2
3'-/2
31/2
31/2
4. .
4. .
4. ,
31/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3'.
4.
31/2
4.
3>/2
3'/2
4. . 1Wiesbaden v. 1900/01-
4. , | do . v. 1903uk. 1916 »
4. . ! do .v. 1903S. IV u. 12»
31/2 do , (abg .) »
31/2 do .V.I18S7,96,98,02 .
Z!/r ! do . v . 1903 S. 1,11

do.
do.
do.
do.
do.
do.

1906 uk. 11 ->
» 1907 uk . 12 »

. !LS8»
* 1895*

V. 1Ü98k . 03 »
« 1904/05 »

Münch . 1900/01u.10/11
do.  v . 1906 u. 1912 ?
do . » 1907u. 1913 »
do . » 03/04u.OS/09»

Nauheimv . 02u . 1912»
Nürnberg v. 1899-01 »

do.
do.
do.
do.
do.
do.

v. 3902a . 13 ;
1904u. 34 i
1907u. 17 :

19ÖÖU. 16 »
1903 ii. 08 >

do . » 1908
Landau (Pf.) 99 n. 04 *

do . v. 1901u . 06*
do . v. 1836u. 87 »
do . v 1905 »

Limburg (abg .) »
Ludwig sh, v. 1906 *

do . » 1896 »
do . v . 190:3uk . I>. 03 »

Magdeburg von 3891»
Mainz v.QOkb.ab 1904»
do . v. 1900 uk.b.1910*
do . R. 1907 uk. 1916 »
do . (abg .)1878u. 83*
do . * L.j . v. 1084»
do . von 1886u. 88»
do . (abg .) L.M. v.91 •
do . von 1894 »
do . » 05 uk .b .1915»

Mannh . v. 1901 uk .06 »

Offenbacli von 1877

do . v. 1900 k . 1906 »
do . v. l £91/92abg.»
do . von 1898 »

do . v. 1902 u. 1008 *
do . v. 1905 u. 1915 »
Pforzh . v. 1899k. 04 »

do . v . 1901k. a. OH»
do . v , 1907 uk . 13 *
do . . 83(abg .)u.05»

Sf. Johann von 1901*
Stuttgart v.1895k.a.95*

do . * 1906u . 13 »
do . » 1992u. 08 »
do . > 1904u . 12»

Trier v. 1901 uk. b . 06»
do . » 1893 *

Ulm, u. 1912 »
do . abgest . *
do . v. 05uk . b . 1910»

4
3t/2
3»/2
3'/2
31/2.
4.

Worms v
do.
do.
do.
do.

1901 u . 07 *
1887/89 »
1896k.1901»
1903k.1914>
1905u. 1910*

©1 .90
89 .10
37,

191 .10
95,50
95 .40
94.
94.
94.
94.
94.

93 .10

94 .30

©4 .10
100 .50

92,60

ICO,

100 .80
91 .65

Zf.
4. .1Lissabon * 1836
4. .j Moskau Ser . 30-33
38jio Neapel st . gar.4
5. .
5. .
4. .
4. .
3V2
6.
45/2

Stockholm v. 1880
Wien Com.

A
Rbl.
Lire

do. > (Pap .) « . « . 180 .30
do. von 1898 Kr. 95 .10
do. Invest Anl. Ji 98 .30

Zürich von 1889 Fr. 96.
St . Buen .-Air . 1892 Pe. 103 .50

do . v. 83 i. 0. £ 94.

ln 0/0
82.

101 .70

103

Vorl . Lfzt. In «/•

Div. Voübez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt. In
6V2 A. Elsäss . Baukges . 125
7. .
3. .
5. .
4 . .
8os.

13. .
71/2
5. .
8' /2
9..
6'/r:

805

st /2

^ 01 .00
100 .45

Öl 60
92.

101 .20

92 .60
»0 .25
89 .90
87.
34 .90
©9.20

10 0.90

93 .20
91 .30

5' /r
6. .
6. .

12.
8-/2

7. .

6. . 1
5»/a-
6. .
6. ' !»2..
6 . .
V/2
7. .
6. .
y. .
7. .
6.
8. <
y. .
y. .
8. .
8. .
5V4
6 »/2
6 . .
51/2

U . .
ß(S'-j5'557[-/0

A. Elsäss . Bankges.
Badische Bank R.
B. f. ind . U.S. A-D. A
» f. Handelu .Ind .»
» Bod .-C.-A., W. »
» Handelsbanks .fi,
* Hyp . u .Wechs . »

Banner Rank-V *
Berg- u. Metall-Bk.Ji
Berg .-Mark Bank »
Berl . Handelsg . »

* Hyp .-B. L. A. »
» » Lit . B * ii29,

Breslauer D.-Bk. * j109 .90
Comm. u . Btjsc.-B. » 117.
DarmstädtcriBk . s.fl. j _

* » Ji ,130 .3©
Deutsche B. 3 . I X » 256 .60

Asiat . B.Taels tz.53 .50
Eff. 11. W. Thl . 107.
Hypot .-Bk. » 142.
Ver .-Bank JS ,128 .9°

133 .50
76 .75

ICO.
128 50
162 .80
SoÄ .öO
|l35.
119 .30
1164 .20
180 .40
128 .80

100 .50
iioi.
1101 .
i 83.
i 92
;100 .30

LOI .60

4.
93/3
5. .
y. .
6. .
St/*;

7. .
9. .
7. .
6.  .

5Va
5t/2
Wz
7. .
5. .
6. .
7. .
ff. .

. . . Diskonto -Ges . » -196 .80
7t/2|Dresdener Bank » .4=0
5. . } » Bankver . « ]i ©ß.
8. . !Eisen bahn -R.-Bk. » '153 .50

Frankfurter Bank » 304.
do . H .-Bk. * jfln.
do . Hyp .C .-V. » jxee .xo

GothaerG .-C.-B.Thl . AS1 .SO
Mitteid .Bdkr ..y Gr . J& -S .Ö3.

61/3 do . Cr .-Bank » 1120 .90
6. . Nat’.bk. f. Dtechl . » 1127 .25
6. . iNürnberger Bank * 107 .80

do . Vereinsb . * 231 .60
Oesi .-Ungar . Bk. Kr . 127 .30

6. . Oest . Länderb . » 128 .50
9Vs do . Cred .-A. ö . fl. 214 .20

Pfalz . Bank Jf L̂öl .60
do . Hypot .-Bk. » « .91.

Preuss . B.-C.-B. Th!. 11.64.
do . Hyp .-A.-B. .^ !lÄ8 .7Q

V7 Reichsbank » (14 .5 .20
Rhein . Cfedii .-B. » >137 .73

9. . do . Hypot .-Bk. » >197 .50
Schaaffh . Bankver . * i146 .60
Südd . Bk., Mannh . » >115 .50
do . Bodenkr .-B. * |179.

Scliwarzb . Hyp .-B. * (113.
Sclnvarzw . Bk -V. » j 95.

71/2 Wiener ß&nk-V. » 1141.
Wßrttbg .Bankanst . » »3.49 .30

5. . do . Lahdesbank » j2.00 .50
do . Notenb . s. fl. 115.
do . Vereinsbk . * 1148 .30

Würzb . Volksb . Jb  |

r)iv  Nicht voiibezahlte
VoVfxtzt . Bank -Aktien . in o/c.
v. , |9. , |Banq . Ottom .SOVoFr . '143,

Aktien «. Obligat . Deutscher
pivid Koloniaä -Ges . ,Vorl .Ltzt . In a/s.

[ 4. . Oktaviminen . . . - 2Q5.
! jOstafr . Eisenb .-Ges . j
! 3. •! (Berk ) Ant . gar . M. | —

Aktien industrieller Unter"
Divid . nehrnimgen,

Vorl . Ltzt.
26 . . 18. .
10 ..
8.

Lv' /2
3. .

15..
IC. .
9. .
7. .

121/2
8. .
8. .
3t/2
5. .
4. .

10 ..
8. .
9. •
6. -
6. .
0. .
41/2
5

Alum.Neuh .(50%)Fr.
Aschf fbg .Bun tpap .^'K

Masch .-Pap.

In V*.
264.
167.
143 .50

10' /- ! Bad. Zckf . Wagh . fl. 179 .70
15. .
9. .
5 . .
6. .

12
7. .
7. .
1. .
6. .
3..
9. .
8..
9. .
5. .
ü. .
0. .
0. .
5.

13. . 110, .(

BaugSüdd .l .6G% £ . A
Bleist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding *

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»Hennin ge rFrk f.»
» » Pr .-Akt . »
- Hofbr . Nicol. »
» Kempff _ »» Löv/enbr . Sin . »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (7«l .) Vz. »
» Stamm -A. »
» Schöfferhof »
* Sonne , Speier . *
» Stern , Oberrad»

98 .60
2S6.
194 .50
197.
112
>191 .50
137.
140

123 .90

191 .30
135.

| 92.
j 67.
I 40,75
| 91.
( 90.
198 .30

Würzb . v . 1899u. 1910»
3' /2' do . v. 1003u . 1910*
4. .( Zweibrück , uk.b .1910»

3i/aiAmsterdam h. fl . I
41/2; Buk. v. 1838(conv .) Ji
4V2j do . » U'95 40->0r » {41/2 do . » 1898 » :
4. . Christiania von 1894 » j
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11» ■
31/2. do . von 18S6 »
3. •! do. 9 1895 » >

93 .25 2. . » Storch , Speier » < 73 .* v 4. .
92 .30 14. . 14. . » Tücher » 2 37. 5. J
39 .50 7-/2 6. . » Union (Trier ) » j 4. -1

— 4. . » Werger » 1 4.
6 . - Bronzef . Sch’.enk * ,X24c.50 4. .

12. . Gern. Heidelb . » ^ 43 .^ 0 4. .
12. . » F. Karlst . » il3a .2o 4. .
9. . » Lothr . Metz » 1L -3.60 4. .

92 .10 8. . Cham . u .Th .-W.A. - |14 » ._ _ 4- .
92 .10 7-/2 Chem .A.-C. Guano » 109 .50 4. .
99 .80 22. . » Bad . A. u.Sodaf . » 435. 4. .

0. . 0. . x BlekSilb .Rranb . » 111 .50 4. .
30. . 33. . • D.Gold -,Si.-Sch .» 603 .25 4. .
12. . > Fahr . Goldbg . » 2C3. 5. .
14. . » » Griesh . El. » 2(14.90 3-/2
27. . » Farbw . Höchst * 449 .75 3-/2
0. . » » Mühlheim » 66* 5. .

20. . ' » Fahr .,V .Mannh .» 327. 31/2
91 .80 7. . » Weiler -ter -Meer » 192 .80 3-/2

32. . » Werke Albert » 459 -75 5. .
*9 -4 .60 10. . » Holzverkohlgs . » 213 .75 31/2

92 -20 10. . 10. . * Ult .-Fabr . Ver . » 159. 31/3
92 .50 12-/2 El. Accum . Berlin » 216. 5. .

9-/2 9-/2 » Deut . Uebersee » 8.87,25 4. .
101 .20 ,2 . . 13. . >Oes . Allg .,Beri . 864 .20 2o/io,
101 .20 4. . » W .Homb .v.d.H .» ; _ 26/10

7. . 6. . » Lahmeyer * 107 .25 5. .
98. > Licht ii. Kraft * 1/39 .25 5. .
94 .80 10. . » Läef.-Ges. tBeri . » 195. 4..
93 . 10 5. . 6. . » Schuckert » 139 .40 3. .

11. . 12. . » Siem.u . Hals . * 237 .30 3. .
6. . 6. . » Siemens , Betr . » 127. 3. .

©1.70 7. . » Tel .-G . Ötsch .A. » 123.
0. . Feinmechanik (J.) » 15 5. 3. .
4 . . 0. . Gdsk . Gußst . » —. 4. .
7-/2 Kalk Rh. Westf . » 170. 3.  .

92. 10. . Kunstseidef ., Frkf , » 176. 3. .
£ 10. . Ledert . N . Sp. » 218. 3. .

10. . Ludwigsh . W .-M. » 3 33. Z. .
—* 25. . Mascli. A., Kley er » *372 .50 4. .

12. . » Badenia , Wh . » 1 » 3. 4. „
- 17. . 23. . » Bielefeld D., » 374. 4. .

80 .50 7. . » Faber u. Seht , a 140. 5. .
6. . » Gasm . Deute » 115 .10 4. .

74. 13. . » Oritzn ., Durf . » 283 .30 2</io
— 14,. 14. . » Karlsruher » £ 18,50 4. .

84. L8. . » Mocmu » 1362 .50 2Vlo

5. . 3. . » Mot. Oberm ». ,A 7S .SO
12. . 12. . »Schn.Frankenth .* 219 .50
25. . 25 . . * Witten . St. » 324.
4. . 2,1/3Mehl- u. Br. Hau «.» 98.

10. . Metall Geb .Bing,N . » 182 .28
7-/2 8. . Ölfab . Ver . D. » 102 .50
0. . Photogr . G ., Steg!. » SS.

15. . 15. . Pinsel !., V. Nriib . » 277.
0. . Prz . Stg . Wessel * 39 .50

23. . Pressh .,Spirit , abg . » 038.
9. . 6. . 134 .30

10. . Schuhf . Vr . frank . * 163.
7. . 7. do . Frankf ., Herz» 121 .60
8. . Schuhst . V. Fulda - 145.

16. . eiasind/ 'SienicRS »
6. . Spinn . Tric ., Bes. » 121.
y. . » Wcstd . Jute » 136 .50

25. . Zellstoff -FAValdh . » 276 .50

Div Bergwerks -Aktien.
Vorl .Llzt . In '* •

J11 .50eso.
214 .70

199 .20

162.
216.
103.

102 .90
322 .50

17ö.

15. . 12. . Boch . üb . Ti. G . .«6 . . Buderus Eisenw . »
10. .

10. . Conc . Bergb .-G . »10. . Deutsch -Luxembg . *12. . 8. . Eschweiier Bergw . »8. . 3. . Fricdrichsh . Brgb . »12. . 9.. Gelsenkirchen » »
II . . 8. . Harpencr Bergb . »10. .
IO. . Hlbernia Bergw . »

Kaliw. Aschersl . »
10. . do . Westereg , »4-/r do . do . P .-A. »

6.  . Massener Bergbau -
6. . 7-/2 Oberschi . Eis.-In. »

11. . 9. . Phönix Bergbau ->12. . 12. . 'Rialicck . Montan »
V.Kön .-u .L .-H .Thlr.10. . 4. .

19. . 20. . Östr . Alp . M. ö. fl.

ohne Zinaber .) Per St. in Mk.
— j Gew erkschaft Rossleben | 9800

Aktien v. Transport -Anstalt.
Divid . 2) Deutsche.

Vorl . Ltzt In 0/0.
Ludwigsh .Bexb . s.fl.
Pfalz . Maxb . s. 11.

148 .75
187.

do . Nordb . » ÜB.
51/2 Allg . D. Kleinb . A 114.
8. . do . Lok .-u .Str .-B.» 156 .80
8. . 8-/« Berliner gr . Str .-B. » 184.
0/2 4-/2 Cass . gr . Str .-B. *
61/2 f>aii5pg El . Str .-B. » 185 50
5. . D. Eis.-Betr .-Ges . » 108 . 50
5-/2 5-/2 Südd . Eisenb .-Ges . » 123 .40
0 . . 6. . Hamb .-Am. Pack . * 143.
4-/2 0. . Nordd . Lloyd » 107 .35

6. . ! 6..
6. . | 5. .5?/3| 6. .

103/,
l !1jio
5. .
5.
63/5
0.
SV*
51/2

b) Ausländische.
V. Ar . u . Cs . P. ö. fl.

do . St.-A. *
Böhm. Nordb . »
Busch lehr . Lit . A. *

do . Lit. B. »
Czdkath -Agram »

do . Pr .-A.M.O.) »
Fünfkirchen -Barcs »
öst . Ûng . St.-B. Fr.
do . Sb . (Lomb .) »!o. Nordw . o.fi.
do . Lit . B. »

Prag -Dux Pr .-Act. »
do. .. St .-Act . »

RaabÖd .-Ebenfurt*
Stuhhv . R. Grz . »
^ »tthardbahn Fr.

96.

!'/»
1«:»
5. .
5. .
63/5
0. .
5>/<
5‘/4
4. .
f). .
I. .
5.
7. . _
6. . 1 6. . iBalthn . u . Oh io Doil .fll8 .e0
tjt/21 6 . .JPennsylv . R. R. Doll . 1135.
6 . . j 6. . [Anatol . E .-B. Jb\

25 .50
103 .50

160 .25
22 .70

24 .60

6. . ! 5. . (Prince Henri Fr . |134 .50
f6 . 7[lC- . Qrazerlhamwa y ö .fl. j190.

Pr .-Obligat , v . Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche . In %«

4. .! Pfälzische Ji “*
31/2 do . *
3Vsl do . (convert .) » ^ 6 .75

A!ig . D. KMnb . abg . Ji  100 20
Allg .Loc .- u.Str .-B.v.98 » 100 .30
Bad . A%G . f. Schifff. » —
Casseler Strassenbadin » —
D. E.-B.-Betr .-G . S. ; * » 4 .10
D. Eisenb .-G. S. I u . III *

do . Ser . il » 102,70
41/2! Nordd . Lloyd uk. b. 06 » —
4. do . v. 02 » * 07 » 07 .40
3Va«Südd . Eisenbahn » 80 .85

b) Ausländische.
4. Böhm . Nord stf . i. G . Ji

4. .

4. .
4. .
4. .
4. .

t - \

do . do , stf . i. G-
do . Wstb . stfr .i.S. ö .fl.
do . do . » i. S. *
do . do . » in O. A
do . do . von 1835 ICr.

Donau -Dampf .82sn.ö . Ji
do . do . 86 » i.G. »

Elisabethb . stpfi . i. G . »
do . stfr . in Oold

Fr . jos .-B. in STtb. ö . fl.

Gal . K. L. B. 90 stf . i.S. *
Graz -Köfi. v. 1902 Kr.
Ksch . O. S9 stf . i. S. ö. fl.

do . v. 89 » i. G . Jf
do . v. 91 » i. G . »

Lemb .Czrn .J . stpfi .S.ö .ft.
do . do . stfr . i. S. »

Mähr . Orb . von 95 Kr,
do . Schles . Centr . »

Öst . Lokb . stf . i. G . Ji
do . do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf. i. G. V/74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903Lit.C. •>
do . Lit . A. stf . i. S. ö . fl
do . Nwo . conv .L.A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.Ö.fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do . Süd (Lom!i.) sf. i. G. Jt
do . do . »
do . do . Fr.
do . E. v . 1871 i. O . »
do . Stsb . 73/74sf.i.G. A
do . Br. R. 72sf . i. G .ThI

do . Stsb . v.83stf . i .G . ./v
do . I.-VIII .Em.stf.G. Fr.
do . IX. Em. stf. i . G. »
do . v. 1885 stf . i. G . »
do . (Eg . N.) stf . i. G. »
do . v. 1895 stf . i. G . ^ APilsen -Priesen sf .i .S. o.f!.
do . v. 1696 stfr . i. ö . »

R. Öd . Eb . stf . i. G . »
do . v. 91 stf . i. G. *
do . v. 97 stf . i . G. »

Reich cnb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf. i . S. »

do . Salzkg . stf . i . G . Ji
Ung .-Öal . stf . i. S. ö. fl
Vorarlberg stf . i. S. >
ItlTf.ltgTE .B. S. A-E. Le
do . Mktdm . stf. i.G. »

Livorno LüiC .D u. D/2 -

98 .50
99 .50

86 .80
95 .80
99 .60

96 .55

85 .35

89.
95.

95 .30

104 50
87 .50
87 .20

105 .30
87 -70
87 .60

104 .80
86 .40

102 .90
84 .70
53 .65

107.
104 .20

98 .90
84 .20

78 .70

78 .50
76 .50
74 .80
68 .30

©6.25
99 .60

104 .50

76 .50
76.

LS
«.
4.
4.

2</io
4.
5.
5.
3V2!
31/2
4. .
4 -/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3. .
4.
4.
4.
4.
4.
4.

In */o
Sardin .Sec . sff. g. In .HLe 102 .50
Siciiian . v . 89 stf. i. G. » 101 .30

do . v. 91 » i. G. » •—
Siid .-Ita!. S. A.-H . » 74 .S5
Toscanische Central » 113 .20
West5iz.ilian . v. 79 Fr . 103.

do . v. 1880 Le 102 .50
Gotthardbalm Fr . 87.
Jura -Shnplon v. 94 gar.
Schv/eiz -Centr . v. 1880
Iwang .-Dombr . stf . _
Kursk .-Kiew.stfr .gar.
do . Cnark . 89 » »

Mosk .-Iar .-A. 97 stf . g.
do . Wind . Rb .v. 97
do . do . v. 98 stfr.
do . Wor . v. 95  stk. g.

Gr . Russ . E.-B.-G. stf.
Russ . Sdo . v. 97 stf. g . .
do . Süd west stfr . g.

Ryäsan -Uralsx stf. g.
do . do . v. 97 stfr . :

Wladikawkas stfr . g.
do . v. 189Suk. 09

Ji

5.  .
4t/?.
3. .
4. .
5. .

Anatolische i.  G . A
Port . E.-B. v .891. Rg . »
Salonik -Monastir »
Türk . Bagdi.-B. S. I *
Tehuantepecrckz .1914*

103.

89,
»8 .80
88 .80
89.
88 .20
88 .60
89 .30
83 .50
88 .50
©8 75
90.

102 .70

e6 .80

102 .70

Pfandbr . u. Schuldvcrscbr.
v. Hypotheken -Banken,

4.
31/2
31/2
4.
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3V2
Zt/2
4.
3V2
4.
3V2
4.
4.
4.
4.
3-/2
31/2;
31/2
4.
4. .
4.
4.
4.
33/4
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
31/2
3' /:
4. ,
4. .
4. .
4. .
4, .
31/2
3V2
3V;
4. .
4. .
4. .
31/2
4.
3V2
4. .
4. .
3'-/2
3' /2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
3'./2
31/2
4.
4.
3'/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3-/2
31/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3t/2
4
4. .
4.
4.
4.
Zt/2
3-/2
4.
3-/2
4., .
4 .
3-/2
4.
31/2

Zf.
3-/2- Aflg. R.-A., stetig . A  [
4. . ; Bay.V.-B.M.jS.löu .n » !
3t/2| do . do . » {4. . do . B.-C. V. Niirnb .»
*0. do . do . 8 .21 uk.1910»
3-/2 do . do . Ser . 16u . l9»
4. . do . H .-B. S.6uk .l912»
31/2 do . do . Ser . i u . 15 »
4 . . do . Hyp .- u .W.-Bk, »
4. . do . do . (unverl .) »
3-/2 do . do . »
3-/2' do . do . (unverl .)»
4. . do .Bd.-C .-A.,Wzbg .»

do . do . S. 9u . lü»
do . do . S. 11,12,14»
do . do . Ser . 1,3 -6 »
do . do . » 2 »

Berl . Hypb . abg . 80% »
do . » 80% »

D. Gr .-Cr . Gotha S.6 »
do . Ser . 7 »
do . » 9 u . 9a »
do . S.10,10auk .l913»
do . » 12,12a * 19U»
do . » 13 unk . 1915 *
do . Ser . 3 u . 4 »
do . « 5 »

D. Hyp .-B. Perl . S.10»
do . do . do . »

Eis. B. u. C .-C. v. So »
do . Com .-Obl . v. 88 »

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk,1915 *
do . do . S. 16 u. 17 *
do . do . Ser . 13 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do . Ser . 19 »
do . C.~Ob .S.luk .l9IO*
do . do . S. 31 u . 34 *
do . do . 8er . 4Ou.41»
do . do . 5.43uk.l9I3*
do . do . Ser . 46 »
do . do . S.47uk.l9 !5»
do . do . S.44uk.l9l3»
do . do . S. 28—30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do .S.341-400uk.l910»
do . S. 401-470 » 1913»

do . 471/340 » 1916 »
do . Ser . 1-190 *
do . » 301-310 »
do .S.3H -330uk.l913»
do . uk . 1916 »

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . ö u. 7 »
do . do . 8.8 uk.1911»
do . do . S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05 »
do . unkb . b . 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 *
do . Ser . 3 »
do . » 4 »
do . unk . b. 1906 »

Pfalz . Hyp .-B. u. 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act .-B.S.17»
do . » 21 »
do . 5. 3, 7. 8, 9 »

Pr . C.-B.-C.-Pbr . v. 89»
do . v. 1890 »
do . v . 03 uk. b . 12*
do . v. 06 uk. b . 16 »

07 ulc. b . 17 »
1894/96 *

do.
do.
do . v. 1904 »
do .C .-O.06uk .b .l6»
do . do . 01 uk.b .10»

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04 uk . b .1913»
do . v. 07 uk . b . 17 »

Pr . Pfbr .-Bk. u. 1910»
do
do.
do.
do.
do.
do.

Comm .-Obi.
do.

Rhein . H .-B.kb .ab02 »
do . uk . b . 1907 *
do . » » 1912»
do . »
do . » » 1914 »

Rh .-Westf .B.-C. 8 .3,5»
do . Ser . 7 u. 7a »

S u. Sa »
9 u. 9a »

10 »
2 11. 4 »

>6uk .b .08 »

In % .
©4 .50
93 .20
92 .10

100 .80
100 .40

101 .40
©3.

101 .60
100 .90

©4.60
93 90
©8 .60
98 .60
90 .60
©0.90
90 .90

102 .5 Ü
I 90 .60
! 99 .80
IOO.

99 .80
IOO go
100 ,

,100 ,!xos.
I ©S .30
| 99 .80
! ©9 .10
!100 .50
’ 95.
100,
100 .80
100 .50
100.

92 .50
©2 .50
92 .50
99 .30
99 .60

IOO.
99 .66

3.09 .70/
95,
92 50
99 .70
9 9 .80
99 .50

IOO.
100.

91 .50
91 .50
91 .50
SS 20
9S .« 0
99 .80
99 .B0

100 . 10
91 .60
81 .60
92 .80
99 .40
93 .50
93 .50

loaio
©3.
©9.50
99 .80
91 .40
99 .30
09 .80
55 .50

100 .40
100 .80

91 .10
91 .SO

_ 02, .30
"00 .20

98 .10
91.
99 .20
©9,90
97 70
99 .80

100 .10
100,60

do.
do.
do.
do.
do.

Südd .B-C.31/32,34,43 »
p o. bis inkl . S. 52 »
W. B.-C. H .,CölnS . 7*

do . <io. S. 8 *
do . do . S. 4 »

Württ . H .-B. Em. b .Q2»
do . do . *

ZI io 0-
4. Ld .-Hess .Com .Ser .7-8» 101 .40
31/2 do . do . » i u. 2 * 93 9Ö
31/2 do . Ser .3verl .kcib. » S3 .80
31/2 do . S. 4 vl. uk . 1915* 32,80
4. L.-K.(Ct »s.)S.22ü,1914» 101 .So
31/2 .. 8. 2lu .!SI7° 9 1 75
4. Nass . L .-B. L. Vu . 15» 102.
3-/2 do . Lii . ! 9S U
3-/2 do . » F. G . H . K.L» 95.
3-/2 do . » M, N, r , Q > 95.
Zt/2 do . * S, R » 98.
3-/?. do . » T » SS.
3. do . » O » 89.
3% do . » U » SS.

zt . Amerik.  Eisenb .- Bonda.
4“ Centr . Pacif . I Ref . M. 97 .60
31/2* do. 33 .40
6. Chic.Mflw.St.P., 5>.r». 107 .73
5* do . do . do. 107 .75
4* do do
4* North . Pac .Prior Lien 101 .40
3* do . do . Gen . Lien 73 .S0
5* San Fr . u. Nrth . P .I M. 101 .10
4* South . F*a. S. B. I M. S5 .80

do . Income -Bonds 24.

Diverse ObligatioBen.
Zf In

4. Asch affb .Buntp . Hyp . Ji SS.
4. Bank für industr . U . » S8 .»
4. Brauerei Biriding H . * SS ..
4. do . Frkf . Essigb . »
4. do . Nicolay Han . » 94.
4. do . Mainzer Br, *
4-/2 do . Rhein ., Altcb . * IOO.
4-/2 do . do .Mainzr .103» 91.
41/2 do . Storch Speyer * 101 .Ä
4. do . Werger » 98.
4. do . Oertgc Worms » »6 .50
5. BrüxerKohlenbgb . H . »
4. Bnderus Eisenwerk » 99 .30
4. Cementw . Hciaemg . » 102 .90
4-/r Ch . B. A.- u . Sodaf . » 103 . 1S1
4-/2 Blei- u. Silb .-H, , Brb. » 103.
4-/2 Fahr . Griesheim EL »
4-/2 Farbwerke Höchst » 102.
4-/2 Chem . Ind . Mannh . » 102.
4. do . Kalle &Co . H . »
4 Concord . ßergb ., H.  » 67 .6Q

Dortmunder Union »
4 Esb .-B. Frankf a . M. » 100.
3'-/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. » 102.
4 do . do . » IOO.
4-/2 El . Accumuiat ., Boes« » 86 .80
4-/2 do . AUg. Oes ., S. 4 » 109 .70
4. do . Serie MV » 99 .50

EI. Dtsch . Uebereeesr . » 104 .50
4-/2 O . f. eiektr . U. Berlin »
2-/2 do . Helios » 48 .50'
2-/4 do . do . » 48 .50
2. do . do . rckz . 102 * 43 .50.
4-/2 El .WerkHomb .v.d.H. » loa .ao
4-/2 do . Ges . Lahmeyer » 100 .80
4. do . do . do . » 95 .60
4-/2 do . Licht « . Kr .Berlin > 103 .35
4-/2 do . Lief.-Ges ., Bert . » 104»
4-/2 do . Schuckert » 102 6Q<
4. do . do . » 99 .30
4- do . Betr . A O . Sfem. »
4. do . Telegr . D.Atlant . » SO
4. do . Cont . Nürnberg » 95 30
4-/2 do . Werke Berlin » 102 .30
4. do . do . do . »
4-/2 Emaillir . Annweiler » • ®.
4-/2 do . u . Stanzw . U!lr . » SS.
4. Frankfurter Hof Hypt . »
4-/2 Gelsenkireh .Oiwsstahl » ISO.
4. Harpen erBergb .-Hypt .»
4-/2 Gew .Rossleb .rückz .102-’ IOO.
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . » 101 .50
4-/2 Mannh . Lagerh .-Oes . » 98 .20
4. Oelfabr . Verein Dtsch . » ioa.
4-/2 SeUtndust . Woiff Hyp . » 104.
4-/2 Ver . Speier .Ziegelwk . » 99 .70
4-/2 do . do . do . » 99 .70
4-/2 Zellst .'Waldhof Mannh .» 103 .50

Zf. Vcrzinsl . Lose. lG «i%
4. .1 Badische Prämien Thlr. —
3. Belg .Cr .-Com . v. 68 Fr
5. Donau -Reg«Jierung ö . fl 143 50
3Vs' Qoth . Pr .-Pfdbr . 1. Thlr
3-/2, do . do . II . * 1X8.

Hamburger von 1866 » 105,10
Hoi !. Kom. v. 1871 h .fl 100.

3-/2 Köln -Mindener Thl* 137 .40
31/2! Lübecker von 1853 »
2-/r ! Lütticher von 1853 Fr.
3. Madrider , abgest . »
4. Meining . Pr .-Pldbr .Thh 136 .80
4. Oesterreich , v. 1860 Ö. fl 174 .50
3. Oldenburger Thlr 125 .60
5. Russ . v. 1864a. Kr . Rbl
5. do . v. 1866a. Kr, »
2-/2 Stsihlwoistb .-R.-Or ot 'l 114 .90

Unverzinsliche Lose.
Zi. Per St io Mk.

Augsburger fl. 7
Braunschweiger Th Ir . 20 216.
Finländisch . Th Ir . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s. fl. 7
Oesterr . v . 1864 ö . fl. 100 570.

do . Cr . v . 58 ö . fl. 100 483.
Pappenhehn Gräfl .s. fl. 7
SaIm-Reiff.O . ö.fl. 40CM.
Türkische Fr . 400 182 .4.0
Uni*. Staats!. 6 . fl. 100 385.

— Venetianer Le 30

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld .Hess .-H .-B.S. 12-13 I

uk . 1913 Ji ; 101 .40
4. . do . S.14-15uk .l914 > .101 .40
3-/2 do . Ser . 1- 5 » 93 .30
3-/2 do . » 6—8 verl . » \ 93 .303-/2 do . »9-11 uk.1915» ! 92 .80
4. . do . Com . Ser . 5-6 » 101 .10 t

Ge3dsorten . Brief.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . *
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(DoU. 5—1000) p . D.

Ancarikanische Noten
(DoU. 1—2) p . DoU.

Belg. Noten p. lOOFr,
Engl . Noten p . 11.str
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl,
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U . N. p. 100 Kr.
Russ .Noi .Gr .p . lOOR.
do . (lu .3R.) p.lOOR.

Schweiz . N . p . 100 Fr.

Geld.
20 43 20,40
16 .28 , 16 .2^
16 .20 ! IS .Itz
17 . ! IS .Oo

— j 4 .18 !/,
— !21 «.

2300 | 27S0
2304I —
71 . 1 «*<.

4 .22 ] 4 .aovj

4 .80V]
81.
20 .43
31 iS

81 .70
20 .43
31 .20

1ee .35i68 .2s
so.aoj eo.r.o
85 | 84 .80

81 .10 81.
Kapital und Zinsen in Oold.

Reichsbank -Diskont t % .
A.ASiCrr..1.; . )*i. Id'
Antw . Brüssel Fr . 100
Italien . . Lire 100
London . . Lstr . 1
Madrid . . Ps . IOO
M.~York(3T .S.)D. 100

Wechsel. In M , k
163. 2 31/2% .-ans . . . Fr. 100; 81.071/a
80a". 5 3»/2% Schweiz. Bkpi . Fr 100 86.95
80.55 5 o/c St. Petersb . S.-R. 100
20.41 3 o/o Triest . Kr. 100

4</2»/0 Wien . Kr. 1001 34.87-/2
— do . . . Kr. m. S»l —

3 ®a
3V3 o/.

4 »/.
9 c/,



Föp  Fahrräder,
Motorräder und
für Automobile;

Dm  Beste Tom Beuten der tKwjhejitvsickcitcn Retfentechnllt.
Pein liehst « rgfsltige Auswahl der Rohmaterialien. Von
ersten Fachleuten ständig überwachte Prürisj/jipKarbeU.
Langjährig geschalter Stamm intelligenter Arbeitskrälte.

Marke bedeutet:

im Tßäiste im Mkniangl
Continental-Caoutchouc- and
Gntta-Percha-Co., Hannover

Original Pilsner

Dortmunder Union

Wiesbad. Felsenkeller

FrankfurterBürgerbräu

Todes -Anzeige.
Nach langem, schwerem Leider: verschied am Sonntag

aderid ineine liebe Frau, unsere gute Mutter, Tochter, Schwester,
Schwägerin, Nichte und Tante,

g-b. Prrtzre.
Dies zeigen hiermit im Namen der trauernden Hinterbliebenen an

Adolf KomAo «»
Familie Wich . Prchrv.

WiesdodE , den 14 . März 1910.

Die Beerdigung findet Mittwoch, den 16 . März, nach¬
mittags 3 Uhr, von der Leichenhalle des alten Friedhofes aus
nach dem Nordsriedhof statt.

Kreuzbrunnen , Ferdinandsbrunnerj:
Fettsucht , Haemorrhoiden , Magenleiden , dhW
Chron . Darmträgheit , Frauenleiden vEä'tmm
Katarrhe d.Harnwege ^

Nieren - und . ■S\ Vls'
Blasenieid.

Marienbader
eeht. Brunnen-Salz,

Brunnen-Pastillen.
Broschüren durch Mineralwasser-

Ver S8ndun S* Depot in Wiesbaden

Firma W*  Wirth . 35s

9Jt . 123. Morgen-Ausgade, 1. Blatt.

Israelitische Kiiltusgemeinde.
Zynagogenplätze.

Diejenigen Gemeindcuiitglieder. » eiche irre seitherigen Sbnagogenplätze für
das Rechnungsjahr 1910/11 wieder behalten wo eu, werden geteten, dies vom

1. bis 20. März b. I.
auf unserem tSemeindebirrearr , Gmserstratze 0 , während der Geschäftsstunden
mündlich oder schriftlich anzumelden. — Die nichtbehaltenen Plätze werden vom
LI. März ab anderweitig vergeben. F814

Wiesbaden , den 28. Februar 1910.
De r Vorstand der i-iraelitischen Knltusgemeirrde.

2immer-?slmen
in nur baltbareu Sorten, da» Stück von

Mk. 3.*«T5 an.
A rankarien (Zimm er-Tanne)

das Stück nur Mk. 2 . 8S , 4 . 3 S , 2,80.
Blatt - ii . blühende Pflanzen

in jeder Preislage.
—— Grosse ßisswalnS ~ —:

* «i iteanead biliären Preises.

IPIti « Walther 9
Fernruf 2128, 687. Wloriizstr. 8.

Erstes rnrd ältestes Institut am Plane.

Gestchtrbaare mb  Warzen
entfernt unter Garantie mittelst Elektrolyse durch einmalige Behandlung

graif J8L Crronan , Witsbaden,
mr-  Kirchgaff « 17 , 1. Sto -k. - WH

Elektrische Gestchtsmassage. Vibrations -Massage nach » -r. L « r»» sk »»e « .

MiesbLLdsr-eN Tagdlait.

M̂ainzer ßierhE
Mauergaffe.

Heute Dienstag , den 18 . Mürz,
in sämtlichen Räumen:

Zt . IklktlllW . ßlchlstjl.
Ab V Uhr:

WLkitar-Konrsrt»
ausgef . von der Sibbaches Dragon ««.
Kapekle , unter persönl. Leitung ihres
StabstromveterS Herrn Sclileiclicr.

MA- Giniritt frei.

Dienstag , 15 . März 1910. Seite E«

SümuS^  ff. JMütpliodt

fiürabergei* Tach«r

Kuimbacher

Köstritzer Schwarzbier

Tägl . frische Füllung.
Reelle

prompte Bedienung.

Bergsclilösselien-Kellorei

Biergrossliandimig.
Telephon 385 u. 725.
Man verlange ausführliche

Preisliste. 165

Mm Mseküttöffeill
p. Kvf. 27 Pf ., Ztr. 3 Mk., Manskartoff.
8 Pf . Wel lritzstratze 49 , Laden. 65843

§W §MllklsllNkl!WisMer,
löst Psnud»a Mk..

mit Sack, franko Käufers Bahnstation,
gegen Nachnahme versendet P68

Rheinifch -Westkäristher
Geflün elfutter »Vers» , Neust , a . Nh.

Rohrftiihle
jeder Art kauft man am besten in der
Stuhlmacherei von

&,  M » y , MKnergaffe 8.
NB . Reparaturen und Aleitztrn

von Stühlen gut und billig.

SliCCll S Kandierter

Sfor ta OrJgiissä.Pultet«».
Ktemste lawS

Das beste md bekömmlichste Farafliengetränk.

Unerreicht ja seinem cftnrdiaros kaffee-

äkcücheR WcMcfsscfamack, Aroma
and seinem hohen Mehrwert.

NstÄe-Ners«hM!iW-Grse!ffAfl itoliti
Am 1. April er. wird mit der

EWktzul der Keitriizr W1. AedMz 1910/11
begonnen. Es wirdm» pünktliche Zahlung ersucht. p« ©

Der Vorstand.

MöbeE ' Transporfe
von Zimmer zra Zimmer unter Garantie.

V erpackung. Lagerung.
Bis Mitte März 1910 ermässigte Preis ©.

Speditions-Gesellschaft Wiesbaden,
« . m . to. S«. 1716

Bureau und Lagerhaus: Adolfstrasse 1, an der Rheinstraße.
Lagerhaus mit Geleiseanschluß: auf dem Westbahnhofe.

'5'ele j>Iion 8 ? 3 . lelegt ^ Adr . „ rroupt “ .

Schreiber’s Konservatoriism
(Mene * Wiesbadener ) .

Ausbildung in allen Fächern der Musik von den ersten
Anfängen an bis zur Künstlersohafi.

BewSIirie lichrkrSUe ! C}ro ®*e ® rr ®lg «rS
Erste Eleferenzeu . Eintritt jederzeit:

Prospekte gratis.
AsjioneldMiag -eH bei d. © irebttor ; Ädolfstr . 6 , 9«

Ungezählt© 1000© Hollen
ametesi

letzt .)’ähriger Muster verkaufe spottbillig.
CiUnstiger Einkauf frär i&Wieiiesrs 'erkliiifer » 411

Schul gasse
8. Hera . Stenzel Schuigasse

6.



Muster durch u . durch (fehlerfreie 4
Ware ), Grösse ca . 200 -< 275 cm , I
nur mod . Muster , jetzt Stück nur J

Dazu passende Vorlagen , Inlaid durch
und durch , Grösse ca . 67 x 100 cm,

jetzt Stück nur0 Porzellan -Ringe, Gardänen-Eiscn, Ringband, Zugkordel, Rosetten.
1: Galerie -Stangen, Eisenhohlstangen , Treppenstangen.
Msssingbetten — Kinderbetten — Federkissen — Federbetten — Bettfedern und Daunen Sehlafdecken etc,

Fortsetzung unseres
grossen Verkaufs in Gardinen

SerieI
weiss und

eräme,
Penst , --- 2 Flügel,

jetzt nur

Serie 11
we ss und

creme,
Penst . = 2 Flügel,

jetzt nur

Serie 1 11
weiss und

cr§me,
Penst . — 2 Flügel,

jetzt nur

Serie IV
weiss und

crSme,
Penst . —2 Flügel,

jetzt nur

zu ganz hervorragend billigen Freisen.
Grosser Gelegeoiidtskaaf dd

II

IS 59
p

I ehr - « ■ <! Erzielinnpsanstalt für 14 nahen
Miltenberg «am Main COdeit^ ald ) .

ßealklaasea von Sexta an , erteilt fin jähr ^ en -ZengnM , TJeber-
gangskurse für Gymnasiasten. F170

w ■~mGesangbücher
sowie alle Paphr -, Schreib- u. Zeichen¬
waren bi'dgst. Mart Lang,

iJ .cichstr« 21), Ecke Walramstr.

apeten - flusaerkauf
der letzten Jahrgänge

zu und unter Fabrikpreisen . 386

Rudolph Eiaase , so. Burgstr. a.

Dauernde Freude und Genuss
beim Radfahren verschallt nur ein

erstklassiges Fabrikat.
Seit .Jahrzehnten sind

ADLER
Kr Herren,

RÄDER
Damenn. Kinder

Tourenräder, Strassenrenner,
Oistancerenner, Bahnrenner,
Geschäf sräder, Dreirädereto.

unübertroffen in Qualität und Ausführung.

Aälrwte tmn. Hemel KlejsrA. Frantfirta.1.
Gesrilndet BSS « , fa , X0OO Arbeiter.

Fabrikation: Fahrräder , Automobile, Kleinautos, Schreibmaschinen.

Kgl. PreuB. Staatsmedaille in Gold f. gewerbL Leistungen.

Vertreter : tiu *§| @ Qi ^Ciŝ Adolfstrassei.
n.;;.: " T len*o > 501.

380

Sette 8. -Dienstag, IS . März ISIS . Pift &Kökjiey M»rge»« «s««»e, 1. Blatt . »tr. 19» .

| Die grösste Frühjahr JSW!
Jackenkleider

Mk. 63.- , 43.- , 135 .- |

jj Auswahl in
Blusen, w&ju  unds*üie,

Mk. 12.- , 350 |
Unterröcke

Dam en - EL onfelrti on Mk . 8.30 , 4.73, 1 .05  D
Mädchenkleider

Mk . Q.30 , 6.30 , 3 .7*5 1

linden Sie in dem
P FrühJahrs-Paletots

Mk. 25.—, 15.- , 8 .50
1 Frauen-Paletots

Spezial - Geschäft j?
Mk. 4-5'—> 25*—, 15. —

Koftüm-Röcke
31k. 23.—, 13.—, 5t— S . Hamburger

Staub- u. Reisemäntel
Mk. 35 . 23.—, 15 .—

1

Täglicher Eingang ausgesucht schöner Neu¬
heiten in Jackenkleidern vom einfachßen

bis sum eleganfeßen Genre.

Langgasse 11.
irra 1

Spezial -Geschäft für
Silbenwaren

Tafelg -eräte —Tafelbestecke.
Paten - Schirme , Stoekgrifle etc . Konfirmation ».

Geschenke . Kunstartikel . Geschenke.

Albert J . Heidecker,
25 Taunusstrasse 25.

München
*

empfiehlt in Flaschen und Siphons

Emil  IKeeen,
Hermmühlgasse 7.

Telephon 3087. Gegr. 187»,

Turn-Anzüge
sowie einzelne K84

Turn-Hosen
naeh Vorschrift

aus Cheviot und Satin
empfiehlt zu billigsten Preisen

Rühlg sse 11- 13.

Laprm amerik.Ŝ lmlien.
Aufträge nach Maas. - 09

iSerrra . Kticlidom . Gr . Burgstr.



Nr . f 2 S.

Morgen-Ausgabe.
2 . Matt.

tfStt « F
Dienstag,

15. Marz 1910.
58 . Jahrgang.

»len
in vollendet schöner Auswahl , ~̂ Q "jQ ^ ß QQ lVTRT *lr
iede Grosse fertig am Lager,

Jackett- tind Gehrcck-Änzüg®

Frack- und Smoking-Anzüge
Herren-Bcinkfesdcr und Westen

Münchner Loden-Kleidung
von Fritz Schulze, Machen.

Frühjahrs-Paletots und Ulsters
Eumkm- und Wetter- Mäntel

Herren-Haveloks und Pelorinan

Livree-, Jagd- u. Sport-Kleidung.
Eigene Herstellung.

Knaben-Kleidung für jedes Alter,
reizende Frühjahrs-Neuheiten.

Konfirmanden- und
Kommunikanten-Anzüge

in schwarz und blau
mit 10 Frozeut Eabatt.

c Mittwochs und Samstags grosse Kindertage
mit. Osterüberraschungen mancherlei Art.

d=
Gebrüder Dürner, mmt.  r.

Wiesbadens ältestes lä grösstes SjtzHpNIt dieser Branclie.

En ji'os:

Hanöelsgesellschaft Koris
Zahn & Co.,

Wiesbaden.

Glanweißen Silberkies,
ben berühmten Friedrich«,n  r . fdbteferfrei»nd Haltbar, liefert in einzelnen
Stnrrcn in Störben und Halben ober ganzen Waggonladungen die t

Aüelnvert etuna : L. Kettonmaycr , Kgl.  Hofsvedrieur,
NikolaSstratze5. Telephon Nr. 12 und 3276. 3729

Man verlange Muster und Preise gratis und franko. — ——

liefet,MMM
und Sfirifectrtifel aller Art kaust man zu

bekannt billigen Pr isen im 3884

MrrWlls

Llirchgasis 38 .

Drsyigksircht
W»N«v. Hevmunvstratze 14.

Pfund 2 .— IW.

Broschüren Ober diese bekannten
preiswerten und erprobten Haemo-
glcbin - Präparats (süss und herb)

durch

Berliner Hygiene G. m . b. H.
Frankfurt a. M., Elbestr . 52.

1 Pfund 2 .— IW.

Öp

M-O

Achkrmg! Ausschneiden!

Ganz grotz
Herren- «nd « naben -Anzügen.

paieiots, Zox'pen, Hsfen. Lst"»Rä«m«n«S-
^ertaui lienga.se 22.

De KtfkÄ Kerren » und Knaben . Anzüge in äußerst solider Ware.
JtU. herum « sehr schdne Mn - eranzüge in nur modernen Farben
und Fasfons , ans Roßhaar «earbe tet (Ersatz für Matz) und verschiedene Gelegen.
heitSposttn. deren früherer Ladenpreis ist, 20 bis 30 M . war, fitzt 8 , 1 . mn
15 Mk . In Kinder - 2lnzngcn habe ich grosses Lager and verkaufe solche in

schönen buufelbUuteu Mustern schon von Mk. 2. 7o an
.. ,n großer Auswahl und sehr billig. ES

Konürmnnhpn - ÄUHÜge u « t in  Ihrem eigenen Interesse , wenn
JflvllfHiiWilvT .il <4l »3 »»tgv  gj c j, en  ^ cbarf für kommende» Fruhfahr

. . . -  jetzt schon decken.

Rur Reugasse 22, l St ., kein Laden.
Bekannt für reell.

Jeder Käufer von auswärts , der diese Annonce mitbringt erhält beim Eintaus
_eines .tzerrcn-AnzngeS 1 B »k. zu der Fahrt ._ _ _ ojuj

SMlpf-
Wmi

abzwgclben Kirchgasse 42 <

mii > - Weberei
i . ,H.

Irlkotageu.
An6rickett » ndAnweben

zu
billigst enPreistn.
Gewebte und ge¬
strickte Flitze auf

Lager.
'S' . Cr»)' »i wc.
G «richtSstr . 1

Weckmehl

MegerntzMschises,
g!clfdj!jadinmidji»ei!,
KaßkemMe«.
Wringmaschinen.
Teppichkehrmaschinen usw.

repariert und schleift
Pli . Mrscmer , Telephon 2079,

Pictzgergasse 27 u. Kl. Lan ggasse 5.

Bettnässen ! '■
Befreiung garantiert . Auskunft umsonst.

Aller uns Geschlecht angeben,
ichacne & Co . . Frankfurt a . M. *4-8

Offeriere ich einen Posten Darnerrstiefel in verschiedenen Lederarten und Fassons , mir und
ohne Lackkappen, auch für Konfirmandenu. Kommunikanten passend, solange Vorrat reicht,
zu Mk. 5 .5 ©/ — Ein Posten Herren - ». Damer -stiefel in bekannt guten erprobter
Qualitäten, vvrzkgl. Paßform, darunter viele Einzelpaare(auch farbig), deren̂ früher. PreiS
8.50 bis 11 Mk. war, jetzt Mk. 9 .— u. 7 .50 . — Kinder - u . Schulftiefel . mit u.

^  ohne Lackkappen, schwarzn. färb., darunter Neuheiten der letzt. Saison, sehr preiswert,
Bnte stch von diesem günst. Angebot gefl. zu überzeugen. Da' ich trotz dir fortwährenden Steigerung der Ledervreise immer Gelegenheit habe, ^ ^ rfMenv-rschft̂ .

«agerposte » einzukauftn, so ist ein Besuch in meinem Geschäft sehr lohnend. BW- Bitte auf Straße u. Ha »s » -rmmer , sowte aus Namen -rrnedm » « « aerum ru acht«;

WirNich reelles rrsrd günstiges Angebot in

LchuhWaren. -
Nur Neugasie 22 , 1. Kein Laven . ^

&
m



«fctte 1% Dressts ^, 15 . MSrz 1» ! ®. MesZmderreV TEgbiE. Morgen-Ansgabe, L. Matt. Nr . 1K8 .

ArbeUKßA des Wiesbadener Ca<|Matt$.
** * ÄBä6{S*M,m -Arbttt -markt" foftcn ist einheitlicher Satzf- r« 15 Pfz .» in davon abweichender Satzausführung 8V Pf, , die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die ZkM.

VMtKMW
lLMLMMÄWL

Weidlich » Wersonrn.
Kaufmän «risches H'crsouak.

Jknzere Brrkänferi»
m . flotter Handschrift gef. Leopold
Gmmelhainz , Wilhelmttratze 32._

Lehrmädchen äuS achtbarer Fam.
Kfoxt  gebucht . I . ö . Koster, feine
Lederwaren , Langgasfe 51.

Heroertiliches Personal.

u. Tailleu -Arbeiteriunen
flrtl Marx M öller.  Langgas se 37,  1.

,_ T a lllen arb ei ter inirc» '
***** nichtige Zuarbeitze rinnen - sofort
lNuchf Frankenstratze 1, 2. Stock.

Tüchtige Taillenarbeiterin' sucht
MrM , Wucherplatz 3.̂ B571J
_ $ Mttßc Näherin gesucht.
Engelhardt.  Langgasse Sch_
X.  Möeit -rimien f. Dänü7Schneid7

gebucht Schwalbächerstratze 8.
Auf . u. Äusbesst p. Wäsche utzKletss
Ms ^ ,fr.ch Fauwrurmenstr . 11, V. M
Lehrmädchen f. Dninenschneiderei

Wu cht WreM rMp 7,1 . . .
Zwei Lehrmädchen f. Damenschneid.
joroti geiucht  Niederwaldsiram 5.

Lehrmädchen
gesicht . Haupt . Damenkonfektion,
Areten rtng 17, Ecke Wesrendst ratze.

Lehrmädchen für Pubgeschäft
gesucht. Offerten unter

31_5b8 cm den TaaDl,-Perla «. _
,S- WÄhzeugnahen Lehrmädchen

Wfjen Woche ntl . Vergütung gesucht.
SMoWkl ^Zseteirrm g 8, K.  P . LS637

Bügeln, k. Mädchen u. Frauen
grdl . erlern . Bleichstr. 27. 1 x.  ß 4827

. Zum 1. April
mn einfaches tücht. Fräulein

_ ^ ^ Hausmädchen gesucht.
Lohn 25 Mk. Rheinstrntzc 85, Part.

, Für ganz kl. Haushalt
Alletnmmd-chen ges. , d. selbst, koch. k.
u. HauSaob. verst. Herd erste. % 2U

Tücht. brav . Mädchen in kl. Htz
Keji!̂ _Kaiiser-Kriedrilch>Ring 61, 2 r.

Sofort ober spater sucht
einzelne ält . Dame solides Allein¬
mädchen. Kochen, Nähen , a . Nasch..
Bügeln verlangt . G-ehalt 25  Mark.
Mit ZeNgnissen zu melden zwischen
8 lvno 7 Uhr Bickbricherstraße 4a,
2 Stiegen , Privat weg neben Fischer-
stvaße. ^ _ _

Ein Mädchen zum Alleindicnen
sucht Schmidt,  Nikolasstrcche 14c.

Einfaches tücht. Mädchen
gesucht Moritzstraße 9, 1 St.

Eins , kräft . Mädchen für HanSarb.
gesucht Fr iedrichstratze 13, 1 St.

Küchettmädcheu
pesicht Marktstra -tze 8. _

Braves williges Mädchen
gesucht Nerostvaße 16,1 St.

N-r feinere Hausarbeit 11. Hilfe einer
golahmEen Dame . Zu melden Diens¬
tag von 4 llhr nachmittags
Dgtwoackstal10, Parterre.

. ^ /Mädchen zum Stärken
IML Wascherei Riehlstraße 8.

an

«-rinbürgerliche kiLchin,
< ' Hausarb . mit überm , zum
l^ ,Aprrl ges. Jdsteinerst ratze 4,_

Feiubürgerl . Köchin gesucht ^
für klein, rein . Haushalt . Gute

eugnisfe erford . Nah. PärkstL . Villa
anovama , Z immer 8. 4937

Köchin
zum 1 April gesucht. Storchnest,Schulgap  e 10.

- besucht 5iim 1. Mai
besseres tüchtiges Hausmädchen mit
FUH'n Zeugnissen. Frau 0r . Gessert,
Ntkola-s strotze 8, 2. Etage.

. . . Fleißiges Mädchen
Ml sof. geiucht Fr ankenstr. 1. L5922
. . . Zun , l . April

älterem sind er!. Ehepaar
ye/Mes besseres Mainmädchen , w.
lelbstandtg kochen kann u. die Haus¬
arzt verrichtet , bei gutem Lohn gc-
fu-cht. Mehrmhr . Zeugnisse erford.
Borzustellen nrorgens zw. 9 u. 12 u
ubds . b, 8—pUbr Nciworf-orstr. 2,  P
„ , WcJw*l , ei» älteres Mädchen,
welches kochen- kann. Zu- spr-cch bis
3 u.  nach 7 Uhr. Emserstr . 19, 1 r.
. .. Fleißiges Meintnädchen
M » ; Haushalt gesucht. Zu sprcch.
vrs 11 Uhr mor-g. u . nach 7 Uhr
Dotzhci-nierstraße 46, 2,  b ei Meiuecke.

- Meinmädchen zum l . Aprll
ge>ucht Tanm'.isslrllße 28, 1.

, Kitchelimäbcheilzum 1. Avrilgesucht S nala-asse 38.

Ein zuverlässiges Mädchen,
w. bü-vgerlich kochen kann u . Haus¬
arbeit yersteht, wind zum 1. Apri-I
gesucht Stiftstraße 2<5, Parterre.

Sauberes fleißiges Mädchen
für jede Hausarbeit gesucht Dotz-
heimcrfftratze 115, 1 rechts.

Suche sofort oder z. 1. April
ein Mädchcii!, das vollständig kochen
k. u . etwas Hansanbeii übernimmt.
Adebhei dstraße 12, 2.

Sauberes Mädchen
mit .gut . Zeugn ., durchaus zuv.er-1. in
allen Haus - u. Küchen-ä-üb., gesucht
Große  Burgstr -atze 13, 2.

Tüchtiges Alleinmädchen
zum 1. April gesit-cht. Güte Zeugnisse
erfordcri . AdeM idstr. 11. 1. 4067

Anständiges reinliches Mädchen
gesucht Mariergasse 19, Labenz

Tüchtiges Zimmermädchen,
das servieren - kann, z. 1. Mar in- eine
Fremd enpens. ges.  N . Göb-en- str. 9,21.

Einfaches sanbereS Mädchen
für alle Hausarbeit gesucht K-aiser-
Friedrich -Ring 72, 3. 135616

Fun ge? braves Mädchen,
w. etwas nähen , kann , in kl. HauSss.
gesucht Schie rsteinerstratze 11. Wald.

6!cs««cht zun« 1. April
ein tücht. Alleinm-ädch., welches sckb-
stänidig gut kocht u . alle Hasssar-beit
versteht, für ruhigen Haushalt.
Albrecht stratze 16, 2.  Etage ._

Gesucht z,r,n 1. April
ein- best. Hausmädchen ; das bügeln
und n-ähen- kann und Lieb-e zu einem
kleinen Kinde hat , An der Ri-na
kirche 7, 3. Etage

Zum 1 April
älteres selh-stän>d. Alleinmädchen, das
kochen kann, nur für den Haushalt
gesucht Häfn-c-ngasse 16, 1.
Ges. ein Mädchen, dns kochen kann.

Zu sprechen bis 13 u. n-ach- 7 Uhr
Emscr stvaße 19, 1 rechts. _ '

Ein tücht. Allciüinädchen
sofort zu kinderloser Herrschaft ge-
sucht Kaiser -Frtedrich -Ring . 56, 2. ^

Ein tücht. ehrl . Mädchen gesucht
Meichst ratze 9, Konditorei.

zu
h

Tüchtiges Mädchen
11m 15. b. M. bei hohein L. gesucht
lellmu ndstran.' 46. M-ebgerla-den.

- Tücht., g«!t cmvf. HanSmüdchen̂"
rm Nah., Serv . bewandert , z. 15. 3.
betaut . Lohn gesucht Rheinstr . 41, 1.

Ein fleißiges Mädchen,
vPches etw. kochen kann, z. 1-5. März
Sesucht  Ta umi sstratze 84. Konditoren
. . . E « empsohl. MädchenssDaS iclvst. buvgeirl. kochen k-ann und
Hausarb . grdl . versteht, auf 1. April
gesucht. Norzust. bis 4 Uhr. Kaiser.
Fr iedel-ch-RiNa  5 . 8. Etage.

Tüchtiges sauberes AllrimnWHen"
gesucht Kap ellenstratze6, 1.

Hausmädchen,
w. auch kochen kann, sucht Möller,Langgasse 87. 1.

. JnngeS Mädchen,
mn IwMtcn vom Lande , gesucht
Wellrchstra ße 49. Obstlaöen . L 5841

Ein Mädchen vom Lande
Sesumt We steudstr. 11. V. B532S

Künges will. Mädchen sofort ges.
Mrtbstraße 13, Pari . I. 05427

E. MAbchen, w. Hausarbeit vtzrst.,
etwas bügeln u>servieren kann, zum
lS Marz ad. 1. Shprrl gesucht Adel-
herdstr<;s--,e 18.

, Ein erfahrenes ^Mädchem
w- kochen, kann, für kleinen S «mS.
halt auf 1. Mrk ! geiucht. Frau
Brummer . WiÄandstratze 16, 1.

MchtlgeS feuberess Mädchei«.
w. bürgerlich kochen kann und .Haus¬
arbeit versteht, gesucht Große B-ura.
straße lg . .Eckladen,_

Tüchtiges znprrl . Ällcinrnädchen
gegen guten Loi,n für 1-5. März , cd.
lirr 1. yp ' il -gesucht. NM . Moritz»
stratze 1ü, 1. Stück links.

Ein braves Mädchei« ~
Sie  2 Per !, gch. rKhsiriganL-ritr . 5, U.

Alleinmadchrn,
w., etwas kochen u. nähen kann-, sof.
gesucht, He rderstr aße 35,  1 recht s.
Alleinmädch.. bas etwas' koch, kann,'

zum 1. April ges. Wi-eld. m. Zeugn.
Niederwaldstraße 1, 2 links ._
Ein braves Drenstmädchen gesucht.

H. Zahn , Hellm-un-dstratze 8.
Gesucht zum 1. April

ein fleißiges rein -lichös Mädchen, im
Kpchen u. Hausarb -eit bewandert.
Nheinstraße K)o, 2.  Etage ._ _ _

Kraft , sauberes Mädchen gesucht.
Albe rt Schäfer , Faulb -runne nstr . 11.

Ein tüchtiges Mädchen,
w. kochen kann, zu 2 Personen ge-
sucht Kirchgasse 80, 1 St . l.

Mädchen,
wekchc-s kcxhen kann, zum 1. April
gesucht Mücherpil-ntz 8. 1. B5712

Mädchen v. 18 —mIö  I ., v. Lande,
Ül. «es, Sednnstraße 1, 1.  l . 435715

Tüchtiges Meinmödchen,
w. gut kochenk., zu 2 Perf . z. 1. Apr.
ges. Lohn 30—88. Frau Andreas,
Stellcnbermittlerin , Sedaustr . 1. _

Ein Mädchen kann gute Stelle
erha-lten . Näh. hier L-chwallibacher»
stratze 12, Hth. 2 St, _ » 5677
Junges Dienstmädchen f. 1. April

gesucht Winkel erstratze 8 3.ZK5706
Saub . fleiß . cbrl Mädchen ges.

Bismarckring 9, bei Noll, . 26668
Alleinmädchess,

w. kackien kann, zum- 1.  April gesucht
MMriin-astratze  7 . Parterre . 4075

Braves AAeinmüdchen.
tu. selbst...kockenk., für klein. HaUsh.
»aus 1. April ges. Kaiser -Friedrich-
Rirm 26. 1. Vor zust. . 10—42, 4—,6.

Tüchtige-? Meinmädchen,
das kochen kann und schon in best.
Häusern g-e-dienl hat . in kleinen
Haushalt zu-Nl 1. oder 15. April ge»
sucht. Vorzu stellen -w. 6 u . 11 und
5 U. 8. Mdelheidstraitze 58, t._

Sauberes Mädchen,
das auch ehw. Hausarb. übernimmt,
tagsüb . zu-kl. Kinde gesucht. Schcllen-
berg, Kirchg-asse 38. _ ,

, Gesucht
eine alleinstehende' alt. rüstige Frau
od. Mädchen tagsüber , wo die Haus¬
frau ni-it tätig ist, Kochen nicht er»
fordert ich. ffitßfexsftrafee 1, 2. Et.

14jühriges Mädchen
tagsüber in kleinen Haushalt sofort
ges. Näh. Weichstraße Ich Skb. r . 1.
. .. Junges Mädchen tagsüber
her leichte Beschäftigung gesucht
DoMeimcrstraße 102, Part , lmkch _

Ein junges Mädchen
tagsüber zu- Itzlliähr. Kinde gesucht.
Frau Thorep,  Mörrtzstraße 31, 2,

Ein unabhängiges Mädchen
tagsüb er ges Kais.-F riedr .-R.  84 , 2.
Mädchen tagsüber per sof. gesucht

Moritzstratzĉ ll , 2. _
Ein properes Stundenmüdchen,

w. alle Hausarb . verst., zu ein-z. De
ssr., ge>. -äuusi-ritratze 69, 1»_
I . Mädchen ob. Frau für morgens

-gesucht Nevostratze 38. Parst_
Monats fr an

gesucht  Dam dach tal 2, 2.
Eine Monatsfraü sucht

Schmidt , Nikolasstratze 14°.
Monatsfrau täglich Z Stunden

gesucht Bülowstratze 5, Part.
Monatsmädchen vorm. 2 Stund.

gesucht Platterstr -atze 42, Laderi._
Monatsfrau von 8—11 gesucht

Bi-smar ckring 12, 2 rechts . 115625

^ r Em Bäckerlehrling gesucht.
Jo -ŝ Stahl , Hellrnun-dstratze 30. _

Braver kräft . Bäckerlehrling. ges.
bei Mj M ontpellier . Al orechtstr. 14.

Bäckerlehrling
gesucht Dorkstr aße 19. Wenzel. L5638

Zwei kräftige Jungen
k. das Mehgerhand -werk aründl . er'l.
Hofm-etzg. Vollmer , Frieorich str. 29.

Gürtnerlehrlrng gesucht.
Gärtn . Ri-emeyer,  Schiersteinerlach ._

Sauberer Hausbursche
gesucht Dämbacht « 2,  Part ._

Flinker saub. jung . Hausbursche,
der Rad fahren kann, sofort gesucht
Nero stratze 4, Metzgerei.

Junger Hausbursche gesucht
Mauergasse 3/5 . _ __

” Kutscher,
der auch Dien -rarb . übornim -mt , ges.
Vorstell, nachm. 4—7 Sophienstr . 4.

Ein braves Mädchen
aus guter Familie , welches Liebe zn
Kindern hat , sucht Stellung in f-ein.
Hause. Näheres zu erfragen Lahn»
st vatze 10,  2 Etage ^links ._

Besseres Mädchen ' *
sucht Stellung als Hausmädchen in
Herrschafishaus zum 1. oder gegen
Mitte April . Offerten unter Z. 563
an  den Tagbl .-Verlag.

Zwei junge bessere Mädchen *
vom Lande suchen Stell . «!«8 Hans»
oder Alleinmädch, in f. kl. Haushalt.
Näh. F riedri chftratze 12,  Hth . 1.

Mädchen, 20 Jahre , sucht Stelle
in bess. Hause als Zweit - od. Kinder,
inäd ch. Näh . Dotzheim-ersbr. 46, H. 2.
Mädch. s. Stelle ats Älkeinmüdchenss

Zimmerm -annst ratze 1, Hth. 3. 6-5683

Monatsmädchen gesucht
.Adelhei-dstratze 40,̂ 2. Stock. 406-1
Brav . Monatsmädchen geg. h. Lohn

gesucht Herrnmühlgasse o, 1 St . .
Monatsfrau gesucht

Lanzstratze 16, P -arter -re.

Mriliüche Pr -rsouen.
Kaufmännisches st' erwnak.

Monatsmädchen v. VS  bis %Iss
morg. ge' ucht Kl. Burgstr . 5, Uhvenl.

Monatsmädchen morg. 2 Stand,
gesucht Bismarckrina 32, 1 l. K5665

Monatsfrau aus sofort gesucht
Walram stratze 5, 1. _ 65667

Monatsfrau gesucht
Bärenstraße 2, I rechts.

Nnnbh. Monatsfrau od. Mädch.
ges. M. v. %5 —6 Taunnsstr . 25, G. 2.
Mädchen od. Frau f. 1 Std . vorm.

gesucht Sa älgasse 88. 2 l.
Kräftige Putzfrau

sofort gesu-cht L-angg.ass-e 27,
lssatti-Kontor.

Tag.

Tüchtige Waschfrau
gesucht Rieh-lstrahe 8, Part.

Männlich » Nerlsne « .
Hen-erSlicheŝ erlouak.

Tüchtige erstkl. Damenschneider
s. ges. Chr . Mehrer , Bahnhofstr PL,P

Tücht. Rockarbeiter
ans  Stück j. Fr . KöniD, Moritzstr. 17.

KleinMckmacher
gesucht Friedrichstra ße 21, 2,_

Wvcheuschneider gesucht
krasse 89, 8.  b . Emmerich.Karlst v, ^
Schneider auf Woche sucht

K. Schlo tter , Walramstr . 8, 1. 65316
Güter Wochenschneider

aetzuchtS eknvalbacherstraße49, 2 I.
T . Schneidergehilse find. Jahresst.

Schwälbacherstraße 45, 1 Stiege -_
Tücht. Rock- u. Hosenschueider

aus Stück od. aus Woche gesucht
Friedrich straße 36, 2.

Tüchtiger Schneider
sofort  gesucht Ltauriti usstratze 3, 1 x,

S chnei der auf Woche ges ücht.
Fra nk, Wörthstraße 13. _

Schuhmacher auf Sohlen u. Fleck
sofo rt ges. Kleine Kirchgasse 3. _
Schuhmacher erhalten hell. Sitzpl.

L. Utt ing er, Hirschgraben 18, Laden.
Gärtnergehilfe gesucht

jei  M . Merten , D otzhe im-er-stratze 160.
Redegewandte Leute gesucht

zum Verkauf von Bindern auf Teil-
zghlumg. Ainuergasse 19.

Hausierer , solid, sleih. Leute,
k. t>, Vertrieb div. öai . bill. Hau-shalt-
artikel tägl . 6—10 Mk> vcrd., a-uch
auswärts . Zu melden v. 8—-10 Uhr
vorm. Karisträtze 39, 2 r.

Krankenpfleger , der MWage
verst , mit auf Reisen ges. Ph . Flach,
Stif tstratze 2._ __

Eia Glnsreinigcr gesucht.
F- Zintzel, Helenenstraße 17._

Anständ. Fräul . mit gut. Handschr.
u. flott im Rechnen, sucht Stelle als
Anfangsperkäuferin . Ors . it. F . 568
an den Tagbl .-Verlag.

HewerßNches Personal.
Sehr tüchtige Schneiderin

sucht Kunden in und autzer Haus.
Meichstratze 22, 2. Etage.

Näherin hat noch Tage frei
zum Ausbess. v. Kleid, und Masche.
E . S ., G nerse-nauKrake 19, 2 lks.
Tücht. Näherin s. Kunden i. AuSb.

von Kleid, u. Wäsche. Raonstr . 6, 2.
Frl ., tut Weistnähen. Aüsbess.,

Ans. v. eins . Kleid, u. Blus ., s. n. K.
Off . u. B. 560 an^ den Tagibl.-Berl,

Erstklass. Modistin mit l». Empf .,
sucht n. Kund, in u. autz. d. H. Off.
unt . ,.A. 43,3" postlag, erbeten . 4070
Perf . Büglerrn f. n. Privatkunden.

Morttzstr atze 13, 4 r̂echl-s .^
Perf . Büglerin s. «. ein. Kunden.

Zrmmerm annstratze 3, Hth. 1. 1B6 1L

Brgpes Hausmädchen,
w. im Nähen u. Serviere » der» sä
sucht baldigst Stelle in kl. Haushalt.
Offerten unter D. 608 un ben"
Tag bl.-Verla g._ _
Mädch. f. "Stelle als ALeinmädchf

in bess Haushalt zum 1. Aprist Nah.
Platterstratz e 52, Bdh. 2 St . r.

Besseres Mädchen
sucht Stell , m einem herrschafKichkn
Hause, um sich in der Hausarbeit
tveiter auszubilden . Auf gute Be.
handl . wird mehr gesehen, als ami
hob. L. I . F . Wilke, Aarstraße 22m,  S

Ein Mädchen vom Lande, 1
w. schon in bess. Häusern gedient hat
sucht Stelle zum 1. April , am liebst,
als Hausmädch. Näheres Blüchers
stratze 17, Mt b. 1. Sr ., bei Ma gg. ^

kräft . Mädchen vom Landes
wela,e-s fremd ist, sucht Stelle in
bess.  Ha ufe.  Fra nkeUstraße 26, 3.
Anständ. Mädchen, w. bürg . koch. fT"

sucht zum- 15. d. M. Stellun -g in
büvgeri. Haush . ZietöNring 8, H. 2 x.

Braves ehrliches Mädchen
sucht Stellung in gut . Hause per sstz
Riederwald st ratze 14, Mtb . 1 St .̂ x.

Zuverl . Mädchen, 22 Jahre,
juckst Stellung zu einem Kinde pex
1. April.  Oranienstraße 14, Vd-h. j j

Perfekte Büglerin
sucht Kunden in u. autzer dem Hause.
Dotzheim erstratze 110, Gth . 1 St.

T. Büglerin s. n. K. tu ü. a. d. H.
Rüde8heimerstratze 28, S w. 2. 84871
T. Büglerin s. noch' einige Künden.
Bleichstraße ,37, Hth. 1 r . 6 5-686

Tüchtige Büglerin sucht
noch einige Privatkunden . Scharn»
horststraße 17, Frontspitze , rechts._
Friseuse sucht noch Kd. zu mäsi. Pr.

Noonstratze 2V. 2 St . l,nks . 85181
Tüchtige Friseuse

nimmt noch Damen an . Näheres
im Tag!bil.-Berlaa . ^ _ Gg

Fräulein
ans bess. Famtlie s-uchi Stallung als
Ktznderfrl., evt. anch als Stühe.
A. B. , Mari enhaus , Fri cdr ichstr.^28.

Besseres Fräulein,
:n Küche u Hans erfahren , sucht
Stelle zur Führunlg des Haushalts
bei ält . Herrn oder Ehepaar . Offert,
unter R . 562 an den Tagb-l.-Verlag.

Äclteres besseres Mädchen.
sperf-ekte Köchin), in allen häuslichen
Arbeiten -erfahr ., mit gut . Zeugn .,
sucht Stelle auf 1. April als Haus¬
hälterin bei einz. Herrn od. in kl,
Haush . Off . unter N. 568 an den
Ta-gbl-Verlag

Besseres Mädchen,
perfekt in der seinen Küche, tüchtig
An Haus 'ha-lt , wünscht Stellung z-u-r
Führurng des Haushalts oder als
Köchin in Herr -schaftsbaus . Näheres
AdMstr atze 8, Hth, 2 St.

Gebildetes Fräuleiu,
30 Jahre , sucht Stellung als Stühe
rder , Gesellschafterin- in guter
Familie . oder bei alleinstehender
Dam -c. Offerten erbeten u . P . 667
an den Tagbl .-Verlag.

Zahnarzt
sucht Lehrling für Zahntechnik. Zu
erfragen im Tagbl .-Verlag._He

Schlofferlehtzling gesucht
Bleichstratze 81. '_ __

Schlosserlehrling
gesucht  He rrnin üh-lg asse 3.

Schlosscrlehfling gesucht
Hellimustdstratze 8.__8 -5666

JttstaL .- u. Spengler -Lehrling
gesucht Rh einaauerstratze 4._

Arbsitsjunge
zur Erlern , der Drahtslecht -er-ei ges.
Mag er , Hellmundstvaße 14, Part.

Schreinerlchrling
geiucht.  Keller , Noonstratze 22.

. Glaserlehrling gesucht'
?,-jahnstratze 10,  Parterre,_

Glascrlehrltng
ge sucht S teingasse 12.

Wagenlackierer-Lehrling
gesucht Bleichst ratze 24. B 58-58

Tüncher-Lebrlttig gesucht.
I , Intra , Röd-erallce 3-4, 3.

Tüncher-Lehrling
gesucht. Fritz Löw, Tünchermeister,
Sodanstratze 6._

Braver Junge
kann da-S Tapezierer -Geschäft er¬
lernen . Näh. Röttrevüerg 35, 2.

Ein Fräuleiu.
w. die Haushalt , u. kochen kann, sucht
Stellung bei einer einz. Dam-e oder
Herrn . Offerten unter H. 566 an
den T agbl .-Verlag . _ _ _

Küchln,
feinbürg ., mit guten Zeugnissen sucht
zum 1. April Stellung . Osierten u.
T . 562  an den Tagbl .-Berlaa.

Junge perf . Köchin
m. guten Zeugnissen sucht Stellung,
bevorzugt b, Pension od. Hotel . Off.
unter N. 566  an den Tagbl .-Verlag.

Junge Köchin wünscht Stell,
als Haushälterin . Näheres Karl-
stratz-e 32. Hth.  P -artzerre.

Aeitcres Mädchen
sucht in Pens . H.» u. Kuchetr-Arbett
Näh, im  TUgM .-Verlag . B5L14  Li

Anständ. Mädchen»
das nähen u. büge'ln kann, sowie a-lhe
Hau-sarbeit versteht, sucht tagsüber
Stelle in bess. kl. Haushalt . Näb
Moritzstr aße 48, Ŝtb . 2 tz_

Frau sucht Monatsstelle s. morgs '
2 Stundem Stöb&rftrafje 21, Frontsp,
Reinliche Frau sucht Monatsstellr^

u. uiittags ein Kind anszusahrerr.
Lind , Adlerstratze 30, 1 St, _ ^

Aelteres Mädchen
sucht Monats -stelle von 10—5 Xlllr,
Hevdcrst ratze 17, Laden ._ _ _

I . Frau sucht MonutSstelle.
sstatt-enst" ' ^ ' » -- m n..

Ädolfstraße
Hochstätten-stratze 4, H. P . Zn erku-nd-

' 1. Stoch öci Ebers!
Tücht. Frau s. abds. Lad. od. BurF

zu putz. Schwalb acherstr. 27» M. D . r.
Frau sucht Wasch- n. Putzbesch. ^

SMvalüacherstrntze 27,  M tb. 3, 65 623
Kinderl . j. saub. Frau s. Monatssss

lborm. 3 Std .). Norkstraße 13. Bdh. 4
I . Fra « "s. H¥ ®t MonatsssO

Näh . J ahnstratze 44, Gth . 2 l. L 5733
I . t. Frau s. Wasch- u. PutzbeschüftO

Näh. Bleichstratze 87, Vdh. D. B 5676
Frau sucht Alonntsstcllei

Eltvillerstrütze 5, Hth. Par t. B 5684
Ncinl . Frau s. Wasch- ü. PutzbefchO

Näh. Mori -tzstr-atze 5, Stb . tz St ._ _
Ja . saub. Frau sucht MsnatSstcllss'

f. vor- u. nachm, in bess. Hause. Ofs
Georg-Auguststraße 8, H. 2,  Mitte
AM . 7. Mädch. s. Wasch- u. Püttärb"
(1,50 Mk.). Ble ichstr. 23, 3 t . B 5661

Saubere Frau sucht Monatsstl
NaUentha-lerstr . 8, Hth, 1. St . B5627
' Tücht. Frau sucht M -natsstclle,^
8 Std . Riehlstr-a,ße 6, Hth. Par t , s.

Fleiß , ehrl . Frau s. Monatsst?
Rausnthalcrstratze 12, HA , Dach x

Unabh. Mdch. s. Wasch- u. Putzbf^
Riehlstratze 12, 3 links . 66826

Suchey unge Dame Pension od. Hotel z.ernen 1. feinen Küche. Off . an
C. G.. Rüdesheimerstr . 36, 8 NM.

Köchin,
die auch etw. Hausarbeit übernimmt,
sucht zmn ' t . April Stellung , Näh,
Lehrstratze 28, Dienstag , den 15.,
von 5 b:s _7 Uhr._
Äelt. tücht. Köchin s. tags üb-, Besch.
Näh^ iru. Tagbl .-Berlag ^ ikv

KÜchitt sucht Aushrlsei
NauMthalerstr -aße 11, Mtb . 2 St . r.

Zimmermädchen^
lcbes servieren !., sucht Stillung jwe

P -stisivu
^ in

edruchstr. 36, 2. A. Hörne.
Müsch, tu. gut . Zeugn . such. Stell.
Frau Karoline Heinrich, St -cllenver-
mittlerin , Rheins -auerstr . 15, S . V.

Männlich« P»vssnen.
KautmssunischesZkerlonat.

Buchhalter der Baubranche
s. Nebenbesch., wie Beitr . v. Büchern
Aufstellcn v. Rechnungen u-sw. Ofs-
u. Z. 103 an den Tagbl .-Verlag.
Miturient , Ä. Mi . käufm. Handels!
Schule besucht hat , s. AnfängSstell
Okf. n. E . 104 an den Tagbl .-Verlcrg.'
_ Gewerbliches H>erson«k.
Chauffeur mit sehr gut . Zeugru^

über zweisähr. Fahren - mi-t Opel- n.
Adlerlvag-oit sucht Stellung für gtz
oder später . Offerten unter T. 5ggan den Tagbl .-Verlag erbeten.

Zimmermanu , "
w. in Zeichtrung, Hoch- u. Treppen »,
bau perfekt ist, sucht d. Deich, iro.
w. Art . Blüchevst-ratze Ä , S iD. 2.

Diener , 37 I .» ledig, tu . gut. Z.ss"
sucht St . Ansftr. -bcsch. Zu erfragen
SÄnitz'  Bureau, ^Webergosse^18.

Junge , Io Jahre alt , ~~
Sohn achtb. Eltern , sucht Lehrstell«
in bess. Darnenschneidergesch. Rahzu erfrag , tut Dagbl .-Verl ag. Hi

Krankenpfleger
>u. NaäLwaäie . <äisimn &: g.
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Weidliche Versionen«
jUuf mLnnisches Personal.

Mälttei»
oDer junger Mann

für Stenographie n. Schreib¬
maschine

ptv  1. 4. er. Leucht. Nur Reflrkt., die
undevingi perfekt arbeiten, wollen
fchrirtl. stlnqeb. mit Zeugn.-Kop. und
GehaitSaniprücheneinreichenu. C . ä8§
an oen Ta gbt.-Bcrlag._

’Flotte Slenftflraphiftil!
und Mafchinenschreiberin zum sof.
Eintritt gesucht Offert , m. Zeug¬
nis -Abschriften nnt . K. 562 an de»
Tagbl .eVerlag . , _
Fein. 'Aufschnittgeschas!

in hessischer Universirätsstadt sucht Fräul.
als Verkäuferin bei hvh. Lohn. Anm.
unter ff*, sea bcf. der Tagbl.-Berlag.

Lehrmävcheu'
««» guter Familie gesucht.

Kr -atz Stacks. » Wilk-°lmstrafe 54.
Gewerbliches Personal.

d̂ Tüäztige 8iock- und
Jackett-Arbeiterinnen,
sowie eine Ateiier -BnpsteÄerin , welche
gleichzeitig1. Arbeiterin ist, sofort gesucht.

E « © stttwumt , Lang gösse1—3.
ftotsfeitunt MeS Nedrreck.

15 stiheinstrae, Ecke, 31)72
sucht für sp t -r . anch früher, noch gut«
Arbeiteri nne n für TaiSe « « . « Stk«.
LMl. ArUeiterüuicu

Kranter -Dörr , Kirchgaffe 25.
Luche per sofort : O32

Erste Taillcuarbetteriu,
Erste Rolknrbcitelluueu,
nur erste kkräsie, gegen hohen Lohn ans
dauernd. £ m ^alflNN,

Mainz , S illcrsiratze 42.
Tüchtige TÄllen - u,

, -d - Noolarveitcriunen so¬
fort für dauernd gesucht Taunus»
straßê S. 1 rechts. _ _

Ttichitt « Znardeiterrn -W
«Liucht. Kl. Wevergaffe>3, 2. _Msdesl

Tüchtige flotte tSarntererirr aesncht.
_ P . Veorrce ilt er.Msdes.
Aränlein , Putzverkünferin und

tücht. erste Garniercrir «gef. Dauern ,e
Stellu ng, _ .Mern , TaunuSstr. 13.

Lenrmädcken i. Bert, » Kroscker,
TammSstratze 32. ModrS.

§MOE
perfekte und angehende Jungfern mit
auf Reis n . ferner erste Stubenmädchen,
Fräulein zur Stütze. Kinderfräulein, mit
und ohne Französisch, eine groffe Anzahl
Köchinnen in Hotels, Pensionen und
Restauron s. verfekteHerrschaftsk chinncn,
50 und 60 Mk. mt!., fe-nb. u. gutbürgerl.
Köchinnen, 80—40 B!k. mit., adrette
Allcinmävchen, Hausmädchen in Hotel«
und Prwath ., tüchtige Büfeitfrl -, kalte
Mantsell«, Kaffee- u. Beiköänun n. 'Ver¬
käuferinnen in Metzgerei, Mädchen zum
Werkzeug in Hotel, Zimmermädchen,
Küchenmädchenu. s. >v.

IKMÄSliÄk§ KSi !!'
S« K'SM.NSW'
iBi MNÄRsÄN.

Bureau allerersten Ranges
für Herrschaftshäuser und Hotels,

Langgassc A4,
Vom S. April KÄ

Langpässe IO, I. Et.
Telephon 2585»

RA L« RSÄMÄ.
Stellenvermittlerin.

|}erf. KerrslhOskSA
und 2. Hanömädchen , welche? wäscht
und gut bügelt, sucht zum 1. Avril
Frei 'rau van Lanarrma »« , Rosen-
stra-.e 7._ Zu sprechen von 6 h —8  1!hr.

Hrschäfisknchinnen . f.
Hans- u. Allrinmädch.,

w. locken könnin. Frau Elise Laug,
Stelle uverm ttlerin, Go ldgasse6._

Men -MchWeis8emaW,
für stellensuchrnde und

Vl ' " * durchreisende Mädchen,
Jabmftratze 4. — Telephon 24(51.

snan rsC
Köchin, für Privat,
Hotel und Pension,
Stütze , Jungfern,
Waschebeschltrtz . ,
Kmdermäsck..Kaffee-
und Beiköchinnen,
sterviertrl.. Zanmer-
.,id HauSniadchm.
ille n- und Küchen¬

mädchen.
Frau Buna Kiefer,
Stcllenvcrmitüerin.
kW- Grstkl. Jnsptut

A 'ERWU für weibl. Personalaller Branchen.
Wader en .tlialt . Kost

und  Logt « zu 1 Ml. und höh er.

WeM. fron ch.MKLm
zum Abonnentenfammcln bei hohem
Berstens ! gesucht. — Meldung von
12—3 Uhr nachmittag«
__ Atd -echtstuasi« 36 , Part.IM"- Luche""MM
zu meinen drei Buben im Aller von
6—9 Jahren eine junge gebildete

Französin
oder Ettglättderiu,

die musikalisch ist, die deutsche Sprache
beherrscht, und die Jungen :n ihren
Schularbeiten überwachen kann. Gefl.
Off, unt. Zg. ä»Q3 an den Tagbl .-Berl.

Nurserygoverness
or lady’s h ip cäesired for 3 children
of German faaiily. Must be good
neödie womnn, musical and of a brigbf
and kind tenipar. Offernundar KJ. 5SÜ9
of Tagbl.-Vo' iag.

Äepr . Schwester für Kinder-
ErhourngSl-eim bei Niedc.nhaufen für
Ende Avril gesucht. Nähere« Nvein-
stratze 81, 1._Bä 146

Gesucht
einfache Hmrgfer,

welche mit aut Reisen geht, durchaus
bewandert in der perl. Bedienung, im
Kosierpackeu Nähen, Plätten und Ser¬
vieren. Vorstell.mg mit Zcugni-cn vor¬
mittag« von 0 ühr an. nachm. 4 bi«
5 Udr oder 6 di« 7 Uhr. Freu, Mari«
Neger , Hstet Ouisisan -!._

In vornehmem gutem Hause findet
eine sprachkundige und musikalischeLame
Anschluß an die Hautzfrau u. bei gegcu-
seinger Nei ung Ausnahme au pair.
Näh. S onncnbergerstrahe26. ^

S « ch« Stützi, d. koch., felnb. sFMchkn.
zu 8 Pers. (Monatsir . varh.), n Alleinm.,
d. k., z. e. Dame, Haus -, Land-, Ü'ibii.»u.
Pensionrzimmer nidchen. Frau Anna
WLVrr »Stell end., Webergasi« t9,2.St . r.
~| femburgerl. Köchm,
die letwos .Hausarbeit über»!nmt, zum
1. April ge uevt. Nähere« Goliman,
Wlbclmstr . 34 _ _ 4007

Tüchtiflk Köchm
für ein Hotel-Restaurant, Sommerfrische
hei Wiesbaden, per 1 Msi gesucht
Qg. u. IF. W . ■*« vostlaa. WieAbadeu.

Fcinbürgcrl. ltöchizs,
die etw. Hausarbeit übernimmt, gesucht
Gustav silreytagstraße 3.

Stütze der Hattssrru.
Evang . Fräulein , nicht unter 20 I .,
w. in allen Zweigen de« Haushalts
bewandert ist, bügeln und etwas
kvche» kann, wird für die Saison
gesucht. Familienanfchl . Bbädchen
Vorhand. Offert , u. A. B. 2V post¬
lagernd Langenschwalbach. _ _

Suche ftinbiirg. Köchin, 40—50 Mk.,
bcss. HanSmädch., 25—30 Mk.. Kinderm.,
Han«- u. Küchenm. Frau H. Dckramm,
Slellen vermiltlerin, Hirschgraben 26.

tilitioesiiausißM,en
zum 1. April gesu nt.

Jnstrtnt S '/ituS , Bierstaderstr. 9.'Küchettmädcheu^
gesucht. Billa Germania . .Hotel und
Pension Sonnendergrrstr .. f-.e 25,_

7!!tt 5 * MZrz
Müd -chen» da« out kocht, u. ein zweites,
das gut bügsik wäscht und näht, zu
3 Personen g.m-nt

MsiMetPr »rße !7»

afcMü « ; '“s„sur”
kucht Irme » , RüdeSdeimeroraßt 11.
Im Hause ist Zentc > t ung ._

Hansmadchen
nt. guten Zeugnissen, w. gut servieren
und nähen k., per sofort od. I . April zu
zwei P .-rsonen gesucht. Melden 9—10,
2—4 Uhr Kaiser-Friedrich-Ring 68, 1.

Zum 1. April gesucht
zuverlässiges geser.tes Mädchen,
selbständig ln scinb. Küche und
Haushalt '. Hilfe vorhanden. Zu
erf. Mainzernraffe 21.

zum -ofortigcn Eintritt gesucht Gerichts-
straffe 3, 1._ _

Einfaches , solides , gntmütigt«
Aileinmädche » mit guten Zeugnissen
gesucht zu einer Dame auf 1. April
Rheinstraße 83, Part . Zu melden von
5 Uhr nachmittags an.

Gesucht Mm 18. April
hesftres ÄimmM»

das gut bürgerlich kochen kann. Ruhiger
Haushalt ohne Kinder. Zentralheizung.
Rüdeshe imcr straßr 11, Parterre recht«.

KMes AiililMiRüie«.
welches Lust hat. d. Kochm zu erlernen,
sogleich od. I .P '.prif aeiucht Nerotal 81.
. '- «, Pützfrrttnür halbe Lage

sofort gesucht.
I » Bacharuch,

Weberaasie 4. Torcingang.

Kräftige PnWnl
sofort gesucht Lauggosse 27 , Tag-
blatt -Kvntor . *

HemerkkiSe» ^ttfouat.

MMwer
kür Hotel u. Restaurant , spracht. Zimmer¬
kellner, flotte jg. Restaurantkellner zum
15. April , rcsp. 1. Mai , Saalkesiner,
Küchenchef, unverheiratete, Salär 150 bis
180 Mk., Saucier , Aide, Patissier 150
bis 170 Mk., Eintritt im Mai , Hotel-
buckhalter. Sekretär, jg. gewandt. Herr»
fchafrsdiener. Hotelhausburs den für aus¬
wärtige Satsonnelleu, desgleich, jüngere
für hier, Nestaurakiousha «burschen und
Kochvolontär sucht Wiesv « ». ältestes
und ouerkonnt dettreriommiertes
Blociernngs - VHtvtm  von « «,»»
Grü -rderg , Stellcnvermittler , Gold»
gaste 17,  P art.  Televdon 484._

Smch§ flFW ^ i'
Obrrkellt ?er fitt Saison - und Jabre «-
stellen, gewandte Re !laur >tk<ltr-eu
mit und ohne Spra lLcuntnisse, zwei
lüngere Restnn routkenner , 16 bi«
17 Jahre , sof., Soatkeitncr , Küchen-
chess» Aide , Portirr für l . Fainillcn-
hotel, gewandte Hotetkiausdieuer,
Tiener für Pensionen, HerrschastSdicner,
Zspsbnrsche , Knchenburschen, Kupfer-
und Silberputzer.

Büreau Wallrrrbenfteitr,
LattAgoste 24 , 1,

ul)l.Sstii iSasfioffe 10,1.
Frau Lina Wastravrnstri « ,

Stellenvermittlerin.

Männliche Pertönen,
/tansmä nnisckrs ?°crlottnk.

Slohir̂ossliaoditiBg
in Frankfurt a.  M . sucht zum Besuche
ihrer hiesigen BäSerkttttSschaftper als¬
bald tücht. vranepekund », im Verkehr
mit Bäckern bewanderten

Rs !senden«
Herren, denen an ständiger Stellung

gelegen ist. wollen sich unter Angabe
ihres Lebenslauf». Gehaltsansprück. re.,
unt. Beingung v. Zeugnieabja r. meldenU.»n. z->. u .. »13  a. Rudoinüaiwe,
Franksurt o. M . (Fo. 5809) F111

Für sofort
oder zum 15. März ein tüchtiges
Mädchen gefuchj für , Hans - und
Zimmerarbeit . Vorzustellen Ernier-
itraße 5^ Parterre ._ __ _EiiNiicht. rcstil. Liciist-
mSdchc» m,  i.

Gesucht zum 15, März od.r 1. April
ein in allen Hausarbeiten und im
Kochen rrfahrenesj

erstes HUMKlste«
mit guten Zengnisirn. F198

Schröder , » ieheick a . TU.,
W.erbadener Büre 31.

«iniBHHlUi

IßeinraiMjeii
welche« fein bürgerl. kochen kann,
sucht MSL «r , Langgaffe 37, 1

Prvvksiönsreistllde
für erstklassige» Sckreibmnschiuen-
System gesucht. Auch lolche
Heeren, welche nur gelegentlich
Adreffen anfgeven können, belieben
sich zu melden unterW. an
den Tagbl.-Berlag.

«MUIMÄAiMMMNKMDMAWSKBÄMM-w,
Miütmzwzm  15:SS.J:

Buchhalter einige Smud . a. Lage z. Bei-
trage» v. Buch. O lf. e' . 583 Tagdl.-B.

cl  ß #« t Ski- r-Zigarr .-Lerk. mWIrteec.
<Äs}vÜl Berg. («. 550,311. man. FlOi

ss . jBrie » »: m«Sh« Hamburg23.
St «dtrerfenDer

zum Besuch von Geschäften in billig.
Konsum-Art. ,R.«tea-Aosatz>iof. gesucht.
Aur gut euchisvl. fleiß. Herren wollen
si«. Karlkrra'« 89. 2 rechts von 10—11
vormittags  meiden._ _

" e 14t« ^
Zum Berkcmf von Zig..rr n an Wirte

re. wir« ein tullä . Agent gej., gleich wo
wohnt». B-rgüt. rv. 250 Mk. pr . Bl. nat
od. lod Pros . L . Hi «*cU & fo .,
®lü.sni >HjPö. _ _ F‘4
RcbnicttvcrbhMlfLL
0». <,e «erb!. Arb.. ISertr., Agent ec. Wh.
durch Psftsath ISS , Leipzig t3«,,F «t4

S qi}| ta :L üonüen PeZonenO 60 siit , iebnt Statt ■:>(« verd..
« »dauvrrvirnst d. Esi-reibard., uSusl.
Tätigkeit, Berkretg. ee. Räh. GErrr -K-
gtntMU in FraiEr »-t « M . t- >01

Kiel GeidML'A
int Hause. Prosp. qt

D.  r - . H tl»evr «« d, 270 «_ F8

F . r mein famm. Bureau suche
ich per 1. Ap .il einenLehrLurq,
Sohn amtbarer Familie mit guter
Schulbildung.

Bergichlößcheu-Kellerci
Fiol̂ert Preutz.

Bierrof Handlung.
Bureau : Mei enburg r. 10.

Tücht . Damenschneider
für sofort gesucht.

Krantor »Dirr » Kirchgasse 25, 2.

Selbständige erstklassigepGTtitiiS'üjnciDet
gesucht.
I . Hertz, Langgasse 20.

Lückttigcr » Schneller auf Werkstatt
s. Lürig , Herrugartrnur . 4, P . V57t4

Töß- Md RMDüeÜrer
auf daucrad gesucht.

Fritz Decker,
Webersaffe 7.

gesucht. Fr an z Bau ntan » , Kranzplatz.Lshriiug,
guterzogen, zu Ostern für meine Kunst-
glaferei gesucht.

Ali,e r « Zentner , Glas maler ei._'Tie«er. '
Für den l . April wird für einen

ält ren hcrrschanlichkn Haushalt ritt«
zuvertäffiger Diener

gesucht,
der gute Zeugnisse answeisen kann. Off.
nute,  dl . sw r an dm la gdl.-P crlag.

Schi 'ffSjnna «» für 1-, 2- u. 3-klajs.
Segelschiffe erhalt, srrgemäge Ausrüstung
u. Äusku ft. Prosp . grali«. F64
M . « rönne , ito aa . E..Hakctistr.6S,1.

mm

KMr . MK Mir»
möchte sich in erstkl. Hau '« hier od. Um¬
gegend am Büfett an-sbilöen. Gefl. Off.
u. 8l . 8 . » « post lag. Berliue» Hof n» .

AWMv >» Lta »tri «r>« « » ärzttiA
gßtmß  gepr . » rankonpHegev -«

tut » Msffeuse für S «»at »rinm
»der Pr >v«1 sucht Eiestung»
Offerten unter M. « «3 au den
Ta , vl .»Vrrl »o. _ _ _ __
" Äerztl. 'äepr. ff-rstwürtsrin umstände»
halber von Bpril ad noch frei. evem.
auch als Zweitwärterin. Offerten unter
Sb. an oen Tag bl.-Berlag._

Me-W. Person'
sucht bei leid. Dame oder Herrn Wege
zu übernehmen. Bleichstr. 2 >, H. 1 Et. l.
ChrW . HeimPDramenst 'raffe 22, 1,

Stellennachweis,
empf. Köchinnen, Allein-, §>au?-,Zimmer¬
mädchen, Weinmädchen für A eschLstS»
h«us u . L' aderr , Aushilfe für Koch.

Hausarbeiten, Kinoe-mädchen.
_ » « « ei l *t , Stellen »ermittlet. ,

"Tmpff. perfekte Köchin, nette Jungfer,
best. Haus- und Alleinmädcheu. Frau
f5life Lang , Stellenvermiltlerm, Äotd-
gaffe 6. Telephon 2863.

Perfstie Köchm
mit gut. Zeugn. sucht z. 1. April Stell.
Off,  u . T . s «r an den Tll gdl.-Berl.

litt)t sirWÄtzk DM
mit gut. Zeugnissen, 25 Jahre alt, such!
baldmöglichst Stelle in seinem Hotel.
Gefl. Anlagen unter Jt.  SS. *®« post¬
lagernd Dann OSjfel)._ _
" pff - MLvche « au« guter
Familie, im Nähen und .Haushalt tze-
wandrrt , sucht in b. Haushalt Stellung.
Off. unter « . uns an FB2
_D . Frenz . Mai nz. (Mr meine

Tochter,
19 Jahre alt , Aufnahme in befsererw
kalb. Privatocruse z. aründlichen Er»
hernnng dir Küche u. des Haushaltes -,
Hei Famkiierranschlutz, ohne geaenseit.
Vergütung zun, 1. Mai oder früher,
Gefl . Off «r :en unter S . 565 an den
Daabl .-Verlag ._ ^

Ml . limineniiiiitiiiEH
s. St . in Hot?l oder qr. Pension. Off.
unter » ü « an den Tagdl.»PerIag.

Einpst tücht. Alleinm., d. kochen, perf.
Pensiouszimmermdch., Hau«- u. Landm.,
prima 2» u. mehri. Atteste. Frau Anna
Müiier, Stellenbureau , Weberg. 4Ü, 2 r.

Ein ' tücht . privandt -s "Mit »« « »
mit besten Zeugnisten sucht Stellung als
Hotelzimmermädchen, am liebsten lo ort.
Näh. im Laden Friedrichsir. 12, reckt».

WoldUch » Vrrsourn.
Kanfmännisches W'ersonak.

Lmrges Mädchen,
21 I . alt , sucht per 1. Juli Stellung als
Ksssiemiü oder ißiüödpit!.
Selbiges ist mit dem Kaffenwese». sowie
mit sämtl. K:Mkorarbeitcn ve. tr,, da sie
bereit« 7Jahre hi rin tätig st. viest. Ost.
u. ht*  45 an dte Änn.-Kxp. Mein , er-
L tmaftt , Atzc-a. r :&, erb. F193
Just riffi. Irt ” t ÄliaUcrin,
übernimmt da« Beitragen von
Geschäftsbüchern. Adresse zu erfrag,
hei 88, Sanerborn , Würthstraße 4.

Främ . srrcht 4sreüe
als 2',crtü >rfe«r»r t :, Metzgerei oder
ähnlicher Brau ■'?. Off - un er a». 505
an den TaM .»Be.lag. ._' ^rätiUi'ü
sucht Stellung b.Zahnarzt al« Einpfangs»
fräutein und Hi! > im Operntiourzunmer.
Offerten u. «u . » 18 « an D. Kren »,

<Nr. !lM ) r34
HewerSttchrs ferfan «!.

Tüchtiges Mädchen,
da» feinbürgerlichkochen kann u. Ha»«»
ari«eii übernimmt, auf sofort ssftrchi.
KapeüensiraWk. 13.

Für das kansmänut.che Bureau ern.r
größeren hiesigen Kobtik wird ein

Lehrling
mit guten Schulrenntnissen gegen sofortige
Vergütung gesucht. Gefl. Offerten uutei
® . a» den Tagdl.-Perl.

lifL0 Fa -isieiiiie
dem ^ndß plano aupres dVnfant ^ ckojä
f;. s. p -ur le frun ^ais , s’oooiipe ds. Irr.

i rnaisoü . Adr . M . »»« ■̂ Ta ^bL-VerlHg.

Gute Borlcscrlll,
welche ür ach auf schriftliche Arbeiten,
Krankenpflegeu. Handarbeiten versteht,
such? für einige Stunden de« Tage«
Engagement. Offenen unter »». » « **
au d u. Tagbl.-Leria«. _

.Fräule «!-, -IO
i„ Küche u. Haus durchaus erfahr .,
sucht, ge st. a. g, Zeug».. z»:u 1. oder
15. Avri ! selbst Wirkuugkkr., geht a.
t« Saisonstelle . Offert , unt . 21. 799

i an den TagbU-Berta ».

Wänutichr Perso ».en«
Kaufmännisches H'ersanak.

Acht. Kaufmann
mit prima Res. sucht per 1. April , event.
sofort, Vertrauensstellung auf Bureau
oder a-s Filiallcit r. Gest. Offerten
unter >K. Bit®  an den Tagbl .-Berlag.

He werk licht« derla nak.

Aerztl. gepr. Masseur,
Badem , u. Kvamenpfl ., sucht Stell .,
Badhaus , Sanatorium , geh! auch zu
einzelnem Herrn . Offevten unter:
R. 553. an den Tagbl .-Vc.rlei«.

HerrschafisgS xt<  er,
28 I ., »erb., erfahren in all ..Garten»

.». Hansarv ., sucht sof. od. spät . Stell.
G. Za», z. D . Näh , r. Tagol .-Bl . M»
Mriift jmtsier Mann,
16 Jahre alt, sucht Sielle als Keck»
USHfilü*. Offerten unter V.  68*
an den Tagbl .Verlag. _ _

Perfekter Diener,
19 I . alt , mit guten Zeugnissen, f.
©tettutt« zum 1. April . Offerten erb.
unter N. 667 an den TaM -Vertag.

Best. Mann sucht für äben.» Neben¬
beschäftigung, am >i bktev bei einzeln«,
Perjö lichkcit. Offer en u. &** e»
Tagbl.-Haupt-Ai. . Wiiüclmsir. 6. 4035

Zuverll »lt . Handwerker
sucht dauernde St . als Hausb ., Pack
od. Manag. Fahuftrasie 40. Gth . 2 St.

Suche für meinen Jungen,
w. die Mittelfch . bes. yat , St . als
AuSl. o. Lift . Elgers , Aldrechtftr, 6.

lüiähriger Lift
sucht wieder gleiche Stellung . Off.
umer Z. 566 an den Taechi.-Verlag.
Herrschaftskutscher mit gut. Zeug»,

sucht Stellung zum 1. April oder
später . Geist. Off . an K. Langer,
Mexaredrastrntze 10, erbeten.

KKM
hm *' , i$ k
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1 MMMiw.
Vdetyeipstratz« 21 Mans .-Wohnu«tg,
__ 1 Zimm er n,  Kü che. Näh._PCtrl.
AdlerWä ße 49 1 Zim . n. K. im jsfcfj.
llblerftr/91 1 Ann/u . K"/ p/sof . 838
Ädolfstraße 3 1 evt. 2 Mans . u. Küche
;_3 u vermiet en. ,Näh. Mob eil ad cn._
TlbreKtstr/31 , Ui, fyrontfp., 1 Zim .,
__ Küche, Keller, 1. April zu vm. 838
jgcrtrtnnfjTafjc 20 1 Zim/ufK . ' "840
iBleisttstraßc 9, ,‘öff). 1. 1 Zim . z. v.
, Räch. Adelbeidstr. 79, J . St . 841
'-»'leichstra- e .Lv MwH K. 04887
BlcichstxaßOl 1 Zim ., I ^K._ 842
Bleichstratze 27, Bart ., 1 Z., Küche

u . Keller für gleich zu vm. Näh.
•• Bleichstr. 23, Laden . _ B 5203
Dlücherstraßc 7, 1 Zim . u. Küche,

Näh. Bismarckrina - 24. 1 l. 05482
Siücherstratze 6p Wh .. 1 Z., K. und'

Speiset ., raun. 28 Mk . low. Mfd .»
Wohn , für ^lü Mk. au f 1. April.

Miicherstratzc 8. P .. 1 Zmi . u. Küche
, auf 1- Apr il . Näh. N. 1 l.  05463
Blücherstr . 14 I -Z.-Wohn. z. v. 05464
Blücherstr . 17 1""Z" K/"sDö/ftü 05465
CasleL straße 9 1 Z. u . K a. 1. Apr.
Da  mbachtal 5 1 Zim.,, KüÄe, Keller.
Danibacht al 5 1 Zi m., Kü che zu,vin.
Dvüyerräerstratze 55 gr . I -Zim .-W.,

Mtb . Port ., in Ablchl. u. Gas . v-r
April zu vm. Näh . Vdh. ID . 05466

^ötzheimerstraßc 57 1 Zim . m. Kü e
u. Keller, Hrnterbau , für 1. 21prvl

,gu vermieten . _ 05005
DoUÜeiinerstr. 83, Mtb . 3, sch. 1-Z. ,
_2S „ Abschl., -gl . o.  sp. N. V. V. 05467
Mtvillerstraße 3 1 Zim . u . Küche. 843
Mtvillerstratze 5 1-Z.-W. fr . 04600
khnnlbrunnenstr . 6, B .. M's.-W., Z.. K.
Kelbstra 'tze 12 1- u . 2-Z .-Wohu. auf
,1 . März c>d.,1 ^ April zu Perm. 684

Fclbstraßc 18Dch Zim ., K. ii . K. 844
ksrankenstr.,5 _1 Dachz. m. K.,/l6 Mk.
Uran ken«r. 11. P .. 1 .Z7E , 1k.'April.
Frankenftr . 19, V., 1 Zim ., K. 05468
Friedrichstrafte 10s Wb ..' l Mai "' .»
!_ Zim . tnit ^Küche sof. od. spät . 845
'Geisbergstr . 0 1 Zim . u. Küche, Kell..
__ Per Apri l z. b. Näh. 1 St . r . 781
Göbcnstr . 7, H., 1-Z. W. z. Perm. 8-16
Gäben str. IG Fspz . il. Küche. 04025
Hartingstraße 6 1 Z. u . Küche mit
__ ZnL. R. bei Sprcn aer , Part ._ 847
Hartingstr . 7 1 Z. u . K-. 18 M. 696
Helencnstraßc 9, Bdh, D „ 1 Zim ^ u.

K. per 1. April,zu vm. .937
Helenen straße 22 1 Z. u. K. N. V. P,
Hellmundstraße 31 freunK . Wohn .,

1 8 „ K.. an  x . Perl . z. v. Ä,V . 1 1.
Hellmnnbstraße 33, Dachst., 1 Z ., K.
Hellmundsträhe 41, Hth. Dachstock,

find zwei Wohnungen von 1 Zim.
u . Küche zu vermieten . Näheres
t»t_2abcn _daselbst._ _ . 848

Hellnttlndstras>e 51 Zim . u. Küche.
Hcrniannstraßc 3, H., 1 Z . u . Kirche.
Hcrmannstr . 15 I gr . Z. u. K., Apr.
KermannstrDl '7, ‘37_1_S -’ ü._‘Si 05207
Herm annstr . 22, u .~ K. 05469
Herrngartenstrafte 7. Hth. 1,1 Zim.

ms  Kab . n . Küche 1.,April . . 774
Hirschgraben 4 1 Z., R'/üI  K . z. v. 770
Hirschgrabe» 13 1 Z. u. K. m. Ä. n.

Laden od. Ar beitsrcrum p. sof. 787
Hochftättenstr. 16 1 Zims v. K. 655
Minstrel «,Gth , 1. I ^Z.. K. N. V. Pk
Jahn str." 18, B ., MsDü . K., G , .849
Jahnsträ 'tze 20, Vdh., sch. Mans .-W.,
_Zim . u. Küche, Keller,  sof . 798
Jabustrasre 34 1 Frtsp .-Z ., Küche u.

Keller an kdl. L. z.  v . N. 2 t . 731
^kahnstrrihe 36, Fsp., 1 Z. u. K. sof.
Karlsträtze 1, Vd'h., gr . Zim . n . K.
. sofort . Nah ,̂Dotzheimerstraße 12.
Kärlstr . 23, S ., 1 Z.. .K.. 14 M. 05470
Karlstratze 87, ich., ar . Frontsp ..-Zim.

mit Küche p. 1. Alp ril preisw .^ 790
Kärlstr . 40 K. Näh .' Elt.
Kellcrstr . 7 "fribl. Ms.-W.',"1 Z. n . K.
Kii chgaffe 10, Hth. D. Y  Z. ,i.. Kü ckrek
luiscnstraste 41, ÄörderhauS ' 1. Et .,

1 grotzcs Zimmer u. Küche per
I . An>4f  oder ßvä ter  zu vcraw«tcn.

Narktstraße 12, Hth., mehr . W., 1 Z.
u. K., baldigst" Näh.  Vdh . 2 r. _

Minuergassc 7 1 Z. u . Küche zu vm.̂
Manergaffe 8. H. 3, Z., K. u . Keller.
Moribstraste 10, P ., kl. Mansardw7,

1 Z. u. K. an «inz. r . Pers . z. vm.
Atorri-ilrasie 32, B. Dach, 1 gr . Z..

Küche, iu .neu,o.  Kd . 749
Nervstr . F,1 , Z . u. K.. m . Abich ich sch.
Rerästr . 34 sch. Z. u . Küche zu Herrn.
Nerostrafie 35/37 1 Z. K., Stb .,

zu  P erm.  N . bei Müller , Lad. 801
Oranic nstr . 31. B^ Msd.chlchZ. it. K.
Dranienstraße 41, V. M ., 1 Zimmer

tt. K. an r'nh. nnst. Leute gleich o.
später zu  vemn . Näh. P . r . 808

Plätterstrafte 12 ManschW., Zim . ul
^Küche, a » vlchige, Leute,zu Perm.

Plattcrsir . 58 I . Z ., K., gl .so. sp. 851
Rauen thalerstr . 11 1 Z . u . 51. 05018
Rt ehlstr. 11, Mtb . Dach, Z. u. K.__7Ö6
KäSerstra ste  31 , Frtsv ., i Z. ü. Kk sof.
Jörnerberg 3, Vdh., 1 Zim, u,,Küche.
Rviner berg 10 '1 Z . u. K. Näh. H. Zs
Nömerberg 16 1 Zim . u. Küche, im

Abschluß,  z . vm. Näh. JHTp,l . 853
NiisNerbcrnchS 1 Z. ü . K. N. d. 1 Lr . ^

Scharnhorststraße 42, D ., 1 -gr . Z. u.
K., per April ._ Näh . P . r . 753

Schiersternerslr . 9, G., 1-Z .lD . 382
Schiersteincrstr . 11 1 Zrml u. K. Näh'.

Mtb . P . o. Alhrech tstr . 7, Lad^ 818
S chierstein erstr . 18, V., 1-Z. -W. 8-53
Schnlberg 15 1 Z., K„ zum 1. April

zu verm . Näh. Bdh. Hart ._ 756
S chulbe rn 23 Zim . u. Küche. 783
Schwalüache'rstrahe 47 sch. NksdüW.s
_ 1 Z . tu K., gu verm . Näh. 1. 632
Sec rosten str . 9, ' Mist.' P .ch1-Zch'Mohn.,

Klosett i. Aoschlnst. z. 1. April . 854
Seerostensträfte 28, H., 4 "Z., Küchel
„Mfchl . N. Wenzel , Hth .̂ 2. 05664
Steingasse . 12, H., , 1-Z.-W., Ap. 742
Steingasse 34, 1, Z.. K., Avrk^B 5471
Stiftstr . 22. Gth.. 1 Zimmer , .Küche.
Steingasse 31 Z. u. Küche a. g't. o. sp.
Walramst r . 7, B. pD., 1-Zi.-W. 0175
Walramstraße Q ! Z. u.  K . 04966
Walramstr . 11. Ms., 1 Z. u. Kl 0 4219
Walramstr . 18 1 Z. u. K. sof. 855
Weücrgasse 3, &.,_ f  Z . u K. zu vml
Webergasse 43 1 grl 'ZchK. u . Keller
_per 1. Ap ril . Näh. Vdh. V. 776
Webergäsfe 49, Hth., neu hergerichtere
_1 -Zim .-Woh nun « zu  Pernu _ 380
Web ernässe 50 1 Z. u . Küche zu vm.
Weilstrafte 8 1 Z., K. ,n . Kell. zu- P.
Wcistenburgstr . 3 1s Zs 5k. u. K. 82P
Wcllritzstr. 33 1 Z. u. 51.,̂ Dachst. 856
Werbcrstr . 5, V-, sch. rüh . I -Z .-Wohn.

sor. od. später z. Perm-. Näh . V. 820
Westenbür . 3,1 Z.-Wl N. V. 3. 04526
Westenbftr. 4, Fsp., Z . u. K. 04547
Westenbstr. 20 g.r . 1 Z. u. K. 04212
Winkelerstr . 4 1» u . 2-Z.-W. bl 857
Uorkstrahe 5 1 Zs"u. K„ Hth. Dach.
, steer 1. April . A,Vdh ^ 1._ 0 5472
Nvrkstrafte 8, Frtsp ., 1 Z., K.105478
Norkstraftc 16 1 Z.-W. an ruh . L. p.

1. Llpril^ Näh^ Bdh. 1 l. 04568
Aorkstr. 13,1, 'Zim , ü. Küche. O 5474
N-rkstr . 22 1 Z. u . K'. per,Apr . 04334
Zrmmermanustr . 7, Hl P ., 1 Zs u . Kk
Frontsp .-Wolin., 1 u. 2 Zimmer , zu

bm Näh.  Friedlichstr . 50, 1 r . 868

Wohnung? >Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.
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2 Zimmer.
Adeiheibstratze 21 Ms.-W., 2 Z. u. Ä.,

nur an ruhl Leute . Näh. Part.
Adelbeidstr. 47, Hth. 3, 2 Z. u . Küche

per sof. zu bin. NMl S tb. Pa rt.
Adlerstr . 6, am Römertor , 2 Z . u. K.
Ädlerstratze 8 2-Z.»3Nhn. m. 'Zub . zs v.
Adlerstrafte, ,11 8lZMs p. "1sstApril.
Ädlerstratze 28 2 Z., 51., Abschl., Stw .,

Wb .. 1. Avril . N. Schie beler . P , r.
Ädlerstratze 31 2 Zim . u . K. zu Perm.
Adlerstr . 33 "(Nb.), V„ 2-Z.W. 860
Äblerstraftc 55 2 Dachz. u. K., Abschl
Ad' er str. 61 2 Z . u., 'K. p.^saf.stst 861
Adolfstr. 5 2 gr . Z.s Küche sof. 862
Älbrechtstratze 7 Mans ."-W., 2 Zim .'
_an,kl . Familie zum 1t April . ,767
Älbrechtstratze 23, Hs Dachw., 2 Z„

K„ zu Perm. Näh . Vdh. P . 863
Älbrechtstratze 43, 2 r ., sch." 2-Z.-W.,

mit Maiusarde . auf 1. Llprill oder

Elkernfördestraße 4 sch. 2-Z.-Wohn.,
Frontsp ., auf 1. April zu verm.
Näheres daselbst 1 St . r.

Eleonorenstr . 6, V. P ., 2 Zls "K. sof.
Eltbillerstraße 2, schöne 2-Z.-W. sof.

oder spät . ^Näh, Part . Iks. 04898
Eltvillersträße 4. Stb . 1. 3 Zs. K.s
, Flaschenbi-erkcll., 1. April ._ J5-73
Eltvillerstrs 5. Zrtsp -, 2-Z.lW . N. Pl
Eltbilterstratze 8 ^ ,2-Z.-Wohnungen.
Eltvillerstr . 12, "M . "D .s" 2-Z.-W. 874
Eltvillersträße 14 gr . 2-Z.-W., im

Dachst., Mittelb .,,g . Lausarlb . 850
Eltvillerstr . "18 2 Z.s K., Dchls, 20Ms
Erbacherstrahe 2, Soul ., schöne 2-Z.»

Wohnung 'billig zu Pe rm . 05227
Erbaeberstr . 6, H., sch. 2-Z.-W. N. P .
Erbacherstr . ,7,Zh. 1, 2 Z.,,Kl,sof . bill.
Fanlbrnnnensträßc 9 Mäns ., 2 Zim .̂

51. m vermieten auf gleich. 875
Faulbr nnne nstr. "8. H., 2 Z , K. 876
Fanlbrnimenstr . 11, Hth. Ms., 2 Zim .,

Küche  n . K., neu her-A, z. v. N.,W,ch
Fetästr . 1 Wohn, b. 2 n . 3 Zim . z. 6.
Feld st raste 6 2 Zim ., K. u. K., STl

aus gleich od. später  z . Perm.  667
Feldstratze 18 Man s., 2 Zim ., Kuche.
Feldstratze 13 2 Zimmer ' und Küche

auf gleich oder 1. April z. P. 679
Feldstratze 19  sch orte 2-Z,.-Wohn. z. vl
Frankenstr . 18, P ., 2- o. 3-Z.-W., Ap.
Frairkenstr . 22 2-Z.-W. Näh . Part.
Frankenstr . 23 Dachw., 2 Z.  0 5485
Frankenstr ., Bdh., 2 Z. n . K. 360 M?s
„Gh:sr.,,Seliarnhorststr ^, 84, 1. 04532
Friebrichstrastc 19 abneschlsW.. 2 Zss
, Küche u^ Zb.̂ an ruh . L.. 1 . 4. , 877
Friedrichstratze 19, Hth ., äb-gcschloss.

M-ans .-Wohnung , 2 Z. u . Zuo ., an
_ruh . L. p. sof. od.,sp . zu Perm. 724
Geisbergsträtze 11 Mans .-Wohnun «,

best, aus 2 Zimmern , Küche und
Keller, zu vermieten . Näheres
T aunusstrahe 7, 1 rechts._ 445

Gerichtsstr . 1, Hrtip ., 2 Zim ., >■'
Keller p.  1 . April 1910. Pr . 280 M.

_Nä he res daselbst 2. Eta ge l._ 878
Gneiscnanstr . 13, Hth., sch. 2-Zim .-

W. f. 330 M. N. Vdh. P . r . O 5486
Gneiscnanstr . 2? 2-Z.-W.. n. h. 04946
Gneisenaust r. 31, H„ 2 Z K . 0 4987
Göbenstratze 2, Stb . P „ sch. gr . 2-Z.-

Wohnung auf April ztl v. 0 5487
Gbbenstr. 3, M D ., 2 Z . u .,K . O 5488
Göbenstratze 7, H., 2-Z .-W. fofT 05489
Göbenstratze 11, Gib ., 2-Z.-WI 05490
Gbbenstrs 15, Bct'b., , 2-ZAn.-W. 879
Göbenstratze 16, Gth ., 2 Z. u . Küche,
_m onatl ich 21 Mt ., zu vm. , 04024
Gobcnstr. 18,"H. u. M., 2-Z.-W. 05214
Gobenstr .,22 , Mtb .s" 2-Z.-W. B 5491
Göbenstr. 32, Hth., 2 Z -Wohn. 03633
Goethestratze 15» Hth. 1, 2 Zimmer,

Küche u Keller per 1. April zu v.
Näh. Hth. P ., v. 2—4 Uhr. O 5492

Gustav -Äbvlfstratze 14 2 Z., K tv. K.
„per 1. April zu vermieten . _ 940
Gustav -Abvlfstr. "2 Zim ., Küche, im

Dachst., Gerätek ., f. 1. April . Pr.
monatl . 81 Mk. N. Nr , 1, 1 I. 771

Halltzärtersträtze 3 schöne 2-Z.-Wohn.

Lahnstratze 5 2-Z.-Wo hn . zu vm.^ 00
Lahnstraße 26. Dsp., 2 Z., Küche, per
_s ofort . Näh. Part ., Brummer . 888
Langgasse 3 2 Zimmer mit Badez. ul

Küche, auch als Bureau geeignet,
au f sofort zu vermieten . 0  5495

Langgasse 24, Stb ., 2 Z., Küche, Kell..
_per 1.  April . Näh. Hutgesch.^ 890
Lehrstr. 31. M sd., 2 Z.. K. 740
Loreley-King 4 schöne 2-Ztmmer-

Wohnun gen  ztl v. Näh. P . r.  690
Loreley-Ring 5 sch. 2-Zim .-Wohn. nt.

Bad per 1. AprA zu vermieten.
Näheres Nr . 10, Hth. P . _ 891

Lorekey-Ring 8 schöne 2-Z.-W., Hth.,
mit Ba lkan. N. V. P . iks., 04882

Loreleyring 10 sch. 2-Zimmerwohn.
_zu verm.^Näh ., Hintcrh . Part . 892
Lothringerstratze 30. 3 St ., grone

2-Zim .-Wohnung zu Perm. Näh.
in Nr . 27, Parterre, _ 05496

Lndwigstraste 2 2 Zim. u. K. zu vm.
Märktstratze 13, Stb ., 2 Zim ., Küche,

Mans arde auf ,gl eich oo. spat. -,oä
Maücrgässe 8, 3, 2 gr . Z. tu Küche
_ zu P. Näh. ,Mauergasse il .,_
Manerga ste 11,, 2, 2 Zim . u. Küche.
Manergasse 12 kl. neue 2-Z.-Wohnst

Stb ., man . 20 Mk. Näh. 1 St . r.
Manergasse 14 e. Mä-ns.-Wohn., 2 Z.

u, Küche, s. zu v. Näh ., i. Laden.
Manerg asse 19 2-Z.-Wohn. Näh. Lad.
Michelsberg 20, Hinterhaus , zwei

Wohnungen von je 2 Zimmern u,
Küche auf 1. Juli , eventuell auch

_früher , zu vermie ten.  _
Morrbstratze 9," Vdhst Mrns .-Wohn .,

2 Z, Ku cke u. Ke ller,  1 . Apr . N. 1.
Morrbstratze 17 Tfi eine schöne Wohn.,

bestehenv aus 2 gr. Zim ., Küche,
schöner Mans , Keller usw. zu vm.
Näheres im Laden das. 894

Moribstratze 2'4 " Frtsp .-Wohn., 2 Z.
u. K., per 1. April zu verm. Näb.
Moritzstraße 24, Wh . 1. 895

Moribsträtze 32. Dach-W., 2 Z., K..
Keller, Glasabschl ., neu. 748

M -ritzstraße 48 2 Z., K. Näh.' B. P.
Miiblnafse 17. H. D , 2-Z.-Wohn. ve-r

sof ort . Näh.' b. I , Hanb ._ 896
Nero st raste li 2 Zim ., Küche. Keller
_ n. Zubeh.  per 1. April zu vm.^ 897
Nero strafte 23, H-th.^1, 2-Z.-W. zu v.
Nerostratze 34 M-ans .-Wohn., 2 od-er

8 Zim . u. Küche, mit Gas , z. vm.
Nettelbcüsträste "3, Hth., 2 Z. u. K. m

Gas p. 1. April zu verm. 691
Nettelbcckslr. 8", M . 1. 2 .Z.D3. 05U -7
Nettelbcckstr. ll ' L-Am .-W. 1. 4. 808
Neugaffe 12 2—3-Z.-W .^Stb . N. 1.
Ni ko lasst raste "12 2 Zim . u. Küche.
Oranienst raste 2%  St bst 2 Zim . u.

ß.  zu verm. Näh. Wh .̂ 1 l. 889
Oranicnst r. 36 Ms.-W., 2 o. 8 "Zlst'K.
Oranienttr . 47. G , 5 Z . u. Kst, Abschl

Bertram str. '11, H„ 2 Z. N. 'P . 05475 Hth., oder nebenan . Port . I. 880
Bertramstr . 1-5, £>.. 2 -Z.-W. m. Zb
....auL1 .„ ApriI . Näh . Vdh. P . 864
Bierstabter Höhe 58 gr .' sch/ 2-Z.-W.

mit Valk. p. 1. April . N. 1. 865

Hartingstraße 6 Mans .-Wöbn ., 2 Z.,
/Küche, Keller zu verm. Näh. das.
bei Sprenger , Bart . 782

Helenenitraße 1a sch. 2-Z.-Wohn. 729
Bismarckring 41, Hth., 2-Zim .stWohn

in. Küche a. 1. April . N. Lad. 05476
Bleichstratze 19, Pdhst 2. Ctstst2-Ztmst

Wohnung zu vermieten .̂
Blücherstraße 11, Fsp.-W„ 2" Zst, K.,

an ruh . L., p. sof. N. P ._ 0 5478
Blücherstraße 14, Vdh. D.. 2-Z.-W,

au ruh ., L,. Preis 20 Mk. 04016
Blücherstr . 17_2-Z.-AK, Mtb , s. o. sp.
Blüchersträfie 22 2-Z.-Wvhn." zu vm.
Blüch-rit rl  3 8 "2-Z.-W., 370 "chci.""866
Bükowstratze 4 2 Zsm. u. Küche z. v.
Bülöwstr . 9, H., 2 Z.. Abschst. B 5480
Bülowstratze 13 2 Zim . u. Küche zu
_bmn „ 20,M ., ob. HauSarb . 822

Cästellsträße 1, 2, 2 Z . K., 1. April.
sowie  1 ?„ u, K.  Näh . 1. Stock.

Danibachtal 10, UstHauS , Maus .,
2 Kam .. Küche an ruh . Leute zu

_bin . Nah. Dombachtal 12, 1. 867
Dotzheimerstratze 16. Dachst., '2 Zch Kl
„s . o. sp. N. Adelheidstr. 9. 751
Dotzheimerstratze 57 2 Zim . mit Küche

u. Kell., Hth., per 1. Avril . ' B 5186
Dnbi)elmerltratz t  59 , 1, 2 Z. u. K. per
_ Apri l._ Näh. Parst , rechts. 115481
Dongermerstc. 81 st. 96 sch. 2-lZ.-Wl
_N . Dotzhcimerstr. 96, 1. Et . 05482
Dovheinterstr 85 2-Z.-W a. 1. Apr.

Br . 300. Näh. Vdh.  P . 04512
Dotzbeintcrstr . 86, Nst, 2̂-Z .-W. 05483
Dotzheiinrrstratze 98, H., 2 "Zlst'K., K.

söf., 288 - 8Ü0., RSb. V. 1 l . 860
Dvtztcitncrstrafte 98, Mw ., 2 Zim .,

Küche, Keller sofort , 800—320 Mk
Näheres Vorderh . st̂ St . I. 870

Dvühcimerüräsic 107, Hth. Part . u.
Dachgesch-., je eine 2-Z.-Wohn. auf

_1 , April ob. sp. z.,v . N. Hausv . 881
Dobhcimcrstr . 122," Mtb". 1, gr . D'Z.-

W. m. Speiset , u. Klos, i. Abschl.
Dotzheimerstratze 126 schöne Frontsp .-

Wo'hn. von 2 od. 3 Zim . mit Zubeh.
,pcr April zu vermieten . _ 872

Detchcimerstr. 138, Mtb ., sehr schöne
2-Z.-W. a . gl._ ob. sp. billig . ,028

Dotzhöinrersträße 179/181 schöne 2-
Ziui .-Wohnungen und Werkstatt
sofort zu vermieten . Näheres bei
.Kcnnbach in Lllr. 181 od. Adolf Liin-
barch, GÄrnbogengaffe 8. 779

Helene nftratze  18 "2 ' Z., K., K. zu vm.
Helenenstr . 22, H. D „ 2 Zim . n. K..

Abschluß, zu verm . Rah . Bdh. P
Hclenenstratze 24, V'. Fsp., DZ .-Mst

Absch luß , 'per 1. „April .,, Näh., 1.
Hellmundstr . 25, Dachst.. 2 Zimmer.

Küche rc Nay, das. 2. Stock r. 0 437
Hellmundstr . 33, Dachst., 2 Zim ., K.
Hellntnnbsiratze 41, Hth. 2. St ., ist

eine Wohnung von 2 Zimmern u
Küche zu vermieten . Näheres int
Laden daselbst. _ _ 881

Hell nt und st ratze 46 find 2-Z.-Aod:
sof. od. sp. z. vm. Räp . P . r . 882

HeAmnndfira'tze 49 2-—Z-Z.-Wohu. z.
_1. April zu v. N. 1 lks. 05656

Herderstratze Li, "Stb .," 2 Zim ., ,Küche
usw.. 300 Mk. Zu crfr . 3. Etage

d. d i’CI* 11’ "ftr . 28. 78f»
Hermannstrafte 9 2 Z., K.
Hochstätten strafte 19 8
_n . Zb ., Hth., zu vm.
Hochstätteiistraße 14 2

u. Kell. zu v. Näb

per Apr.
Kim.. 1

N. B. 1 r . 883
sch. 3 ., Küche
1 r. 805

Z. u. 1 / F8'4
. ft . N.. P . 885

Jabnstrt "34st Gth . 'Lochst'.', "2 Z.. K.,
. K., au Zdl . L. z, v. N. P .,2 l.  833
Jahnstr . 36, Gth .. gr . 2- u. 3-Z.-W.
Johannesberge rst ratze 3, Hth., 2-Z.»

Wohnung billig zu Perm. 04584
Karlstr . 23, Hl, '2-Zl-W., 3ÖÖ W.  B54Ü8
Karlsirolle 30. Mit ' B l ' S- '-' llWl. stl
_v . Näh , das, b. Hausm ., M ..1. 886
Karlstrytze 40 2 Zim ., K. Näh . L . 1.
Kellerstraße 16 2 Zim . u . Küche, neu

renov.. per st April zu vm._ 768
Kell er strafte 17 2 Zimmer mit Küche
_per forort zu vermieten.
Kellcrstr. 17a 2-, u . 3-Z.-Wohn. 05494
Kleine Kirchgasfe 1, 1. Stock, 2-Zim.-
^ Wohn , aus 1. Avril . Näh , 1 !. 640
Kl. Kirchgasfe 3 2 Mans . u. Küche. N.

da s, od. Ringkirche g 888
Kl. Kirchgasfe 3 schöne"2-Z.-Wlohn.,

neu hcrger ., zu Perm. Nah. daselbst
oder  An der Rrngkirche 0. ^ 802

Klarentalrrstraße 4, H., sch. 2-Zim .-
„ Wohnung sof. zu vermieten . 04427
Klcifrstratze 15, Stb . Dach, sch. 2-Z.-

"" ' 1. A. N. Bl P . r. mW., Gas , p. 1.

Oranienstraße 60, Mtb / Dach, 2-Z,-
Wuhnung zu vermieten . Näheres

.Mittelbau 2 St . rechts. 785
Phlliptzsbergstraße 17/19 kleine 2-Z.-

Wohnu-ng mit Küche, 4. Stock, z.
„ 1. April zu vm._ Nah . 2 r . 900
Platterstrst8 2/Zim . u. K. p. Ist 'Apr
Plattersir . 30. Dachst̂ ll "2-Z.-WWU.

sof. od. Ivater zu vcrmiet -en.. 00t
Äauerrtbalerstr . 7, "Mtb .st2 -Z..Wohn.
Rauenthalerstr atze 8. H.stschstL-'ZstW.l

p, 1. April od. spät . N. B. O 5408
Rauenthalerstratze 10 schönUZim .-

Wohn. per sor, od. später billig zu
Perm. Näh, Vdh. V., Schaus . 05409

Rauenthalerstr . 11 2-Z.-W. gll 05560
Nauenthalerstr . 12 2 Z., K., Z. 603
Rauenthalerstr . 17 2-Z -W. m. Bad

u. gr . Per . z. v. Näh . P . l.  0 5601
Nauenthalerstr , 24 "sch. "L-Z.-Wl, M>hl.

2 Volk., auf 1. AprA z. v. N. P.
Nh'cinbähnstr ." %.8 / 2 gr . hzb. Ed .,

mit kl. Küche an ruh . ältere
Leute zu vermieten . 3946

Nbeingarrerstr . 4 2 Zim . u . K. 902
Ntzeingnuerstraße 14 2-Zim .-Wohn.,

Hinterhaus , r -'r sotort oder G-äter
zu Perm. Näh. das. 1._ 05503

Nbeinginrerstraße 15, Mtb ., 2 Z. u.
__.Küche billig zu vermieten . 05502
hheingäuerstraße 16 schöne 2-Z.-W.,

Htb. 1 St ., auf 1. April zu verm.
Näh. Borderh . P . r . 08768

Nbeiitstraße 78, Gth ., schöne 2-Z..
Wohnung sofort zu vermieten.

Mein strafte 77, H. P ., 2 Z. u. K. ans
1. April zu bm._ Näh. Laden.

Rtehlstr . 5, Hth, . 2 Zim. ii  K . zu v.
Rielllstr . Ich H/ schl"2-Zl-Wl N. V. P
Richliir . 15 St .. 2-Z.-W. N. V'stP . 904
Röderstr . 7 2-Z.-W. mit Gas zu v.
Röderstr . 9 sch. 2-Z.-W. m. o. o. Ms.

ans 1. Avril zu verm . Näh. Pari.
Röderstr . 16, 1. L-Z.-W." 1. A. 1010
Röderstr , 19 2-Z.-W., 1. April . 906
Röderstr . 19 2 Zim. mit Mans . Zu

erfrag . 3 St . r,,, bei Kramnr ._
Römerberg 3 2 Z. u. Küche zu verm.
Römerberg 7, Hth., 2 Zim .-Woon.

sofort oder später zu verm., 907
Römerberg 8/ 3 r .l 2-Z.-W., H,, 18 M.
Römerberg 16 2stZim.-Wohnung zu
_Perm . _ Näh. Hmterh . I r . 664
Römerberg 36 schöne"Mäns .-Wohu.,

2 gr , Z. u. K.. zu Perm., 20 Mk.
RtibeSheimerstr . 31 L-Z.-W. 05594
RüdeSheimerftr . 34. Mtb ., 2 Z., K.,

prachtd. Anss ., m, 24 u. 28. 04863
Rüdcsheimerstratze 38, Hth. Dachst.,

2 Z. n, Küche zu vermlete n. 04904
Saalgassc 8, P .. 2 Z., K., Sout .-W.
Saalgasfc 19, Fsp. W.., 2 Z. u. Küche

zu verm. Näh. Mittelbau - 2.

Saalgaffe 14, 1, 2 Zim . u-. K. z. vm
Saalanste l"6'."̂ rt "sp., 2 Z7l/kl "K.. 1/4,
Schachtstraße 10,1 , 2-Z. u . K., 25 Mll
Scharnhvrfistraste 27 2>-Zim .-Wohn ./

Hth., 1 Lad-n mit Zubehör zu ver-
_mieten . Näh . Hth . Bart . lks. 05505
Schenkenbsrsstraße 1 2-Ztme-Wohnl
_l b. Uebern . P. H-au-sar b.l ?■ z . v. 729
Schiersteinersträße 9 Krontspttz-W.,
_2 Zim ., Küche, zu Perm._ 908
Schiersteinerstr . 11, Mtb ., 2-Z.-Wost,
^Näh . P . cd, Albre chpstr. 7, Lad. 819
Schiersteinersträße 12 2 Zim . u. K..
_Hth ., auf April zu vermieten . 453
Schiersteinersträße 16 g-er . 2-Z.-W"

zu ver m.  Näh . ,Vdh. Part ._ 909
Schier steinerstr . 18 2 u. 8 Zim . 883
Schulberg 21, Ddh., frb-t . 2-Zim .-W.
_an ruh . Farn . a . April . R. P . 010
Sätwalvacherstr . 23 2-Z.-Wohn. in,
^Mi -ttelbau , zu vermieten » 011
S chwal bach erstr . 25, MH., 2 Z., K. 676
Schwalbächerstr. 27, Hth., eine 2-Z..

Wohn , zum 1. April zu vermieten.
Schwalbacherstr . 45a, Ecke Michels,

oerg , 1. St ., 2-Zim .-Wohnung zu
vermieten . Ääh. Nr. 47, 1. _744

Schwalbacherstr. 71, 1. St . 2 Zim . ü
Küche sofort oder 1. April für
360 Mk. zu^vermieten . _ _ _

Sebanstraße 1 schöne Mans .-Wohu.,
2. Zimm.er u. Küche, zu^berm._
ebanstraße 5, Hth . Part ., "2 Z///K ".
u . Zuh. auf 1. April zu verm . 887

Seerobenstraße 9, H. 1, 2-Z. W. 912
Seerobenstr . 23, Hinl -erhaus 1. Stock,

schöne 2-Zimmerwohn . aus 1. April
z. P. Nah, das. Vdh. Par -t.  645

Steingasie 12, n. H., 2 Zim . K., "K"
Steingasse 20 2_ Z . u»  K ., M ._ 926
Steingasse 31 2 Zim / Küche usw. auf
_a' leich oder  fpät et zu  vermieten.
Steingasse 34 2 Z. u. K. N. 2. 914
St iftstraße "24, H., 2l Zim . mit Zub.
Taunusstrahe 17, Seitenbau 2, zwe,

Zimmer u . Küche zu verm . 37?
Wallüferstratze 8, Hth. 8, 2-Z.-Pp

Näh. Rheinstraß e 87, 1 r ._ 775
Walramstraße 6 2-Z.-W. mit Zubeh.

an ruhige Leute zum 1. April zu
^ verm . Näh. Part . r . _ 04581
Walramstr . 12 Dachw., 2 Z., K., 1. 1,
Walramstr . 27, Stb . T .. 2 Z. N. V.l.
Walramstraße 31, Vdh., 2-Z.-Woh;st

zu verm., Preis 360 Mk Näh. p.
Sch midt , Sciienb ._ _ B 3939

Walramstraße 32 20 u . 3 Z.-W., edt.
mit Werkst., per sof. bill. R. Part.

^ oder WdinJenstraße 4, 1. _ 915
Webergasse 3, Gartenlm Fronisvitz.

Wohn., 2 Zim» u. Küche, an ruhig-
Leute per soso-rt oder später zu
vermieten . Näh. 1. Stock. 76g

Webcrgasse 49, B. Fsp., 2-Z. WohnS
Preis 840 Mi.  Näh . 1 St . links.

Webcrgasse 56 Dachtzoais, 2 Zim . u.
'Küche n. Zubeh., gleich od. 1. Ayril
zu Perm. Näh. 1. Stock linkS. 01g

Weilst! afte 15, Frtsp ., 2J ., K.. ch M.
Weilstratze 12 2 Zimmer , Gth ., per

1. L'ü-li , evtl, früher , zu vermieten.
Näh eres Vdh. 1. 83Q

Wcllritzsträße 18 Mans . Ŵöhn ., Vdh.,
_2  Zim ., Küche, Zub . Näh. 1 St . r!
Wellritzstr. 18«. 1, 2-Zim .-W»hn. 603
WMrktzstr. 21. "D.,. 2 Ziich u. KZz/chs
Welsritzstraße 42, Läden , 2 Zimmers

Küche, Seitenbau , z. verm . 05611
Wellritzstraße 49, H. Dach, 2 Z. u . sch
_s . N. das. 0. Büdingenstr . 4, 1. 919
Werdtrstratze 4 rrbl 2-Ziin .°W mit

Zub ., Hth . P . 290 M ., Apr. 03987
Werderstratze 4, Fsp., 2 Z ., gr . Küche

u . Keller, evt. Mans ., Apr . 03989
Wertzrrstratze 6, Hth. D ., 2 Z.-W. m.

Kam. u. Abschl. p. April . B4908
Westenöstr. 8, H., sch. 2-Z.-Wohn, auf

1. April zu v. Näh . Vdh. 1. L5507
Westenbftr atze 19, V.̂ L-Z.-W. sofort'
Westenbstr. 21, Gth / 2-Z.-W. 05508
Westenbstr̂ 28, F „ 2 K., K., I . Apr
Westenbstr/39 , Hth. D .. sonnige LZ .H

Wohn, b. zu verm. Näh. Vdh. 2.
Westenbstr. 39 Frtsp .-W., 2 Z. u. K.
Westenbstratze 42 "2  Zim ., K., Bads

ch,Balk., per sof.  zu Perm._ 825
Wielanbstrnße 9 schöne 2-Z.-Woßn".

zu verm. Näh . das. Part . r . 921
Wielanbstraße 23. im Mittelbau

schöne 2- und 3 Zimmer -Wohn.
-aus 1. Apri-l zu vermieten . 922

Wör ttzstr. 9 Ms.. Abschl., 2 Z.. K. 923
Würti,stratze 13 2 Z . ü. K., Frtsp . 634
Wörthstratze 16 Dachwohn.,' 2" Zinch

u. Küche, an ruhige Mieter so>nrt
oder später zu vermieten . 924

syorkstraße 8 2,Zimmer -Wohnung
fotoct zu vermieten . _ 0 505g

syorkstraße 16, im 1., 2. u . 3. Stock,
Vdh., je 2 Z. m. Ball ., Küche, per
1, April z. v Näh . Goldgatle ? a

Aorkstr. 29, Hth.. sch. abg. 2-Z.-M .'
Norkstr.  31 . H„ 2 Z. u, D N . V. 8 l,
Zietenrina 14, Stb . 1. St . n. Mtb.

1. Stock, je eine 2-Zim .-Wohnung
u . Küche zu v. Näh. Bureau Gebr.
Toffolg , 0.. [u|ic rp»up. i- oo-oij

Zsmtuerrnän11 str. 4, H. D .. 2-Zim -W.
mit Z.bh. auf gl . od. ilät . 0.55gg

Schöne 3 Z.-W.. mit Balkon, von
410 Mk. iährl . an bei Steiß

^Nettclbeckstraße 2._ E5511
Mehrere 2-Z.-Wohn, per 1. April,

eine 9 Z -M. der sos rt zu verm.
Näh . Riehlstraße 9, Part ._ ho-4

2 Zimmer mit Laben, wo keine Kon.
ku-rretrz ist, für 400 Mk. sofort od.
später zu vermieten . Näh. Nüdes-
heimerKraüe 17. Darhevre. 8LL
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2 Arm. u , K. im Hth., an ruh . Mieter
ins. Näh. Römerberg 20, 1. 625

3 Zimmer._
Ühu' iUf.iK- 21. 1, sch. 3-Z.-W.. Zuv.

ueu Hemer. Nah. P . l. , 8 c>u04
Udelheidstr. 6 Part .-Wohn., 3 große

Z., Balk. u. Zub ., el. Licht, z. vm.
N. bei Meyer Sulzberger . ZI003

Bdelheidstraße 11. Gthh 3 Zrmmcr,
Küche, 1 Mansarde u . 2 Keller
per 1. April 1910. Näh,.Part . 828

Ldelfteidstrafte 77 ist eine Part .-W.,
3 Aim., Küche, Vorgarten u. reich!.
Zubehör , zu vermieten . Näheres
Rd êtheiidstraßch 79,̂ 1._ 929

Adelheid,H. 81, Hth. Part ., 3-Zim .-
p°x i , April zu verrn.

Näheres Vorderhaus Parterre.
Adler straft- 16 3-A.-W auf 1. April.
Adl- rstratze 19 8-Z-immer -Wohnung,

Vdh. 2 St ., per 1. April . _ 760
Adler st ratze 27, Reubch 3-Z.-Gohn.

iper fpf. ob. spät, zu verm . 930
Ablerstr, 33 3- u. 2-Z.-W. s. o.sp. 931
Adlcrstr. 45. P .. 3 1 K. u. K. 813
Adlerstratze 61  3 Zim. m,K . 932
Ädlerstraste 67 3- u. I-Zim.-Wahn. u.

Küche sof., auch spät , zu v. 933
«doMtratz r 1 3 Z . u.  Zubch .^ , 934
Adolfstratze 8 sind 2 Wohnungen,

8 Zimmer u. Zubehör , p. 1. April
zu vermieten . Näheres daselbst b.
.Hausmeister od. auch b. W. Sauer¬
dorn .^ Lörthstratze 4._ 7*4093

Adölfstraße 8, Gth . P ., 3-Z.-W. zu v.
Näh . Hinterh . 2 St ._ 93o

Albrechtstr. 28 3 Z.-W. m. Zub. 936
Ulbrechttzratze 36 8-Zim.-Wohn. mit

Zubehör per sofort. Anzus. nachm.
v 3 Uhr an.  Fr . Rauch, Bes._ 506

Albrechtstratz, 41, Mt bst 3-Zimmer-
Wohnung zu, Perm., 360 Mk. , 668

tzahnhofstratze 6, Htch, 3-Zim.-W,
per 1. April zu beim . Nah. bcr
Kranke daselbst oder im Bureau,
Wilhelmstraße 22._ 6B2

Nahnhofstr. 20, Stb . 1, 8-Z.-Wohu.
mit reich!. Zub. billig zu v. Nay.
im Zigarrenladen I . Wittenberg,

ßertramsir. 15 3-Z.-W, m. reicht, ->k>.
sof. od. spät, zu v. Näh. P . 938

Bertramstraße 17 schöne 8-Zimmer-
Wohn. mi! Balkon u, Zub., 3 Et .,
per 1. 4. zu v. Näh. das. 1 I. 88512

Berträmstratze 22, nahe am Ring,
freie Lage, schone große 8-Z.-W.,
2 Balkons . Näh, 2 tts 939

Bismarck-Ring 7. Hth. 2, 3-Ziminer-
Wohn , p. 1. April zu v, 88513

Bismarckring 15, Hocbp., ger. 9 Z.-
25. z. 1. April . Näh . Lad. 8 8514

BiSmarckring 25 3-Zim .-Wohn rer
l . April zu v. Näh. Bäckerei. 88818

Ms -marckring 38. Mittelbau 1 St .,
g Z. u. Küche auf fof. od. später zu
vermieten ._ Näh. Part . _ V 477

Dleichstr. 33, Sthst 3 kl. Zim st Küche,
Keller aufst ^ April,zu vm.̂ 8 4215

Mücherplst 2 st'ind schl sonn. 3-Z.-Whn.m. reich!. Zub. v. iof. od. sp, z, v.
R . ds. ELI. o. Adelheid'str. 10. 941

Blücherpin ;, 5. Hth. 2 I. (Dach), schöne
8-Zim .-Wohn. per 1. 4. 10 zu trat.
Vre ' s 370 Mk. Näh. das, ober
Aorkstr. 31. 1, bei Zwetzschke. 942

Blücherstratze 10, Bdh,, 3 Z. u. K, v.
1. Avr. N. Mb. 1 l.. Sauer . 88493

Blücherstratze 11 S Z .-W., 2. Etage,
zuim 1. April . Näh . Part . 88516

Blücherstratze 17, Mb ., 3 Z., K„ sof.
^oder 1. April 1910. _ 88517
Blücherstratze 25 schone gr . 3-Z.-W.

Bad , Sonuens, , bill. N. 8 l. 83810

Eckernfördestr. 1, Fsp., 3-Z.-W. sof.
_ob . spät. N. Eckernfördestr. 4, 1 r.
Eckernfördestratze2, 3, gr„ dst Neun,

entspr . 3-Zimmer -Wohn. m. kompl.
Bad billig zu vermieten , 670

Eleonorenstraße 2, 1. u. 2. St ., 3-Z.»
Wohn. mit Balkon auf 1. April z,
vcrm . Nachmittags anzuseheu.

_Näh . Lwnggasse 31„ 1 St . ,951
Ellenbogeng. 9 8 Z ., fl,  April . 952
Eitvillcrstr . 14, ' Höchp., 3-Zst-Wohnst
_neuz . eingcr ., 550 Mk. 927
Faulbrunnenstraße 3, Bdh., sch. Fsp.-
_Wohrm 3 Z. u . Zubeh ., zu Perm.
Feldstratze6, 1. ar. 3-Z.-W., r. Zbb.
.„ .sof. od. 1. April zu verrn._ 984
Frankenstratze 13, P », vu'az-,gs"

'Z.-W. auf 1. April billig.̂ 85037
Frankenstr. 16 3 Z. ü. Zub. 83486
Frankenstr. 23, Bbh., 3-Zi-W. 480M".
Friedrichstr. 8, Hth. 3, 3 Zimst Kückc

per April zu verm. Näh. daselbst
bei Bremser . _ 955

Friedrichstrafte 45, H.. 3 Z., K.. Kell..
_ fof. ob. sp. 360 Mk. N. Bäck. 956
Georg-Auguststraße8, an der Zicten-

schule, 3- . 2- , n. I -Zim .-Wokm, zu
Perm. Näh. Hinterh . Part , 88524

Gneisenanstraße 12 , neu hergcricht.
3-Z.-Wohn., Dachstock, Hth., per
sofort zu vsrm, , N. das. P . 83461

Gneisenaustr. 18 gr. sch. 3-Z.-W. 958
Gneisenaustratze 20 g-Zim .-Wohn.,

Vevr erre , 2-Zim .-Wohn., Gartenh,
Chr . Heilhecker. 85396

Blücherstratze 29 rnod. 3-Z.-W. mit
Zubeh., schöne Auss ., auf gleich od.

April . (1, St .), 550 M.  84864
Blücherstratze .50 sehr schöne, ganz

neu hergerichtete 3-Zim .-Wohn. mit
allem Zubebör zu verm. Näh. das.
oder bei Chrtsimann , Berrram-
straße ^l ?._ 658

ßülowstratze 4, 1, 3-Z.-W. m. Balk.
_ zu Jtccm . Näh. Part , rechts. 943
Bord. Dodlreimerstrahe 8-Zimmer-

Wohn. Näh. Goethcstr. 1, 1.  647
Dötzheimerstratze 20, Mtb ., 2 abgeschl.

3-Z.-W. Näh, b. Golombeck, tzih.
Dotfheiüirrstrlltze 26 Wohnung , 3 gr.Maumrdräume und Küche, zum

1. April zu vermiete n.  511
Dotzheimerstratze 57, Vorderhaus , 3-

Z.-W M' t Badezim, , Balkon , Gas,
per 1. April zu vermieten . 85518

Dobbenuerii >. 57, NNH. 3-Z.-W '-er
1. April zu vermieten . 88619

Dotzheimerstr . 72, Frtsp ., sch. 3-Z..
Wr-Hn.„ w. Wo,t8- s, b. Näh . das.

Dovveimerftrshe 81, i,  sch . 3Z .-W.
Näh . Dohhcrmcrstr . 96, 1. 88521

Dotzücimerslr. 85, V., sch. g. 3-Z.-W.
a.  Avr ., Süds ., Näh. P , l . 84813

Doühelmeestr . 98, V., 3 Z., K., Ke»,
sof,, 290 Mk. N. 1 St . lks, , , 945

Dovhelmerstr 98, Mtb ., 3 Z., K-, K.
sof., 400 Mk. N. V, 1 l ._ 946

Dstzdrimerstrat « 111, V., rnÄ 3.Z..
Wohn, mit Zubehör auf gleich od
später zu vermieten ._ 947

Dobheimerstratze 112, 1, 3-Z.-Wohn.
sofort zu oerniieten . Näh. Doü-
heimerstcoße l 10, 3 r . _̂ F341

Dobheimerstr . 116, III , schöne 8--Z.-
Wohn. per 1. ALril , 820, zu vcrm.
Haltestelle b?~ Straßenbahn , Herr!
Fernsicht, Näh. Parterre . _ 948

Dotraeimerstraüe 124 sch. gr . 3-Z.-ds.
zu verm. Näh. 1. St . r . ^ 949

Dotrheimerstrahe 178/181 schöne 3<
Zlm .-Wohnunigen und Werkstatt
sof. zu verm. Näh. bei Kambach
m Nr . 181 oder Limbarth , Ellen-

Gneisenaustraße 23 gr . 3-Z.-W, 959
Gneisenaustratze 29, P ., schürte große

3-Z.-W., mit Bad , ohne Visavis,
sof. zu verm . Näh . ,das. Fronttv.

Gneisenaustr . 35 wird wegzuigshalb.
d. P .-Wohn., best. a. 3 Z. u. Ab.,
mit Nach!, sof. v. Anz. 1—4. 88001

Göb-nstr. 9, Mtb ., 3-Z.-W. 85011
Giibenstraße 13 8-Zimmer -Wohnung,

3. Etage , nebst ramA. Zubehör zu
vo'rm . Näh . 1. Stock, Ludwig. 960

Ylöbenstr. 18, 1, sch. 3-Z.-W., Sonnen-
^ reite, 2 Bin., r .„Zb.,ch. od. sp. 85212
Göbenür . 18, Be' ., sch. 3-Z.-W/85215
Göbenstratze 21 3 Zimmer u, Zu„eh,

aus sofort zu vermieten . 88006
Göbenstratze 24, Frtsp ., sch. 3-Zim .-

Wohu., 3 Balkons , 2 Keller, per
April zu verm . Preis 460 Mark,

^ Näh . daselbst Part , r 85625
Geben stratze 27 3-Z.-W. sof. ob. 1. 4.
Grabenstratze 24 eine schöne 3-Zim.-

Wöbnung auf 1. April zu verm,
_Näheres 1. Stock._ 961
Gustav -Adolfs,r. 137 1. St ., 3 Z„ K„

K.< Mans .. 1. Avril , Näh. Keller-
^ .straße 19, bei Offl7eim _̂ 962
Gustav -dldolfstratze 15 sch. Frtsp .-W.,

3 Zim ., t , Zub ., p, April , Nah,
das . od. Römerberg 28, 1 St , 963

Hallgarterstrasic 3 schöne 8-Z.°Wohn,
mit Balkon zu v, N. b, Lüw, Hth,,
oder nebsuan , Nr . 1, Part . 968

Hartingstratze 11 ist eine schöne 3-Z.-
Wohn . mit Balkon. Klosett im
Abschluß, mit oder ohne heizbare
Mans . per 1. Juli zu v. 84869

Hellmunbstr7 3 sch. 8-Z.-Wohn. 967
Hcllmundstratzc 5, Part ., sehr schöne

3-Z.-Wohn . für 560 Mk. 84331
Hcllmundstratzc 6, Hth . 1, 3 Zim , u,
^ Küche per sof, od. später zu v. 968
Hcllmundstraße 37, Mittelbau Part .,

8-Z.-W. zu v. Näh. BdL. 1. 85826
HeNmnndste. 46. 1 L, A-Zim .-Wohn.

mit Zubehör sof. od. sp. z. v. 85304
Hellmundstrntze 41, Hth. im 1. St ., ist

eine Wohnung von 8 Zimmern u.
Küche zu b. Näh . Lad. das. 969

Hellmundstratze 56, Stb . P ., 3-Zim .-
W. u. Werkst, zu v. N. 2 r . 970

Herdcrstr , HZ . W. N. !. Et . r . 871
Herderstr . 6, 2. u . 8. St ., re eine 3-Z.-

W, m. Bad u .. reichl. Zhh. v. 1.

W.
>. 1.

zu v.
4. 10

681
PH "991

hogengasse. 778
Dreiweidenftratze 1 sch, 8-Z.-W., mit

Zwveh., auf 1, April zu v. Näh. bei
(24eiper, 1. Etage rechts. . 84901

Prüdeüslr . 7 sreundl . geraum . 3-Z.-
Wohnuug u. Zubehör auf 1. April
zu vermieten , 800, resp. 820 Mk.
Näh. N-r . 9, Parterre, _ 85522

Drütienstratze 8 3 st im. u. Zubch. im
L sb.. su  Verm . Näh. Bdb. 1. 05Ü

zu v. Näh. bei Becker, 1. St . 972
Herderstratze 9 schöne 3-Z.-W. zu v.
Herderstratze 35 große 3-Z.-Wohn.,

mit Balk ., Bad u. reich!. Zub. N.
bei Lemp, Luxemburgstr . 9. 973

Hermannstratze 4, Stb ., neu heruer.
Dachwohn., 3 Zim ., Küche u. Zbh.
mit Abschluß, auf gleich vd. später
.au ruh . Leute . Pr . 300 Mk. 88627

Hermannstr , ? ! 3- 8 -W ans 1. Anr -I
zu V.^Näh. bei Wiegand ._ 85528

Hermannstratze 26, Hth. P „ 3 Zim .,
1 K., 1 Kell., auf 1. Jlpril zu vni.
Näheres im Laden. ^ _ 807

Herrngartcnstr . 8, G . 1, 3 Z., K,, an
alt , kdl. Leute z. 1. Avril zu verm.

Hirschgraben 16 3- u . 2-Zim .<Wohn.
Jabnstrafte 5, Sthi ' 1, 3 Zim . mit

Zubehör Per 1. 4.  1910 zu verm.
Näheres Bdh. 1. Etage . 975

Inbnstratze 7. Part / sch. Fsp.-Wohn.
(3 Z.) a-n kleine Familie . 976

Fabnstri , 367 G th., große 3-Z.-Wohiu
Kaissr -Friedrlch -Ring 2, Hth., kl. D -.

"4 f Sitnuvr u. Zubehör , nt fl.
20 m.  Näh . Hth. Part . 977

Kari str. 38,  Mtb ., 8 Z. u . K„ Werkst.
Karsst'mtze 38, Hth. Msd.. 3 Z. u. K.
Keslerstratze 4, 2. 3 Zim ., Balk . nebst

Zubeh . auf 1^ April zu verm . 978
Kelierstr . 7, P ., 3-Z. Wohn. 8 4558
Kellcrstratze 16 3-Z.-Wohn>mg, mit

Mansarde , auf 1. Llprit 1910 zu
verm . Näh. 1 St . links . 979

Kellerstr. 11, V. 1. 3-Z.-W.. B.. Apr.
Kirchgafse 7, H. 3, sch. 3-Z.-W. sof. zu

verm . Näh . Kircbgassc 8, 1. 620
Kirchgaffe 11. Stb .. schöne 3-Z.-W. v.

-April. Näh. bei Bischofs. , _ 980
Klarenthalsrstratze 1, Hp-, sch. 3-Z,-

W.  z . 1.  4 . N. b. Kü hne, 4 r . 728
Klnrcntalerstratze 6, Hock", u. 2. Et .,

3-Znn ..Mobn . Per 1. April zu
verm . Näh. Part . lks. _ 88529

Klopstockstr. 9, Neubau C. 21. Fischer,
herrschartl . Z-Zim .-Wohnunaen mit
Zentralheizung per 1. April 1010
zu vermieten . Nähe -cs Klopstuck-

^straße 1, Part ,̂ b. Besitzer. 981
Lelirftratze 5. P ., 3 Zim ., Küche mit

KochqaS. 2 Kam.. Keil., 540 Mk.. p.
t- Lm:L W-L. L-LrLe. 7. L ÖS2

Langgasse 11, 2, schöne Wohnung,
3 Helle Zimmer und Zubehör , per
1. klpril zu verm. S . Hamburger,
Langgasse 11. _ 573

Lehrst ratze 15. P ., 3 Zim ., K. u. Zb.
ab I. April zu permirten . _

Loreleyring 5 schöne 3-Z,-Wohn auf
1. Avril 1910 zu verm . Näheres
Loreley ring 10, Hth. P . 983

Loreleyring 8 8-Zimmer -Wohnung,
der Neuzeit entspr ., -Pr . 480 Mt .,
zu verm . Näh. Part . Ii nks. 8 .3964

Luxembnrgplal « 2 3-Z.-Wehn .. restbl.
Zuhehöp, auf April . Näh. 2 I. 084

Marktstratze 14 schöne Frontspitz -W..
3 Zim ., Küche, Manf , u. Kell. auf
1. J uli . R. Schülein , Ellenbogeng . 2

Neubau Marktstraße 21 Frouktzpitz-
Wohnung von 3 Zimmern mit
Zubehör zu verm . Preis 600 Mk.
mit Zcntralheiz . Näh. Metzger-
gafse 15, Schuhgeschäft._ 811

Marktstratze 22, S . 2, ist eine Wohn,
v. 3 Zimmern , Küche u. Zubehör
z. v. N. das. i. Lad. d. Fa , R . Wolfs
0. b. K. Meier , Nikola Sftr. 41. 3023

Michelsberg 13, 2 r ., 3-Zim .-Wohn.
nebst Zubehör a . 1. April ., . 985

Morivstratze 23 h. freundl . Mani .-
Wohn., 3 Zim ., 320 Mk. 986

Moritzstratze 39, Mist , 3-Z.-W. 987
Moribstratze 48, Mtb ., 3 Zimmer u.

Zubehör per 1. Llpril zu vermieten.
,NM .,PorderH .,1 . St . _ 983
Moriustr . 44, Bdb. "17 3 Z.. Küche.

Ms . rc.̂ a. 1. April zu v.̂ R . 2 St.
Mo rin str. 44, Hth.. 3 Z, u. K. lAb-

schlüß) a. gl. o. sp. zu v. N. V. 2.
Mnrivstrotze 56. Stb ., ,3 große Zim .,

Küche, auf sof. oder spät. 989
Moritzstratze 52, Fsp., 3 Z., K. 85531
Rerostratze 8, Stb . 1, O-Zim.-Wobu.

mit Zubeh . per 1. April ._ 680
Nerostr . 18. H., 3 Z. u. Zb. N. V. 2.
Rerostratze 23, H. 1,  !
Rerostratze 25 3 3 . u.

zu verm . Näh . Vdh. 1.
Nerostr . 28ß8 78-jj - .' Fsp-_
Nerotal 16, Pari ., 3 Zim ., , Küche,

Mans . uiw . sofort oder später an
kleine Familie zu verm. Preis
Mk. 500. Näheres 11—1 u. 3—5
Uhr . 1 Treppe hoch. _ , 992

Neitelbeckstr. 2, b Steitz , mehr , schöne
6-Z.-W., mit Balk. u. Bad . 85832

Rettelbcckstr. 8. Mb .. 3-Z.-Wohn., ev.
mit Wcrkstätte , zu verm. 88833

Nettrlbeckstr. 11 3-Z.-W. gl. w sp. 993
Nettclbeckstraße 14, 1 r ., sch. 3-Zim .-

Wohnuna , Bdh., mit 2 Balk., Bad
__u. Zubehör p. sofort zu v. _ 755

Netielbeckstratzc 16. P7 r., K-Zmmrer.
Wohnung , 486 Mi, , zu>, vermieten.

Niederwaldstratze 4, Gth ., 3-Z.-W.,
mit Ball ., Gas z. v. N. P . r . 994

Niederwaldstratze 5. Hth., 3-Z.-Wohn.
fü r 1. April . Näh. Vdh. P . , 995

Orauienstr . 15. H, 1, 8-Z.-Wohn . z.
.verm . Näh, B. P ., v. 11—43. 996
Orauienstratze 26, P ., Ecke Ädclhcid-

straße , ist die seither als Reckts-
anwaltsbureau benutzte Wohnung
von 3 Zimmern , Küche usw. auf
1. April zu vcrm. Näh. daselbst

^odcr Möhringstoaße 18._ 997
Ornnienstr . 23, Ditb.. 3 Z., 1 Küv >r

Zubeh ., auf 1. April zu v. 998
Orauienstr . 31, Hth. 1, sch. 3-Z.-W
Orauienstr . 35, V. 17 Et ., 3-Zimmer-
_Woh nung ^auf April  zu vermieterr.
Orauienstr . 42, Hth., Z-Z.-Wohn. sof.

z, verm . Näb. Bdh. im Laden . 3008
Oranienstr . 62 3-Z.-W7 zu v. 999
Philippsbergstr . 2 3 Z. a. r, L. 1000
Philippsbergstratze 16, 2, st sch. 3-Z.-
' W.. Bad , Aufz., 2 Ball ., per 1. 4.

a. b, F . z. v. Besicht, morg. 9—12.
_N , Philippsbergstr . 12, P . r . 674
Philippsberqstkatze 26, Part ., 3-Zim .-

Wohn . m. Mß , Balkon , v. 1. Avril
zu vevnr. Näh. daselbst. 1001

Klsilippsbergstr . 39, Frsp ., 3 Z. u . K.
Philippsbergstr . 39 8 Zim . u . Küche,
Philippsbergstr . 43 sch. 3-Zim.-Wohn. ,

1. Et ., Bleichplatz, Gartenlbcmitz.,
p. 1. Apr il od. sp ät , j.  v . Näh. 1 r.

Plnlinvsberästratze 51 n. 53 schöne
3 Zim -Wchn . zu verm ._ 1002

Platterstrafte 19. B„ 3 Zimmer und
Küche zu v. Räh . das. 1. St . 1003

Platterstrafte 82» 3-Zim . Wr-Hru mit
schön. Balk, . prachtv. Aussicht, auf
1, Julic N. bei Fr . Becht. 823

Rgurntbalersirafte 6 ich. 3-Zim.-W,
2 Ballk. zu Perm. Näh. Laden . 1004

Nouenthalerstr . 7, Mtd „ sch. 3-Z.-W,
Rau enth aler st rä fte"8"'3-Z.-Wohnüngen

per sof. od, spät . ^ Nah. das.^ 1005
Ranenthalcrstratzc 8, Mtb ., gr . 3t,Z.-

Woh'n., Gas , Balkan , 2 Keller, per
1. April od. spät , versetzun.gshalber
zu verm . Näh . Bdh, I lj__ 84845

Rauenthalerstraße 8, Mtb . Dachst.,
schöne ger. 3-Z.-W., Abschl. 85884

Räuenthälerstr . 14 3 Z., K., 2 Balk .,
! Bad , k, Hth,, auf 1- Ilprrli 1006
j Rauen thalerstr . 21 3-Z.-.W. 8 5202
; Aheinstr . «8 Frontsp .-W.. 3—4 Zim ..
i p. 1. April b. z. v. Näh . P .ch. 1007
' RieBstrofts 57'Hih/ 3"Z^"K/"4 .chlpril.
! Riehlftr . 6, l/ih , P7 S" Z.7"K7 "1008

Nichlstratze 11, H. 1, 3-Z.-W.,. 1 Zim.
separtert , per 1. Apr. od. fr . 1009

Räber allee 8," 1." Stock, 3 Zim.. Zub .',
cvent. mit Ga rten , aus 1. April.

Roderallee 2-1, Part ., 3-Z.-W., evt.
j mit kl. Werkst., Remise u . Lager

sofort oder später zu verm. 738
KSderstrvste 21 eine 3- od, 4-Ziin, -W

auf 1. April z. b. Näh. 2 l. 1011
Ecke Rüder - n . Nerostrafre 46 schöne

3-Z.-Wohn. sof. zu v. Näh. P . 694
Nömerberg 5, 1, sch. 3-Z.-W., neuz .,
^ auf April . N. b. Mtcrer . Oüvchö
Römerberg 34 f. Waschleute 3-Zim .»

,W. p. sof. od. sp. zu v. ; Waschküche.
_ Trockenb. u .chSpcich. R. B. P . 10 12
Nömerüern ":!8, Ecke Röderstraß -e, eine

8-Zi,m.-Wohn. Näh . das. 3. St . 1013
pr«sitstr7 14," 1, 3-Z^ W. Ä. P . 83476

Roonstraße 15, I , sch. 3-Z.-Wohn . p.
1. Apr. z. v. Näh, d. Mtb . P . 433

Nooitstrafte 21 Wohn., 3 Z., p. April
Bisrnarckr.  9 , b. Noll. 88836

Roonstraße 22, ststh.7 8-Z.-'Wöhn. bill
zu verm . Näh. Bdh. 1 r . 88537

RüdeSbeimerstratze 31 3 Zimmer u.
Zu behör zu verm ieten ._ 85538

Rüdesheimerstr . 32, Hp.. ,3 Z. 84881
Rüdesbeimerstr . 38, Gth ., s. ge. 3-Z..

W., Gas , Speis er, rc. 400 M . Birck,
Tan !,ir.ft' e 16. 1, 3 K m., K., 1. April
Schächtstratze 36, 1, schone 8-Z.-Wohu,

für 360 Mk. zum 1. 2lpril zu- vm.
SÄnrnborststr . 2" "sch one" 3-Zim -W.
Scharnhorststrafte 7, 2, 3-Z.-Wohn,

per sofort oder später zu verm.
Näh. L St , rechts,_ ,_ 8 373

Scharnhorststrafte 9, 2, S-Zim.-Wohn
p, 1. Ap ri l ol 1. Juli . N. P . 85839

Scharnhorststr . 13 schöne 8-Zimnter-
Wobn. m̂. all . Zub . p. 1. Apr . N. 1.

Scharnhorst str. 28  3 Z, N. P . 88540
Scharnhorststrafte 31 3-Zim .-W, mii

Zub . auf  1 . April . Näh. I ^l. 85541
Scharnhorststr . 34 3 Z . ü. K. s. 84531
Scheffelstraßc 16, 4, mod. 3-Zim .-W.
_z u verm.  Näh , chßart.̂ l._ 498
Schiersteinerstr . 11, Gth ., 3 "Zian-mer

mit Zull. Näh . Mittelb . Part . r.
oder Wbrvchtstr. 7, Laden ._ 810

Schiersteinerstr . 18, § ., 3 u, 2 Z. 1014
Schwalbacherstratze 57, 1, 3 Z., K. u.

Kell. z, 1. Apr il  1910 zw v._ 1015
Kleine Schwalbacherstratze 4 3 Zim.

u. Küche zu vermieten . _ 1016
Sedanvlatz 4, Mtb ., 3-Z .-W. m. ob.

o. Werkst, a . ^juli . R. B.  P . 85542
Seda »Platz 5, 2, frdl . 3-Z.-D ., Küche,

2 Keller, Balkon (510 Mk.). Per
_1 . April zu vermieten ._ 8 3621
Seda, »stratze 2, 1, schöne 3-Zimmer-

Wohn. aus 1. April od. früh . 1017
Sedanstratze 3 schöne A-Z.-Wohnurm,

1., Etage , z. 1. April zu vm. 83464
Sedanstratze 5, Bdh. 1, 3 Zim., 51. u.
_Zull, a■lf 1. April zu verm.  814

Sedanstratze 5, Hth. 1, 3 Zim ., K. u.
Zub«h. auf 1. April zu beim . 818

Sedanstratze 10 S-Zim .-Wohn . i. Hth.
auf 1. April .^ Näh .̂ V. I r . 85543

Seerobenftr . 13, V. 3. "8-Z.-LS. 88544
Seerobcnstrafte 23, Frontsp ., schöne

Zietenring 6, 1, sch. 3-Z.-W. mit
Balkon auf 1. April . N. das. oder
Metzger,Pau -If, Röd erstr . 30._ 10Al

Zietenring 7, Hth, Part , u. 1. Stocks
schöne8-8,m .-Wohn. sof. od, sp. zu
vm. Näh, Vdh, 2. St , rechts. 1032

Zlmmerrrramrstraße 1, Hkh, 2 Tr .,
3 Zimmer , Kirche zu verm . 1038

Zimmermannstr . 16, 3, sch. 3-Zim -̂
Wotm. mit Balk . Näh. Part . 85654

Schöne Zächim.-Wohn. im- 2. Stock
per 1, Avril zu vermieten . Näh.
NovMraße 9, P arte rre . 85585

Schöne 3 - Zimmer - Wohnung nebst
Zubehör . Näheres Scharnhorst-
straße 8, 1 rechts. 762

4  ZiWM-erst
Aociyetvstr. 23, Stb ., 4 Zim. m. Zwb^

1. u . 2. Stock, sofort zu vermie ten.
Adelheidstraße 39" eine 4-Zi"m".-Wabn .,

event. 6 Zimmer , auf 1. April zu
verm. Anzus. v. 10—12 Uhr ._ 1084

Adolfstraße 4, Part .-Wohn., 4 Zim.
-u. Zubehör zu vermieten . Nah.

^Rheinstvaße ^32, 2._1035
Bertramstr . 7 4 Z., Küche, n . Zbh.

N, G. Birck. Bertramitr .10,1. 88 586

3-ZindM-er-Wohnun« auf 1, April
od. früher , N. Vdh. P . _ 646

Seeroüenstraße 24, Hthst"" 3-Zimme'r-
Wohn, Pr ^ 360 Mk.̂ Näh . « . 1. 1018

Sccrobenstr. 28, Hth., 3-Z.-W., 350.
Steingasse 6 schöne3-Zim.-Wohmi««

zum 1. Ĵuli zu vermieten . _ 752
Stiftstr . 6 ist die PaÜ .-Aötzn., 3 Z,

mit Zubeh. sof, od. spät , zu verm.
Näh, SUstjtratze 8, 1. St, _ 1019

Taunnsstr . 44, P . lW"3 Zim ., Küche u.
Zu-beh., f. Arzt od. Bureau bechnd,
aeeian-et. (1000 Ml .) Näh , 2 I . 746

Villa in der Walkmiltckstraße 3 Zim.
mit Zubeb. zum 1. April an ruhige
Leute zu vm. Näh, b. Firm -enrch.
Hsllmundstraße 53. _ 1020

Walluferstraße 5, Gth.. 3-Z.-W. zu
verm. Näh . Gth . 3 rechts,

Walluserstr. 7, M., Dach, zwei 3-Z.-
Wohnungen , , Näh, Vdh, P . 1021

"Walluferstratze9. Hth., "sch. 3-Z.-W.
zu verm. Näh. Vdh. Part . 1022

Walramstraße 6 3-Z.-Wohn.ung mit
Zubebör per 1. April zu verm.
Näh. Parterre rechts^ „ .? 4582

Walramsträßr 13 Wohn., 3 "Z., K. u.
Zuib. auf 1, Aprils Rah , L, Vvvlch

Waterloostraße 2 ü. 4 schöneS-Zim.-
Wohn. per sof. od. spat. bill. zu
verm. Näh , das. Nr . 4, P . r . 85846

Wei lst ratze 1 8 schöne P -Zim,-Woh n.
Weißenburgstr. 10 S-A.-Wohn.. Hth..

p. 1. Apr , z. vm. Näh , Lad, 8o»47
Wellribstr. 33. Mst577"3-Zim,-Wl 1(M
We«ritzftrl47 , H„ 8-Z.-W. N.. V. 1.
Westendstr. 16, Vdh., 2. ad, 3, S !„

8 gr , Zim . u, K. z, 1. April zu
vermieten . Näh , Vdh. 1, St . 88548

Westendstraß- 10. Mtb. H 3 gr. Z. u
K. z, 1 April . Näh. Vdh. 1. 1025

Westendstraße18, Hth. 2 r„ 3-Z.-W.
billig zu vermieten per sofort.

Westcndstraße 26 schöne große ,3-Z.-
W. mit Erchen._ Räh . Par t . 85549

Westcndstraße 32 schone S-Zinr.-W.
Werkstatt 406 Mk., Lagerraum
180 Mk. zu verm. , Räh. dos. 1026

Westendstr. 46 3 gr Z., m. Bad. Blk..
K.. K. billig ' zu v. Kein Hth. 10'27

Wielandsträftc 16. i . Et ., eieg. "3-Z--
Wohn. n-cbst Zubeh . per 1. April zu
vm, Zu besicht. v, 10—1 u. 3—4
Utir. Näh , das, Stb , 2. St , oder
Bertramstraße 2, bei Moos , lfca?

Wielandstr . 23 sch."Frlsp ."-W„ 3 "Z. m.
Zub ., o. llte uz. entspr ., zu v.  65b

Winkelerstr . 8 fch.7 Neuz. entspr.
3-Zim .-Wohn. im Bdh. u. Hth--
1 St, , zu verm . Näh. P . I. 1029

Aörkstr. 3, Part ., n . Ring u. T̂lektr .,
sch. gr . 3-Z.-W. mit reichl. Zub . a.
1. 4. N. P . l. a. Nerostr . 38, 1. 10-.6

Perl stratze 4. Bdh. 2. 8 Z.. m. Zub,
' Balk . Näh . bei Haufen . hoaoO
Y-rkstratze 4, Hth. 2, 3 Z. u. Küche

auf flickt) ob. 1. Aprr-l. _
Uorkstraße 5, Vdb.7 3 Z. u. Küche.

Part ., zum 1. April zu vermreten.
Näb . ba [cI'6'fi 1. Stock. _ 21

Uorkstr. 7""st WÄschevci, HK . u. Bdh.,
3-Ziw .-Wobn. mit od, ohne extra
Wascht, auf I ^ April l>, z, v, 83893

Borkstrafte 16 3-Zim .-Wohn. per
1. April zu vermieten .^ 8o->53

Äorkstraße 21 3—4-Zim .-Wohn . mit
S-lukSor zu,verm . ,N . 1 l. 8 3620

Aorksiratze 18 große 3-Zim,-Wohn..
Part . u. 1. Stock, zu verm. Nah.
daselbst,bei,Pechnrecky. _ 3024

«lorkstraßc "2V ist An 1. Stock, eine
moderne 3-Zcm.-Wohn. mit kompl.
Bade-Ernrichiung usw. wegzugs¬
halber sofort oder spater preis¬
wert zu verm . Nah,  b . Wellmaun.

Aorkftr. 31 schone" ger . 3-Z.-Wo'hm
stckr billig su ’aexm.  Witz . 3 J»

Bertramstr . 26 4-Z.-W. p, 1. 4. Pr.
^780 Mk. Näh . 1 St . rechts. 1030

Bertram strafte 22, nähe a. R -ng, fr.
Lage, sch. 4-Z.-W., 2 Balk., Bad.
2 Ms., 2 Ke ll. Nah. 2 links . 1037

BiSmärck-Ring 1, Ecke Dotzhoimer-
ftr ., schöne 4-Zim .-Wöhn., 2. Et .,
p. 1. Apr . z. v^ Näh. Drog—85557

Bcüchervlatz 6 sch. U;;. W7 sof. od. sp.
z. v, Pr , 650 Mk. Näh. P . l. 85558

Blücherstratze 26 2 Wohn., je 4 Zim.
u. Zubehör, auf gleich od. April z.
vermieten . Näh. 3. Etage . 1038

Blücherstratze "29 mod. 4-Z .-W. mit
Zubehör , prachtvolle Aussicht, ans

__ al . od. ?lpr ., 635 u. 650 M. B4865
Blüchcrstr. 30 sehr schöne, ganz neue

hergerichtet« 4-Zim .-W. mit allem
Zubehör zu verm . R, das, od. bei
Christmcrnn , Bertramstr . 17._ 657

Bülowstraße 1, 3, große moderne 4-
Z.-Mohn ., Küche, Badez ., 3 Balk.
u. sehr reichst. Zubehör in seinem
ruhigen Hause per Avril od. spät,
zu vermieten , Preis 806 M . Anzus.(erderz . bei Neusta dt, 3. Etage.

Bülowstr . 3 4-Z.ziNcktzn., P . u. 1. ~W.
Große Burg stratze 17, 3, 4 Zimmer,

K„  K , rc,, zu vevmiiepen, 1089
Kleine Burgstrsße 16 4--Zmr.»Wohn^

sofort zu vermieten ._ __ _ 697
Dreiweiden stratze "3 ist" eine" geraum.

st-Z.-Wohn., 1. St ., mit reichlich.
Zubehör , in ruh . H., kein Hth., p.
i . 4. 10 ju . b. Näh . Part , l. 1̂040

Drei weiden strafte 5, 1. Et .. 4 Zim.
■mit reichlich. Zubehör v. 1. Nprir

zu vermieten . Näh . daselbst und
_B rsma rck-Riny 6,_ 1041

Eckernfördestratze 10 schöne 4-Zim .-
Wobn. mit Zub ., 1. Etase , per
1. Avril zu vermieten ._ _ 698

Eckernfördestratze 15, Neubau , eleg.
4-Z.-Wohnungen , mit Bad , elektr.
Lickt, Ballonen nfw. p. 1. April
1910 zu verm. Näh. das. 0 5558

Emserstratze 21, "2, 4-Zimmer -Wohn.
per 1. Okt. für 1000 Ml . 824

Emscrstrafte 64, 2. St ., moderne 4-
Zim .-Wohnunlg p. 1. April . 88660

Friedrichstraße 47 schöne 4-Zimnwr«
Wohnung zum 1. April zu ve'rm.
Nä h. Fr iseur Lorenz ._ _ B 3963

Gneisenaustr . 13, 2, sch. 4 Z. m. all.
Z. l.  Apr - wogzugsh. N. P . r . 84284

Göbenstr . 12," 1 L feine 4-Zini .-W
zu verm . Näh. bei Trittler , Hoch»,
rerbts , morgens 11—1 Uhrch 104^

Gvstav-BdoWratze lf) schöne4—B»
Z.-W^ m. r. Zubeh . Näh. P . 104a

Gustäv -Adolfstraße 157" sch. Etagem
Wohn., 4 Zim ., r . Zuv., p. April.

_N . das. od. Rö merbem W, 1. 1044
Heleü'enstratze 14, 1, 4 Zim . u . Küche,
_neu herger ., Gas -bel._ 104a
Hcrmannstr . 23, Ecke Bismarckring.

4 Zimmer mit allem Zubehör per
_1._ April zu ver mieten ._ 85561

Kaiser -Friedrich -Ring 4, Parterre.
4 Zimmer u. Zubehör z. v. „1046

Karlsträße 31, 1, sch, 4»Z^W.. 2
Kohlenaufz .,„ Gas , r , Zbh. R. P . l.

Karlstraße 37 gr ."4-Z7-W. p. I Apr.,
Part .̂ st, Ät , od, 8. fL-t. l. 1076

KaelstrZ 39, 1, "sch.""4-Zim7-W" söf. od.
spät , z, vm. Näh . das. b. HanSmstr^

^ Mittelbau ^1. Stock,_ _ 1047
Kirchgaffe. 23 4-Zimmer -Wöhnüngen,

Gas . elektr. Beleuchtung . Zentral.
Heizung, mit reich!. Zubehör , sof.
zu vm. Näh , d, M. Frorath Nachs,.
Ersenware n, Ki rchgässe  1 0. 68563

Kleiststratze 2, 2. Et ., schöne 4-Zim.-
Wohnüng aus 1. April prerswert
zu verm. Näh. bet Hausmeister

^ Peetz. P art , l. _1048
Kleiststratze 5 eine möd. 4» u . 8.Z.-

Wohn.. Bad . Balk., Gas , elektr.
Aufz., i. v. Räh . Wrpkler . Hth. P.

Knausstraße 2, P ., Ecke Philipp4berg-
straße, 4 Zimmer mit Zubehör auf
gleich oder sp äter  zu ver m.  1049

Körnerstratze 4, 2, 4-Z.-Wohn.. Bad,
Speiiek ., 2 Ms., 2 K„ 2 Balk., 1. 4.
4>iW'u, Näh. Bdh, Part , links.

Marktstratze 12 4 gr . Zim. m. ,Balkon
u. Zubeh., neu,herger . Näh. 2 r.

Marktstratze 18-H im 2. oder 8. St .,
schöne 4-Zimmer -Wobnung mrt
Zubehör zu mrm . Näh. das. und
Kaiser :Frdr .-Ring 28, P . l. b86

Neubau Marktstratze 21, 1. Etage,
schöne moderne 4-Z.-W0M. zu
vermieten . Näh. Metzgerscistc Io,
Sckmbneschäft, . ... 812

| Manergaffe 12 4-Z.-W. Näh. 1 r.
Michelsverg 12. 3. Stock, schone 4.

Z 'n.-Wohu„ mit oder ohne LLcrr-
stätie , per 1. April . Näh, das. 1051

Michelsberg 15, 3" St „ 4""Ammer m.
Zubehör p. ,os. od. spat. Näheres
Coulinftraße 3, 1 St ., od. Albvecht«

7, HäAtA.  iüi



«foffc 14» Mmdtag, 13 . Marz 19LQ. Wresdadsrrss TsgdlM.
Michrfsders 20, Bovderhaus 1. Stock,

4iZnnm<r»Wohmmg mit Zubehör
per 1. Zmi gti  vermieten.

DioriWr . 33 4-Z.-WH  Apr . WM
Urr «tzr«Hr L Kreit am Kochbrunneist

schone4-Zim.-Wohn. mit Zub. z.
t . April . Näh. dasMst inp Laden.

Kerostr . 13, 2 St .,' 4 k  u K. a. April
zu Vermieten. Näh . 1 St ._ 1058

Mrägässe 15 schöne Wohnung , 4 Zim.
u . Küche, z. 1. April zu vermieten.
Weinrestaur ant  Jaeööt . ^ 1054

Kreberwalbstratze 4 herrsch. 4-Z .-W.
MM 1. 4. Näh. P art . r. _1065

Mkolässtr . 24, Söutst, 4 gr . Zimmer ',
Baderaum , Küche, auch f. Bureau,
sofort od. später . Näh . im Hause,
8. Et age, bei Wbl-er . _ 1056

töranienstr . 54, 1. St ., 4-Zim .-Wöh"ni

Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt. srr . tSÜ

'. 1. Llpril z^ vin. N. P art , l.  688
itpvsbergstr . 38. fr . Lääest4stZ. p.
if., evt l später . Näh. P . I.  1057

Kiuvvdbergsträße 53 sch. 4-Zi'm.iWohn,  zu vm. Nä h, das. P . 1068
Ltuerfeldstraßr 7, 1, 4-Zn .i.-Wohn. z.

Perm. Näheres bei N-ebc, Sout .,
u. Ou erfckldftraße 3, 1. 1059

lOt'ö
Aheingauerstraße W schöne 4-Zim .»

Wohnungen z. verm. Näh^ I I.J1061
Äoderstraße 39, 1, 4Z "irn.'-Wohn. n.

Znbeh. p. 1. April . Ääh. P . r . 1062
Ävs nsir. 14.H -Z.-W. N. Pst B3477
RädeSvelmerstriiße 27 4 Zim . m. all'.

Zub . ».  1 . 4. 1910 z. b. N. P . 1063
Rüdesheimcrstraße 31 4 Zimmer ui

Zubehör tu  Vermieten ._ B5565
tzcharnliorststräße 1 oleg. 4-Z .-Wohn,

2. Stock, mit konrpl. Bad-e-Einmcht.
aufL  Aprkl . Näh . Part . »5566

tzcharnharWratze 24 herrsch. 4-Z.°Wl
(1. St .j z u berro._N. 1 r. B3076

4-Zim^Wohnung zu. _ *_
Kchierftüi,er str atze 15, Eckh., Suds .,

3. Et ., herrschaftl . 4-Zim .-W. sof.
^ od.  spät , zu verm. Näh. P . l. 757
Tchwälbachersträße 8, 8, 4-Zst-W.st m.

Bas u. reichl. Zubehör zu beim.
Räh . beim  Hausmeister ._ §432

Schwasbacherstr. 30, i . St ., schöne
4-Zrmmer -Wohnung mellst Zubehör
z. vm. Näh, b. Ha us mei ster. § 477

Deerobeustr . 26 4--Z.-W. m. Zull . N.
_b . WemHener, Ho chp. rechts. » 56 67
'Eeorobenftr . US,  B . 1, 4-Zim .-Wohn.

mit Zubeh._ Räh . Laden . » 56 68
Stiftstrahe 17 4-Zim .-WohnunA mit

Zubehör zu vermieten . Näheres
Kleine Burgstraße 3,_ 1066

gjgf tfattBe A ». 1. '4 Z., K."u. 'Zubeh.
Walkmühlstraße 48. Billa , schöne

4-Z.-Woh.uung , mit Zentralheiz .,
Haltest , o. Elektr . Bahn , zu verm.
Näh. Parterre  re chts.  115569

Mälramstr . 13» 2 l, Wohnung von
4 ZMrmern , Küche, Mansarde und
jZulbshör sofort oder später zu vm.

Walramsträße 28 neu ' Heroer. 4-Z.-
Wohn, zu verm . RÄH.ch. St . ^ 1087

Weißenburastr . 8 (nächst Gmferstr .s,
1. St ., Süds ., mod. 4-Z.-W. mit
K.. Bad x.  L r. Met , 900 M . 1068

Wcilstr . 3, P , 4,Z . mit Zub . 5M
Wellritzstraße 6, Vdh. Fsp, 4 Zim .,'
„ .Küche n . Kelier  a . 1. Llpril. 1069
WeArMrätze "Ä , 2, Herr,'ch. 4-Z,-W.

mit r . Zb. a. Mürz o. April . B5670
W'estcudsir. 24"chchst"4-Z.-W". sos. o. fp.
Wielandstraße 8 schone herrschaftliche

4-Zim .-Woynungen , der Neuzeit
errtftrreckeno, 1., 2. und 3. Stock, p.
1. Vqrcil oder früher zu vermieten.
Näheres dase lbst Parterre . 1070

Wieiandstratze 21, 1, herrsch. 4-Z.-W.
mit Terrasse (8 Z.̂ n. d. Str .) 1071

YoMtratze 4 Vdh. 2, 4 Z. mit Zub,
Ball . Nah. b. Hausen _ B5571

Wrkstr . 7 schone gr .. d. Neuz. entspr.
4-Z^W, Sonnenf , mit r . Zull .,
aus 1. Ap ril bist,  zu vm. 83785

Uorkstraße 8 4-Z.-WohnI 1. 47 Möt2
K «Mr » 17 4-Z .ÄA.  v . I .Abr. N. 1̂ 7
Aorkstrahe 27 4 -̂ 5 Zimmer per

losort oder spät . Näh.  3 r . 1073
Norlstraße 31 4 Him . m.'TZühehTUr

1. 4. 1910. Nah, 3. ©t. I. 1Ö74
Wegzugshalber hochherrsch. 4 .Zim .-

Wohnung , Lift , Bad, Zentralheiz .,
2 Balkons , «nt großem Nachlaß zu
bevmi-eten Karser -Fri -edr -̂Ring 3g.
Schlüssel bei Lion , Friadrichstraßs,
vn'iuj Haust ». Schwauch, KÄiser-
Friedrich -Rmg 52.

_ 5 Zim mer.
Adelheidstratze Ö schöne 5-Zimmer -W.

mit großem Balkon per sof. od. sp.
zu v̂ermicten _̂ 1077

Ädelhcid'tr . 50, 2. Et ., schöne ger.
5-Zimmer -Wohnung per 1. April

_zu verimeten . lllätz. Par t. 10/8
Adelhcidstraße 77 3, 5 grostê im .,

Küche u. reichliches Zubehör auf
gleich oder später zu verm. Näh
Mdelheidstraße 79, 1. St . 1079

Adolfsaüee 17, Mh ^ 2 St .. 8 Zim
_ u. Zu beh ör zu  vermieten . 1080
Ädsljöullee 51, Höchpart., '5—ZTZim.-

Wohn . auf sos. ob. spät ., Balkon,
Bad , Gas , elekir. Licht, Vorrats-
u . Speisekammer , nebst Zull. 1081

Mb rechtst ratze"21, 2, sch. neu hergerrrnTw' fflSnifs.5-Zim.-Wohn., nähe der Adolfs¬
allee, auf sofort oder später zu
vermieten ._ Nüst P «rt . 773

Krndtstraste 8 herrsch) ü-ZiinTWohru
Lähriüofstrirße 6 1. Etage ' von 5 Z.

nellst allem Zubehör per 1. April
zu verm . Beste. Geschäftslage. ,
Näh . bei Franke im Hause ober i
Wilhelmstraße 22, Buve au. ®3 i

Mönrarckrina 3 b-Zun .-W. mit" all.
Komfort , der Neuzeit entsprechend,
ganz neu hergerichtet, zu vm. 1083

Wz « arckring 25 5'-Znmner -Wöhnüng
mit allem Znllehör per 1. Juli zu
dermietan . MH . Backerei. 114400

Dotzheimerstraße 18, 2. Et ., herrsch.
S-Z.-Wohn. mir Zull. p. 1. April zu

cherm. Zu erfr . Adellleidstr. 81, P.
Dotzheimersrr. 84, Hochp., schone ger.

b-Zimmer -Wohnuns "' preiswert zu
vermi eten, eventl.  Mietnachlatz.

Emserstraße 63, 1. Etchö Z. mit Zub.
u. Gartenbenutzung auf 1. April
od. später zu vm. Näh. das . 1084

Emserstrahc 5 Z. m. K7, Bad , 2 'Ms.,
Gas , el. Z., 1. 4., ev. m. gr . Gart.
Näh. BL dinaenstraste 4, 1. 1085

Gerichtsstraße 9, 1 (Ecke Oränien-
straße ), ö-Zim .-Wohnung , 14 Jahre
Von Arzt bewohnt, mit 2 Ballons,
Bad , Küche u. reichlichem Zubcllör
per 1. April zu vermieten . Räh.

... daselbst Par terre. _ 1086
Döetlsestraße 15, 2, an d. Adolfsalle -,

schöne neuhergerichtete 5-Zimmcr»
Wohnung mit reich!. Zubehör auf

_so f. od. sp. z.Ji ._ Näh . Part . B5673
Hallgarterstr . 1 sch. 5-Z.-W., 2 St .,

mit gr . Balkan , zum 1. Avril . An-
zuseh. v. 10 Uhr  ab . N. P . 1037

Herderstraße 21, 1. St ., 5—7 Zim .,
Küche, Bad ufw., Preis 1100 Mk.,
resp. 1400 Mk., w. neu heugerichtet,
z. verm. Zu erfragen däselllst oder

_Biebricher straße  23 , b. Wenz. 734
Herder str. 25, 1(Ursch 5-Z./W., fr.

Bl ickd. d. Arndtstr . u . n. d. R . 3047
Herb erst r7 "2k " sch.' 5-Zim7-W. 1089
Herderstr . 28, 1, 5-Z.-W. wegzugshi

Näh. Schiersteinerstr . 10, P . 1080
Herrngärtenftraße 4, 1, 5-Z.-W. u7

Küche u. Speiset ., 2 .stell., 2 Msd.,
Badek,, p. 1. 7. 0. fr . R. 2 S t . 10 01

Fälmstraße 29 schöne 6-Z.»Dohn . föst
_ od. spät , zu verm. Näh . P . 1092
Karser -Fricdrich -Ring 84. ist die erste

Etage , lleftehend aus 5 Zimmer , m»
veichlichem Zubehör , feinste Lage,
Südseite , auf 1. Ilpril zu verm.

. Näh, daselbst, 3. Etage^ ^ 754
Karlstraße 26 sch. gr . 5-Z.-W., zwei
__Mans. , wegqim slhaIb. billig . W874
Kirchgasse5. 3. Ei ., schöneb.Z.-Wohn.

mrt reichlichem Zubehör per sofort
ob. spä ter . Näh, daselbst., , L 5675

Klareatalerstr 'aH« 5' ö-Z.-W., d. Neu-
zeit entsprecb.., aas April . M445

Kleistsir." 13, 17"e'l. 5-Z.-Wohri>. 1093
KlopstockstrcrM 11, 1. Stock, Herrsch. 5-

Zim .-Wohn. m . Bad u . reichl. Zull.
zu verm._Ääheves daselbst. 680

Langgasse 3 ö-Zim .-Wohn." mrt mod.
Ansstatt . zu vm. Näh . Baubur.

_Hildner , Dotzheimerstr. 41._ 1004
Luremburgstraße 7, 1, eieg. 5-Zim.-

Wohnzu  vm . Näh. 2 l.  1095
Marktplatz 7 ist die 1. Etage , !>:->

stehend aus 5 Zimmern , Küche,
Badezimmer , Mansarden , Zentral-
Heizung , elektr. Beleuchtung , per
sofort zu verm. Räh . im Bureau

cher Weinharrdlung daselbst. chM6
Märktsträtze 27, 1. Et ., 5-Zsmmrr-
_Wohnung zu verm. _ _ 1097
Marktsträße 27, T.  Etage , über der

Hirsch-Apoihere, 5 Zrmm-er , ge¬
eignet für Konsultationsräume od.
beru fliche Zwecke._ 1098

Moritzstraße 5, 1 r ., ist die Wohnung
von 5 Zimmern , Küche, 3 Mans .,
Lkcller usw., auf 1. April zu ver¬
mieten . Näheres Seitenb . I. oder
Mühringstraß e 13.  1099

Mo ritzM. 52, 1, 5 Z .,̂ Zub . "8'5576
Mllhlgasse 13, 1, schöne mod. 6-Zi>m.-

Mohnung , Balkon , Baid, Eleitr .,
Gas , mit allem Zubäyör , für
1. Oktober oder früher zu verm,.

_Nah , bei L. Schweuck. _ 831
Nerostraße 35/37 5-Z.-Wohn., mit

Zentralheizung u. elektr. Licht,
_ auf L April . N. das. Lechen. 1100
Niederwnldsträße " 4 herrsch. 5-Z. M.

per 1. 4. 1910 zu v. N. P . r . 1101
Oranienstraße 11, Bel-Cü., 5 Zim .,

2 Kell ., Man s., p. 1. April. _463
Orcniienstraße 25, Bel-Etage , 5 gr.

Zim ., Balkon , Bad u . all . Zu-beh.,
_rüg 1. April zu vm. Näh . P . 1102
Orauicnftraöe 43, 2, prachtvolle 5-

Zim .-Wohn., mit 2 Bali . 1103
Lranienstratze 48, "B. 1, qr . 0-Z.-A.

m. Z!bh. gr . Balk., 1. 4. Näh. 3. 1104
Oranienstratzc 52, 1, 5-Zim .-Wohn.
_m . r.  Z .̂ Balk. Näh. Laden» 1105
Philippsbcrastraße 6, 1. Etage , 5- b.

6 Zim ., Balk., 2 Msd., 2 Keller zu
verm. Näh, im Laden . _ 1106

PfitlipPSbergstra ße 29, 1, schl5-Z .-W.,
Küche, Speise !., Rohlenaufz ., 2 Ms.,
2 Kell ., April od. svÄ. zu vm. 1107

Phrlippshergstraße 33, Hochp., neu
hergericktete Wohnung von 5 bis
EZ . P. sof. od. sp. zu v. Näh . links

_ od. Wilhelmine irstr 44, 1108
Ecke Blatter - u. Klingecstraßr , Last»-

hauSquartirr , 5 Min . vom Walde,
Wöne b-Zim.-Wotzn/mgen m. Kad
Erker , Balkon u. allem Zudeh. zu
v. R. dal , od. Platterstr . 12̂ 1109

NLdeshcimerstraß « 20 schöne 5-3 .=
Wohnung nebst Zubehör , 3. Etage
(Zenträkheiznua ). auf 1. April zu
vermieten . Näh. beim Haus-
meister Karl F ritz. _ _ 1111

Wideshennerstr . 23, 1, «leg7 5-Z7-W7
Buoch los. ob. spät. >N8h>Pi. k. 11Ü

RüdeShermerstraße 29 elegante 5-Z.»
Wohnung -, in der 1. u. 2. Etage,
per sofort oder später zu verm . Die
Wohnungen sind allen Ansprüchen
der Neuzeit entsprechend ausge.
stattet und habcu die Mädcllrn-

chamuior1l>̂ in cher Etage.,_ 1113
Scheffesstraße 2 5 Zimmer mit Züi

behör zu vermieten ._ 1114
Echeffelstraße ö, 3, hoW7 5-Zim .i

Wohn. p. 1. Apr. Nah. Stb . P . 1115
Schenkendorfstraße. 6,""17 Et.» hochhi

5-Z.-W. m. all . Züll . 1. Apr . 1116
Schni.aasse 6, beste Geschäftslage,

5-Zrm.-Wahn., Bad , Gas , elektr.
Licht, per 1. ?lpril zu verm. Näh.
Tapetengeschäft ._ _ 1117

Wall Uferstraße 12, 1. Etage , herrsch.
Wohroung, 5 Zim . u. Zubehör , aus
1. Äprü zu vermchtzen. 11W

WaAnferstr . 6 schöne5- u . 4-Z.-Wohn.
_zu bctiTt̂_ Näh. 1 rechts. _ 1118
Wilhelmlnenstratze 2, vord. Nerotäl ',

herrschafü . 5 - Zimmer - Wohnung,
1. Etage , 2 Balkon , Bad u. reich!.

.Zub . a , sof. z. v. M L. 8. Et . 386
Wilhelmstraße 2», 2, hochhe'rrschäftl .'

5-Zim.-Wohn und., Bad , gr . Balk.,
u. reichl. Zubehör , per 1. April 0.
früher . Näh. Lad ., V. r . 1120

Wörthstraße 77 a . d.' Rheinstr7, 37 Et .,
schöne 5-Z.-W.. Erker rc. p. 1. Apr.
0. sp. m  Mk . Näh. 1. Et . 1121

Zimmermannstraße 4, 1, 5 gr. Zim.
mit Zub . auf 1. April zu>v. 1122

6 Zimmer.
Adelheidstratze 48 ist die 2.  Etage,

6 Zimmer , gr . Veranda , Küche,
Badezimmer , Gas u. elektr. Licht
u. reichl. Zubehör , zu vermieten.
Näheres daselbst beim Hausverw.
oder Nheinstraße 56, 2.  1123

BiSmarckring 2 schöne 6-Z.-Wohn.,
з , Etage , große Veranda , elektr.
Licht, mit reichl. Zubehör ^ auf gl.
oder 1. April zu verm. Räh . Drest
tveid enstraße 1, bei Steiger . 1-4002

Äismärck'r . 18, 2," herrsch. lr-Zim .-W.
ei. B.. Haltest . Näh . I^ St . 418577

Dotzheim erstr . 47, 1. Et ., 6-Zim .-W.
^per^ 1^ Aprils Näh^ Part . I?5578

Emscrstraße 39 2 ' herrsch. 6°Zim .°W.
per sofort ^zu vermieten . L 55 79

Goethestr. 9 herrsch 6-Z.-W. weg.
T ode ss. all 1. 4. z. v. Näh . P . 1124

Kaiser -Friedrich -Ring 28, P ., 6 Zim.
и. Zubehör , neu hergerichtet , per
1. April z>l vermieten . Anzusehen
von 11—1 und 8—4 Uhr . 1125

Kaiser -ss-r .-Ring 74 ist die/^Zel-Et ..
6 Zimmer . Küche, Bad u . rerchl.
Zubehör , per 1. Avril 1910 zu vm.

_Näher eg 0 aselbft 3. tage.__ 1126
Kirchgässe 28 6-Zimmer -Wohnun« im

2. Stock auf gleich zu, vermieten.
Näheres  d aselbst.  L 5580

Klerststr. 13, 1, eD 6-Z.-! 412?
Klopstockftr. 9, Neubau C. A. Fischer,

herrschaftl . 6-, 5- u . 4-Zim .-Wohn.
mit Zentralheizung u . reichlichem
Zubehör per 1. April 1910 zu vm.,
auch ganze Etagen mit 10 Zim.
Näheres Klopstockstraße 1, Part .,

.^ beim, Besitzer. 1128
Langgasse 11, 2, Helle 6-ZimstWöhn.

unt Küche u. Zubehör p. 1. April
zu vermieten . Näheres S . Ham-
vurge r , Lan ggasse 11. _ 682

Luisenstraße 31, 1. Stock, 6 Zimmer
nebst 1 Salon , Küche u. Spersekam.,
2 Mansard . u. 4 Kellerabteilunaen,
auf 1. April d. I . zu verm . Besicht,
zw. 11 und 1 Uhr. Näheres beim
Domänen -Rentamt . hier , Herrn-
o-rrte nstraß e J .__ F 262

Moritzsträße 15 67Z.-W. rn. r . Zub.
a . sof. od. sp. Nah. 1. St . I. 11 29

Öranienstrahe 44, 3. Et ., Wohnung
Von 6 mittelgr . Zim . mit Zullch.
an ruhige Familie zu Ve rm. 1130

Rhein str. 52, 1, 6-Z77Wahn. m. Züli
z. vm. Näh, das,  Seitenb . P . 1131

Rhcinstr . 64, 1, 6"Z., elektr. L. u. ' r.
Zub ehör auf 1. Juli zui verm. 4688

Nheinstraße 7'4 gr .' 6-Z.-Wohn. mit
reichl. Zbh., Part . od. 3 St ., aus
1. Ap ril zu vevm. Näh. Part.

Schenkeudorfsträtze 4 6-Zim .°Wohn.
mit allem Zubehör auf gleich od.
1. April zu ve rinie te n. _702

Sistenkeildorsstr. 5, 1, hochherrschaftk
6-Zimmer -Wohn, mit Zentralheiz.
auf 1. M ai 1910 od.  sp . z. v. 1132

Schöne Aussicht 28, Bel-Et ., 6 Zim .,
Bad , reichl. Zubeh ., auf 1. 4. 10 od.
später zu vm. Näh. bei Fr .^Braidt,

_Wwe .. Sonucnbergcrstratze 60. 809
Schwäll>achcrsträße 24. Part ., 6-Z.

Wohnung nebst Zubehör per
1. Apri l zu ve rmieten . ^ 11B3

Schwalbachcrstr. 45 a, Ecke Michels-
berg, 1. Stock, 6 Zim . m. Zubehör,für Arzt od. sonst. Geschäftszwecke

^geeig net , zu ve rnrie ten ._ 1134
Wälkmühlstratze 3 die obere Hälfte

der Villa , 6 Zim . u. Zübelst mit
Gartcnbenutzuug für 1750 Mk. z.
1. Juli zu vcrur. Näh. bei Ehr.

, Firm enich, Hellmundstr . 53. B5286
Webergaffe 11, 3. St ., 6 Zimmer u.

Zubehör z. 1. April 1910, eventuell
frü her, zu  v .̂ R . bei D enosl . 1136

Eine Wohnung , besteh, aus 6 Zim .,
Erker , Bad , Küche, 2 Kellern und
8 Mansarden , sofort zu vermieten.
Einzusehen zwischen 11 u. 2 Nhr
Lniienstrotze 22, 1. Et . r . F234

7

Adolfsallee 19, 2. 7 Z., Bad u. Zub.
_ Tor, zu Perm. N. Part ._ 1187
AlbreÄtsir . 20 (1. Haus v. d. Adolfs»

allec), 1. Etag«, 7-Zim.-Wohnuna
mit reich!. Zubehör per 1. April
1910 oder früher zu verm . Näh.
Adolfstraße 14, Weinharckl., 1138

An der Ningkirche 4, 2, schöne 7-Z..
Wohnung mit Bad , 2 Balkons u.
reichl. Zubehör per 1. April zu v.
Näh, da selbst P arterre ._ 1130

Ecke Goethe- u. Moritzstr . 5g 7-Ziin .-
Wühn., L. L>t., mit reichl. Zubeh.
f. 1. April zu  vm . Näh. P . r . 1140

Kaiser -Hriedr .-Rlng 63, 3, herrschaD '.
Wohn, v. 7—8 tstim. p. April.  522

Lutsenstraße 22 Wohnung v. 7 Zim .,
Badez., Balkan u. allem Zubehörg sofort oder später zu verm.üs 1550 Mark . Näh. Tapeien»

schäft chasrlbft. 1141

NLdeSheimerstratze M schöne 7-Zim .-
Wohnung wobst Zubehör , Zentral-
Heizung, auf 1. April zu verm.
N. v. Hausmstr.  Karl Fritz ._ 1145

Für Aerztc , Zahnärzte usw. Im
„Tagblatt -Haus ", Langgasse 25/27,
ist eine mit allen Bequemlichkeiten
ausgestattete 7-Zimmer -Wohnung
im 2. Stock sofort zu vermieten.
Die Wohnung eignet sich vorzüg¬
lich zu Konsultati -ons-Räumcn für
Aerzte , Zahnärzte usw. Näheres
im Tagblatt - Konto-r , Schalter¬
halle rechts.

8 Zfurmev and mehr.

Niedertvaldstr . 11 , Bel-Etage , t ~ ».
Zim .-Wohnung,_ Südseite . 1142

Rhernftraße "v, 1. stock, Wohnung
v. 7 Zimmern , Llüche, Bad und
reichl. Zitbehör 7. 1. Llpril z. verm.
Näheres Moritzsträße 49, 1. 1143

Rlldcsheimerstr . 7,~S.  Et ., Herrschaft^
Wohn., 7 Zim ., Schraukz ., gr . Balk.,
(4tart., alle Bequeml ., per 1. April.
Eisent . Schi-erjtetMrstr. 4, 1. 1144

Adelheidstraße 68 ist die 1. Etage , be¬
stehend aus 8 Zim ., Bad u . reichl.
Zubeh ., zu Perm. Näheres 4. Et .,
Hausmeister . 1147

Adolfsällee U,  1 , herrsch. 1Ü-Zim-
Wohn, mit reichl. Zübeh . sof. od.
spät, zu verm . 9läh.̂ ,Part . 1148

Adolfsallee 45 Herrschaft!. 17 Wage,
8 Zimmer , Badezimmer , große
Veranda , mit neuzeitlichen Ein.
richtungen . per 1. April 1910 zu
verm. Näh. Part.  606

Kaiser -Fr .-Ring 58 ,st die 3. Etage,
bestehend aus 8 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche, Mansarden , Keller,
Kohlenaufzug , Vacuum - Anschluß
usw., per sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Part . ^ 1149

Käiser -Frledrich -Ring 67 ist die
2. Etage , bestehend aus 8 Zim . m.
reichlichem Zubehör auf 1. April
1910 zu vermieten . Einzufehen
von 10—1 und 3—6 Uhr. Näh.
Hausbesitzer-Verein , Luisenstr . 19,
u. Kais 'r-Friedrich -Ring 67, 1. 895

Kaiser -Friedrich -Ring 69, 1. Etagch
elca. Wohnung , 8 Zimmer , mit
r-eichl. Zubehör , per 1. April oder
später zu verm . Zu bes. 11—-1 u.
3—6 Uhr. Näh . das. beim Haus¬
verwalter . Sout , oder bei Lion,
Friedrichstraße IN_ 660

Kaiser -Friedr .-Ru >g '73, Eckê Gute n-
be^ fplatz, 8. Et , ist die prachtvoll
gelegene, vornehm auZgestattete
herrsch. Wohnung v. 8 Z. nebst Zub.
zum 1. Okt. zu verm. Näh. Sout,
Baubureau Schwank._ 687

Nerotal 8, Parterre oder Beletage,
8 Zim , Balk on zu verm. 1150

Sckiicrsteinerstraße 2, 3. Etage , acht
Zim , Bad , Mädchenzim, m. reich¬
lichem Zubehör , auf 1. April zu
verm. Näh. das. od. Part . 1151
Läden und Geschäftsräume.

Adelhcidstr. 45 Helle Werkst, auch als
Bu r, Lag.  0 . r. Möbel einzust . 1152

Adelheidstr. K Kf Lagerrau m. 1153
Ndelbcidilr , 54 'Wcrkst. s. r . 18. 1154
Adelheidstr. 81 2 schöne Sout .-Ränme

sofort zu verm.. Näh. Wb . Part.
Adolfstraße 5 3 gr . Laden in. 0. ohne

Wohn, 1 g. ein. sich f. f. Kondit.
od. b. Möoelgesch. Das . g. h. tr.
Lagerraume u. 6 Schauk. z. v. 715

Nahnbofstraße 6, Vorderh . 1. Elag-e^
5 Zimmer init allem Zubehör,
beste Geschäftslage für Etagen-
geichäft oder Bureau , sofort zu
verm. Näh. daselbst od. Bureau
F ranke, Wrlhelmstraße 22. 1155

Bertramstr .11, P , Lagerr . öd. Werkst
u. La gerkell, evt. m. W> » 5581

Bertramstraße 11 gr . Lagerplatz mit
Hallen u. W erkst. Näh . P . 0 5582

Berträmstr . 20 llükst. od. Lag. 1156
Bcrtramst r . 26 '3t . stWaich ." ll 1404
Bertramstraße 22 gr . Wcrkstatte mit

.Hof per sof. Näh' Bdh. 2 l. 387
Bismarckrulg 4 36 gm grst̂ Zim . a
_Bur , od. dergl , ev. m. gr . Werk st.
Bismarck-Ring 6 größere Lager -,

Werkstatt - und Bureauräume zu
vcrml-eten, auf Wunsch mit Wohn.
Nah, daselbst. _1157

Bismar,kring 9, Noll, Lad. 11. Lager¬
räume gl. ob. spät , gu v.  B 5583

Bismarckring 33 Laden m. 0. 0.
Blcichstraße 2 schöner Laden zum

1. Juli 1910, event. früher , zu
ve rm . Nä h. P , Bäckerei._ 1158

iraße 41 Läden . mit 2Zim .-
Wohnnug per 1, April zu v. Preis
1200 Mk. N. das. Bur , Hof. B3501

Bkeichstraße 41 Laden per 1. April.
.Pr , 600 M, N, das, Bur , tz. » 3502
Blücherplatz 4 Läden nebst"Laden-

Zimmer sofort oder später zn Ver¬
mieter !. Näheres Biüchcrplatz 5,

_Hth . Part , frei Hartmann.
Blücherstr . 13 tk. Laden , f. Kurzw.
^ geeign , zu verm . Näh. 1 St . r.
Blücherstraße 25, 3 l. Werkst, elektr.
„Kr, , Lag .,,,Hof , (Eiasdach ), _ »6362

Bülowstraße 13 Laden mit großem
Nabenraum >«. Keller zu vermiet.
Preis J50 Mark, 828

Bülowstr . 13 Laden 300 M'k. 826
Kleine Burgstrnße 8 ein Laden per

,1 . Mai zu vermieten . ^ 1213
Dotzheimerstrasw 10 schöner Ecklad,

für Metzgerei, sowie jedes andere
Gesästift pass, per 1. April zu v.
,'pr erjr . itde ' heTstraße 81, Part.

Toüheunerstratze 10 kl. Läden mit
Ladcnzinr . u. 2-Zim .-W. sos. z. v.
Näh. Adelhei dstr. 81. Part ., 704

Dötzheimerstraf?e 28 schöner Laden m
gr. Zim , auch f. Bureaus geeignet,

_p . sof. 0.  spät . Näh , das. 3 L 1160
Doiiheimerstraße 55 gr. hell. Part ..

Raum f. Werkst. 0. Lagerr , ev. m.
Bur , u . W, z,v , N. V. 1 l. 1161

Dotzheimersträße 111 Werkstätten u.
Lagerräume , ganz oder geteilt,

_billig zu vermiet en. _ _ 1162
Eckernsördestr. 12 schöne Helle Werkst,

od. Lagerraum , evtl, mit Bureau,
mit Kellerraum , per 1. April oder
früher . Näh, bei Lang , das. 1163

Frankenstr . 13 Werkstatt zu bTB55S4
Frankeiiftraßc 19 Lagerräume , evtl.
_nti t, Tor ernfahrt, , zu vm.  B 1354

MiedriHstr . 44 Lagerr , ca. 48 Om,
ev. auch 96 Om , per sof. od. spät,
zu v. Näh. ü. Hetnr . JutU . 11Ü4

Gneisemrustraßc 13 Lad. mit Zim . f.

„ . .. v_ P - .
Gueisenausiraße 35 Läden , Ladeuz.

mit Einr.  sos . od. spät , z. vm. 624
Göüenstr . 7,Lägern ü. Kell. s. » 5587
Göbensträße 12, Ecklvden. Näh. bei
^Tritller , Hochpart. _ 1105
Gnstäv -Ädolsstraße WerkstattS-Ramn

slairg-e Jahre Schreinerei ) im
Souterrain f. 1. April . Pr . 7 Mk.
monatl ._ Räh . Nr . 1, 1 I. 773

Hellrnundstr . 17"Laden m. Wohrrunä,
allein Zubehör , für jedes Geschärt
paff.,, preisvn , 1, Okt. Näh. Part .^

Hellmunbstraße 56 Laden m. Wohn,
und Lagerräumen zu vermieten.
Nah. 2.  Stock recht»._ 1167

Hermannstraße 15 gr . helle Werkst!
Hvchstattenstratze 4 Laden mit Back.'

r awm ufw, zw Vermietern_ 1168
Hochstättenstraße 16, Nenb, Loderst
_mit ob,  0 . Wohn , zu verm . 1160
Kais.-Fr .-R l 23 gr . Wst. 0. Lag. 1170
Kaiser -Fr .-Äing 61 2 Part .-R. für

Kont . od. Lag, u. Möbcleinft. 705
Kirchgässe 17 Laden mit ' b-Zim .-Wf

zu verm. Näh. Friedrichstr . 29. 70p
Körnerstraße 4, Hth, gr . Werkst, och

Lagerr . init Bureau , 10 n> lang,
5 in br , sof. zu verm. Näheres

- Vdh. Part , lrnks ._ _
Großer Läden Kleine Langaafsx,

billig zu vermieten . Näheres
_LanMafse 19. _ 1171
Lehrsrraße 31 Werkstätte zu v._ 741
Lvreley-lliing iü Lagerraum per so st.
_od . später zu vermieten . _ 1172
Marktstraße 12, Hth, groß . Lagerrl
, zu  verm ._ Mh . Vdh. 2 r.  ^
Michelsberg 15 Laden m. Zimmer , rv

Wohn, p. sof. od. spät , f. Zig . od'.
Modew. f. aeeign . Näh . Albrechch

_straße 7, L. Tel . 759. Ha berstack. 727
Moritzstraße 44 . Laden , evt. m. Wff
_auf 1. April zu v. Näh . Vdh. 2.
Moritzstraße 44 Werkst. 0. Lagerr.

evt. m. W„ gl . 0. sp. N^ Vdh. 2s
Moriüstraße 60, 3. Laden mit kl'
^Wohn . per ^ l, April billig . 117g

Nerostraße 10 Werkstätte od. Lagerä
Raum mit oder ohne Wohnung v.
April z. v. N. Moritzstr . 50._ 1174

Nero str atze 17 Laden "mit 2 Zim . und"
Küche aus 1. April N. das. B 5588

Nerostraße 18 Werkst, mit od. ohne
^ Wohn. z>.st ve rm.  Näh . Zlldh. 2.
Nervsiraße 34 ger. Werkst, ob. Lag.
Neügasse 22 "Läden m. 0. ohne Wohsti

1.  4 . N. Rüdesheimerstr . 84. » 5689
Oranien str. 35 Werkst. 0. Lag . P. Astrf
Phrlippsbergstraße 14 Maler -Atelier

mit Nordlicht, 26 o -m, zu,v . 1175
Römcrderg 16 Laden nebst Zubehör

zu vermieten . Näh . Hth. 1. 117g
Roonstr. 22 gr . häWerkst. sof., » Mgy
Laden Scharnhorststraße 7, mit oder

ohne 3-Z, W, per sof. od. spät , zu
v«rm. Näh. 3 Tr . re chts._ Ist37z

Schiersieinerstratze 9 gr. h. Werkffst
Bureau , Keller usw. u. sch. Lager,'

_rau m bill._ Näh. Vdh. P . r. _607
Schiersteinerstratze 11 helle Werkstatt ',

mit Laaer -. Hofraum , ev. 3- oder
4-Zim .-Wohn, per sof. od. später.
Näh. Mittelbau Part . od. Halx.r.

_stock, Albrechtstraße 7. 7gj
Sch walüä cherstr>:Kr 23 Lagerraum

oder Werkstatt zu ver mieten. _868
Sedanplätz 4 belle Werkst, öd. Lager.

raum sof. 00. spät , zu verm ._ 1177
Walrämstraße 33 Laden mit od. ohne

Wohnung auf L April  zu vm, 1178
Wälluferstraße 10 Lad. rn. 2-Z.-W. p'

!öf.  od . spät. Näh . Part . I. BllQo
Waterlovstraße 6, Ecke Eckernförde,

straße 10, große Eckladen mit und
ohne Wohnung sofort oder später
Kür je des Geschäft geeignet . '__708

Webcrgaffej ®0_kl.Jßcr kstaii, i .~~Wpril.
Weilsträtze 6 Werkstätte mit Lager,

raum . ev. Lagerhalle , per sof. od.
spät , zu vm^ Näh. Hth. 1 r. 1179

Weißenburgstr . 2 Werkst, od. L'ageH
räume mit scp. Toreing . u. gedeckt.

_Halle 6. z. v, Nä h. Part , r . v 5661
Wejtendsträße 18 schone helle Werk!

statt mit Transmission u. elektr.
_Kraft zu vermieten . » 5592
Wlnktcrsicatze T' gr . LBerkstatt oder

Lagerraum nebst Bureau u . evtl.
_sehr gr . K. sos. N. das. P . l. Ilizy
Wörthstcaße 6, Ecke Nheinstraße,'

schöner Laden mit Zimmer zu v
Breis 750 Mk. Evt . groß. Kell. u'
8-Z.-W0HN. Siäh. 1 St . _ 118i

Kork straße 5 eine Werkstatt, ' s. ledes
Geschäft geeignet , evtl , mit elektr.
Anschluß, sof. od. später . B 5503

Mrkstr . 13lSmf ." 'u . Sage rr, » '55A
N- rkstr. 19 Koloniälwarengesch infi

Inventar . 2 Zim , Pr . 650 M , z. v. '
Zietenring 11, Eckh, Laden m. 2-Z,7

Wohn. p. sof. zu verm. Näh. bei
_Born . Auch, 1. Stock._ 709
Helle Werkstatt . Hochpart, za. "60 och

groß, mit 2 Hallen u. abgeschloss.
Hofranm , für f . Gesch. p, auch st
Lagerraum , mit oder ohne Wohch
aus 1. April oder später zu berrn.
Nüh,^Jahn straße 3._ 1182

Eingericht , st "Wasch, u. Biiacler , däzij
_3 -Z.-W,  e v. Las en, Karlstraße  88.
Große Läden mit Entresols sch

„Tagbkavt-Haus " Langgassc 26/87
sofort preiswert zu vermieten.
Näheres im Tagblatt - Kontor'
S chalterha lle rechts._ _ ^

Laden mrt Lädenzimmer b-.llig zch
vermieten . Näh . b. HauSmerster
Frontspitze , Moritzstraße 66. 11 gg

Große helle Werkstatt m. v'erglastech
Höf u. großem hellem Hoskeller, etj'
auch geteilt , billig zu vermieten'
Näh . b. Hausmeister , Frontspik -'
Mor itzsträße 66̂ _ II84

Bureau mit Lagerraum oder "Werk,
stätte , mit elektrb Licht, Gas und
Wasser zu verm. auf 1. April
Schü'rNhoMtraße 1, Part . » '



m,  irs. MsrHew -Auogave , Blatt. ZffieSlmKsNLr TsgdlaA. Dienstag , 15 . Mirrz l # lo. «Wie ! «»•

Laden mit Ladenzimmer zu verm.
N. Söbackt str . 26.  Bart , l, _ ,368

WerWätt, La zerr., kl. Äeller billig
zu öenr . Scharnho rststraße 14.^ ^

Kchäuer Laden mit 1 Zimmer , Küche
u. Keller auf 1.• April zu verm.
Wellritzstrakie 28. Ga . Stork. _

Keller Lagerraum oder auch als
Werkstat : auf gleich oder IPater zu
vm. Näh. Wielanoftvafr e 6.  1185

Äß rät Stall , p. sos. od. später
zu v. Nab. Büdingenftr . 4, llo6

Schöne Helle Werkstatt , za. 65 ch-m,
für jedes Geschäft oder Lauer-
Raum . billig zu vermieten . Nah.
Biebrich, THÄemannstr . 14,1 l . 468

_ UiUen und Käufer.
Ettviüertzraße 8, 2 l., ein Hofbau,

enth. Souterrain , große Werkstatt,
Bureau u. Aufbewahr .-Räume , zu
vermieten . 6 5666

Wohnungen ohne Zimmer-
Kngnbe.

Lüslfsullrr 27 kl. Msd.-W , im H.,
_ an 1—8 ruhige Leu te. Bsetw
F eldsir. 18 neu her ger. Da chw. 1189
»Aoldgasse 17 klsiMöhn. im Sw . sofort

ad.- 1.  April zu verm. _806
Kränzplatz 1 ist eine sch. FronZv .-W.,

aanz od. geteilt,  zu v. Nah. 2. Et.
NvtlerAr. P3 f̂cĥ .E« chw. p. 1. 4. 777
WalkmÜhlstraße "24 schöne Manfärd-

Wochn. für 18 Mk. mvn. zu verm.

Möblierte Mohrmngen.
EMserftr . 63, Part ., kl. möbl. Wohn.,

Veranda , ohne Selb . u. Bettzewz.
Villa , Süds ., Nähe Wald.

Wöbtieete Zimmer , Mansarden
ete.

Adelbeidstraäe 21, P „ gut möbl. Z.
per 15. März zu verm. Pr "" ans,

Ndelheidstratze 24, 2, eins. möbl. Z.
Adeltzeidftr. 48. G. 2 t .» f ttt, Z . 3969
Adler skr. 16 mN. Zim , "an r. Mann.
Adolfsallee 8. Hth. 2. mM . & billig.
Älbrechtstraße 6, 1, ekg . Mbl. Wohn-,

u. Sählafz .. auch ei na. Zim . s. z. v.
Albrecht str. 6. i  eins , m.  Z . f.
Älbrechtstraße 6, Hth. 3. schön möbl.
^ Zim... mii 1 oder 2 Betten , zu vm,
Albrechtstr. 3V, Part . od. 1. Et ., gut

jn .JB .- j . -schlafz., sep. Eingang.
Älbrechtstraß e 31, t , mbl. Zl M. Pens.
Alvrech  t st ri ll2","P ., g. inbllZZfr . 4066
Alllrechtstrasic 32 m.  Ms . a.  a . Pers.
Albrcchtsir. Zi, P . >-., mbl. Z. u. Ms,
Arndt sie. 8, B.. mbl. Ms., a . m. P citf.
Bertramftraße 12, 1 L> eins. m. Zim.
Uismarckring 11, 8. Et . 1., fein mbl.

Zim . für 15 u. 20 Ml.  monatltch
Msmarckring 25, 3 L, m. Balkonzlittl
Dismä rckring 33, 1 r ., , schön m. Z.
Kismar ckring 3b, H. 2, mM. Zim . fr.
Vleichstraße 4, 1 r„ erst. Geschäfts-
^ sräul . sch, m. Z. mit od. ohne Ps.
Bleichst ratze 7, 3 sch , möbl. Jim.
Blei ""-atze 11 gr ." sM . möbl. Zim,
Blei_ asm 24 eich. Arb. Schlafstelle.
B leichstraße 30/1 r ., möbl . Zimmer.
Bleichstr. 31, 1, gut mC ZW . m  vm,
Blücherstraße 11, 3 r ., m. Z. W483
Blü cherstr. 12, 3 l ., m. M sd. u . Zsm.
Bliicherstr. t6 , 2 r ., m. Z., 18 Mt.
Blücherstr. 17, 1 r ., sch, mbl. Zim . b.
Blücherstraße 28, 1. schön möR . Z.
BlüÄer str. 36, 1 l„ mbl . Zs 1 o. 2 Bl
Delaspeestratze 8, 1, 2 aut m. Zim .,

2. u> 3. Stack, dauernd an best. H.
aus gleich oder 18. März zu ve rm.

Tötztzeiürerstr. 31, 8 L, gr . g. möbll
Z . m. 1 o. 2 Bett , m. o.  öjjttejßenf.

Dotzyeimerstr. 49, 1, Ml>l .""Zim . bist.

Dotzheimerstratze 57 ein oder zwei
gut Möblierte sonnige Zimmer u.

—Mansarde , zu, vermieten . __
Ellcnliogcttgaffe ~2~nnSDC"| frIsP .-Zwrt.
Eltvrllrrstr , 16, 1 r .. m. üngest. Zim.
Emserstratze 35 irröbl, Zimmer zu v.
Faulbrunncnstraße 6, 1, frdl . m. M.
Frankenstr . 23. 1 l , Möbl̂ Z . zu vm.
uriedrichstraüc 8s Mtb . 3 r,, mbl. Z.
Fribd richstraße"8, Mibb "3 r ., M7M
Friedrichstc. 12, Hth. r . 1, sch. m. s.
_Z „ Mit 1 oder 2 Betten . 4009
Fkiedrichstratze 46s 8, gilt möbl. Zim.
, mit Pension zu vermi eten.
Friedrichstraße 47, 3 l .s fein möbl. Z.

(msnaü . SO  Mk .l mit Frühstück.
Geisbcrgstraße 11, B .Zl r ., m-, Msd.
Gerichtsstraße 1, 3 l., fein m. We¬

ll. Schlafzim ., auch göt,, preisw.
Göüenstr , 14 m. Fsp. a. Fr . o. Mich.
Göbe nstraße 1.8, 3 I., sch, möbl. Zim.
Goethestraße 1, 8 1., dir . am Bahnh .,

schön,moib-l , Zimmer billig zu vm.
Gocthestraße 22, 3, möbl. Zim ., 18 M.
Helenenstraße 2, 3. Et . l., b. Dreht,

schön möbl. Zimmer m. separatem
Eing ana  sof ort zu vermieten.

Kelenenstraße 8, 1, m. Z. m. Schveibts
Helenenstraße 14, B ., rn. Zs, scv., m.

od. ebne Pens . .Das , möbl. Mans.
Helenenstraße 14, 2̂ r ., schön m. Z,
Helenenstraße 20, 2, Et ., m. Z., s. E.
HellMuudstcktße 2,  H . 3, Möbl. Zim.
Hell in undstra ße 12,̂ P . l. ob!. Zim.
Hellmündstr . 1b, 1, möbl . Zim . z. v,
Hellmilndstraße 38, ,3 ! „ ,s. ttt. fl . b.
Hellmündstraße 38, 1, gut möbl.

Zimmer , 1 od̂ 2 Betten , g. Pens.
HelllmUndstr. 40, 1, m . Z ., W. 3 SM.
Herderstraße 1, V. 2 l., möbl. Zim.
Herderstraße 3, 1, möbl. Zimmer m.

voller Pension , 50 Mk. p, Monat.
Das . gut . bürgerl . Mtttagst . 50 Pf.

Herberstraße 27, 2 r ., nwbl . Z. 4002
Hermannstr . 21, B., m. Z. ni. Klav.
Hermannstraße 26, Part ., 1 Möbl.

Zimmer zu verü neten. _Siam pp.
Herrngartenstr . 12, P ., 1 od. 2 m. Z,
Hirschgraben 18, bei Uttinger , frdl.

Zi .Ne.ner zn vermieten.
Kahnsträße 19. "1s sch. Möbl. Zim.
Fnhnst r. "36 sch, m, Wans .. 9 Mk.
Whnstr . 44» ÄK - 1 l .» tnöm. Zt Klls
Kojiser-Friebrich -Ring 14, 2. r .. elcg.

möbl. Salon m. Bälk . nebst Schlcrs-
ziM mer zu vermieten . _

Karlstraße 21, 2, in bl. Z. m. o.̂ o. P.
Karlstraße 35. 1. schön möbl . Zim.
_ mit  g uter P ensi on billjg M vevm.
Kürlstraße 33. 2 I.. sch ön  möbl . Zim.
Kärlskkaße Zss'HinkZ , Möbl. Mans.

mit Of -n an anst. Person billig.
Karlsträße 8’iV3, 1 od. 2" schön möbl.

Zxnmner biAig, zu vermieten ._
KirchanskeT . 1. gut " möbl. Znnmew
Kirchgaffe 17, 2 I., groß . möbl. Süd¬

zimmer , ,mit 1—0 Bett en zu vm,
Klerststr. l4s ""P ., W.« U. "SchMzim.
Lcmnaasse 10, U, möbl . Zi:n, zuverm.
Lehrlträße 4 B .-Rim .. 3.50 v. Woche.
Lehrstraße 23, P . l., möbl. Zim. z. v,
Luisenslrnßr 2."I . ich. möbl. hzb. Ms,
Luisenstraße 14, Gib . 2, möbl. Zu n.
Mauritiusftraße 7, 3 r ., möbl. Zim.
Mi chelSlierä 9, 2 I, , möbl . Zimmer.
Mchelsberg ist, 1, möbl Zimmer,

mit oder ohne Pmesion, zu verm.
Mich etsbcrg 12, 2, fr . mbl jfj, zü  b.
Moribstraße 10s 8, bei Müllär , frdl.
_schön möbl. Zimmer zu verm . _
Möritz strntze 12, 1s'  cleg^ möbl. Zim.
Mgrin strl 3sj, 2, g. m, K.  m . B ._ 4047
Moritzstrnßc 30, .Wst 2," möblchZim .
MoritzstrW "M , M. 1 r., mbl. Z7stk>8b
Mtzritzstr. ÄSs7K.,̂ 1 möbl. Zi>m. zü. v.
Nerastraße 3, 8s mbl "Zim . nr. ü . ö7P.

1 Iturmep.

€>>fs-rl ftr 1S Zimmer. Küche, sfcU-.-t
«lliiljli * IO z. i . Aprst un ruhige

Leute zu vermieten. Näh. Zwrll

Hßlkjtzerrsch. 3-ANMchWgijl;.
züml . Aprilz . verm. Kleist str. 4. 793

Wne graleiÄrne WS.
mit Gas , elcktr, Licht, nebst Zubehör,
der Neuzeit entsptzech., und eine große
geräumige Werkstatt sofort od. später
zu vermieten Niederwaldstraste85.

8 Ilmmeo.

Gliellemlissir . 86,
Veranda zu verm. Näh. das. Laden.

Zietenring 12 per1. 4. oder später
zu vermieten.

3 Zimmer.

^ -clevrichftrü ^ e Ut,
Stb . 1. Stock, ;ft eine Wohnung, best.

aus 3 Zimmern, Küche und Zubehör,
_per 1. April zu vermiejen.̂ _ _ 663

MMiM 25
8-Zimm er-Wobnung. Näh. 1 r, B1S64

Gravettstratze 6
schöne3-ZimMer-Wühnung mit Zubehör

für Wk. 440 zu vetcM. Näh. Drogerie
Sin # «. Metz,: rgasse5._ B 4575

Weerobenstr - 6 3-Znn .-Whn . , 1. Et .,
4-Z im .-Wod«.»L. E>., p. Apx 1 z.jr.

We ^ ergüsse 58,
Ecke Büdinqenstr., Vdrh. 2, 3 Z., K. u.

Zud. p. 1. Apr.  Mb . Nr. 56ji,L J 201
Norkstrast « l !> 8 - ZimnurlDotznung,

2 Batkane, B '.d und Zubehör zum
1. April jjii nennt et cn._ 3̂5184
3 - Zim . - Wohkruttg,

Frtsp ., gesunde Lage, h re iche Fernsicht,
Rahe Luftbad, elektr. Bahn, 320 Mk.
Wh . stömök, Bierstadt. Hohe 56. 3833

Wßjkleyüütk 3 - W . -
MlliNINllst ' ZentralheizungMvlZlillill ^ d allcut rmu' -t
Rüdeshcimrrstrane ll , 3, perl . 4.
zu v. Näh. K.-FriSdr.-R. 43, B. l.

4 Zimmer.

Herverstr . 2 ? 4588
zweimalt -Zimm r-WöbnungM nebsi Zu¬

behör, 1. Etage, der sofort oder1. April,
Ine F-rontsp'itz-Woh»., 2 Zimmer und
Kü e. zu verm. Näh. Parterre links.

Kaiser »FriLSrick^ Ni » g 55 , 1. Etage,
hcrrschastl. 4- Zimmer- Wohnung mit
reichl. Zubehör sös. od. später zü vm.
Näh. daselbst od. Televh. 3074. 38773

Schörre 4 »Z .°>WohttMsi
mit all. Komfort, 1. Ek„ Kaiser-
Fr .-Ring 43. P .» per 1. April zu
vermieten. Näh. daselbst, P . l.

Oranienftr . 2, P ., sch. m. Z. m . Ps.
Oranienstr . 3, P ., gut möbl. Zimmer

mit se paratem Eingang chrei.
OranienstUß e 8, H, P -, Schlafstelle.
Draniensträtze 42, § 7 8̂ r ., m«b>l7 Z.
Oranienstr ." '62, 2, Ecke Kä1s,-Fr .-R„

schön möbl. Wohn- u. SchlafziM.
^an h.  b ess. Hdauc . r.'o zu rcrm.
Philippsbergstraße 26, Part , l ., schön
^ MöblierteK Zint . zu_ ücrTO._ D4001
«bttivvKergftr . 33. 1 ,r „ sch, ml Z.
Nauentbalerstr . 11, Df. 1 g . m. Z.
Rheinstraß e 26, Gs P . r ., M. Z. fr.
Riehlsir ." IQsZI  g . tnovl. Z . preisw.
Riebkstr. 15», Stb . 2. saüv^ unL . b.
Röd erstr . 16, P .s" sch "m. Z. m. s. E,
Römerberg 17. P , gut m.öbl. Zimmer.
Nömer berg 21. 3. sH  m . Ms., 2P0,
Rö mcrberg 28» 2 l ., ein sch. möN . Zs
te-,,nilnasse 38. 3. m.Z.. a>. T ., & , M.
©aalgaffe 14, 1, gut möbl. Zimmer

zchsverm., 1—2 Betten, ^ separat.
Scharnhörststraße 29, 2 l., schön M.

Zim ., mit oder owe  Pen sion zu v.
Schulberg 6, 2, sch. m, "Z. un. Pens.
Sckulbera 11. 2 L, sch, in.  8 .jgjik ft.
Schwalbacherstr. 7, S . r . 1 I., Z. fr.
Schwalüachrrstr . 28, Hth. 2 l.. m. Z.
Schnialbacherste. 29, 2 I ., mbl . Aians.
Sedanplatz 4, Mrb . 2 t„  schön :n. Z.
Sedanstraße 4, 2 I„ m. Z. m. Kaffee.
S chanstr. 5. B. 2 r ., m. Z., W^ Sßl.
Stei naasie 3, 2 L, m. Z., 1 od. 2 SB.
Steina aste 4, 9. ! .. mffSI. Zim., fev. E.
Steingasse i , § l ., sep. nnIFim . zu v,
G temga sse 11»L ,̂ mbl. Z., 1 od. 2 -SB.
Stcinaasl - 13," 3 lchstnbl . Zim. z. vm.
Ljalkmilhistraße 24 möbl . ,Zdm<mer

mit Schreibtisch zu ver mieten ._ _
Walr amsiräße 1», "3 r ., möbl. Zim.
Wellstraße 5, l , heizb. möbl. Mans.
Weliritzstraste"18, 2 'l .s mK . Zim . bist.
KeÜriWrs 3972 r ,, ..chvt in. s'i. billi g.
Westendstraße 1, 3,  schönchi.̂ Ziin . fr.
Westentzstr. 4. 1_l«  ftilt Z . B4548
Westrmdstr. 13, H".. P .P ., nt. Z.. 2 B.
Westendstraßc 36 m. Z., Preis 12 M.
WSrthstr . 7, 1, as d. Rbe ittstr., arvst.

Wohn- u. Schlafz ., Klavier , Erl .,
_mit oder ohne Pension zn vcnn.
Mmin er !!>annstraßr X i , gut nt. Z.

an 6e ff. H. od. D . sof. od.  1 . Ap ril.
Zimmerm ännstr «.f . 3 r .. mblTZ.
Zimmermannstr . 9, P . r ., m . Z. fr.
St Msd. sos. R."Hellm undstr . 34, 1.
2 "möbl. Matts , in. o. ohne WM7M

verm.  Näh . Marktstr . 14, 1. S t l.
Wohn- »ad Schlafzimmer , mit

2 Botten , nur an Damen zu dm.
Näh . Mor ihstratze 47, 1

(ScntiiH. Möbl. W. u. SchlaifziM. in
fein . Hause, Nähe Landeshaus , zu
verm . Oss . L. M. 700 hauptpostlagc

Eleg. möbl. ungen . Zimmer per sof-
fort oder per 1. April an nur fein.
Herrn zu, vemn. Abrisse zu erfr.

_i mi T astbl.-Verlag . _ HP
Fein möbl . Zim . bei einz. Sitte , am

Bismarckring , au verm « Offert.
u. F . 104 Tagibl.-Verlag . P6P31

WartturM -Allee 6, Wörstadter Höhe,
möbl . Salon u . Schlafzim . mit
Balkon an solche Dame oder Hrn.
zu verm ., event. mit PensiM.

gscre  5 im wer und Man lärdkN etc.
Adelheidstraße 22» P ., Mans . gl. od.

spät ., od. auch zum Modeleinstell.
Bertramstr ". 11. "Part ., 4 Dächkam-m.,

ev. nt . Küche u . Keller, zu verm.
Bismarckring "21, P . L > gr . Zim . für

Bur . uec m., rv . auch gut w bl.f 1.  4.
Bleichstra ße 11 gr . lee re Mansarde.
Bleichstraße 31 leere Ma tts._ B5709
Bleichstraße 83, Hth., 1 Zim . 04224"
Blücherstratze 7, 3 r ., schön. Zim . an

anst . Fbl . zu verm. (leer od. mvl .),

Kl. Bu rgstraße 5j_ 1 Tr ., leer. Zim.
Dotzheimcrstr. 20s Dbh. 3, gri sch. Z.,

mtl . 18 §th  Näh , b. chs chmpe ck, H.
Dreiweidenstr . 8 haizb. Ms. a.  t . P.
Eltvillerstr . 14 che re Mans . an saüb.

Monatsm , s?r,. geg, Hausarb.
Fau lbrünnensträ ße 6 sch, gr . M«ns.
ssrnNleiistraße 10. 1, slg r . "leer. Z.

ew-iRKVtmnvttuuoui<

Gnei scnn ustr . 18 sch, gr bzb.  M ans.
Gneisenaustraße ' 19, P . sr., gr . Fspz.
Haligartcrstraßr 2 schone Mans . sos.
Helenen straßech12''fi '&lTjWoats.„zu v.
HeÜinui.dill . 2 >
Herderstralle 25, 3, 2 l. Zliti .» öb. K.
Hermannst r . li , TTJnit , zit ne  rm.
Hcrmün nstr. 19, P .TZ cli. nr . Ii Ms., 1. 4.
Hermannstraße 26 eine leere Awnch

zu ver-m. Näh, im Laden.
Herrngärtenstraße 12 1 od. 2 l. Zim.
Karlstraße 32, B . 1 r ., 2 l. Zimmer,

■itochnci., Wasser, sep.  Einp ., zu v.
Luksrnstr. 43» 2 l ., F"sp,, per 1. LlprT.
Manergasse 7 1 sch, zweis. Z. z'.r vm
Maneraasse 8, 1, gr oßes Zim . zu vm.
Manergastc i ., As . tn . Kochos.

:xi Wanst
:ru Laden

Mauergasse 14 e. heizbare Mansürde
' 'st zu vcrm. Näh. !

Moritz straße 14 Mans.  z .̂ Möveleinst-
NiederwaIbftrjT3 Bist !., Mübeleinsil
Oranieustratzc 14 leeres Z. per sos.

zu verm. Näh, im 1_ Stock.
Oranienstraße 14 Mans ., m. Wasser
_u . Ofen billig zu d. Näh. 1. St,
-Oranienstr. 35 M-nns.-Z. an anst.  Fr.
Oranienstraße 86, P ., 2 Mans ., eine
_evtl . möbl.. an ausländ , ruh . Leute.
Mllipvsbcrgstrl 3g, P . l., große helle

MaNssaroe,  heizb . u. Wasser, 1. Apr.
Riehlstraße 15 leede Mans . "zu verm.
Nöderstr. 7 leeres Zimmer  zu verm.
Römerberg 10 1 schönes Zimmer m.

Ko chöschen. Näh. Hth . 3 St . _
Roönstr . 16 1 leer . Part .-Z ., 1. Äpüil,
Sedanplatz 2. iTZcho ne leere M ans.
Seerobens traß e 9, Näib., gr . !. _
Seevobenstr ., Vdh. 3, 1—2 l . Zim .,
_ 12-—i20 M. N. Hellmundstr . 36, I.
Stlstürnüe 2'i  heizb . Mansarde z. v.
Walluscrstraße ö, Gth., 1 l. Zim . zu

verm . Näh. Gtb . 3 rechts.
Westendstraße 1 ,Fibz .̂ zu _b. B5726
WSrthstr . 18 graste, ruh ., heizbare

Man sar de  sos . gr. Näh. das.
Mrlstraste 19 Mzh . Ms., Pr . 9 Mk.
Zwei sch. Helle Mansch zus. od. emz.

zn vm. Näh. Adelheiostvaste 58, P.
Großes leeres Kart .-Zimmer für

/daiuevnd abzu,geben. Näh. Nero,
straße 21, Parterre , Ladem.

Gr ." hell. j. Z. N. TäW .-MÄl ' H

Ntzmisrn , Ktallrkngerr etc.
Adelheidstraße 84 Lagerkeller . 1190
Adethetdstraße 81 schöner Hofkellar

nbbst Lagerrawm u. 3,-Zimimer-
Wohnüm-g (Hth.) per 1. April zu
Vevrnr̂ Näh . Vavdeth . Parl , __

BiSmarckr. 8 Äei n'keller billchchP5§87
Bkeichstrnßr 41 sch. ierkeller sos. od.

spät, zu vm. Näh . Bur . Hof. B 5598

4 « Zimmcr - 'Wchnmrg
mit Badezimmer , 2 Mansard ., zwei

Keller, Kohlenaufzug , eleltr . Licht
u. Ga », auf sofort oder spät, mit
Nachlaß zn vermieten . Gneisenau-
straße 35, 1 l. Zu erfrag , daselbst
oder Friedrichstraße ö, 1.

Langgasse 3
Moverue

4»und5-Zimwer--
zu vermieten. NÜbereS 8 6805

Baubureau 8 i llclllCl *,
p Doftheimerstr. 41.

Markistr .ste 26 , Vdk. 2. Etg.,
gr. 4-Z.-Wohn. f. Geschäfts-Bur.
Näh. i>Lad. l. od. bei f . Vet efliüg,
Dotzheimersirahe39. B 5606

Kkirsttzchl . 4 - 5 . - | l ! 8l ) ii. ,
Hochp., mit großer Bevanda , Bad
rc.. ivegzugshalber m. Mvetnachlatz
sofort zu vermieten . Klopstock-
stratzc 11, Bart. _803

4 - Zimm er - Wohnung,
mit reichlichem Zubehör in herrschaft¬

lichem HnuseT este« re« do »fstratze 1,
am Kai -er Friesr -ch-Rink ), auf

1. April (od. auch früh.) z. vermieten,
tzlenchtigiing bis 3 Uhr naNm. 1c0 ?

5 Zimmer. _
AdolssaUee 35 , 1, schöneb-Zimmer-

wobnuna wegzugshatber per sofort
oder später günstig zu vermieten.
Nävc res da selbsß_ __ 1303

ßimMr . 10 , f 5_ s

Dotzheimerstraßd 55 prima Weirv-
leUVr mit Aüfz., 260 Om . gr ., ganz
überbaut , per 1. Juli zu vernr.
Näh, bei M umer,  B5590

Dotzheim er st ruß -"llM &tällinici mit
Wohnung zu vermie ten.  1191

Dotzbeimerstraße 57 ci"n Lagerkeller.
890 gm groß, Ai ^erm ._ B 5600

Doillieimerstraße 86 ein Lagerleller,
_220 gm groß , zu verm. B 560t
Dobbeimerstr . 100 Stall f. 2 Pf . n.

Füllerc u .̂ 9teMise p. 1. Apr . 1198
Dotzheimerstr. 124 gr . Raum z. Ein-

stell, v. 1—2 Antomob.. bequeme
Eins ., zu vm. Näh. 1. S t. r ._ 1193

Dobheimerstraße 127, Karl Guttler,
große Stallnstq oder Werkstatt mit
Wohnung billig zu verm. ; auch ist
das. ein Lagerplatz zn verm . 1194

3U « t* 7 . BSSS8
vorzügl. geeignete Wohnung, 5 Z.
U. reichl. Zubehör, zum 1. April
zn vermieten. (Langjähr . ton
Aerzttn bewohnt.! Näh. beim
Hausbes.-Verkin0. kcavii 8vdir -e,
Webcrgasie 1. 1204

Jdstetnerstratz « ’t  eine sch. Wohnung
von 5—6 Zimmern und r̂eicht. Zu¬
behör auf sofort oder später zu ver¬
mieten. Näb. bei 8S>»°0 » kkaiser-
Friedrich-Ning 68. 605

Pllfl IßpräeiiÜialc 41,
Bel -Etage u . 2. Etage , zusammen

ob. geteilt , vollst. Modern herger .,
je 5 schöne, große Zimmer , Balkon,
großer Garten. 1205

Z ubkh.
Bad, Vorgrt ., reich.

Anzuß v. 11—2 Ubr. -3819

«DftfcrütcSt 25, &!:£ £$
mit reich!. Zub. per 1. April, ev. auch
früher, zu vcruuetcn. Näh. Part.

Laiiggasse 15 » , die0. d. verst
Sanitäisrat t)e. Becker'eit 25 I
innegeh-chte Wohnung von 5, cv.
8 Zimmern, Bad , elektr. Lichi, Gas,
ist sofort oder später z. vermieten.
Eventl. 8 Räume, Entrcsol, als
Bureaus od. Sprechzim. geeignet.
Näh. Hausbesitzer-Verein Luisen-
straße 19 od. «»r . Kai' .-
Friedricb-Ring 68, 2. 590

Drudeniir . 3 Siall . u. Keller^ BS00»
Feivssräße 13 St «ll. mir ~ß Zmi . u.

Küche auf  gleich ob. später . (38
■-1- v >8 - ' V . »06 tpanRÄIS

Mrsstraße 32, i r ., SöwjJeSk* zu vno
Karlstraße 39 Stallungen u. Remise,

Antoräume , Keller , Lagerräume,'
zu vermieten . Näh . daselbst. 1195

Körnetstr . 5 Flaschenbier - ü." Wein»
_feilet sos. zu verm . Seel . 888
§äi, »straße 5 Stallung , für 1 "Pferd"

mit 2-Z.-Wohn^ zu vcrm ., _ 799
Nörihsti . 15, 1 l., gr . Kell. a . L. 1196
Öränienstraße 4 Kellerräume , für

Flaschenbierhändl . z. 1. April zu
verm .,N . Kwchgasse 51. _ liM

Oranienstr . 56 gc. ' Weinkel̂ Bum.
_ PackrauM, Hinterhof mit Giasdam.
Nljoinaäueestraße 3 Maschenbierkell^
_cü m. Wo hn. N. das. Hochp., 1-1t>1»
Ecke Nijem- und Wörthstraße zwe,

große gewölbte Keller mit Schrot --
eingang zu vermieten . Näheres

_Wörthstraße 6, 1. _ 1193-
Rteb!straße"3 "Kelle? zü 'vermiet . 649
Sm .llerplatz "P L-ia!l.,istr ' -sin Pferd.
Westendstr. 8 sch. gr . Lagere . (Bier«

feit.'!, ganz ob. get., ev. mit Bureau
_u . Woh nung, zu ve rm._B5608
Großer Keller. 80" Ömttr.. msiWaren-

Aufzutze,' Tannusstr . 11, P . , 8M
Av.s !!' Kniji * M « tzmlttKK» .

BereistSstraße 8, an der Waldstraße,
H -Z.-Wohn.—ü . Küche» svt. , S 1all .c

Walds!r . «il ' Z.-W.. Pserdest .l Gart .»
Attt . N. Kats.-Fr .-N. 61. 2 r . 1199

Waldstraße 20 2-Z.-Whn., V ., W M
Ein Zimmer m. Küche u. Zub . zü vm.
_Waldstrabe SO, i x, _1200
Dotzheim, Schönbergstraße 2 2-

(180 M.1. R. Möbe nstr . 22, 1.
Sonncuberg , WieSbadknerstr . 25, 1,

H>altest . Str .-B>, 5 mtttelgr . Zim ..
gr . Balk ,̂ kompl. Bad u . Zubehör.
(P-t-;, elektr. Licht usw . sehr prms--
wert sofort vd>er später zu verm.

Frcmdcn -Pensicn
Etage zu mieten ober zu taufen gef.
Off .̂ m W. 586  an dSn Tagbl .-Berl.

Vrauilvaar sucht 2-Z.-Wotzn>,
Fsp., im Wesrewdvievtel. Off . unter
P . 566 a-n den Tacsbl.-Verlage_ _ ■

3-Zim .-Wohn. mit Bad,
Nähe Bahnhof , von kim-dcrl . Ehevaao
sofort , evt. 1. April gesucht. Off . u-,
S . 566 an den Tagst!.-Verlags_ _

4-Zi,niner -W0 hnung, r
ungen ., mögl. Part ., sofort gesucht»
Off , u, S . 567 an den Tagbk.-Verlag,
Geränm . 5-Z.-W. v. 2 tu3 . Damen
p. 1. Juli ges. 12—1800 Mk. Kur.
viertel bevorzugt . Off . n. H. 680 an
$en Ta-abl .-Verla g. _ _

Gesucht ein einfach möbl. Zim.
Nähe Frankfurter - od. Rherm-stratze.
Off . n. I . 608 an den Tagbl .-Verl,

Herr sucht" einfach möbl. Zim.
Offerten mit PrchiZ-angnibe irrrter
D . B. 30 -postlagernd BiSmarckrinA.

"Sonniges Balkonzim . mit Pens . ,
von Herrn billigst gesucht. Off . mit
Preis unt . £>,. 568 TachbI.»Berlaa . . f.

Ungeniertes Zimmer,
mögt, bei alleinstell Dame , gesucht.
Off . m. M . u . H. 688 TaM .-Berll

Alleinst., ältere noch rüstige Dame
sucht Ummöbliertes Zimmer , aber mit
voller Pension in besserer, ekxrnscC.
Familie in Wiesbaden öder II»
gebung . Angebote mit Preisangabe
werden umt-er M. 566 an- den Tagbl .»
Verlag  erbeten . _ __ LLeeres schönes Zimmer
mit separ . Eingang , Nähe Rtngiivche.
per 1. 4. 10 gesucht. Off . u-. T . 103
an den Tagbl .-Verlag . 8 5619

PeittaerMjt U,

Miün Kant«
1. Etage, 5 Zimmer u. Küche, zu
1609 Mk. sos. oder 1. April c. zu
verm. Bad, Gas - u. el. Lichten!.
Veranda nebst reichlichem Zubehör.
Besichtig, das. 11- 1 u. 3- 6 Uhr.
Näheres Dawdacktal 24 mtt>
K -ipellt -lstraße 23 , 1. 672

Krtkalasstratz « SO, 4. St ., -> große
Zimmer m. Zubeh. bill. zu vcrm. Nh.
ü&ocI» , Hotel Reich shos._ 8028

Lammsftraße 7,
3. Et . (vis-a-vis dem Kochbr.), Wohn,

best. a. 3gr .Zim.,2anst . kl.Zim. u. Zub.
p. 1. Apr. 1910 z. v. N. das. 1. Et . 710

WÄterisssirKhe 0 , i„
gr. schöne 5-Zimmer-Wohnung sofort
od. spät. Bes--:, b. Haus oe rw. 1208

äBaBHmaäESBHMsma'
1 KtttolaSstr« 20, 2. gr. ö-.stnmn.-Wohn.

mir Zübeb. pcr 1. April zu verm. Näh. ,
„Hotel Steichshof",Bahnhofstr. 18. 30 05

schbne" ösiIi .umrr -Wohn.
4 ' uUmi zu verm. Wrttserstr» 5-4«

ciMsssr "mm

NmftKnde halber
eine schöne S Z.-Wohn„ reeller Wert

859 Mt ., für 750 Mk. SU vermiet.
Näh. im Tagbl .-Verlas . 'M
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8 Zimnrer.
ivachmaheeftr . 8 herrsch, schöne frei

gelea. Wobn., 6 Am . u. r. Zub., her
i - A- rü  1910 $. ». Rah, das. 2. 1207

KahnhosstraH « «» BVfie GeschÄsMage
1. Et . s. 6 Zim. mit Balkon u. allem
Zubeh. >os. zu vm. 9t. d. Franke !m
Hause »d. Bur . Mlheinistr . 22. .367

gricöcltiilfr .31
2.  Etage,

herrschaftl. 6-Zimmerwohn., mod.
eingerichtet (seither von Arzt be¬
wohn«), rv. 3. Etage, mit reich!.
ZubehSr, aus gleich oder 1. April
zu verm. Näheres 3. Etage oder
Bureau SSs. rbiirg ».
Weiuh nblung, Neugafie !». 638

FrieSrichsirche 4V.
Eck« Kirchgaff «,

2. ». 3. Etage, eleg. 6-Zimmer-
Wshnung, vottständ . neu her.
gerichtet , mit reicht. Zubehör,
eiehr. Licht, off. und geickloss.
Balkon, per sofort od. s>üt. zu
Verm. Näh. bei M ilh . Cl» »»«' r
& Co ., 1. Etage links. 711

\Mssmuma
NikotaSstratzc Li , 1, ö Zanmer , »üche,

Bad , Zubehör, auchals Bureau , per
•_ 1. April, cb.  früher , zu Berat. 1208
I

IMhimg Ntzkiiißr. 37.
>Ecke Metlpiatz7. 2. «tg..

6—7 Zimmer , seit langen Jahren
von Arzt und Zahnarzt bewohnt,
zu sofort oder später zu verm.
Auskunft Justizrat Knllmann,
Bureau Luisenpiatz 7, Part . 120S

Lil,einstratze , Ecke Oranienstratze 1,
6 Zimni . n . Zubeh r » 2 . Er .,ge,
per l . April zu vermiet . Neh.
daselbst , 8. St » 146

7 Zimmer.

AVolfsaUce 9
ist der2. Stock, vollständig neu u.

modern hergerichtet , 7 Zimmer,
großer Bai en, Badekabinei, Küche,
Speisekammer,Kohlenautzug nebst reich¬
lichem Zubehör auf jetzt oder später
zu vermieien Näh. daselbst im 1. Stock
von 9 bis 11 u. 3 bis 4 Uhr. b'489

ftaplienßrafe 49 51,
herrschaftl. Etage, 7—8 Zimmer,!

sreitti . Zubeh., Loggia, Balk. Gatt . !
elektr. L.. p. sof. od. spat. Näheres I
beim Hausverwalter . 1210

^fan̂ßtap 14(Hcrotal)
| in Etagenvilla Herr chaftt. 7-Zim.-
1 Wobn.. rri ist. Zubeh., Ble chplatz,

Garten . Waldr.äde, wegzug- h. zu
verm. Näh. das., 12—i ob. 3—4.

Hochpart. u. 2. Etage, mit je 7 Zimmern,
zum 1. Oktober 1910 zu vermieleu.
Zu erfragen daselbst 1. Etage von

, >1 1 Uhr._ 3042

ßevrlidic7-Zim.Wshiuiilg
Kaiser -Friedrich -Ring , 2. Etage,
zu vcrmteicn. Näh.
J. Ilrnns, W. lloitmeier,

_ Rbeinstraße 21, n. Hauptpost. 4076

7 - WMl - MsMU

??

tm

Tasthlatt - Haus"
Langgasse 25/27,

nnt allen Begne 1 lichkeiten aus»
gestattet, zuKonjultat ons-Näuiuen
für Aerzte rc. be-ondcrs geeignet,
sofort zu vermieten. Näheres im
Tuftbiatt » Kontor , Schalter¬
halle rechts. »

KkirDilslllitzc PoJ)aui!8,
7 Zimmer. Bel-Etage, alle modern. Ein¬

richtungen, in Billa nahe Kurhaus,
Thcarer. rr hige >ornehmr Gegend, für
1. Juli zu vermiet. Off. u. .r . sr

__an Tgb'.-Hvt.-Ag., Wilhe mstr. 6.̂ 3989
Milt Uderrt . Rachlkß

«»ok-erue 7 - L- Zimnrer -Wohng.
rm S dvicrt ., Bel -Etage , ad g.
Näheres T.agvt »-Be «t . 645 5 ;><>

8 Zimmer und mehr.

Vtnierwcg o
elegante Wohnung, 9 Wäuwr. j . v. 1211

I » Billa
Giebricherstr . 20

herrschaftliche Wohnung von 8 Zimm.,
Bad, Nnlkon u Zubehör, eiektr. Licht,
Zentralheizung, zum 1. April 1910 zu
»?rm. Mb . iw Hause. Sou tur . 3117

Hfl Sßliüfal 39,
8 Zim. n. r. Zub.u. Zentraih . z. o. Näh.
b. Ärch. Heuer, Dambachtal 41, P 366

Friedrichstraße 3,
2. Etage , Wohn. 1 Sal ..7Zim .,
Badezim. nebst Zubeh.. elekt. Li 'tt,
auf schart od. spät. z. verm. Näh.
das. Gartenhaus erste Etage. An-
zuseben vorm. zw. 11 u. 1. 608

Fei «»r !<pstr -- tze 6,
in nnAitttclbur-r Nahe der Wil Helm¬

ste«Kr, ist die 1. Etage von amt
Zimmern mit allem Zubehör per
1. April zu vermieten. Näh. : Mittet»
deultchr Eredltvank . _ 3ü2ö

Kalter «Friedrich » 78,
1. Eia . e, h-rischaftliche
10-Zimmer-Wodnung,

Zentralheizung, Litt tc., ganz oder
gekeilt, sofort zu vermieten. Näbere-
dort, 3. Stock link». 1212

(KnSiWlfi 54 Werkstatt oder Lager¬
raum. Näh.Lsrksrät,2 .od. 3. Et. 1220

Langgaffe\ u. 3
beste Beikehcrlage.

Für Aerzte, Bureaus ob. Ateliers
geeignete Räume iu mod. Ausstatt¬
ung preisw. »u verm. Nähere»
Baubureau Millnsr,

Dotzheimerstr. 41. 1221

Lursetrsiraße 25
ist die von den. verstorbenen Sperial-

arzt Herrn vr . med. Orttveiler
bisher bewohnte, herrschaftlich ein¬
gerichtete 2. Etage von 8 Zimmern,
Küche, 2 Kellern , 3 Dachzimmcrn,
Badeeinrichtung , Zentralheizung,
elektrisches Licht, Gaß re. (Luuf-
treppe) per 1. Oktober zu ver¬
mieten . Näheres Kontor , Ge-

__ brüder Wagemaun . 816

Langgasse 9
grstz « Lagerräume per sofort
preiswert zu vermieten. 794
8. M-»«« a>«***s «», Langgasse 11.

8rotze Wen
Mit Eertresol»

im
44„Tagblait -Haus

Langgaffe 25 27
sofort preiswert zu »erirffeten.
Nähere« im Tasblart -Konror,
Schalterhalle rechts. *

(in der Nähe des Waldes ),
11 Zimmer mit reichlichem Zu¬
behör, sofort zu vermieten . F230

Rheinstr. 35,1. Et.,
hochherrschafiliche Wohnung von
8 Zimmern, besonders für Aerzte
geeignet, per Oktober zu vermieten.
Näh. liion Jk  Cte . , Friedrich-
straffe 11.

Rhei-.ftratze 00.
3 Treppen, schöne 8 »Zimmer - Wohn,

mit 2 Kammern. 2 Kellern und allem
Zubehör Per sofort pre Sweri zu ver¬
mieten. Näh. daselbst, Parterre , und
Dotzh iuicrstraße 60. 0 5609
Tammsstratze 13,

Ecke GeiSbergstraße,
10-N " !.»Moftnn -trg (Litt, Zn 'ral-

heizung , per 1. April 1910 zu v rn.
Näb. Tannus ^raße i3, 1. 1114

Wiil>c!«is!rchk 10as |
i !. Sto f, herrschaftl . 3- Zimmer - f
IWotz« « « g mit reichl.Zub-hör, LifiJ
!Zentralheiz, per Oktober zu verm. i
Näh. b. Hausmeister oder8. St . 761z

Läden «nd Geschäftsräume.
m i

Laden-IßUen KMMMs BO..
zimmer  f of. zu  venu . Nähtti^ 63107

CMade, »Dotrv «im «rftr .i7, '.G «1ter»
Eier »». Slufschnittaeschäfi Vorzug!,
geeign., f« | , bist . )tt V»r. Näh. Dotz-
heimer4raste 47, bei l'oildLou._ B 5603
Frievrichstraste 4

graste Helle Werkstatt im Hofe für jegl.
Zweckez» verm-eten. 747

Frlebrichst -atze K 1215
Ma -iazi » vd . Wcrkstätte
mit ad. ohne 3-Zimmerwohn. zu
v. N b. Lionu .Eo.,gr edrichsir.il

«raten,tr . L, an rer
MarkOir. mit 4 Schau-

fenstern), mi> od. ohne 4-Zim.-Wodn.
per 1. April, event. auch rüber, zu
verm. Nah. daielbsi u. Kaistr-Fricdr.-
Ning 25, Part . I nks. _ 1 16

Marlftratze 30 » Hin er ev. , grotze
helle Slrveitdrännic , gcrränkne,
.« «i cf , Stattn « gen , Brrreans,
H franm per iost od. sp., ganz od.
get.. zu verm. Näh. dasi lbst k>. Haus¬
meister, Mittelb. 1. 1217

Großer Lade»
Langgaffe 33 luit 2 Schaufenstern per

1. April 1910 zu vermieten. Näheres
Golügasie 18. 1._ 1222

Langgasie 45,“
1. Stock, 3 Zimmer und Kabinett , zu

Bureau oder Sprechzimmer geeig¬
net . zu vermieten . Näh. 2. Stock.

Mod . «rotzer Eck- Lade » ,
bette Lage,

auf 1. Oktober preiswert zu
vermieten. An>ragen erberen
unter 4». 109 an denTagbl .-
Verag . B5394

Langgasie,
" iertor, ist grotzerLaden

mit 3 groben Schaufenstern und
Entresol zu vermiet-n. Nä eres bei
r». Jb  E ' ioiiziieira
das .lbst. 1223

Michelsherg 3
O ^ Hi. - mit Nebenraum per

IS >. JuU >910 oder
später preiswert zu

vermieten. Mb . daselbst.
Kff ln heilm bittchrätz«s (M«n.
taUiUPiU straüe 38) zu vernneten

Näh. i. Ĥ. 3_recfet«._ _ 1224
M rii/str . 8 , r,ahe d. Rheinstr . , ist

e. groß . Laden z. ver »>. Räh.
Borderh . Wart . » Bäckerei . 1225

WstfisrEr ~ 'ÄA  Lasen zeräuiuig.hell,
Wl Ullis MV» ‘xO  auch für Bureau, per

sofort oder später billig zu vermieten.
Näheres daselbst.1. Etage._ 1224

Seeroden - 1- Zimmer¬
st ratze 29t ‘UH»Wohnungp.sof.
Näheres daselbst Part , rechts.

Ecke « eeroben-
Z*. ':iy >K »ü „ . Ems «rftr . 64,

mit 8 Schaufenstern. Ladenzi-nmer, mit
oder ohne 3-Zimmer-tdohiinng sofort
oder spä er z»  ve rmieten.  11749Laden

Großer Laden
Kircktgasse 29 , Eck, Friedrichstratze»

erste Ge 'chäftslaae , sosot zu ver-
miclen. Näheres Friedrichstraße 40,
1. Etg. links. 865

«rirckgaffe 54 , mit
% U Nebenräumcn, zu verm.

Näheres nur bei Wervarstt . 1 48

Ecke Mrchgasie u. U
Nheinftraße 45

ist der Eckladen im ganzen o' n
au g t- iit zu vermiete«. Näh.
beim Hausmeister oser Kaiscr-
Friedrich-Ning e>0, i . littst

797

TannuSstr . 3 ! f. 1. füt 't ober später.
Näiu *- ceolil . Bier sta dter Höhe29.

^Großer Laden '
TanrntSsiratze 40 » beste Nurlage,

130 gl», cv. mit 'Ji benräu en, Pass,
für Möbelgcschätt, Künste egen' änvc.'c.,
auf April z. ver u. ä . daselbst bei
Willi . Keiiwcnck , 2.Sst_ 1227

Wcberglissc 12“
1 Laden mit 2 Ncbenr. (z. Zt . Parfüm .-

Gcschäs! ios. zu vm. Näh. bei 36!
< . Dambachta l 12, 1.
Großer Lade«! 1228

Wörthstraste 22 , mit 2 Sehau 'evstern.
per 1. J uli zu  vv m._ Näh. W inten.

nir ' icfce® Ecschät gc-
-ck?. ««, eignet, mit oder ohne

Wohnung z» vm. Nd oltstr. 6, 1. 1ck29
! mit Znimcr u. eoenl.
i Wer!statt per 1. Juli
! zu vermieten. Umbau .)  8 5619

'Sa «älielm SItscI », Bleichür . 1

Mk«u, fiftriiiinW-rKat.̂
1 0 qm, mi. Einsahrt und Hof. sofort
pr-kswert avzi.g-,den Dotzheimerstr. 55.

enzimnierü. Keller
r später zu verm.

Nähere» bei .* : elf t,iBti >nrlh,
Ellcnbogengafit 8. _303

Lase « mit Zuu . für. ob. sp. zu verüi
Näh. Fauivrnnnenttr . 9. b:31

; ÖÄÖS II 'g ob*

3 große heile Räume
in bester Lage (Größe za. 76 qm), pass,

für Kontor und Lager, ganz oder
geteilt sor. billig zu vermieten. Näh.
Friedriebst raffe 40. 703

%t >lln -li :i Ciis».«sepr & ä ’o.
Ci/s w" “4 Schaufenstern, für
ImvUI  jede« Geschäf passend, mit

und ohne Wohnung zu vermieten.
Kriedrichstratze 50 , Ecke Schwal-
bacherstratzê_ 719

Läden , Wöhnnngen » 2—3 Zimmer,
Weristätt « zu vermieten. Näheres
Grabenüraße 80, Lad.n.
Helle Wcrkstüttc,

Jahnstr . 6 , ev. mit Lagerraum, fof. jn
verm. Näb. b. Kim * «-’! . Hallgarter»
straße 3. 8> —11 u. 2- 3.Laden

mit Ladenzimn er in welchem ein Frrseur-
ffeschäjlb' ttieben wird, zu vermieten.
Näh. Kell erst ratz « 10, 1 l. 759

"Läveck
mit Lwdenz. sof. od. spät, zu verm.

Oranienstr . 12. Th. Hetterich. 1232

I
Eleganter Vnbeu

für 800 Mk., eveut. mit Zimmer,
gr. Küche usw., per sofort ober
später zu Htm. Rheinstr. 103, P.

Q « s « tt mit Ladenzimn er zu verm.
i . uvl . ii Sehr geeig el für B >rv  er

oder Filiale . Seerobensrr. 32, Ecke
Zlet eur ng. 685

ML  Laöen,
Langgaffe 49 , per 1. Juli 1910 zu

vermieten. Näheres bei
&_eeclt «, Webergosse29.

Die von Herrn Saltiermeister' lieelrer
inn geh. Wcrkstätt-n sind zus. ob.  get.
an ruhiges Geschät als W erk«
stätte « od. Lagerräume m. u.
ohne Wohn. p. so>. od. sp. zu verm. Näh.
Kt » Weberga fie l 3 bei appea.

'Großer Laden,
ganz o^er geteilt, sof. od. später zu ver¬

mieten Wellritzstratze 8. 1233
Die bis'er von Arzt benutzten

Amvwm
mmi  4o,

1. Etage,
sind per1. Juli anderweitig
zn vermieten.

Schöner Laden
in Wilhelwftraße

sofort oder später zu vermieten. Näh.
Lede rgksehäit  Wilhel m stro tze 10 » .

mit Wohnung.. cb.  m,t
»v grostem Keller, Lager¬

räumen oder Werkstatt, zu v-rmieten
Norkttratze 23» Näh. im 1. Stock
bei Weber. _s _ _ 1231

Mod . neuer Eekladen,
ea» 50 qiM, Kaiser-Friedrich »Ring,
nahe dem Hauptbadnhef, mit od. ohne
3» Zimmer-Wohnung per 1. Oktober
preisw. zu verm. Anfr. erb. unter
W . SSB an den Tagbl.-Vcr!. 824

Mctzgcm
Dlilmimlt Ziiiikiilln

sowrt zu vermieten .Hartingstr . tze 5.
M0ckoros in “grrter Lage ' ans
OU .i 1 i 1 i 1. Avril zu verm »Nütt.

Tagbl .-tIweirst «, WiSnrarckr . 29,
od . Fr .ittkeustr . 14, P . 84787 vv

"©olbKr. 49,
z. jcd. Betr . geeign., ganz od. get.,
z. v. Näh. Kais.-Fr .-R. 61, 2 r. 1238

Elcgantcr Wien
mit Wohnung, in einem Neubau in best.

Geschäflsl. Biebrichs, Nathausnr . 69,
per sofort sehr vretsw. zu vermieten.
Sehr gut geeig. f. d. Modist.-Branche.
Näh. Biebrich, Rnihausstraffe 34.

In Biebrich. Dilthehstraste 2, im
Neubau der Turngef ., klein. Lad.
mit 2-Z.-W. u . 5tüche, für Friseur
geeignet, billig zu vermieten Näh.
bei Carl Emmerich. Biebrich,
Kaiserstraste 59.

Villen nnÄ Hänser.

rb>illa
in Biebrich a. Rh., 10 Zimmer , Bad,

Gas , elektr. Licht, Balkon usw.,
mit gr . Obstgarten , sofort od. spät,
zu verm . Offerten unter F . 545
an  de n Tag bl.-Berlag erbeten ._
HokhhkrrsDstlI Billa

(früher Ostcrmawns Besitz), große
Parkanlagen , ffentrallagc , vorteil¬
haft per sof.zu vermieten . Ver . auf
nicht ausgeschlossen. Näh. b. d.
hiesigen Sensalen u. b. Herrn Karl

_Georg , Riehl straße 13. 1237
,H us Metzg er ääffe 33

(n.  d . Köldg.). ent>,.' Laden. Wohnung,
Wer statt, im g n-en oeet einzeln zu
vex"Titten . No h. No. 31._

ji, verlniiktcrl oder zu
verkaufen.

Schöne Villa mit gr . Garten , Wil»
Helminenstraße 42 (Nerotal ). Näh.
Walluffrstratre 3. Part . 810

Mßkll Zle uns Den» tsptüs
lürer HüoIhuro,

sofern er 600 Mk. oder mehr beträgt,
wir werden Ihnen dann einElilsnmilienWus
mit Garten hier Nachweisen, das
Sir im Et genbesitz mindestens ebenso
billig kommt. Prospekt über
Eltville a. Nh., ein kl. nett.
Stadt m. günst. Steuern , 20 Mrn.
Eisenb . v. Wiesbaden , legen wir bei.

Eltville a. Rh. *' 57
Der Verkehrs-Verein.

Q Billa Nerotäl 53, ©
10 Zimmer, Zeutralheiz., Auto raum, gr.

Garten , Halt-stellc der e! krr. Baku,
soiört zu vermieten oder zu verkaufen.

_Näh . Schlichte:straße 15, Part . 123®
Villa zu vermieten^

besteherrd autz 8— 10 Zimmern irttib
Zubehör , Vor. u. Hlnteogartmr , p.
1. April od. später Sonnenberger,
straße 56, Park s. Näh,  daselbst.r

AdolfStzShe , Wiesbad. Allee 46, '
dir.a. v.Elektr. Bahehaltest.A»üficht»l
turm-LandeSdeukmal, 1233
zzzz  moderne Dill«

m. Diele, 6—8 Zim., Zentralheizung
schön, klärten, trerr!. Aussicht, s» »rt
od. ipät. z. vermitten od. z » rtaufen.
Näh. beim Eigentümer
Gr. Burgstrahe 10, hier. JEtaqenvilla

nahe der Taunussiraße 4 Zimmer
Zub . im Erdg. ; « 7 Zimmer im
1. Stock u. Arantspffie. Balkon dezw.
Laxden in beidm Aagen , ganz oder
geteilt ab 1. Aprll z>t vetru. Näheres
Danidachtal 20, Hochparterre. 764

GWßiSe Gtltgcilhck
jat EniAMg kiuer

Vkiisim.
HanS in TannnSstx ., neben

Neubau Augenhe tanstalt , ent¬
haltend 30 Z .inmcr nebst Zu¬
behör, ist zu auffcrgewöhnlich
billigem Preise auf längere Zeit
lotort ju vermiete « . Alles
Nähere durch die allein beauf¬
tragt « ImmvdilienAgentur

J , Clir . (»lüriilich,
Wilhclmstratze 50.

Fremden - Pcnsion
zu vermieten, SOmotlrru möl l. Zimmer

prima Lage ; Antritt. sofort. Auskunft
Ku rl 'trasse 11, 1, bei KSiirh.

Krem denpe rrsiöÄT^
Billa , feine Kurtage, 12 im., Garte«

Zentralh izung, eUftr. Ltcht, ganz neu
renoviert, per sofort zu vermieten
eventuell zu verkaustn. Offerten unter

SBO  an rn Taabl .-Verlag.
Möbiiertr Mohnungr « .

Sonnenbergerstr . 46 möbl. Villa
verm Nur Selbstbewol.ncr. Mirrez

_bni . ob. Taunu tttr . 17, i , b i I4i « tt,
Weg. möbl. Wottnirg,

Kurtage » f. kurze od. längere Zeit zn
_dormteten . Elisabethenstraß e 15. i

In Wr Siuloiie'
ist ein elegant möbliertes Partexx«

und l . Etage zus. od. getrennt z„
verm. Die Villa mit großem Oiarte».
direkt am Kurpark, hat alle uiodern.«
Einr ., gr. Liidterraffe , Balkon, » g,
Bär -er (auch e.cktr. komb. Lichtbäder^
Näh. So ^neubergerstraffe'.6.

Möblierte Iiinmer , Mansarde«rtr.

Alhrcchlstrnße 23, 2^
Nähe Lanvgericht tt . SlSalfSaB « ,

eleq. möfcl . groß . Zimmer
1. April zu ver mieten. __

Uhenrstraße 38
gut möbliertes großes Eckzimmer

wenn gew. mit Schlafzimmer , nrij
oder ohne Pension zu vermiete « .
Näheres 3.j3tocf links. _ _

Rheinstr . 62 . 2 , eleg.mbl. Z ,Pens.HA
u1>vrt «str. 3» 1, möbl. Ba kanzimmer

mit Sch reib tisch u.  guter Pen , an lrei.

In feltiutt lltluat-üllfl'
sind n einige vornehme Herrschaften cte,

ganies und komfortablesLogis.
'Bill a Ma rgar et , Bing ert r. 13.

G»«»fach und eiesant möbliertes
Ztmmer » Zentralheizung, «lettriscbes
Licht, Lift, zu vermieten 4!)69

_ttaunnsftr atze 49, F.
püt  Dauermieter . ~

Zwei schöne, behaglich möblierte
Zimmer , Salon mit gr . Balkon «.
Schlafzimmer mit Bad , in feinem
Hause bei einzelner .Dame zu
nviei.n. Näh von 9—3 Wieland,
st raffe 11. 2 rechts ^_ _ _

Eleg , möbl. Himmer
an der Wiihelmstraste ,okort zu ver «.

_ytäli. im Tagbl.-Verlag. _ _ (fj
Mo KI. Zimmer mit se!-öner Aussicht au]

Nh-in ist an gebildetenH rrn z» ver,«
^ SlvalfshLh« , No ssauerstr. II . 4054

ttzortsevulig äus Seit ? '18.1 '



Nr » ?23.

Morgen -Ausgabe.
3 . Blatt.

Wiesbadener ® anblatt.
Dienstag,

15. März 1010*
58 . Jahrgang.

Konkurs-Versteigerung
SM Kelren-KtMerstsW. Wen-MirMMgSWenMm.

Im Aufträge des Herrn Carl ESroift, als gerichtlich bestellter
Ssmeursverwaltc» über das Vermögen des Schneidermeister» ffVaiKx
Stack, versteigere ich

heute Dienstag, den 15. März er.,
vormittags9'/, und nachmittags3 Uhr beginnend»

ttt raetatm Versteigerungssaale

7 Schwalbacherstratze7
die vorhandenen Waren, als:

Herren -Kleiderstoffe «.',-̂ !üN.»»? »r?n!»
stosf« in Seide, Satin -Alpaka, Leinen Parti« Knöpfe,
Litzen rc. ;

fermer Die Laden - und GeschäM-
EinriMrrngsgegenstände , r-gal,Ae7.I
Tisch, Spiegel, Etagire, Ofen, Stühle, Gaslüster, Regulator,
Sofa, RShmaschine, MaSschildu. dergl. m«

meistbietend flcgen Barzahlung.
Die Geschäfts- EtnrtchtnngSgegenstände kommen nachmittags

8 Ntzr im Ladenlotal« Rerostraste 23 zum Sluögebot. 4056
MßMSZRK

Sluktionator n . Taxator,
Telephon 2841 . 7 Schwalbacherstrahe 7.

SN - Große
MMar-HersietzermZ.

Morgen Mittwoch,
de« 16 . März er., und event . den folgenden Tag , jeweils
morgens und nachmittags 2 1h Uhr anfangend , ver¬
steigere ick im Aufträge von Herrschaften wegen Um- und Wegzügen in
mehren Auktionssälen

3 Marktplatz 3
vachverzeichnete elegante , sehr gut erhaltene Mobiliar-Gegenstände, als:

1 hochelegante Nnßb.- Rokoko-Schlaf¬
zimmer-Einrichtung,

1 hochelegante Girnd.-Schlafzimmer-
Einrichtung, bestehend aus2Betten, 3-teiligem
Spiegelschrank, Waschtoilette, 2 Nachttischen, 2 Stühlen
und Handtuchhalter,

1 Rnfch. - Schlafzimmer- Einrichtung,
1 Nutzb. - Speisezimmer- Einrichtung,

bestehend aus Büfett, Ausziehtisch, 6 Stühlen und zwei
Ledersesseln,

1 Kirschb.-Herrenzimmer-Einrichtlkng,
poliert, mit Einlagen, bestehend aus Büfett, oval. Tisch,
Scvreibtisch und 4 Stühlen,

1 hocheleg. Mab.- Salon-Einrichtuna,
bestehend aus Salonschrank, rundem Tisch und eleganter
Salon-Garnitur, bestehend aus Sofa und 2 Sesseln mit
blauem Bezug,

1 Damen- Boudoir, creme lackiert,
bestehend ans Schreibtisch, Uhr, Sessel, Stühlen und
Blumentisch,

1 hocheleg.Salon-Garnitur Louis XVI.,
bestehend aus Sofa, 2 Sesseln, 6 Stühlen u. 2 Tischen,

1 komplette Küchen- Einrichtung, besteh.
aus Küchenschrank, Anrichte, 2 Siühlen, Tischu. Topfbrctt,

1 Amerik. Roll-Schreihpnlt, i Nutzbau»,-
Spiegelschrank , Nntzbaum - Waschtoilette «nd
Nachttisch mit Marmor,

10 kompl. Nutzb. u. Mahagoni hochhäupt. Betten,
Nußb.-Waichkommoden und Nachttische, Nußb. ein- u. zweitür.
Kleiderschränke, Nutzb.-Büfetts, Nußb.-Vertikos, eleg . Wold¬
spiegel mit Trümeanx , 2 Nußb.-Spiegel mit Trümeaux,
1 Eichen-Konfolschrank mit Spiegelciufsatz, Nußb.-Kommoden,
Konsolen, Eichen-Kredenz, Nußb. - Herrenschreibtisch, Anszieh-,
runde, ovale, Viereck. Spiel- und Nähtische, Spiegel aller Art,
mehrere Salongarnituren, 15 Sofa?, 4 Diwans, Polstersessel,
Wiener Schankeisessel, Nußb.-Rohrstühlc, Etageren, Regulateur,
Paravents,Staffeleien,Kleiderständer,Handtuchhalter, Teppiche,
worunter echte Perser , Linoleums, Portieren, Gardinen,
große Partie Nipp- und Dekorattonsgegenstände,^ Glas- und
Kristallsachen, Oelgemälde , große Partie Bilder aller
Art , Phonograph mit 3 ® Walzen , Nahmaschine, Drei¬
rad. 20 Lüster für Gas n. elektr Licht , Ampeln,
Lyras, Pendel, elektr. Tischlampen, Patentbadeofe » mit
Wanne , 2 eis. Oesen, eis. Flaschenschrank, 1 grober sechs¬
flamm. Gasherd m. eis. Gestell , 1 Spiritnsofen, fast
neue Waschmaschine, 3 Flurgarderoben , Küchenschrank,
Glas, Porzellan, Küchen- und Kochgeschirru. dgl. m. 4080

meistbietend gegen Barzahlung.

Beruh . Rosenau,
Auktionator und Taxator,

Telephon « 584 . 3 Marktplatz 3 . Telephon « 584.

ZWttOsrrsleiserW.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das in Wiesbaden belegcne, im
Grundbuche von Wiesbaden, Innen,

Band 268, Blatt No. 3989,
zur Zeit der Eintragung des Ver-
steigerungsvcrmerkes auf den Namen
der Eheleute Kaufmann Karl
Ackermann und Wilhelmine,
geb. Weber , zu Wiesbaden, Netlel-
beckstraße5, Gesamtgut eingetragene
Grundstück,

Kartenblatt 63, Parzelle 328/5,
Hofraum, Dotzheimerstraße, _

a) Vorderwohnhausmit Hof¬
raum,Gebäudestcuernutzungs-
wert 4650 Mark,

b) Selten- und Hinterhaus,
Dotzheimerstraße No. 120,
Gcbüudesteuernutznngswert
2200 Mark,

a und b zusammen6 ar 82 qm
groß,

am 1®. Mai 1910,
vormittags 1® Uhr,

durch das Unterzeichnete Gericht an
der Gerichtsstelle, Zimmer No. 60,
versteigert werden.

Der Versteigerungsvermerk ist am
14. Februar 1910' in das Grund¬
buch eingetragen. F 339

Wiesbaden , den8.März 1910.
Königliches Amtsgericht.

Abt . 9.

Rur noch einige Tagen
Wegen UliMnag des Küdens
verkaufe ich die noch vorhandenen Offcn-
dachcr Pateutkoffcr echt Rindtedcr mrt
4-sachcm Verschluß). Reise-, Schiffs- und
Kaiserkoffer Mark-n, die sich dis jetzt
vorzüglich bewährten», sowie meine Reil
bestände in verschied. Reiscarükeln zu
jedem nur annehmbaren Preis 3905

Neugast« 17  "

im allen Ainfiiliiunjen.
Weitgehendste Garantie.

Oeien und Kamine,
Heizkörper-Verkleidnngcn,

Metallgehänge.
- Schlosserei —— —

H . HoWujci « ,
Hofliefer int,

icliwalhachcriifr . 41.

Gegr . 1861. Telephon 2198.343

Versteigerung.
Mittwoch , den 1« . März , und die folgenden Tage.

vormittag» S'/, und nachmittags 2V»Uhr beginnend vchteisere ich in,
Aufträge der Frau RN» fläei»tli «»g:er wegen GtschüstöattlgavS Wt&
Wegzug im Laden

18 Webergafle 18
die noch vorhandenen Warenbestände:

es. 160V hochfeine Korsetts, Unter¬
röcke, Untertaillen- sowie di- komplette&»&«»«
Einrichtung . Lüster , Schanfenstervelenchtnng usw.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. Besichtigung am Tage der Auktion.

AuÄnsisrü. TmiM.
Schwatvacherstratze 25. Telephon 2448.

5B . Die Laden -Einrichtung kommt Donnerstag , de» 17. März,
mittags 12 Uhr, zum Ausgedot. _

von Weiss -, Bot - n. Süd -Weinen
und deutschen Schaumweinen.

»IN liifiragc de » gerielitlicl » besieliieo Honlmrs - Ve » -
votier « über das Vermögen der Fi ma i lir . Liinbarth , ciuhsnd.
luntr , SdH.  Hill ), IAH . hier , versteigere ich am
üüittwoch , den 1« . Mär » er ., nachmittags 3 Uhr
beginnend , im Wartensaale ^cs Hotei *ilesteiuraiit

„Friedriehshof “,

35 Friedrichstrasso 38,
a ) Weiisweimei

1200/1 Fl . Rheinwein
16/1 „ 1887er Rüdesheimer

485/1 u . 54/2 Fl . 1903er Schloss Reinhartshanfcner Erbacher
von Prinz Albrecht von Preussen

24/1 n. 3/2 „ 1886er Nürnberger Hof Auslese
von Frhrn . von Knoop

120/1 u . 7/2 „ 1895er Rauenthaler Aus 'ese
55/1 u. 85/2 . 1900- r Eauenihalcr Berg ) Krenzem

204il „ 1900er Rauenthaler Balken > Z»is-
200/1 „ 1900er Rauenthaler Berg , Beeren -Auslese ) Erben.

18/1 „ 1886er Markobrunner Auslese
v. Prinz Albrecht v. Preussen

5/1 „ 1876er Markobrunner von Frhrn . Raitz v. Frenta,
b ) "10 . 4- 1nrinr:

200/1 FL Brauneberger
105/1 n. 25/2 „ Trabon -v
195/1 u. 90/2 „ Boiler Henenberg,

c) dentschc motweins -, Bordeaav - w. üüidweine , atet
11 0 1 Rotwein , 250/1 u. 265 2 1895er u. 1897er Ob . r - Ingelhouner , _48 '1 a,
h0 2 1896er Cantenao u. Chateau Neuf Leognan , 20 2 188 rer Chat . Oiivicr V,
45/1 Madeira,

d ! 137/1 u. 71/2 dentnehe Srliaamweine , als:
Kupferberg , Eickemever , Feist , Eclcel , Ewald u. Helling

meistbietend gegen Barzahlung.
l ' rebcu . soweit «üb  aiigänsäs ', as-ma VerBteästerai »jSf*i » | f«

vorm , von » —18 Uhr , sowie wiilirend iler VerMeigerun | ,

Wilhelm Helfrich,
üuktionatoB 11 u > Tanaior,

Teleplion SM3.

mt
iehwalbarheNtrasse 5.

Sclml-
ranzen

Grösste Answabl
Billigste Preise

offeriert

4. Lenctart,
Faulbrunnenstr

*« • 60
Reparatnran.

schützen will, verlange » r . aSenkcl*
Bnch „ Otze ohne Kinder " gegen
50 Pf . in Briefmarken. IFr . ! ;in, <T,
Berttn -Pantow 4L». CE. B.640)F160

Hotet-Wenlar-LersteigerW.
Wegen teilweiser Aufgabe des Hotel - und Reftan-

rationsbetriebes lätzt Herr M. « rethen - am Donnerstag,
den 17 . März er., nnd folgende Tage , jetveils morgens
» '/» und nachmittags 3 Uhr beginnend , im Hotel St.
Peterbnrg, 3 Museumstraße 3,
das sehr gut erhaltene Mobiliar aus ea. S» Zimmer»
»nd Revengelassen freiwillig meistbietend gegen Bar¬
zahlung verst igern.

Zum Ansgebot kommen:
SO komplette moderne Schlafzim .-Einrichtungen,
2 komplette elegante Salon -Einrichtungen in
Mahagoni , einz . Sofas , Ottomanen , 1 Pianino,
Stühle nnd Tische aller Art , Handtuch- und
rrleiderständer , Kofferbörke, Kleider - ». Spiegel,
schränke, Waschtoiletten , Nachttische, ea. 4 « vier«
eokiqe nnd runde Eichen -Restanrations - n. Aus¬
ziehtische, 48 Eichen -Lederftützle , Spiegel,
Bilder , Delgemälde , elektr. Belenchtungskbrper
aller Art , Silber , Weißzeug , Käufer , Teppiche,
Gardinen , Portieren , Vorlagen , Plnmeans,
Kissen , Danuen -Steppdecken , Kulten , Wasch-
garnitnren - Toii .-Eimer , 1 gr. SLärmeschranl
für Gasheizung , Gesindemöbel nnd » och vieles
Andere mehr.

Die Möbel sind kurze Zeit gebraucht, von guter
Qualität und vorzüglich erhalte « . 4049

Besichtigung am Bersteigerungstage.

Wilhelm iSelii -ich,
Auktionator und Taxator,

Telephon 2841 . Schwaldackerttratze 7.
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kJortsetzuug von Seite 16.)
%**** Zimmer und M. norden etc.

MüüetzesSer Km
kostrde1 bis 2 Zimmer, unmöbliert, an

Dame abgeben, welche ihm die Wirt¬
schaft besorgen konnte. Degen Näherem
wende man sich Mspstockstraße 11,
Va »t«>rrr.

Remisen , KtaUungsn ctr.

Mainzerstraße 68
Stallung mit Remise

per1. April zu oermiet-n. zur Zeit
vonLuxuskutjcherei venuyt.
Grande für 10 Pferde, geraum.
Hof. Dun -grübe, Rcuüse, S-stöck.,
>9 m lang, 5 m tief Wagen¬
waschplatz zementiert. Wasserleitg.,
elektr. Licht. Separate Einfah t.
Kan« auch für andere gewerbliche
Zwecke hergerichtetwerden.

Anzusehen zwischen4 a. 5 Uhr
Werktags auf vorher. Anmeldung
beim Eig ntün'.cr Mainzer-
straffe Ott, 1. Stock. 3036

Mamzerftraße 66
Stallung f. 19—14 Pferde, Remise,

Wuschvlatz, Heuspeicher, gr. Keller,
gr. cem. Raum, Gas u. Wasser,
evt. elektr Lichtn. tkraft u. Wohn,
von 3 Z. u. Küche ans 1. April zu
vermieten. Näh. Kontor. 671

Auvmiirtige Molinungen.

tzqtzMslhMl.xÂ "' 6-Z.-W.,
. -. Zenirälheiz,

Garten, wegen Sterbefalls pr-istv. zu
vermieten. Elektr. Bahn 4 Min. vom

_Kur h. Wie«bad enersir.77. Sonnenberg.
tt'atudach»WleSvadeuer 'str»83» L-Z.-

Wobnung f. 110 Mk sofort zu verm.

2-Zimiij.-Wohnung.
1. oder-2. Stock, von pünktl. Zinszahl.,
in Aiitte d. Stadt per 1. Juli gesucht.
Offert, u. S . S«a au Tgbl .Verl, B5209

Gesucht
p. älterem Ehepaar J-Zimmerrn»hnmig
in ruhigem, feinem Haus.-. Sonnenseite.
(Preis 500 Mk.) Offert, unt. W . 563
an den Tagbl.-Bcr lag. _ _

* (fr . od . a kl . m. UN». Zimm. m.
2 Betten April —Okt . gss . Off, nur m.
Preis unt . 18. 2483 han (><po «tl.

Einzelne deff. Dame
sucht 2—3 - Zimmerwohnung (2. oder
8. Etage) in nur gut. ruh. Hause. Gest.
Off. m. gen. PrelSang. u. M. «3 . SS
hauptpolt lagernd Darmstadt erbeten.

4-Zimmer-Wllhmlng
in der Nähe des Kurhauses für sofort
gesucht, Burgstraffe bevorzugt. Off.
mit Preisangabe unter W. 364 an
den Tagül..Ve rtag._Suche eine ' 3- oder
4-Zimmer - Wohnung
ans Ser Höhe » vornebmc Lage , in
hübschem, nbgeichlossenem Hause»
1. oder 2. Etage . Gest. Offerten
lf . s « 3 an den Tagbl. -Berla g«
We"des Nvtzt. Theaters

elegantes Schlaf, und Wohnzimmer für
10 Tage (vom 20. April ab) gesucht.
Off. u. «K.  568 an denTagbl.-B-rlag.

Für dauernd wird von Herrn ein
möbliertes Garxonloqis, 2 eventl. auch
1 Zimmer, zu mieten gesucht. Ruhige
Lage, mit Schreibtisch. Offerten unter
»». 58 an die Tagbl.-Haupt-Agcnt,r,
Wilhclmsiraffe 6. _ 4073

Zwei ruhT̂Damen suchen
DEM ab 22. 3. auf 3 Wochen

freundl « Zimmer nüt 2 Beiten nebst
g. voller Pension, Brnnmndad im Hause.
Angeb. m. äuß. Preise unter A. 8 « 4
an den Tagbl.-Verlag. 821

Großer Lkagerylntz
an der Platterstratze zu mieten ge¬
sucht. Offerten unter B. 549 an den
TagR .-Berlag.

Dills MilWu.

Langgaff « 6, 2, gr. hübsch möbl.
Zimmer mit 1 oder 2 Betten u. guter
Israel Pension billig zu vermieten.

Paulineustr.

Fremdenpension t * Ranges.
Schönste Lage, unmittelbar an den Kur-

anlagcn, Theater !nd Kurhan».
Fernru! 616.

Lift, Zentralheizung, elekir. Licht. Babrz.
in jeder Etage.

Kurgemäffe Küche. — Thermalbäder.
Besitzerin: limma Kruse.

8 bi» 3 unmSvl . »der möblier ««
Zimmer » 1. Etage, mit Balkon. Be¬
dienung u. vorzügi. Pension abzugeben
Rh -iuftraffe 64 , l . Stock._

Einige ruhe. u. pflegebedürftige,
vornehme älter« Herren finde« in
sehr elegant möblierter

Privat -Billa,
komfortables Heim u. vorzügliche
Verpflegung. Zu erfr. G. Glücklich,
Taunusstratze 31.

Ekb. »licllilikh. Awk
findet amen. Heim, geistige n. mufikal.
Anregung bei zwei gcb. gutsituierten
Damen in eigener Villa, schöne gesundeste
Lage Wiesbadens. Penstonspr. nach An-
spr. Erste Res., auch Bankref. geg. u.
erb. Off. unter W. » 8 « Tagb!.-Verlag.

Jeder Sieter
varlfing«dieW«lsBB5tgsl{#ten 4e«
Haas- a.Graiifeto-Vefeias

JE.
(ärnfikUfaitetlei: IS.

Telephon 439.

WvhnrrnKs -MachweiS«
Bureau

Lionk die.,
Frtedrichüreest« 11.

Lelepvo « 70®.
Gröbte Auswahl von Miet« und

Kaufobjekten jeder Art.

Geld-«ni>Zmmobilien-Mrkt der Vierbadener Tagblatts.
. S*f#T« Anzeigen im „Geld- und Jrmnsbilien-Markt" kosten 80 Pfg.» auswärtige Anzeigen SO Pfg. die Zeile, bet Aufgabe zahlbar. ..

Kapitalirn -A»ge Bote.

HhPothekenHeLV
i« jeder Höhe veruiittelt 3903

ftnfsl Mm §«lßkrger.
; Adelheid str. 6.  Teleph on 524.

Versicherunĝ - Gesellschaft begibt
auf Stadt-Objekte 4038

KÄpitalisn
zne ersten Stelle

«mer gstust. BediugWtgen zu niedr.
zeitgemäßen Zinssätzen. Eventuelle
Anfragen find unter W.  L7 an die
T«gbÖ-Hpt.--Agenrnr, Wilhelmstr. 6,
zu rtch:̂ Bcrm.-Osf.  imerwünscht.
1 . 'HypottzskenkKpItar
»uszuleih., zu 4 bis 4 '.»°/« bei 60 "/,. d.
Larr. Off, u. « . »« « Tag bl.-Berl.

S >< t,00 <Stf , auf gut « 4«
D» Kvpsth . auszuieihen. 8920 W

Kn *el . Adolfitrahe 3.
r 16 —12,000 Mark

auf 1. Hypothek auszuleih. Off . unt.
P. 108 am den Tagdl.-Verl. D5368

10- 18,680 Mk. 2. tzypoth. auszul.
Off«« eN  n . L. H hauptpostlag. 05477

2d,6ö0 Mk.
ffnd auf ein « g««e 2. Hchpothek in
d«r Dt^dt auf Anfang April aus»
zuiritz«« . Räh. im Tagbl -Vcrlag. 11a
. Auf 2. HtzhoLheken
ist ei« grSst. Napiial auszvleihen und
wird g-teilt in Beträgen von 15,000 Mk.
und mehr. Offerten unter as. 5 « K
an den Tasbl.-Berlag.

66,000 Mark auf gute Hypothek
(auch fsct'ciit ) auszuielhen . Clouth,
Morchsj raffe 27. _

6<>—78,688 Mk. auf gute tzffpoihs
aus»rff  Off . u. lls. 5 haupp-stl. 65 :56

Kapitatieu -Grsnche.

;

.15,000 Mark Nestkauf zu 5 °/°, in
5 Jahren fällig, unter8-fach. Bürgschaft,
mit Nachlaß zu v-rkanfen. V5654
Sst. Birart , Erbacherstr. 7. Tel. 3292.

Hypotheken-Kapital
an 2. Stell «, 20 -, 30 -, 40,000 Mk. ,
sucht .»nltun .5 Ilstailt,

Schiersteinerstratze 13.
' Bon 31,060 9MT.

prim« Restk. auf Apoth. s. 8—10,000
Mk. mit Vorrang u. Nach!, «bgetr.
werden. Offerten unter I . 565 an
den Tagbl.-Verlog.

Mk. 18,000 2.Hypathek «es
bis 70«/« der Taxe. Nachl. M. 500
u. 5°/o Punkt!. Zinszahl. Näheres
«». Knscl.  Adoljstr. 3,1 . 3952
1>

3t
15,6# 0 Mk.

auf gute Hypotheku. Sicherheit Par
1. 4. 1910 gesucht. Offerten unter
il. 563 an de» Tagbl.-Verlag._ _

20,00 « Mk.
an 2. Stelle n. d. Landcsb., « « t von
Eelbstgebcr per 1. Juii . co. früher, grf.
Off, u. i . l « a q, d. Tag ^l. -Verl.

2«,0«fl Mk.
wirf gute sichere Hypothek gesucht.
Ge fl . Offerten unter E. 546 an den
Taybl.-Verba« ._ _

Alls2. ssiWltM gesuchl
werden 20—25,800 Mk. für gleich od.
später. Bitte brieflichen Bescheid unter
Va.  55 .1 an den Wstsb. Tagbl.-Verlag.

Neld êper
«rhaitenkostensreicnNachweiSguterHtzpsthekett
durch<Lss «?TMdgi Jstel,
Weüergisse 16 — Fernlpr. 604.

Kapitalien
zur ersten Stelle

auf industlielle u. Hotel-Grundstücke
werden vvn erst. Hypolhrken-Jnstitut
kirlanlest üngciegt. Nur direkte und
ausführi . Anfragen uiuer W. 57
an Tagbt .-Haupt-Agent.» Wilhelm-
straffe 6, sind. Berücksich'.ig. 4939

ItzSO- M̂E 'Sk . 'von s«!idem 't».e-
schästSmarm«u! ! gegen gute
Zln' n und rrfchlt»-« Sicberhr! gesucht.
Ofs«« ra u. «1. 5 » » an TaAbl.-Verlag.
'S —8080 Mt . gegen 16,(WO Hyp«th.
Sich;rheit ohne Agent gcs. Qff. unter
VH. * 4 . po 1'g- «fl Amt 4._
66 « ^Wf.

für Nachdorott gesucht. Offerten unter
re. Al. s « poül. erbeten.

36—35,666  Mk.
z. 2. Stelle suche auf m. Renkenhaus,
rnnechcrlbd. Rinyes .- Zuschrift, bitte
unter I . 565 an den TagbO-Berlag.

‘ ~ 33,000 Mark
zu 4Vj % auf Mietshaus innerhalb
% der Taxe gesucht für gleich oder
1. AprÄ 1910. Anaebote u. A. 680
an  den _ Tagbl.-Verlag.

100,000 Mir. 2. Me
auf ein Grundstück Berlin, Friedrichstr.,
Wert 1 Million, nach 500,000 Mk. Bank¬
geld, per 1. April gesucht von Äelbst-
gcber. tlläh. Wilhelmstr. 2s. 1. P34

r

Zurmohilirn-Nrulläufe.

IMolllliek-Uerkehrs-
GesellfAstm. b. H..

Marktplatz 8 . Pari.
Telephon 618. 3858

Geöstre tzttt̂ wahl von Miet«
und K«« fopjetten jeder Art.

Koftenlaser
W «k,nun«6»R achwoi».

chppstyeken-'Prr'rilttluaO.

MlNdUikn-Akkliir
J. Srm, W. Reitmeier,

Mtzetnst». 21 , nahe Hauptpost.
Krötzt« 2luSwahl i« MSe « ,

Pension «« , Häusern, Hotels, hier und
auswärts, «it-t» u . kaniwette.

AjUlft GeleßNltzkttLkMse,
4042

u. a. S hübsch«, n«u« Billen,
2 schöne («itagenhäus . , 6 —7 °(» r«»t.

40.000« . 2. HWM
mi> >0 ^, Nachlast auf gutes Objekt von
einwandfr. Besitzer gesucht. Gefl. Offert,
unter S'l . S K" an T agb!.-Verlag._

46,666 Mark
1. Hypothek auf prima Objekt gesucht.
Gcfl. Offerten erbitte unter *». 54«
an den Tagbl.-Verlag.

45—56 ,66rm
1» Hypothek , ca. 50”/o der seldgerichtl.
Taxe aus ein pr. Geschäftshausin. groß.
Grundstück!, feiner Lage, ohne Agent per
1. Juli oder früher gesucht. Offerten u.
O . .»©; an den Tagbl. -Verlag.  _
50.000  Mk. 2.Hy^oth.

zu 5 "'». nach 55 d,r Feldg.-T»xe, auf
erstklass. Wohnhaus Per1. April g sucht.
Off, unt.-HP. 552 an den Tagbl.-Verl.

i*  HWoth.
auf Baugelände in schöner Villenlage
inah- Haupt .r m. Allee u. clekir. Babni
unter halber Taxe 7« fiO,i 6 Mt.
B. vcrmög. Besitzerb. pünktl. Zinszahlung
bald vier später gesucht. Näh. postlag.
Berliner Hof unter «4. r.

Zn verkaufen oder yer
sofort zu vermieten

Nlllil Btedrtch -rstr. 4,die vlilll am Rondel,
11 Zim. u. Zubehör Gas, elektr.
Licht, Bach et . Garten « Halte¬
stelle der Straßenbahn. Näh rc»
bei dem Eigentümer

&,  Ciir . ( iliieblioii.
SStUtelmiirafee50.

Clepiitt Nill« mHnitfll,
reizend gelegen <Sit »seit «), nächst
W -ild n . d. «lrTtr. B . , 7 - 8 Zim . ,
Bsd rc. » mit altem nenzeitige«
Komfort , Zsstr . - H. » elektr. Licht,
1 gr. Bevanda , 3 B » rkon4, Ovst»
»nd Zieeqarten , Fernsicht , für
1 l0,000 Mk. utstu 'Abreise nt
verknusen . ^ m «„o ! il 'rn-?t »ere nv  j

J «r.«s l « Cu 1«c1«, 29 1!I)cttn fttt.50 . j

Moderne BiÜa
mit Kenerakheizuna we «. W«g;l»qS
zu verkaufen . Preis 15.S a Mk»

«aSin* All ’*tAift*
__ ® chiersteinerstr ast« 13»
» » » » « « M « « * « » » «.» » « ♦ « «»*
♦ Per sofort «

S zn verkaufen I
m r

Bsttkühast. KspMAkilLze. !r Hahn u T ., ?
1RIM Mark, .. . . ' "4♦ direkt am Walde bei., reizende kl. «^ mth 0 ^inrtn/rn fttiftfh

evrnt. in Teilbeträgeii. gegen 5 und
5 Proz. Zinsen « Gewinnanteil , von
prosperierendem, keiner Konjunktur
Uliterworfeiiem industriellem ilutcr-
nehmen gegen prima Sicherheit gef. :
Bermittier verbeten. Offerten unt. l
D. 584 an den Taa!>l.-Berlag. !

- Billa, enth. 6 Zimmer u. Zubeü., ^
% zum Preise von Mk. li, <00. J
J Alles Nähere durch die Jmmo- »
f  bilieu -Agentur von *
£ . tlir . »71 eliiirh.
| nitlMiito , Witheimstratze 60. #

t Eltville h»  Ny. -r
a  herrschaftlicheVilla mit altem %
« Park erbt-ilungshalöer preis - «
* werk zu verkaufen. Näher, durch *
| btt Immobilien- )>gentm von I
« .1. «Ihr . ßlärklicli , «
♦ Wiesbaden , Wilhclmstraße 60. ♦

^wanfssseW'■■••« ■ Msnmt

Wfi6Ie§ ZiashsiiS
in der TannuSstratze , mit Lift,
elektr. Licht u. sckönem Garten,
als PenstonSod -ekt sehr gut
geeignet, erbtsrlungshalber billig
tt. bei aerin «er Anzahl » «»-
zv verkaufen. Alle« Nähere durch
dt« Zmmobilien-Agentur von

J . * hr . KUlchlicli,
Wilhelmstraste 50.

Reizende Billa
mit Garten,

der Nengeit entsprechend(Zc»tr«l-
hitzung, elektr. Licht, Gas), m. , r.
Title, 12 Zimmern u» reis k«
ZnbeySr , 6 Balkon? mit herrl.
Aussicht ans den Taunus, seit¬
wärts der Biebrich-rstrahe gelegen,
verhältnifsedalber so-s. preiswert
zu verkanten . Alles Ilähere durch
die Jmmohilien-Agentur von

l. Chr. Glücklich,
Wilhelmstraßt 50, hier.

Wegzugshalber
zu verkaufen

CeschSstshaus
mit Toriahrt, Weinkellern, Werkstätten,
Hoi, in guter Lage, fübl. Stadtteil, für
Mk. 78,000 unter .kulante: Beding¬
ungen und bei beicheid. Anzahlung. Näh.
durch die Jmmobilien-Ag-ntur von

l  Chr. Giiickitch,
Wilhelmstr . 50.

St Wk1 1|.
Romantisch beleg.

B=Billa ^3
in St . Goar , mii sterri tetzem
Blitk aus das ganze Rheitt-
-.al und Umgegend, zirka 8 bis
10 Zimmer n. Zubehör, Zen¬
tralheizung , rieft . Älicht
hübscher Äarren p: rc., un!e>
günstigen Bedingungen so¬
fort zu verkaufen dmel
die JmMobillen- Agentur

l  Chr. (Jlöckliei
Wiesbaden , Wilhelmstr. 50

All Mkllllfks
Ha« 8 in der unteren Aderyeid»
stratze» vorzüglich geeignet für
Anwalt, Arzt oder Zahnarzt,
3 Etagen. Balkons ?c., zum Preise
von Mk. 80,086 . - . Alle,
Nähere durch die Jmmobilien-
Agcntur von

J . Chr . Glücklich,
Wilhelmstrah« BO.

3MLIüüi.
Das neuerbaute Hotei SiaGa«

in Idstein, io unmitrclparer Wh«
vom Bahnhof und Wald, mit all.
Komfort der Dlcŵett versetzen
felektr. Licht, Danipfheizung», ca.
24 Räume, gr. Saal , Stalluu ; n.
?luto«Garage, Garten rc., ist wegen
%Z'&? preiswert
ja verkaufen « Alles wertere
durch die Jmmobilien-Ageutur von

1 CU. WM.
Wiesbaden, WikhekmAr.50.

Ilrrotal, Ctup-IlilJa,
auch für Pension geeignet, zu verkaufe»
Nähere? dur-u Kaufmann » .
Meerle ln . Goldgaff « 16._

Herrschaftliche Vista
fein. Lage, 14 Zim., Gas ua. elektr.in

Licht, Zentralheiz., schön. Garten
44 Nuten. Gcfl . Anfr. unter Z. 512
an den TagA .-Verlag.

Billa am Kurpark,
Barkstraße 57. nächst d. Tennisplatz,
mod. Neubau, elektr. Licht. Zenitral.
Heizung, 9 Zim., Diele und Neben,
gelaß. gr. Garten , Platz für Stall.
Zu erfragen im Baubnr. Langrod,
Nikolasstraffe_ 3,Part ._ 3673

Sinsamilienvilla , Idsteinerstr . 8,
der Neuzeit entspr. u prakt. cii-g.richlct.
Zentralheiz., Bad, Garten, 9 Zimmer u.
reich!. Znb., p. 1. Juli , e». früh., zu ver¬
kaufen od. zu vertu. Besichtig, jederzeit,

Rezense kt. mooerne , neue , sauss
Billa , ;.e . HShe . » u. Wnlsedlage,
Heiz. , « arten , f. 32 «00 Mk. ,'k.
Ost, lt.  L « I a. d. Tagvl .-Verl.

Billa
in feinster Lage, mit allem Komfort
Sistig zu verkaufe « oder zu Perm«
N. ( flrl vtorli . Hotel Neichshos. 9857

ü i

Sch»« e L»Aamtlikn «Btua in herrl.
Lage hi r geg mlul. st-kagen- oder
GeschLst«yau « zu vertansaenu. .verd.
noch iv totere Tauieud «'•«rt zu»
»«zahlt . Anerb. unter bs.  5 « an die
jagdl .-Hauplag., Wittzelmstr. 6. 3921

Hlllschlfl. iUitla|.| ii
mit « t «unaen

reelle« Objekt fit einftet Loge, neu
käuflich Aufragen ;mter T . » 85 ar
de» Tagbl.-Bernla erbeten.
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Im schöiisten Teile der *
fiapcllenstrasse •

ist eine mit allen modernen Bin- 4p
richtungen versehene ♦

Villa mit 1#
Zimmern ete» sowie gröss. Harten ».
für 95,000 Mk. zu verkaufen . .H
J. Meier, Agentur , Taunusstr . 28. *

ModerneBilla»
frinft «« uclrtfli , li Zimmer »Diele,
selvsierbauL » wegen LodessaN » »es
Besitzers sehr billig zu verkaufen»
Ansknn t d. Kanduitzky,
Webergaffe 3, 2, _
R!chard-Wagker-A«lSßeR.
Die Billen Siegfriedstr . 6, Tann-

hänserstr . 7 w. Schillerstraße 14, am
Landesdenkmal , in geschützter Lage,
mit all. Einrichtungen der Neuzeit
versehen u. künstlerisch. Ausstattung,
sind unter günstigen Bedingungen zu
verknusen. Besiwtigung jederzeit.
Architekt Ed. Didion , Tannhäuser-
straße. Telephon 48._ 3820

Reut. Zinshaus,
wezugshakber billig unt. günst. Beding,
zu verkantn.IGefl. Offert, unt. «d. S -t®
an den Tagb.-Verlag.

Neues Landhaus , staubfr. Lage,
6 Zimmer u. Diele, schöner Garten , nahe
bei Wiesbaden, für 23,000 Mk. zu vcrk.
Näh. bei llll. Sekäfer , Iahnfir . 1.

Meinst . Land », z vk., 14 500 M .,
z. brn. 500 M. Dotzh., Jdstcinerstr . 28.

Bahnhofstr. 20
m. 27,20 Met . Stranensront
»nd 2« Ar 3« gm Fläche ist
preiswert nnt . günstigen Be¬
dingungen z. verkanfen . An¬
tritt 1. Juli ttttO.

Auf dem Grundstück befindet sich
zur Zeit da» Residenz-Theater. Es
eignet sich durch verkehrsreiche Lage
und Größe für jedes geschäft¬
liche Unternehme « .

Auskunft erteilen:
Rechtsanwalt »Br. üSickel,

Adelheidstr. 28.
Justizrat » r . i »oeb,

Kirchgasse 43. F230

Kleines Haus
mit Garten zum Bewohnen für eine
oder zwei Familie eingerichtet , in
gesunder ruhiger Lage, Philippsberg-
strafic, preisw . zu verk. durch Justiz-
rat Dv Loeb, Kirchgasse 43, 1. B 230

Geschäftshaus
mit Torfahrt , g. Lage, billig zu verk.
Kefi. Offerten unter es . SS « an den
Tagbl .-Verlag.

In der Me des ücrotals
ist e-n 3-Famili «« --Hans (4—5Zimm„
Volk., Garten ) zum Preise v. 70.000 Mk.
zu verk. Näh. bei « . %W. Erhel,
Wilhelm straße 54._ _ __

Seit Rau gfSB
Torfahrt , für M. 140,000 zu vk. Mielcrtr.
M. 9000. Offert, u. 8 . »8 postlag.
2 rentable Geschäftshäuser , g. L..

gegen g. Hhp. od. Restk. zu vk. Näh.
rm T aabl .-Berlag . 8  50 47 Be

Schönes 3-st. Wohnhaus
4000 Alk. unter Tax-, bei 2000 Mk. An¬
zahlung zu verkaufen. Offerten unter
ö». 5 » l a» den Tagbl.-Verl ag. _

Südviester, renk. 3- u. «7Zimmer«
Klagenhau», ohne Hinterh., gcg. kleine»
Geschäftshaus ein-'utaufch. IB. ki v» lt.
Erbachcrstraße 7, 1. Tel. 3292. 85655

Prima Existenz.
Ein gutgehendes Reste,irant , der

Neuzeit entsprechend eingerichtet, ist mit
5000 M. Anzahlung sofort zu verkaufen.
Wirtschas! und Wohnung ist frei. Off.
von Selbstrsflcktanten unter W . SS»
an den Tagbl.-Verlag._

Mainz.
Alte Wirtschaft mit Haus, nächst

Jnf .-Kaferm, zu 27,000 Mk. bei 2000 Mk.
Anzahlung sofort zu verkaufen, cvcnt. zu
vermieten. Näh. .k. «3t t
Gaustraßc 10, Frankfurt a. M.

Meine bei Bleidenstadt » Bahn¬
strecke Wiesvasen -Schwalbach
ILM- gelegenen Gebäude , "WH

best, ans Modul ». , 3-stück. Fabrik-
bau » Lagerräumen » Stallung u»
Scheune , m. « . o . dazu geh. Lände¬
reien (Aecker u . Wies . ) zu verk. a»
zu verm . Di « GeV. «ig » s. zu jed.
iudnstr . Betr . Anfr . n . s « -s
an den Tagbl . -Verlag ._

Men-Vauplätze»
Mosbacher- und Grillparzerstraße, ruh.
feine Lage, zu vcrk. Ale randra str. 15, P.

«illenvauptätze i« vvee .ir*»»,
Mhe Bahnhof, gm 8 M. Näh. bei dem
BesitzerJ . Jeenic ke , Biebricha. Rh.

Grundstücke
(Spekulationsobjekte), direkt Wiesbad.
Grenze, preiswert zu verkaufen Sonnen-
berg. Wi esbadenerst raße 77.

Fabrttbangelän »«,Eifenbahnanschl.
vorhanden, gm 4 Mk. Näheres bei dem
Besitzer Jeenicke , Biebricha. Rb.

Immvdilien -Kanfgesnche.

Rn  kaufen gesucht
eine kleine Villa oder Haus in guter
Kurlage. Gest, ausführliche Offerten u.
Chiffre <3. s « ? an den Tagbl.-Äcrl.

Grundstücke, Geschäfte
oder sonstige Dchjett« werden
stets gesucht durch die Ientral-
Derkanfs -BörseDentschlands
Frankfurt am W .» Tänges«
gaffe 23 . — Besuch erfolgt
kostenlos. — Zahlnngssähige
Käufer ertzatte « koftenlos«
Auskunft . 8161

Kaufs Kgua wenn mein fchulden-
Mülllk AUU8 , freier Villenbauplatz

im Werte v. 28,000 Mk. in Zahlg. gensm.
wird. Off. u. SS8 a. d. Tagdl .-Berl.

Geschäftsmann s. reutnbl . Hans
M . Hof od . IN. Werkst , o-o . Stall .. KU
kaufen. Off . m. Rentab .-Berechn. u.
G. 557 cm den Tagbl .-Verlag.

Bäckerei.
Kaufe nachweisbar rcntabl. Anwesen

mit Bäckerei u. Konditorei, bei 20 bis
80 Mille Anzahl., evl. geeignetes Objekt
in flünft. Lage. Ansführl . Offert, über
Renw -ilität unter Chiffre I -. 81
oder Postfach 81 Spetze « a« Rh».

Suche
30 Ruten Bauterrain » vi»-ä-vö» oder
nächster Nähe Bahnhof, nur »om
Eigentümer. Verm. zwecklos. Offerten
u. '4J. SS8 an den Tllgbl.-Lcrlag.

Miner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Lttale Anzeigen im . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 1ö Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Answärttge Anzeigen 30 Pfg. di« Zett«.

Kolonialwarengefchäft,
verib. mit Obst- u. Gemüsehandlung,
wagzugshal'ber bei billiger Laden-
.miete sofort preiswert zu verk. Off.
'tt. G . 568 am den Tagbl .-Verlag ._

Leichtes Pferd , 0-jährig , billig
m .ve rka ufen  MichelSoerg 8, 2. _ _

lOjühr. Lanfpferd (fehlerfrei)zu verk. Do tzheim. S ch önbergstr . 4.
Zwei Esel, flotte Läufer,

zu verkanten Waldstraße - Baum»
strake 1. 8 S st_ _ __

Barsoi , russischer Windhund,
Prachtexemplar , von vielseit . präm.
Eltern , 2 Jahre alt , umständest, ball.
ZU Verkaufen Rau enHalerstr . 7, P . l.

Echt englischer weiffer Voxer
(2 I .) wind vrlligst verkauft Drei-
weidenftraHe 8, Part , recht». L56W

F. sch. Spitzchen für 5 Mk. zu verk.
Christ,  Nertekbeckstraße 12 Hth. 1.

Reüpinschcr, echt, braun,
zu verk. Gr abenstraste 9, 1 St . _

Treuer Airedale -Terricr Hund,
sckhr wachsrnn, sehr billig abzugeoen
Bieüstadterhöhe , Villa Bergfriede ._

1,2 rebhuhnsarb . Zwerg -Cochin
gu  verk . Bkeichstraste 31._ P . B5708
Kanarien -Zuchtweibchen, r . Seifert,
per Stück zu 150 Mk. zu verkaufen
Hrll mimdst 7Me 41, 2 St . _

Eieg. Damenkleid., wie neu,
billig zu verk. Steingassc 31, V. 2 I.
Nngufehe'n von 1 Uhr ab.

Schönes graues Jackenkleid,
Größe 46, billig zu verkaufen . An¬
zusehen von 2—4 Uhr. Näheres int
Tagbl.-Verlag._ _ _ Hn

Elea . fast neue Däinen -Kleidcr
sehr billig zu v. Kst Wcücrgasse 0, 1.

Herren -, Damen - u. Kinderkleid.,
Mäntel b. u vcrk. Oranienstr . 42, :l_r.

Fast neue, Herren -Anzug,
sowie eis. Bettstelle m. Matratze bill.
Schamstorst straste 28, P .,,l . 05662

Gehrock,
tadellose Maßarbeit , für große Füg.
billig zu verkaufen . Schneidermeister
Weber . Eltvillcrstraffe 7, Part . _

3 Gehröcke. 3 Fräcke, Neberzieh.,
au s Seide , zu verk. Michelsberg i , 2.

Frack n. Weste, Pr . 6 Mk., zu verk.
Webergaffe 53, 2 Sst_

2 guterh . Könsirmanden -Anzüge
zu verk, Herrn mühlgasse 5, 1 Sst_

14 Original -Bleisliftzeichmnigen
des bekannten Malers Wilh-elm
Zchiekmann preiswürdig zu verkaufen
im Verlag des Wiesbadener Tag-
blatts. ,,, , ^ _ *

Flügel , nutzb., kr; .,
voller weiter Ton . uimzugsh. verk.
jMeinsauerstrafie 4, 3 r ., 10-—E Uhr.

Piano , gut crh., billig wbzugeben
Sedan pl atz 3, 1, 10—4 u. 7—8 Uhr.

Pianino iJbäch ), wie neu,
sehr bill. zu vk. Elwill erstr . 6, 1 r.
"Fast neue Regulateur -llhr s. 13 Mk.
zu verk. Feldstraße 16, Hth . Parst_

Eichen-Herrenziinmer . Piano,
Nulsib.-Schlafz ., Ausziehtisch. L>.- r«.
D .-Schreibt ., Kid.-, Küchen--, Weitzz.-
u.  Weinschr . rc bill. Hermännstr .12. 1

Wegen Aufgabe des Haushalts
die Möbel einer Z-Zimmer -Wohnung
und Küche billig zu verkaufen L-ehr-
straße 5, P arst_ ,_

Schlafzimmer,
weist, mit blau lackiert, komplett,
preiswert zu verkaufen . Händler
verbeten . Rast, im Tagibl.-Berl . (41*

1 Kompl. Bett , einz. Bettcile,
pol. u . lack. Konsole u. Kleidcrschr.,
Sofa . Kommode, Waschtom., Rächt-
schränie, Vertiko, Tische, Stühle,
Spieg .. Bild .. Kleiderständ ., Staffelei,
Znatampe , Küchenichrank, EiSschrank
u. A7mehr bill. zu vk. Uorkstr. 17, 1 l.

Gebr . Betten , Küchentische,
kl. Ofen , verschied, spottbillig zu veu-
tau fen He rrn garten straste 17, 3 lks.

Wegen Nückgäng einer Berlolmng
eine helle rrußb.-polierte Schlafzimu-
EiN'v. zu vk. Näh. Tagbl .-VerL. hklt

Bollsi. Vett , Tisch, Schrank
billig zu verk. Lehrstraße 3, Part . _
Fast n. pol. vollst. Mnschelbett 55,

1-tür . Kleiderschramck 12, Sofa 15,
1 vollständiges Bett für 2V Ml . zu
verk. Herderstraße 2, Hth. P . 85671

2scht. Bett billig zu verkaufen
Herderstraße 2,_  Hth. 1 St . rechts. _
Bett 20. 1- u. 24 . Kleidcrschr. 18. '

Kornmode 18, Diw . 35, Deabett 8,
Ottom . 1L Bertramstr . 20, Ml P . r.

Bett mit Sprungrahmen 12,
Kanapee 12, 3-sitz. Dilvan 25, vollst.
Bett 45, Deckbett 10. Ottomane 13.
Blü chcrstraste 44, 1 rechts._ 86687

Ein «Utes kompl. eisernes Bett
zu verk. Loth ringerstraiße 23,, 4 l. _
Bettst . m. Sprungr . 5, Sofa 8 M.

LotbrnMerstraße 28, 1 r . 86721
Wegen Aufgabe des Haushaltes

billig zu verk.: Betton , Lsüchonschr.,
Kleioerschr-, Chaiselongme rc. An-
zuseb. v. 0—-12 u, 2—15 Saal «. 14, 1.
Kinderdrahtbett u. »Fahrklappstuhl I

zu berft. Bisrnarckring 36, 3 l. 85668
Wegen Berkleiaerung d. HauSh.

sehr gut erh. Möbel billig zu verk. :
NnM -lack. Beltstellen , Sprungr .,
vorz, Betten , Schreib -, Sofa - u. kl.
Tische, GardinoGalerien m. Frans .,
Betrol .-Lampen , 4-fIamm . GaSkach.
Besicht. Dienstag . Mittwoch, Freitag
von 11—6 Uhr Winkelerstr . 2, 2 l.
Nene Steil. Kapokmatr ., Ithschl.. rot,
21 Mk., zu  verk . Römerberg 86, Part .

Mahagoni -Salon,
modern , komplett, mit Teppich,
Fenster -Dekorationen und Prismen-
Lüster f. elektr. 'Licht, preiswert zu
verkaufen . Einzusehen nachmittags
zwischen 3 u . 5 Uhr. Händler darbet.
Näheres im Tagbl .-Verlag . * Ziv

Garnitur mit 2 u. 4 Sesseln,
Ottomane . Vertrko, Ausziehtisch u.
and . Tische, Kleid.-, Büch.-, Spieycl-
schränke. Kücheneinricht., Schlafznn .,
antike Möbel u. Fm . Adolssallee 6.

Gebr? Sofa für 8 Mk..
Tisch u. Spiegel zu verkaufen . Näh.
Norkstraße 12. 2 links . _ 85651

Schönes Sofa
billig zu verk. Lüdwigstraße 8, Hth.
2 S st, anzusehen nachmittags . „

Sofa in. Schublade, Korbbettchen,
Elsschr., Flajwenschr ., Trockengcstell,
Schwamm bat Secrobenffc . 26, 2 r.

Diwan , 2 Seffel , Tisch, Trum .,
Stühle , Zuglampe , Schrank , sehr gut
erh.,̂ .billig Hallgcrrterstratze 2, 2 r>
Sch. Taschendiwan weg. Platzmang.
bill. zu ver k. Bül owstr aßc 2 , Part . X,

1 Kommode, 2 Tische
mit Schublade , 3 Stuhle zu verk.
Schenkendorfstraße 2, 8._ ■_

Kasscnschr., Ladenthckc, 170 X 50,
2 Reaal ". Nusstellkasten, 2- u . 3flam.
Lüster , Fahucnschrld wegen Umzugs
bill ig zu verk. Adl-erstraße 4^ Erbe ._

Ein gebr. Küchenschrank. Tisch,
vol. Kom., mehr. Swvänke , Vertikos
billig zu verkaufen Wellritzstraße 44,

! Kchrernerwerkstatt . _ 4011
2-tür . Nnfiü.-Kleiderschr. 45 Mk.,

pol. Waschkom. mit Marm . 40 Mk.,
pol. Ringbett 48 Mk., 2 englische
Mcssingbetten . fast neu, billig zu
verkauwn Rauenthalerstraße 6. P.
Spiegel -, Kleider - u. Küchcnschr.,

SÄreibkommode , Kanapee . Bett . m.
Roßhaar , Wall-, Secgr .-, 2 einzelne
Roßhaarm -arr . TisÄe , Stühle . Erker,
gcstell nsw. bill. LellmunLstr . 28, P.

1-t. u. 2-t . lack. Kleiderschränkc,
TaMondiw .. Ottom, , Sofalisch bill.
Dorkstraße 6, Hofeinb, lks, 85645

Ei » alter Küchcnschr., Eichenholz,
1 großer Wandspiegel , 2 Mtr . hoch,
eine Liol 'ne zu verk. L-ehrstruße 4, 2.

1- u. 24 . Kleider - u. Küchcnschr.,
Bettstelle, Vertiko, Waschkom., An¬
richte, Tische, Brandlistc zu verk. bei
Schreiner Thurn . Swacktstra ße 26.

Gebrauchte Möbel,
Schvänke, Tische. Betten , Stuhle,
eis, Ofen usw. billig zu vertiauzen
Kellers traße 1, 1 Tr . links . _

Moderne Küchennüibel,
Keller-Einrichtung preiswert zu ver¬
kaufen. Einzuiehen nachmittags von
3—5 Uhr. Händler verbeten. Nah,
tzm Tagbl .-Verlag . ^ _ % _

Mod. Küchen-Einricht . spottbilll
zu verst Taunusstraße 36, Schrein.

Moderne .Kuchen-Einrichtung , ,
best, ans Küchenschr., Anrichte, mrt
Aufsatz, Tisch, 2 Stühlen billig zu
verkausen Albrechtstraße 37, Hth. 1.

Eleg . Pitsch-Küchen-Einr . 145,
elog. Salorr -Garn . 120 eleg. Vertrko,
mod. H.- u . D .-Schrcibtische, Sofa-
Tsppich 9.50. Paneelürett , Spieg>Ä,
Bilder zu vk. Rau-enithalerstr . 6, P.

Schöner Eisschrank zu verkaufen
Gr . Buogstraße 12, Schüler . _
Antiker Eich.-Schreibpült " m. Aufs.,
antike Schränke , Uhren , geschnitzte
Stühle usw. bill. Frankenstratze 9._

Ausziehtisch, gnt erh.. bill. zu vk.
Scha rnihörststrage 14, 2 rechts, _ .

Großer HerrenSchreibtisch.
Amerik. Rußb .-Aufsatz mit engl. Z .,
Ar-schasf.-Preis 380. für 165 Mk. zu
verk. Herderstraße 33, Schrernerer.
1 Flürtoilette , 1 SchuÄadenregal,

EichÄrank . Zinckbadew., 1 Gold- u.
1 Nnstb.-Trum .-Spiegel billig zu
veÄ. Nov kstraHe 17, 1 lks._ 85724

' Flurtoiletten , neu,
billig zu vcrk. Nettckkbeckstraße 5,
Göller . Schreinerei . 8 5352
.Wnschkoiir . mit M., Spiegclaufs ..
pol, 3-t. Kleidcrschr.. Diw , Wasch!.,
Nachttische, 1- u. 2-t. Klciderschr,,
MahGcwtzhrschr ., eingel. - Etagere,
6 Stühle , .Küchentisch, eich. Ladenth.
billig Bismarckring 9, Hof rechts. __

Waschtisch, 2 Chaiselongues . Tisch,
eis. Bettst . zu verk. Neugaffe 3. 1 r.

Nähmaschine, sh Jahr in Gebr^
bill. zu" vtr :. Dlcichstraße 9, H. P . r.

Waschmaschine mit , Feuerung,
weiß. Sportwaa ., Kleiderbüste , Gr.
46, bi ll. zu verk. BEichstraße 27, 1 r.

Neues Einspänn .-Geschrrr
ganz pl., sofort zu verk. Schmidt,
Galdgaffc 15. ^ _

Einsp .-Führwagen , fast neu,
mit Kasten. Eruteieltern u . all . Zub.
sehr rillig zu veri . Fcldfiras'.e !9._

Eine 2fö. ii. eine Isp. Federrolle
zu verka ufen Oranien strah e 35.

Eine neue Federrolle,
25 Ztr . Tvagsra -ft, billig zu vett . bei
I . Gö bel, Hochstraße 3._

Eine l. gebr. Feberrolle
mit Bänken , Einspänner -Geschirr zu
Verk. Schachtstraße 5.

Ein gebrauchter Milchwage»
zu verkaufen Feldstvatze 10. _

2 rüdr . Handwagen , Regale,
Theken, große Tische smit Eochonpl.),
ar . Partie Holz für Ladcn-EiNricht.,
Spiegel,, Bilder billig zu verkaiusen
Wellritzstratze 89.

Rühmaschine für 20 Mk.,
Sitz- u. Liegewagen f. 12 DA. verk.
Göbenstratze 27. 3 rechts. 86685

Familien -Nähmaschine billig
Norkst raße 4, Bdh. .P . b. Schwärs.

Nene Nähmaschinen,
in der Politur ettuas beschäd., gibt
mit 5 Jahren Garantie billigst ab
Jakob Gottfried , Grabenstraße 26. ^
' LadenffEinrichtl f. Putz, Svezerei,
Butter , e/rn^ . a . geteilt , Messing,
EvkenMnr ., a. S . Wagen , a. einz .,
billig Hermannstraße 12 1. _
.. Große Laden-Einrichtung.
best, aus Masschr .. Regalen . Theken
usw.., im ga nz, o. einz. Frankenstr . 9,

Theke,
3 Teile , rechtwinkelig aufzustellen,
init AufsahpUlten, Schränken und
Durchganastür , geschmackvoll mit
Intarsia -Malereien dekoriert , dazu
passend ein kl. Wandpult und zwei
Hocker, billig zu verkaufen Metzgier¬
gasse 32/36 , im Hof.

Ladenschrank mit Schiebetüren,
2 gr . Regale mit Untersatz billig zu
verk. Schwalbacherstraße 27, Köhler.

Ein Kolonialwaren -Regal,
Erker - u . Gemüsegestell. Oelvehälter,
Salzkasten , große Obst-Platten und
Schaufeln billig zu verk. Mbrecht-
straße 37, Hth. Part. _

Gr . Stanberkcr mit Glastüren
billip zu verk. Ner ostraße 14,

Div. Emailleschild, für Pension^
kl. Schreibtisch billig zu verkaufen
Winke lerstratze 2, 3 links.

Gebrauchte Nähmaschine
billig zu vcrk. Martin Decker, Wie»,
baden . ElE ubogeriigcrsse 11.

Rähmasch.. neu, Zentralspule,
z. Sticken gceign ., pr . Fabrrk ., u. G.
prstswert Schckichterstrußr 16, Part.

Handkarren mit Ka.sten
billig zu^verk. Karlstva ße 28. 2. _
Guterh . Kindern, , u. w. Sportwag.
bill.  zu ve rk. Win kelerstr. 8,  Fs p. I.

Sch., gut erhalt . Kinderwagen
zu verk. feüt illerstpahe 3, Stb . 3 Tr.

Kinderwagen
zu ver kaufen Steingaffe 4, 2 rechts.

Gebr . grauer Kinder -,
sow, Sportwagen u. verstellb. Kind.-
Stuchl billig zu v. Kellerstr . 17 a, 3 t,

Gut erhaltener Kinderwagen
zu verka ufen P la tterstraße ' A,  3.
Eleg. Kinderwaaen , sow. Lad.-Einr.
für Butter - u. Eiergeschäft - zu verk.
Dotzhcimerstraße 12, 8. _ _ _

Kinderwagen , sehr aut erhalt ..
zu verkaufen Köruerstraße 6, 2 r ._

Guterh . Kinderwagen zu verk.
Hirschgrabcu 16, Bdh. 1 r.

Guterh /Kinderwagen mit G.-R.
billig Blück,erste. 28, Hochp. , l,,85650

Kinder -Liegewagen bill. zu verk.
Hirschgraben 8, 2 St . , links. . _̂

Gut erhalt . Kinderwagen billig
zu ve rk. Frfedrichstr . 29. Hth .2 lks.

Gus erh. Kinderwagen
zu vcrk. Elisabethenstraßc 27. Gib ._

Dunkelblauer Sitz- u. Liegewag,,
(sehr gut erbalteni zu verkanten
Mü cherstr aße 25. 1 rechts. . .
Sitz- u. Liegewagen, Klappstühlch.,

Sorblet -Apparat , Gaszuglampe zu
verk. Blücherstraße 38, 1 I.. 86652
0>uterh . Kinderwagen billig zu verk.
Frankensträße 25, Stb . P . l . 85681
Sitz- u. Liegewagen, Kinderstuhl,

Pastkarten -Automat billig zu vcrk.
Norkstraße 9, 8 Hechts. _ 8o682

Gut erh." Sitz- ff. Liegewagen
billig zu vt. Faulbruwnenstr . 10, 1 l.

Ein Sitz- u. Liegewagen f. 5 ®1
zu vevk außen Helenenstratzc 10. 2 l,

Sportwagen billig z» verkaufen
BlciMtraße 35, Ddh» 3 lks. 8o718

Sport -Sitz- u. Liegewagen biMg
zu ve rk. Heß. Nikolasstraße 22.

Gebrauchter Sportwagen,
guck erh., mit Gummirad . u. Verb.,
zu verk. Bleichstraße 16. Parterre . „
Sportwag . »r. Schirm u. K.-Stühlch.
zu verk.̂ Philippsbcrgstraße 38. Part.

Ein "2-ütziger Sportwagen,
Gumimir .. 1 Klndcrstüh 'ch., H.-Fahccr.,
Tor v.-Fr -I . g.__bf. Herderstr . 4, H. 2.

Ein weißer 2-sitz. Sportwagen,
neu , bill.  zu vk. Hclenenstr . 10, 2 I.
Herren -RaD (Seidel u. Naumann ),
w. gebr ., f. 70  Mk . Emscrstraße 61.

Gut erhalt . Damenrad billig
Wellritzstraße, 25, Hth . Parst 85672

Fahrrad mit Freilaur 30"Mk,
Weu ritzstraße Ä>. Hth. P . 136673

Damenrad für 50 Mark,
Nähmaschine für 20 Mk. zu verkauf.
Eltvillerstraße 6, 3 rechts.

Starkes Fahrrad
billig zu verk. Morrtzstr aße 56, 1, 1

Ein gutes Fahrrad mit Freilauf
u. Rücktrittsbremse billig zu verk..
Engel . ALolMraße 3, 1._ 9963
Dameir -Nad (Seidel u. Nanuranns,

w. gebr ., f. 68  Mi . Enrserstraß e 61,
Größerer , guierh . Küchenherd 1

zu verk. N. Philippsbergstr . 51, 1U
Eleg. kl. u. gut br . Petrol .-Ofen -

zu verk. PMiVvSbevgstvatze 28, Part-
Dreiflam . Gasherd , Sasa

n. HänMlampe bill. st or rstr. 5, P . r. «
Gasofen u. Plüschvortieren bill.

zu verk. Guteubevgplatz 2, P . 85149
Gasherd , Zslammig, 6 Mk.,

zu verk. Emser straße 61. _
Kl. Badeofen zu verkaufen

Kaiser -Friedrich -Ri ng 73, 2 St.
äS, Umzugs zu jcd. annehmt . Preise
zu v«rt .: »0 Gassparkocher , weiß,
emarll . u, schwarz., Gaskochtische,
Kohleubadeösen, eine Anzahl pruna
steh. u. häng . Gasbadeöfen , gutzeis.,
weiß ematll . Badew ., Sitzbadewarmen,
Waschbecken, Zapfhähne , Vn u . Vs,
sreisteh. Klosetts m. Wass«tt )pütk.,
Lüster u. Zutzlampen f. Gas , Wand»
arme , Zinkbadewannen , Glühkörper,
Zylinder , Schläuche.Ersatzteile , Leder»
dichtungen u. vieles And. Alles neu
u. prima , vrima Ware . Messinger,
Friedrichftr . 21, Hof, r.  Tel . 9906.

Kl. elektr. Beleuchtungsanlage
mit Elemeutenbetrieb billig, zu verk.
Näh, im Tagbl .-Verlag ._ Hs

Gaszuglämpe mit Bekrönung
16 Dtk., Hängelichter in großer Aus¬
wahl . Alle Sorten Gasstrümpfe u.
Zylin der bi ll. Wellritz str. 18, H. P.

Gaslüster , Garnitur , Sofa
u. 4 Sessel, Straudkorb usw. wepv
zugsh. zu vk. Oranienstr . 43, 2 lks,

GaSzuglamp .. Lüster u. Pendel
sehr billig Schwalbacherjtr . 65, P . _
Voll-Badewannen 15 Mk., Gaskocher,
Gaslampen , Glühkörper usw., enorm.
bill. H. Krause , Wellritzstraße 10._

Zinkbadcwanne mit Olassener.,
mit Ab- u. UeSberl., billig zu verk.
Näh . Tagbl .-Verlag ». , 85621 M

Große massive Zinkbadewanne,
Betten mit Sprunarahm . usw. weg.
Umzug zrp verk. Oranienstr . 33, 3.
ttioSk der Wiesvndruer AuÄstcUuug,
vornehm in Aufbr ' i u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von In¬
dustrie-Erzeugnissen aller Art her¬
vorragend geeignet, billig zu verk.
Näheres im Tagt ! -Verlags _ _ _ *

Sch. groß. Schlietzkorb zu verk.
Blücherstratze 14, 2 rechts. 85698

Eiserne Treppe , 11 Tritte , billig
zu verk. P Hölt ppsbe rgstr. 15, P , r.

Veranda - Treppe
in Eisen , leicht gewunden , mit Ge¬
länder , zur Verbindung von Veranda
mit Garten , billig zu verkaufen durch
die Schlosserei Kühn & Kämpfer,
Romerberg 8.

Hvlzwand mit Glasscheiben,
1,75X3 m. f. 18 Mk. Emserstr . 61.

Zwei Fenster mit Läden
u , Sandsteingewänder zu verkaaofeM
Morrtzstra ße 54._ _ _ _ _

Neuer Garten -Draht
billig zu verk. Karlstr . 11,  Ladern

Verschied. Gärtnerzeug s. 6 Mk.
Mid ein Grabstein billig zu verk.
Kirchgasse 56, Hinterh . 1 r^

Eine künstliche Palme,,
_er hoch, u. ein S

zu verk
2 Meter" hoch, u . ein Soxhlet -Apparat

imersGaißc 10, ■

Möbel aller Art,
Wahn.-Einricht ., PianinsS zu

euren  gesucht Walramstraße 3, 1 t .
Zahle die höchstem Preise

f. Lumpen, Papier , Eisen , Flaschen.
Philipp Lehna , BLLÄpstratze4
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Gebrauchte Möbel,
iuoS, Kaffenfchrcinke, gamze

_i .-Sinrrchtnngen , Nachlässe usw.
k. a . sof. Lassa. Hermannjtr . 8, Pav t.

Achtung beim Umzug!
«n, Eisen , Lumpen usw. k. u. h.
rtter . Wakramskraße 37, Stb . 1.

Suche Wiese
yn Sackte» , ©ff.etten unter B. 103
Toast!.-Zwechtctte , BiAmarckrtntz 29.

Deutsche.
enA. n. ftmnz. spreche erteilt Au-s-
kändevu Unierr . u. begl. auf Spazier-
«ansem  Otf . G. 103 T ag-bl..-Berlll 'g.

Englischer Unterricht
kvich «riinü . ch erteilt . Offerten ! unt.
K. E. 2 postlagerird Berl iner Hof._
Gut Engl u. Franz , spricht Jeder

M 30 St . prüft . ä 0.7b, 15 Jahre in
Änch>on L .Laris ^ftut>. Neugasse 3, 1.

Dtenssrnphie Gabelsberger.
Mur grünöl . Einz .Hnt . 26-sähr. Erf.
Dtaschinenschreidcn. Beginn jeder.
»dt . M. Goetz, RÄerallee 10, Part.

Tther , Pinno , Englisch
l. ers.  Lehrerin . Nervst rage 23, 3.

Unterricht in Maniküre
« . S -chänheitspfleae im Institut
Korwi«. Kl. Bu-vgltraße 2, 1.

Ein Portemonnaie prit Inhalt
(hellgekbeL Leder) Verl., Ecke Fried-
richstraste u Schrllerplatz. Abzugeben
Kaiser-Friedrieh -Rina 63^ Part ._

Verloren lila -seid. Tuch,
Mb « Schill erd-enkmak. Abzutzeben
WwlfSallec 03. 3.

Herrenuhr mit Gehäuse «. Kette
Verl . Abz. Gneissnaustr . 11, H. P.

Zwicker verloren-
Abz. g. Belohn. Kirchgasse 47, 4 St.

Ein Pelz verloren
von Lovcherfchulc nach Gneisenaustr.
Abz. g. Bel . Gneisenaustr . 11, B.»H.

Ein schwarzer Zwicker
auf dem Wege nach der Fasanerie

~~ ' ~ • ‘ ' ' str. —gefunden . Abzuh. Friedrichstr . 26.

Umzüge w. b. schon. Berp . m. Federr.
übern . Rau , Blücherst ratze 5. 73 4448

Umzüge werden gut n. bill. besorgt
Graoenstraße 20, Schrein evei.

Umzüge w. gut u. billig besorgt.
Karl Knecht, Bertram straße 10, H. 3.

Umzüge, sowie Reparaturen
u. Volieren v. Möbeln W. bill. aus-
gefiihrt RüdeSheimerstr . 81, Schrein.

Umzüg- per Federrolle übernimmt
Christ , Nettelbechstratze 12, Hth. 1.

Zum Aüsmessen und Aufstellen
von' Rechnungen , sowie z. Beitragen
von Geschäftsbüchern' empfiehlt sich
H. Av ieny , Schiersbeinerstrahe 9, P.

F . Steiber , Uhrmacher, '
P 'hilippsberästraße 17/19, Parterre,
gründliche Reinigung 1.— Mk.<
neue Feder einsetzen 1.—• Mk.,
neuen Zylinder einsetzen 1.7b Mk..
Wecker reinigen 60—80 Pf.

unter Garantie für guten Gang.
Uhrenzeiger !0 Pf ., Broschen-Nabel

10 Pf ., Uhrenglas 2b Pf.
Billige silberne Herren - n Damen«

Uhren zur Konfirmation.
Enepfehle billige gpld. Trauringe

Älte Möbel werden wie neu
in jed. Holz- u. Tonfabbe lackiert.
Zimmer mann . La ck., Fvankenstr . 20.

Möbel u. Pianos poliert billig
unter Garantie Eppstein, Polierer,
Wellritzstrabe 26, 1._ __ ___

Tapezieren . Bush. v. Gardin . bill.
Lamimert , Wellritzstraße 48, 8.

Tüchtiger Tapezierer
empf. sich in u. außer dem Haufe.
Saalgasse 10. Ppstktzr̂ e genügt . _

Aufarb . v. Sprungri ü, MairH . '
Tapezierer , Herderstraß e 2, Ĥth . P.

Grabsteine w. neu hergerichtet.
Lndwigstnaße 14, 1,

Stühle
weti ». schön geflochten. N. Oranten»
straße 45, 2 links . Karte genügt.

Friseur
sucht Abonnenten außer dem
bei billiger Preisberechnung,
u. K. 067 an den Tagbl .-Verlag,

e.

Gartenarbeit , Hölzkleiniuaclien rc.
wird  an gen . Kirck igasse b4, 3 St ._

Ein gut empfühl. Sch neider
emPfiehlt sich billig in u . auß . dem
Hause . Postk. genügt.  Karlstr . 9, 3.

Schneiderin empfiehlt sich -
im Unfertigen v. Damen - u . Kinder»
gavderoben . Scharnh orststr. 33, 3 Üs.

Zuverl . Schnerderm empf. st'
in u. außer dem H., pers. im Aentz,
n. ßiarn . Or antenstr . 38, Bdh. Ms.

Schneiderin
empf. sich in u. cnrtzer dem Haus«.
Oranienstraß e 60, Mtb . 1._

Schneideriii,
die schick arb ., empf. sich den Damen
ins Haus , Elisabethenstratze 1b, 1.

Ein besseres Mädchen
empf. sich im Kostüm ändern ui allen
Näharbeiten , per Tag 2 Mk. Off . u.
I . D . b0 hauptpostlagernd . _

Näherin empf. sich z. Änfertig.
v. Wäsche, Ausbest. v. Kleid. (Tag
1.50). N. Luifenpl . 2. H. Ms. Trost.
Tücht. Weißnäherin empfiehlt sich

im AnEefs . u. Nsuanfertia . v. W.
' " ' ' nd . b0 Pf.

. _ BB137
Weiß- n. Buntstickerei wird schön

u. bill . ängch., 3 Buchst, b. 8, MonoK
v. lb Pf . an . Hermannstr . 22,  83 .3g.

Mnnw(romm-Stickcre tcn
für Wäsche-Ausstattung liefert in s.
AuSf. W. Heller,  H ochstättenftr.2,S .l,
Gardinen -Neuwäfcherei Schneeweis.
F . Behandl, , bill , Preis «, schnelle Be¬
dienung . Seban 'straße b, 1, bei Walld.

in u. au... ... „ j%. is. H. Färb . Hemo. b0 Pf.
Westendstraße lb , Hth. I I. ^

Perfekte Büglerin empfiehlt sich.
Lui-fenstraß« b. Vdh. 2 t,_ _

Gärd .-Spannerei billig zu verk.,
evt. einz. R. Lothringerstr . 29, I r.

Wäsche zum Waschen ü. Bügeln
w. angen . Vereinsstr . 8. Bell. u . gut
da eigen« B leichc. Postkarte genügt
Wäsche z. Waschen «. Büg. w. an ».

Zimmermannstraße 7, H. 1. 84926
Waschanstalt sucht Kunden.

Schon. Behandl ., pünktl . Bed.. dadel.
lose Ausführ . Coulinstraße 8, 2.
Bess. ArbWüsche z. Wasch u. AuSb,

wird äugen . Bliicherplatz b, H. 2 r.

adeneMratze 38, Parterre, _ B5717
Wäsche z) Wäschen u. Büg . w. ang.

Zimmevmannstraße 6, Gth, P . As.
14 Friedrichstraße 14,

Wäscherei und Feinbiiglerei.
dinen per Fenster 80  Pfg,

Gar-

Wäsche wird tadellos gewaschen
u . gebügtsit Bleichstraße 27, 1.__
Wäsche a, Land ges.. a. nur 5. W.

Eitzen« Bleiche. Gardinen b0 Pfg.
Dotzheim, Id stein erstratz,' 28. B6110
Eine empf. Wäscherei, eig. Bleiche,

sucht Herrsch.-, Pens .-, Sanat .» und
Fremd .-Wäsche, ichnestste Bed. Tel ..
A,_ tzarmetioera , Rambo cherstr . 79.

Wäsche wird aufs Land
angenommen , schön u. billig besovgt.
Eioen« Bleiche. Näheres zu erfrag,
int Tagbl, -V«rlag , ln»

Geld-Darlehen ohne Bürgen,
b Proz , Zinsen , ratenweise Rückzahl.
Selbstgeber Schilinöki , Berlin 38,
ietzl Elberfeld -k-rstrasie 19. _ B 102
Welch' edeldenk. Herr oder Dame

wunde einer in Rot geratenen Per-
sönlichk,eit auf ihre Möbel u. Aus¬
steuer im W. v. 2000 Mk. ein Da»
lehen v. 200 Mk. geben ? Off . unter
L. 70 postlagernd Bismarckring -.

Best. Dame sucht 406 Mark
sof. zur .luKdild . (Direktrice ) gegen
monat .. Rückz. Rur ernsMem. Off.
unter H. 564 an  den Tagbl .-Bcrlnz.

Stiche 56 Mk. zu leihen,
Rückgabe nach Uebereinkunft . Off.
u. C. 104 Tatzbl.-Zweigst., B.-R. 29.

Arme Frau mit 2 kl. Kindern
bittet edÄb, Herrschaft um einen
Ajdest . Kinderwagen . Adrcfi« im
Tagist.-Verlag ._ _ _ _ Hr

Junger lebensl/Herr
wünscht netten gleichen Anschluß zu
Ausflügen u. Touren . Offerten u.
L. 568 an  de n Tag bl .-Verlag_

Kind. bess. diskr . Herkunft.
wird von kinderl. Ehepaar in gut«
Pflege oder gegen einmaligen Er-
ziehungsbeitr -ag als Eigen ange¬
nommen . Offerten unter K. H. 400
postlagernd B iebrich._

Ein Kind
wiüd kn Pflege gegeben. Offerten
unter H, 567 an den Dagbl .-VerLaA,

Bess. Kind wird aufS Land
in liebevolle Pflege genommon. Off.
u. Z. 557 an den T-agbl .-Berlag . _̂
Witwe . Ende 40, mit beh. Heim,

gute Evsch., selbstlos, wünscht bei.
zu werd . mit charakterv. gelb. Herrn
n. u. 48. am 1 Beamter , zw. Heirat.
Strenge Versüstoiogenheit zugesichert
unid verlangt . Anonym Papi er¬
korst. Offerten unter U 556 an d.
TaM .-Ve rkatz._ __

Besseres Mädchen,
in Stell ., 20 I , ev„ mit Perm ., dem
es an Gelegenheit fehlt , sucht mit
brav , Mann bekannt zu werden,
Moecks Heirat . Gefällige Offerten
unter R. 54 postlagernd Berliner
Hof erbeten ._
Fg. Witwe , e»., m. 3 eew. Kinder«,
eig, Haush ., tücht, im Geschäft u.
Häris , jedoch ohne Verm ., möchte sich
wieder verheir ., am l. mit kl. Beamt,
od. tücht. Handwerker . Gegenseitige
Verschwiegenheit EhDensach«. Ano¬
nym zwecklos, Gefl , Offerte », wenn
moo-N'ch mit Bild , unter 38, D, 49
bahnpostlagernd erbeten . B 6691

Langjährigbestehendes
ss«tk« K« ,.r«»-GcschSst der Lebens»
«Ntttekbranch « ist mit einem Fuhrwerk
bi» spätestcriS1. Oktober zu verkaufen.
Näh. iSlait , Scharnhoist-
str- ßt 6._ 8 4882

Schlossergeschäft
|« verk. Näh, im  Tazb l.-Be rlag. Go
Eleg. 8-jähr. Fuchs,

«riltcn und gefahren, billigst zu ver-
ranfk«. Offerten u. &•  L « tm  An « .»
GzK. K»> Wiesbaden. 834

KMrdilm ßmslde
Äter Meister der holl., franz. u. statten.
Schule zu oe rk. Tnunusstr . 57, 2. 6 6

M EkMelle
AstgsrsrstiseMlAklk«

ans Brirmtbesitz zu verkaufen.
Darunter ttfinden sich Brief « rc. von
Friedrich Wuh ., d. großen Kurfürsten
p. Preuyen , Eltsabeth , Kaiserin von
Oesterrerch, Sophie Wilhelm ., Groß-
herzsgiri v. Baden , Friedrich Wil¬
helm I.. 2. König v. Preußen , Staats,
knnzitr Fürst o. Hardenberg , Prinz
Max 8. Baden , Joe Thamberlain,
Mar Bruch, Toistoy, Radetzky, Sir

^ Morrstas,
M ne», für je üM Mk« Anzayrnng
168 mu  und i S mr . mo«M . Ad-
gtchlLLit. sowie einige gespickte

Marws
grgr« DÄrablunz abzugeben.
_ _ litBiij . BiSnxrrck ring 4»3 Prsnos
KS—W6. Dotzdeimerstr. 17.

Äunfig egen ftäude, '
Svppsachr«, Basen rc. zu verk. Kaiser-
Friedrich-Ätng 14, 2 r.  Hän dler verb eten.

W I Braiafe!
Seit 2 Monat , benutzte WodrrnngS.

Einet «i,t»r -,g , bestchend an« : S . e,f <-
,i « mer , L Schtufitn » »»«« n . Küche
dtsoilderer llmsi:» de halber sofort zu
Verkaufen. Wohnung kann cvenkl. mit
überrmmsls« werde«. Offerten unter
B . i n tm  d «« LaM .-BeAa».
~ ® €« i«

Möbel
aller Art eben Bedarf hat , v«v-
fiume »ich «, van dem güuSigen
GeleßLNheitsaugebot
Vedenuch zu mache « . Ganz de»
f» « oer « Gelesenh «»«

für Brautlente
Io Kchtafzimmee «, MohttchniMer.
U. Küche,teinricht », «so« . B 5720PS». Heihrh  Lileichstr. 7.
^WSdel aller Art , GMufftrnnrer
in reicher Äuswahl fetzan vom LOS Mt.
a« , billig S . ev»penirr, >tze 4.
^ttloü -Eittrichtung

pretSw. | u verk. Näh. Tgbt.-Werl. ttlr

GereMkilsW.
20 reckt solid « Schlafzimmer,
18 Speisezimmer»
8 D« l»« s»

13 Wohn ;im,ner»
18 Kticken -Eiurichtuttse » ,
6 Herrenzimmer,

sowie ein grosser Posten Büfett »,
Spiegelfchränte gebe sehr billig ab.

Garantiert solid « Waren.

Möbelhaus Fuhr,
Ble ich ste. 18. ^ 057

Ein schwarzesLedersofä^
1.38 m lang, zu verkaufen. Mherc» im
Tagdl .-Berlag . Aq

Kaffcllschrmk,
gebraucht, aber sehr gut erhalten,
zu verkaufeu. Offert, u. « • S « «
an den Tazbl -Vcrlag. 864

gebraucht, aber gut erb,, preiswert
zu verk. Anzuseh. zwisch. 2 u. 5 Uhr
Kaifer -Friedrich -gjiug 88. Part . lks.

iHS^ellBnpiöjranii,
Glas mit Spiegel , 1 Erker mit Einrich¬
tung, 2 Theken, 2 Firmenschilder wllig
zu v-rkaufen. Papeterie HoliHniky,
Klein « Bnrsftratze 8 .

Me non, 875 und 155, zu derkanfnt
Rchnlgauerstraß« 4, 1 r.

HerrerLptzinettzs«
ehri-e Verdeck,

der als Jagd -, Einsahr- u. «liepäck-Wagen
noch s-hr demlchSar, ist bMg zu ver»
ka uie« Roftnstra«e 7._
€in tut eWieRS Fstzrrgd
billig zu  verk ., Wllhclmstr. 52, Portier.

33 mUl  GkShsMen
sehr bill, Ztetenring 6, Hof, Dt. 3911

GelegenheiMaus!
Wegen Umzugs sind folgende, wenig

gebrauchte clegawe «tettrisch « Lampe»
preisroert zu verkaufen:

3 Kronen lerne 12-flammig),
1 Klavierlampe,
1 Schreibtijchlampr,
1 Ampel,
1 Korridorlampc,
1 Arm m. Schale,
1 Nachttischlampe.

Näheres bei tk' . HoKieln , Fricbrich-
strahe 43. und Sonnenberg , Berg¬
straße 1, 1 Treppe. _Kiosf
der Wiesbadener Ausstellung,
vornehm in Ausbau u. Ausstattung,
zur effektvollen Ausstellung von Ji »-
oustrre-Erzeuguissen aller Art her¬
vorragend geeignet , billig zu verk.
Näheres im Taabl .-Berlag . _
Veranda -Treppe

in Eisen , leicht gewunden, mit Ge¬
länder . zur Berbindung von Veranda
mit Garten , billig zu trerkaufen durch
die Schlosserei Kühn L Kämpfer,
Rörnerberg 8. *

Luglampen,
o ttronleuchter

zu Gas und elektr. Licht.
Gaorm btüiq . Grobe Anomahl.

Prima Fabrikat . Neueste Muster.
14. Ur » n <i «l :iüer , Jnstallat .-Gefch.,

7 ASrenstr . 7, 1 . ßtage.
Kein Laden. Telephon 3467.

Am Abbrilch
Friedrichstraße 14 sind gut erhaltene
Türen , Fenster , Treppen , Glasab-
schlüsse, Oefen , Herde, ca. 566 gm
Schieferdächer, Kußtafeln , Bretter,
Mettl . Platte « , ra . 566 gm Pflaster¬
steine, Bruch- u. Backsteine, sowie
Bau - u. Brennholz billig abzugcben.
Näheres Adolf Tröster , Kellerstr. 18.
Telephon 3672,_

Rote Ningofeuktinrer u.
Taunus - Dampf - Ziegclwerke
J . ecnicke , Btevkich.

ItttplEt- 8i). lüjlii icfdjäff,
nachw. rentabel, v. Dame zu kaufen ges.
Off, u. -5.  S « S an den  Tagbl .-Brrl»g.LLsL'Z'r Munkel
zahlt am besten für Herren -, Dame »,
u. Kinderkl ., Schuhwerk, Unifomne« ,
Möbel u. Pfandf ch. Hochftät tenftr . 18.

Frau Ütii *m sii  er,
141. Webrrg a *se 9,1 , keinLaden,
zahlt die atterhöchsten Preise f. gutcrh.
Herr.-, Damen- u. Kinderkleid., Schuhe.
Möbel, Gold, Silber,  N achl. Postk. gen.
fm

Orabenstr. 26, fÄÄ:
emps . sichd. geehrt . Herrsch , z. Ank.
von pur erst. Herren », Damen - tu
Kinder « . , Pelze « , Möbeln . Wold,
Silv. »Brill , n . Nachl »rc. P ostk. gen»

W.  Schiffer , SÄ
zahlt die höchsten Preise f. getrag.Herrcn-
u. Damenkleidcr, Militärsachen Möbel,
Pfandscheine, Gold- und Silbersachkn.
Bestellungen werden p. besorgst

AiSeizhaî LÄÄkKs:
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
gut erhalt. Herren- und Damenklcider,
Biöbel, g.Nach!., Pfandsch., Gold, Silber
u.Brillanten,Zahngebisse.A.Best, k.ins H.

^rau Klein,
Hochstättensir . 11, Telephon 3490,

zahlt den höchsten Preis
für gut erhaltene Herren » « .Damen»
Kleider , Schuhe , Gold , Möbel«
Bester Zävter WiedvabenS ist nur

Ll . twFOSslifii,
Metzgergaffe 27, Telephon 2078,
f. gut erst. H.-, D-rmen -u . Kinder » . ,
Pelze , Möbel , altes «Sold . Selber,
Brill « u . gan z« Nach l . P ostk. g -n.
pf - Gegen sofortig «» aff « - Mg

kaufe zu höchst. Preisen gut crh. Herren-,
Damen- u. Kinderkleider. Möbel, Gold,

Silber und ganze Nachlässe.
JTwl. Rosenfpld , MetzgergafleSS.

3ÖÖ4 Telephon 3884»

Krautleutr
suchenp. Geli'gmhnt . Entrichtung M
2 Zimmer und Küche gttcn sofortige
Kasse zu kaufen. Händler o-rb. Gen-ue
Off unter H . Sv « an d. Ta gbl.-Verst

Amerik. Schreibtisch
und Schreibmaschine , gut crh., billi
zu kouscn ges. Off. P.  P . X. Hauptpost

Gebe., gut erhalt.

Halbverdeck.
Tuch-AuSschlag, »u kaufen gefticht.
Off , u. tt . 564 an den Ta M .-Verl.

Bitte ausfchtteiven.
Lumpen, Papier , Flaschen Eisen rc. kst. u.
holt ab 8. tzlpper , Or onienstr. 54, Mtb.

fff  a  Lumpen , Wäsch», Papier,
Mllujk Gis «« , Met «,»«, Gummi.

Zahle die hockst. Preise . .3« u <»b
\emn aii n . Walra mstraff « 25«

Zahle « ach dem Werte
f. Lumpen b. 6 Pf ., ausrangieiie Wäsche
10 Pf ., wollene Strümpfe 25 Pf . h. Pfd.
A.  MarEiia «, Lumpen- u. Papierhdst,
Kestmundftratze 29 . Reell vcrw, _

Lumpen, Papier,
Flasch », Eisen rc.»Herr .»Äl .»Schuhe,
kst. u. h. ab st. 8ip»«r. R'«bl>»r. 9, M»h. 2.

Schönes Garten-Restaurant , herrl. am
Wasser gelegen in besucht. Änsstugsort
von Mainz, bei Haltestelle d. Elektr.
Bahn und Lokalboot. Inventar vor¬
handen, zu verm. oder in Bertr ., befand,
f. ältere L« tt« g-eignet, ev. zu verk. Näh.
Koscheimb. Mainz , Ha ptftr. 34. L 35

klchW. Zlltzeh. WMsSjkft
per 1. Okt. 19l6 zu vcrp. Offerten ».
a.  56i an den Tä gbl.-Ver la g.

Ei « gntgehendeS Mestaurani
an kautionS'äb. Wirtsleute zu vermiet.,
kann eventl. gleich übernommen werden.
Seldstreflekt. wollen sich melden unter
«t . s « 8 an den Tagbl .-Bcrlag ._

S Lagerplatz, S
eingefried., mit Schiebtor, Einfahrt , za.
3060 gm, vord. Mainzerstr., zu vcrp.
M« ti »-»» u « ,Rhcingaucrstr. 11; auch für
k««»leMs, z

Unterricht

Englisch
Franzöaiach
Italienisch
Spanisch
Rnsalsch
DeotKCh.

Nationale diplomierte Lehrkräfte.
Privatzirkel für Damen.

Berlitz School,
Luisenstrasse 7. 3749

K ..

fiesliafleasr

fi
Realschule.

(Kleines Pensionat.)
Der Unterricht befi »at

Doonanstag, den7. April,
morgens8 Uhr.

Anmeldnegen nehme ich tägfieh,
auJer an Bonn- und teiert &gen,
von 11— 12 Uhr entgegen. Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis , sowie Geburta- und
Impfschein mitbringen an wollen.

NB . Die ScSilHSSprüfttBij
wird in der Anstalt Beibat
abgehalten uad die Zeugnisse
berechtigen zum einjähr.-freiw.
Dienst. Pür di ® 4 unteren
Kla «s ©n ist die Bestimmung
getroffen, daß Schüler, die ra den
öffentlichen Schulen eitzen ge¬
blieben sind, mit entsprechender
Nachhilfe in die folgende Hasse
»«{genommen werden.

Tägliche Arbeitssttmda.
C« Fsber , Holrat,

Adeiheidstrasse SS.
. füJBlüeä-JdaMßt,

^ brrlahnsteiv o. Hiß»,
für Scbüler des Gymnasiums und Real»
p .ogymnafluniS. Vorz. Empfehlungen,
langiädrig« Erfahrung . Prosp. durch
Rektor PBugmacher.

ffeiaiseh -lfetj.
8-tird;k-  asd Schreib“

Lehranstalt,
InftttM L RangcS

für
PaifS

nnd
Icrtta.

(Iechc.ber: Emil Stra »».)
SM - R « r : - UN

38 Phkilttlft 38.
«Sr Siorttzst«.

Prospekte kostenfrei.

«fHltUHi JU VI
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Fvl . i . oew ^ Bson . staatl. geprüfte
Sp rachle dre rin. Oranie nürahe 4,  1 . _

WiWu UnfetridU
#ni Konoersafton. Mlh ■’alhn*«*,
Tnmbacht«! 24.

*C«M flächen taterficht eiM»
k» a noare . Bliflnstr . *»»-

Englischer Ürterricht.
Mi ma BliTpe , Luisenp latz 2, I.
~ Ca ^ ll . chrr Unterricht.

ft  I»* Carae . Luiaenplatg7._
GnGlLnder n (London) ert. Unter»

lickt, Konversation Elisa bethenstr . 11, 3,

XSngfilsSi lessons.
Miss V « « ( l<>a - Browne , Villa

Synmc Fränkin ter stv. 10. Tel. 3320.
gSe,riclitnttsnc *sor cherohe lecona

et oonTereation francaisce. S’adreaser
Hotei Kölnischer Hof.

- Institut “" ^Bein I
Rheinstrasse W

ISIS
Bändels- n. Spracliliir-Anstalt*

Regina neuer
Tages- u. Abend-Kurse
in allen Bncbführungsarten. Schön¬
schreiben, Stenograph e, Maschinen¬

schreiben etc.
Eintritt t&giieh.

Prospekt « kostenlos.

Srillant-Ghrrmg
Nähe Dietenmühle verloren. Daselbst
gegen gute Bclo  n ung abz ugeben.

Gute Belohnung
für Mcderbringen einer verlorenen
Kermeltn » Stola » Hotel Royal»
Sonnenberg erstrahe._

Dobermann
mit neuem Halsband mtl . Wteder-
bringer Belohnung 31,
Part.  1065

Derjenige,
welcher am Samstag den schwarzen
Pudel mit weißer Brust und Maulkorb
an sich gelockt, ist erkannt. Derieibe
wird ersucht, denselben Schwalbacher-
strahe 24 abzugeben, andernfalls sofort
Anzeige erlolgt. ..  iifnairr

Geschäftliche
Empfehlungen

«nsiage
M.  Hanel , Rerosteaste 9 , l,

von 10—7 Uhr ,_ ottdi So nntag «.

Kjsllgk - u7itai &.-J alon
9- 12. K4r» g«sie 1», 2. 2—7.

Damenbedienung. Inhaberin A. Zfller.
Sonn - u. Feiertags von 10—-1 geöffnet.

Massagen.
Kuren, sowie Frauenleiden werden diskr.
mit sicherem schnellen Erfolg be¬
handelt von Dame, welche schon viele
Jahre in Frauenklinik gearbeitet hat.
Sprcchst. von 3—6 Uhr nachm. i ^riertj»
Preis . Gneife nau erstr. 19, Hochpart.
Kerf. Maniküreu. filfeafe

empfiehlt sich Moritzstraße 35. 1._

Ach. DkMaklelim fpottbiü*
durch Selbftanier !. bei erf. Sckn idcrin.
F. Damen !• All r« t. begreift. Methode.
Sonn .*, Nachm.» u. Aken» Kurse monatl.
v. S M. an, auch Einzeiunterr. außer d.
Haufe. Off. u. ®. *» JS Tagbl. Vrl.

Reuveginn eines feineren

Koch- n. Back-
Kursus.

Staatlich kouzefftonterteKochschule
DOBi . J lb . re , Nhcinsll. 64.

BttNuttattittn
{Ssae* tägftch von 3—6 Uhr

nachmruog» erfolgen.

u hr >»« t»än «er
(SBcindtpfell, schiva-rz-aold^ rüneS
Bvud . verloren . Nachricht erbeben
LuxemÄursftrahe 3, 3. Etage.

Tiiesttiacr Techniker
übernimimt Bauleitung jeder Art.
Off . u. G. 554 an d. Tasvl .-Berlag.

Lehmanns
Schreibstube,
»arttlir. 12 1,

Abschrtsten u . VervieifSUi
unflcn , in Maschinenschrift,

schnell, fehlerfrei, billigst.

A. tzöMM.
Kunst- und Landschaftsgärtner,

Rieverdergsir . 7. Emscrttr . 43.
Teleph. 1856. Teleph 1931

Anlegen u . Unterhalten v. Gärten»
Bepflanzen von Balkonlästen»

Dekorationen « B 4694
Gut « Bedienung ._ Zivile Preise.
PirkrlMtzt« K1Ä
ä wltatt,  BiSmarckr.36, HtH.l . B2854MoSes.

Langjährige Direktrice empfiehlt
sich im Ausgarnieren von alten und
neuen Hilten . Modelle stehe« den
verehrten Damen zur gefälligen An¬
sicht Michelsberg 21, 2. Dt.Johann a Beher.

ßälXJÄa wild aufsLandange-
Vl ^ üfCIfv nommen gebleicht u.

pünktlich besorgt. Zu erfragen Bahu-
hofstraße 5, Hanoschubgeschäft._

Masiaqe — Manikür «.
SiSmertar 2, 2 r . JFr . Bleeert.

Masiaae u. Suren , owiesia. Frauen¬
leiden beh. Dame mit Bad u. Güsten.
Frau Fra nnen , Mo ritzstr. 12, 1.
Mdrations -M äffage
_Lanagasie ^ v , 2 . _
Masseuse fcÄ’ÜÄ

Taunusstraße 19, 3 St.

Phreuologrn
von der Reise zurück. 8 57V1
Fra u t -tron », Biücherstr. 40, Ddh. P . l.

FMUerZerWK..VH?en8lss!8
Frletz rilkflrgße8. Mid. 1.
Phrenologin!

Kops- u. Handlinien, sowie6 hiromantie
Schachtstratze3, Vdh. P . Frau Mater.

Phrcnologln  ÖsrJTi
Berühmte Phrenologin

u. Chirvmantin f. Herren u. Damen
Ädlerstratze 45, 1 St . E lise Wvlf.
UrenolsM, Uerskr. 12. 2.
Nur für Dame«. F r » « r il » « -» t4l.

Utirenolstzin Fr. Richard;
w opnt  Metz «raasie 38, 2.

E - Astrologie.
Charakter, Schicksale und Lotten« nach

Eius. des Geburtsdatums 2 Mk., Hand!,
u. Handfchriftendeut. 1 Mk, ■*> . V » »«,
® harnvorsistrast « io , l . Wtaa «.

Warnung.
Ich warne hiermit Jedermann

meiner Frau , P.Ise Plnxxe,
geb. Heymann , nichts mehr zu
borgen, da ich mit ihr in Ehe¬
scheidung lebe und derselben bereits
gerichtlich die Schlüsselgewalt ent¬
zogen ist. Ich leiste für nichts mehr
Zahlung.

WIK. Plagge,
Häfnergasse 15._

Warnung.
Ich warne hiermit Jedermann , meinem

Mann , liarl Meyer , Milchhändler,
v n Nordenstadt, nicht« zu leiben noch
zu borgen, da ich für nichts hafte. Er
hat di« Absicht ins Ausland zu gehen.

JLiiia Meyer,
geb. 9&rnaz,

Steinaass « 28.

Warnung„Hammoma"
(in Nr. 121). — Wer ist Agent der
Srandenburg .Svegelglas -Bernch-rungs-
Geiellschaft? Ich diene gern mit Material
Apoth. Sieb « rt.

Gevi -Larkh " «, 4—5 % , event. ohne
Bürg, an jed. auf Wechsel, Schuldschein
Wertpap., a. Rakenabz., gibt Centrnl-
Büro »Berlin,Orani «nbu^ erstr.7,Rückp.
Battbroetch « l Neulleiti

Wer leibt Geschästsanfänger 35723
1- 2000 Mk»? rv. Teilhab.
Offert, u. a», ta«  a n Tagbl.-Berlag.

300 Mark
zu leiben gesucht. Daselbst wird angen.
He'm in vorneh. Hause geboteu. Off.
u. r . ®« f* an d. Tagbl .-Verlag.

Letstung«fäh. Des nftkftonsanstnlt
mit mod rner Ungez-e'-rvernä -ernnz
bietet einem solvent n tüchtigen Ge¬
schäftsmann durch die Errichtung einer

selbständige» Geschäfts jlkük
gesicherte hochlehnendeExistenz. Ehren¬
hafte Bewerber, die über einige Mille
verfügen, werben um geft. Offert, u
A. » ®1 an den Tagdl.-V« l. erbet'

SU Gels
verleiht an Jeder¬
mann reell, diskret
u. schnell, mäßige

stnftn, geg. Ratenriickzahl. 6. ünln -tioe,
Berlin 5V. 272, Frieorichstr. 196. Proeis,
b. Dartehn. Biele Da nkschreiben. k57

vrn Selbstgeber in fed.
ÄKIkllkü Lbl" entspr.ÄtUblltjiU des. diskret

Wivryer-, Mainz , Grthatstr . 8. Rück»
Porto 20 Pf . F34

200  Mark 4079
gegen Sicherheit slffort zu leihen gesucht
nur von Privatmann . Osiertrn unter
Ei . s » Taadi -Kptag.. Wilhelmstr. 6.

5? Wer leiht 5?
dem Mitbesitzer eines eben im Verkauf
stehenden industr. NuternehwenS, zwecks
Abfindung von Mitbeteiligten,

Mk . , B 5648
wenn dageg. 15 0 Mk , aus dar mehr als
6,mche Sicherb. biet. Objekt cingetr. werd.

Off. u. M. UM an TaM .-Verl.

+Damen.+
In allen diskreten Angclegenhcitan er¬

halten Sie gewissenhaften Rat u. Au«»
kuust durch erfahrene Frau hier am Ort.
Leleneristr. 30. Kratr Vheimcrt.

u. schnelle Hilfe diskr. Angeles-
f. beff. Damen, garant . absolut
Erfolg d. erfahr, gewiss. Dame.
Off. it. W . B« o an Tagbl^
Hauvtag., Wilhelmstr. 6. 2337

Diskreteste Beratung

u . A. 774 Ta «kbl.»Vl., w/M ^ beauftw—- - — :-iju  Ktarrwenden sich in all. diskr.
ä - liMkll Angele,enh. vertrauens¬

voll an erf. Heb. 10 Pf . Rückp. erb. Off.
unter A. §o ® an den Taabl.-Bcrlag.

Damen!
erhalten Rat und ganz ficher« HMe in
allen diskr. Frauenleiden durch sehr
gewiffeuh. ». erfahr. Dame ohne BernsS-
ftöruna. Off. u. Ei . LS , Tag bl- Verl.

DlsrTVntvinsTsederz . b. Fr . er » » .
Heb.. Marnr , Zanggaffe 24 '/« .Dame«
besserer Stände , in diskreten Dr ?-
hÄtmssen, welche sich für einig«
zurückzuziehen wünschen, ftrÄwn m
Privat - Sanatorium freundl . lrede-
volle Ausnahme . Garantie kern Herrn»
bericht. Sichere gut« Verso-omrng der
Kinder in Psbege oder Adoptron.
Mad . M. Naumann , Frauenarztin,
Herl>au, Wil en (Schwer »)• tl Fwerden cermftiu durch

tS lK « Frau Grou , Btücher-
straße 40, Vdh. Part , l._ B5702

vermittelt reell
«» etrcucit Frau Wehner,
_45 Frirdrtchstraß » 4L, 1.

Eureka Stuttgart bringt lÖOe.SeiwSEi^
angebote . Abonnem . 1Mk. Briefm.

Beteiligung
mit Mk. 15—20,000 an einem gesund.,
soliden, rentablen, industrielle« Unter»
nehmen gesucht. Bevorzugt Wiesbaden
ob. V rorte , Off. erb unt. » . s « «
an den Ta,dl .-Beil . _
811. Wie««: asssu

Mitte , f. d. Rest d. Gaffen abzugebm
Eltvi llerstraße 1, Part , rechts . B 5704

Suche Pflege I
für einen bald 2 Jahre alten Knaben.
Sofort . Hotel Reichspost . Zimmer l.

Ernstgemeint.
Junger tüchti er Handwerker auf

dem Lande. Witwer mit 5 Kinder«,
mehrere Taufend Mark Vermögen, klein,
landwirtfch. Besitztum, möchte sich wieder
verheirsten. Nur Mädchen, die Lust zum
L-mfteben haben und nickt unter dreißig
Jabrcn sind, auch Witwe ohne Kind,
wollen sich melden. Bild und nähere
Angabe« beifügen. Offerten u. Li- 6»« >
an den Tagi-l -Berlag._

Witwer,
45 S„ Kaufmann , solid, repväfrnt.
Ersch., welcher sich an grötz. Unter»
nehmen beceil. kan-n, wünscht .Heirat
mit verm. Dame . Gewerbsm . Perm,
ocrb. DAle . Ebrens . Jrischr erbet,
unter G. 565 an den Tagbl .»Ber -l»- ,

Ilaer 10 J ., , , liä . Kfra., etwa«
IHM 1, Vennög., repr£««nt. Krach.,

»uclit, ŝur Au' deim. sinnas Unternebiii.
und Oi-audung eines gemütl Heims,
Bekan»t«ch*ft mit Torurteüsfrsi« , r«r-
mögender Dame im Alter bi» *u 80 «T.»weck « iBeirnt.
Diskretion Bhrer.fiche . Oeworbsanä»»«
Vermittler verbeten. Off. a. B . S ®3
an den Tagbl.- Verlag.

fS . TÄTS . " JSS 5
Brief abholen zu wollen. 4077

Israelitische Kultusgemeinde.
Der Rechllungs-Boranschlag für das Rechnungsjahr 1910/11 liegt

vs« heute ab acht Tage in unserem Gemeindcburean. Emserstr. 6, während
der Geschäftsswndcn für unsere steuerzahlenden Gemeindemitgliederzur
tzinstchtnahme offen. ^ 314

Miesdaden , 14. März 1910. ^ ^
Der Vorstand der israelitischen K « ltnsgeme,ndc.

Der Borsitzende: 8r «a>»»n U ««». _

€üisiiien - Ver ^ Sia Wiesbaden . IS . W*
©iosiaaät« .}?* ß ©» ÄS* <i», F347

Amq | ) 0 ; Sopraaa. Alt 7 1/» [ihr, Tenora. Bass 8 Flir.® " AVer W<»rst » a <l.

Englisches Büffet,
Tammsstrasse 27. Ct» Wolf . Am Koclibruanea.

Ab 12. März:

Sehenswerte echte Dekoration.

L _ .

i „ GEPÄCK IM VORAUS“
I zum Hauptbahnhof u. Hintor - j
j legung bei der amtlichen Auf- .
1 bewastrungsstelle bis z. Ab- ,
i fahrt des Zuges (Ausweis zur
j Empfangnahme w. durch den 1
l Wagenführer erteilt) oder ]
• direkt zu den Zügen.

UMFUHREN VON GEPÄCK
»von einem Haus , Hotel etc . ;
! ins andere prompt au ! die i
j Minute . __ _
j Bestellungen b. Hauptbüreau : ]
I NIKOLASRASSE 5 I
| Telephon 23/6 und 12.

3S&

4063

Zur Achvnbeitspsira - empfehltt
Gefickts.»aichpulv» u. Mansclkleie,
Gesichtsichlcnpulvkr und Puders,
Gestcktr-Faltknmilch u. Creme (Haut»

eruährungsmft.el),
Erddeerprrparaie,
Ameril. PhSl>iz»6rrme.
Amerik. Toiletteniasken,
Warmmaffsge u. elektr. App. -c 3885
Institut fiir Schönheitspflegeu. Mfffage

B , Merwie , Kl. Burgstr. 2,1 . Et.

Voll Korn - Voll Kaifee-

Aroma
hat der neu cii «Kerü !irte

Kardinal - ^62
Ma Se«  Kaffee«

88» ^^ arlisoiiiiSSf S8otzlicim«

Vg/
Köntqlkhcr Hof3Dedlt«ur

cttcnmaycp
166

Bei Besteh,
ist genau die
Stande der
Abfahrt an-

z«geben.
Sonntags

nachm, kein
Dienst.

__ _ _ _ ■

Haheu Sieden Stoff?
Anzüge werden zu 25, 28, 30 und

33 Mk. angeferilgt. Hofe « 6 u. 7 Mk.
Umändern und Ausbesi. billig. Anzüge
aufbügein Mk. 1.20. Ueberzicher Mk. 1.
K »rve nsd >netd «rei,Michelöv «rg 1,2.

Äüfpotiert ü « j» mattiert
werden Morel aller Art West-ndstr. 18,
bei SA» Becker . B 5373

Immer und Immer » Inder
Bfor.deJsteinar Hausner’*

BrennesseS- Spiritus
(SSaarvt '» «9t*r1

per Flasche ISS .O s» u. äfk.,
echt mit „Wendsds einer Kircherl“

in obiger Originalftasche.
Kräftigt den Haarbo en, reinigt von
Schuppen, verbätet den Kaarausiall und
Kahlköpfigkeit. — Alpina-Seifo 60 Pf.,
Brennessel-H«aröl 60 Pt„ Pomade I Mk.,
Alpina- Milch 2 Mk., Alper.blomen-

Sommersprosten-Cpfme 2 Mk.
WcndeisieinerSchnnheits-Teeä Mk. 2.50.
Zu haben in Apotheke«, Drogerien und
Parfümerien. Hof-, Löwen-, Oranion-,

Viktoria -, Theresien-Apoth ke.
Drogerie 0. S hirmer , K.Sauter .Oranicn-
D>og., W. Geipel, W. Gmefe, O. Lilie,
W. Machenheimer,Ohr.Tauber .Backe &
Esklonv, F. Alexi, S B um, E. Moebiut,
C. Pnrtzehl, Fr Böttcher , W. Schild,
J .Minor.R. Göttel, F. H. Müller, R. Se.b,
Tb. Wachsmuth, H. K ah , Löwen-Drog.
Drog. Sauitas , Mauritiusstr.

Bau-Uebernahme
und

Finanzierung von Ein¬
familienhäusernu.Villen

tiurcli die

Eigenheim- n. Villen-
Ballgesellschaft,

36 FriedrUlutrasse 36.

Backpulver
bleibt unerreicht.

Nährmittel-Fabrik »Ha»sa-
Hambtirg.

Ffc 50 ,H»a«iK-DStc» •*•*«
Sio eiaov->»° «. Kake« plh

Vertreter : PI
Carl Ant . Schmitz.

Ê enmem eines delikaten

Matjes Kering
empfehle meine Marke « Ohne
Gleichen “ , per Stück 30 Pf.

Fis,hhaus
Johann Wolter,

(Spezialgeschäft f. f. Fiscl'hons.!
13 K11 en o, , eoffns * • 12

sI «Haut-,Harn-
u. Blasenleiden (Geschlechts!.). Speziell
alte Fälle. !k-i» Oueckplber. BorM»
liehe Erfolge. Diskr. Behandl. B4604Robert Dressier,

Kurinst tut f. naturgem. Heilwrife,
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Ein Waggon L/IMOLiSUM Ein Waggon
kauften wir aus einer der bedeutendsten Linoleum - Fabrik Deutschlands noch vor dem

allgemeinen Preisaufschlag zu

ans §ergewöfanlich feilllg ,en . Preisen.
Wir verkaufen solange Vorrat:

LinOlenm ^ LäufOr , Reste in Längen von 2 bis 8 Metern,
Breite 67 cm: Breite 90 cm:

Meter GZ 75 pf. Meter SS Pf . und 1. 1W

durcbgedruckt,
67 cm breit Meter I. 1® L>Granit h u . Inlaid .̂ Linoleum Läufer , . .

1^ 1 Ql Hl nm Oblegen von Zimmern, Reste in Längen von 2 bis 8 Metern, Blumen-, Parkett - und Perser Muster, Kjü» «g .g
2UU cm breit . . laufender Meter /w ®**'*’

Granit - , Motled - u . Inlaid - Linoleum , „** »,.«, 4. 5®5 .*»
liliaoleis m -Teppic h ©

Linoleum-Teppiche, Bes ^. 11>s« >rosten
in Perser und modernen
Dessins.
Grösse 180/250 cm, jetzt modernem Ton in Ton-Dessins, *9 i*N gr*}

Grösse 200/275 cm, jetzt ® *

Marx
Inlaid-Teppichê uster  durch un<i durchm

§ Eteke K St

Tages-Vcranstaltungeil. * Vergnügungen
Kurhaus . 4 Uhr : Konzert . 5 Uhr:

Dee-Konzsrt . 8 Uhr : Wagmer-
■ Ltszt-Äbenü.
König!. Schauspiele . Abends 7 Uhr:Die verkaufte Braut.
Residenz - Theater . Abends 7 Uhr:

Das nackte Weih.
Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:Der Meineidbauer.
Walhalla - Theater , Abends 8 Uhr:Mein Bruder das ’it Luder.
Walhalla (Restaurant ). Abds. 8 Uhr:

Konzert.
Skala - Theater . Abends 8.15 Uhr:

Vorstellung.
Biophon - Theater . Wikhelmstraße 6

(Hotel Monopol ). Nachm. 4.30-10.
lernephon - Theater , Taunusstraße i-

Nachmittags 4— 11 Uhr.
Rollschuh- Palast , Ausstellungs - Ge¬

lände . Täglich geöffnet 11—1 Uhr
vorm.. 3—6 nachm., 8—11 abends

Oeffentliche Versammlung , abends
8 Uhr in der „Wartburg.

Wiesbadener Krippen -Berein . Nach¬
mittags 6 Uhr : Versammlung.

Turngesellschaft. 8—7% Uhr : Turnen
der Damenabicilung ; 8%—10Uhr:
Männer -Abteilnugen.

Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:
Kürturnen und Vorturncrschulc.

Wiesbadener Fechtttub . Abends 8
bis 10 Uhr : Fechten.

Fechter-Bereinigung Wiesbaden . Von
8—10 Uhr : Fechten.

Mönner -Turnoerein . Abds. 814 Uhr:
Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgmeiner Singabend.

Stenographen - Verein Gabelsberger.
Anfänger -Unterricht : 1hg—10 Uhr.

Wiesbadener Esperanto - (gruppe.
Abends 8.30 Uhr : Sitzung.

Gesangverein Wiesbad . Männcrklub.
Abends 8)4 Uhr : Probe.

Evang . Männer - u. Jünglingsverein.
Abends 814 Uhr : Iugendabteilnng.

Wiesbadener Athletcn -Kluü. 814 Uhr:
_Ueüung.

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
844 Uhr : Zitherspielprobe.

Guttempler - Loge „Taunnswache ".
Abends 8(4 Uhr : Versammlung.

- ' "— 3% Uhr:

Einreichung von Angeboten auf die
Lieferung .. van 200,000 Briefum¬
schlägen für die städt. Stcuerver-
tvaitum ;, im Rathanse , Zimmer
Nr . 6, vormittags 10 Uhr. (S.
A. A. Nr . 10, S . 2.)

Einreichung von Angeboten aus die
Lieferung : und Verlegung von ca.
WOO On :tr . Linoleum für die
Volksshiue an der Lorchcrstraste,
rin Verwaltungsgebäude , Frieü-
richstraße 15, Zimmer Nr . 9, vor¬
mittags 10 Uhr. (S . A. A. Nr . 12,
S . 1.)

HolzpersteiLerung aus der Ober¬
förstern: Wiesbaden , in Wehen im
„Deutschen Hause ", vorm, 10.30
Uhr. (S . Tagbl . Nr . 120, S . 10.)

Versteig rang von 3 Grundstücken der
Eheleute Ludwig Gäfgen zu Dotz¬
heim, bei Kgl, Amtsgericht , Zim¬
mer Ne. 60. vorm . 10.45 Uhr. (S.
Tag-bi. Nr . 99. S . 21.)

Einreichung von Angeboten auf die
Ausführung der Betonarbeiten für
die Volksschule an der Larürer-
straste, ^^ :m Verwaltungsgebäude,
Frtedrlchstratzr 1b, Zimmer Nr . 9,
vorm. 11 Uhr . (S . A, A. Nr . 13,
S . 2.)

Versteigerung der den Eheleuten
Adolf Niekenderg zu Kreuznach
zustchmien wellen Hälfte an
Grundstücken, belegen in Biebrich,
im Rathause daselbst, nachmittaos
3 Uhr. lS . Tagbl . Nr . 99, S . 21.)

Versteigerung eines Pferdes nebst
Wagen ujto., int Haufe Wach¬
st raste 80 zu Biebrich, nachmittags
4 Uhr, (S . Tagbl . Nr . 122, S , 10.)

Einreichung von Angeboten auf den
Verkauf eines 6200 lid . m alten
Parkzanns um den Ĝroßsterzo.;-
lichen Wildpark Platte , an die
Großhcrsoylich Luxemb. Finanz¬
kammer zu Biebrich. (S . Tagbl.
Nr . 112, S . 10.)

Die vorkommenden Tänze sind
arrangiert von der BaÜcttmeistcrin
Frl . Ripamonti . 1. Akt: Böhmischer
Polka , getanzt von dem gesamten
Ballett -Personal,e . 2. Akt: Furiant,
getanzt von den Damen Kling , Sälz-
mann , Leicher und dem Corps de
Ballett . 3.. Akt: Tanz der Clowns,
ausgeführt von den Damen Langer,

Schneider 1, Gläser II , Witzel.
Musik. Leit .: Herr Kapellm. Rothcr.
Spiellcit .: Herr Ober -Rcg. Mebus.
Dekor. Einricht .: Herr Maschinerie-

Direktor Hoirat Schick.
Kost. Einr .: Herr Obcr -Jnsp . Geyer
Nach dem 1. und 2, Akte findet eine

lanoere Banse statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9% Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Mittwoch, den 16. März , Ab. I>:Wda.
Donnerstag , den 17. März , Ab. A

Der Evangelrmann.
Freitag , Leu 18. März , Ab. v:

Herodes »nd Marianne.
Samstag , den 19, März , Ab. L : Der

Wildschütz.
Sonntag , den 20. März , Ab. O: Der

Freischütz.  _
Residenz -Theater.

Direktion: Dr. pliil. H. Zlarrch.
Dienstag, den 15. März.

Dutzendkarten gültig . Fünfziger,
karten gültig.

Das KüdiU  Werk.
(La femme nue.)

Schauspiel in 4 Akten von Henry
Bataille.

Spielleitung : Ernst Bertram.
Personen:

Pierre Be,nier,Maler K. Keller-Nebri.
Louise Cassagne, Modell Uella Wagner
Snzon , ihre Schwester Margot Bischoff.
Fürs ! von Chabran . Georg Rücker.
Fürstin von Chabran Agnes Hammer.

. — . . ^ känner.
8.45 Uhr : Bibelbcsprechung.

Stenographen - Klub Stolze - Schrcp.
Aoends 9 Uhr : Vereins - und
Uedunigsabend.

Theater - Gesellschaft Wiesbaden.
Abends 9 Uhr : Probe.

Versteigerung von Herren -Kicider-
ltosfen, und einer Laden-Einrich-
tu-ng im Verstcigernngsaal Schwa!-
bacherstraste 7, vorm. 9.30 Uhr. iS.
Tagbl . Nr . 123. S . 17.) ^

Versteigerung eines den Eheleuten
Rudolf Rommerskirchen hier ge¬
hörigen Wohnhauses , belegen an
der Fr -.edrichstraste 35, bei König!.
Amtsgernht , Abteil . 9, Zimmer
Nr . 60, vorm. 10 Uhr. (S . Tagbl.
Nr . 96, S . 2i .)

Kersteiaerung von Mobilien nsw. im
Hause Helenenftratze 24, mittags
12 Uhr. (S . Tagbl . Nr . 122 ,S . 10,)

Ksnigkrchs | | j§ S>dje » r?tide.
Dienstag, d-n 15. März.

77. Vorstellung.
38. Vorstellung im Abonnement r.
Die vsvkmfie  Kramt.

Komische Oper in 8 Akten van
K. Sabina . Deutscher Text von llllar
Kalbeck. Musik von Friedr . Smetan «)
In Szene gesetzt van Herrn Obcr-

regisfeur Mebus.
Personen:

Kruschina, ein Bauer Herr Schütz.
Kachima, seine Frau Frl . Hestlöhl.
Marie , beider-ro liker Fr . Hans-Zecpffel.
Micha, Grundbesitzer Herr Braun.
Agnes, seine Fron Fr .Schröe er-Kaminsky
Wenzel, beider Sohn Herr Henke.
Hank, Michas Sohn

aus erster Ehe . . Herr Frcderich.
Kejal, Heiratsvermittler Herr Erwin.
Springer , Direktor einer

wandernden Kimstler-
truppc . Herr Andriano.

Esmaralva , Tänzerin Frl . Engell.
Muff, ein als Indianer

verkleid. Komödiant Herr Weyrauch.
Dorfbewohner beiderlei Geschlechts.

Kunstreiter . Musikanten.
Ort : Ein großes Dorf in Böhmen.

Zeit : Die Gegenwart.

Maler

Rouchard,
Iaubert,
Roussel,
Ccrtiii,
Garzin,
Eellier,
Lafargue,
Chaillard,
Rol -ni,
Dumas,
Bbram, Kunsthändler
Nlvct, Rechtsanwalt
Nim. Modell . . .
Emma, Modell . .
Verseile, Kritiker . .
Ein Ministerialrat .
Ein Journalist . .
Frau Ceriin . . .
Frau Garzin . . .
Frau Mouizi . . .
Jsadora Lorenz,

Tänzerin

Rud. Miltner -Schönau.
Neinhold Hager.
Willy Schäfer.
Friedr . Degener.
Theo Tachauer.
Walter Tnutz.
H. Nesselträger.
Carl Winter.
Theo Münch.
Paul Free.
Ernst Bertram.§iedr.Degener.ella Richter.
Theodora Porst.
Karl Feistmantel.
Rudolf Bartak.
Fritz Herborn.
Minna Agte.
Noscl van^Born.
Sofie Schenk.

Elis. Mödlinger.
Eine Krankenpflegerin Sei,na Wuttke.
Ein K Uncr. . . . Max Lchski.
Eine Zofe . . . . L,ddy Waldow.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 9Mi Uhr.
Mittwoch, den 16. März : Die Lokal,

bahn.
Donnerstag , den 17. März : Des

Pfarrers Tochter von Streladorf.
Freitag , den 18. ,März : Die Hasen,

prote. Die Schulreiterin , Die
Medaille.

Samstag ., den 19. März : Das
Konzert.

M « liMka -TYeater '.
Gastspiel Ioi --Gla,ren.

Direktion: Her,,,. Job u. Peter Classcn.
Dienstag, 15. März, u. folgende Tage,

abends 8 Uhr : ^
Mein Kruder das r̂r Kuder.

Schwank in 3 Akten, nach einem
französischen Schwank für das Theater
Job Claffeu bearbeitet v. M. Geisthövcl.

In Szene gefetzt von Hcrm. Job.
Personen:

Hermann Winterfeld,
Phonographcnsabrik. Hermann Job.

Anna, seme Frau . Rita Schneider.
Dkathildc,Witwe.Her-

manns Schwieger¬
mutter . . . . .

Anton Winterfeld,
'-' rzt. Hermanns

Halbbruder . . . .
Berta , seine Frau
Hubert Schrcckcr, Zahl¬

meister a. D. . .
Vciscva, seine Nichte
Bernardi, Sekretär .
Johann , Diener . .
Maria ,Dienstmädchen

Ort der Handlung:
Hermann Wimcrfclds Wohnung.

Nach dem 1. und 2. Akt findet eine
längere Pause statt.

Josef Auen.

Peter Classcn.
Käthe Erdmann.

Jos . Weiswciler.
Alice Friedrichs.
Georg Tackmaun.
Thcod.Erdmaun,
FrauWciSweilcr.

Volks-Theater Wiesbaden.
Sperrsitz (Reihen)

DutzendbiUetts
Sperrsitz (Tische)

Dutzendbilletts
Saalplatz . .

DutzenbillettsGalerie . , .
Dutzendbilletts

20 .—
1.50

15.—
1_

10—
—.50
6,

ML

Dutzenbilletts können zu jeder Vor.
stcllung (ausgenommen Snmstaq-
Abend und Sonntag -Nachmittags jl,
beliebiger Anzahl verwendet werden

Vr»U:s-T!serrtrk.
(Bürgerliches Schauspielhaus .)

Dotzhcimerstraße 15, „KaisersaaP
Direktion: Han » Wilhelm,,»

Tienrstag, dcn 15. März.
Abends 8.15 Uhr:

Der MernriÄdarrsr,.
Volksstück mit Gesang in 3 Akten
(7 Beider) von Ludwig Anzengruber.
In Szene gesetzt von Dir . Wilhelmy,

Personen:
Mathias Ferner, der

Krcuzwcghofbaucr.Sri ""-'“ »
Andreas Höllerer, der

AdamShoibancr
Toni , sein Sohn . .
Der Grostknecht . .

$£ f ‘\ Mägde am
Stnncrt,! Adamshof
Muckerl, Knhjnnge .
Die alte Burgertiese

Vroust j ihre Enkel
L<vy, ein Hausierer .
Die Baumahm . .

Kattn .in jihre Nichten
Der Bader . . . .
Schwärzer , Landlcute vom Kreuzweg

Hof und Ottcnschlag.

kr >i'Unn 8 va\  Wiesbaden
Dienstasr , den 15. März.

Nachmittags 4 Uhr:
Abonnements-Konzert

des städtischen Kur-Orciiesters.
Leitung : Herr Kapellmstr . II . Jrmer
1. Feier ! eher Marsch aus „Die Ruinen

von Athen “ von L. v. Beethoven.
2. Ouvertüre zur Oper „Die Weiss*Dame “ von A . Boielaiou.
3. Bella , Mazurka von E . Waldteufel
4. Tenor -Arie aus dem „Stalat Mater“

von (x. Kosrini.
Posaurie -Solo : Herr Fr . Richter.

5 . Phantasie ans der Oper , D :e Zauber¬
flöte“ von W . A. Mozart -l .üstner.

6. Ouvertüre zu „Ein Sommernachts-
traum “ von A. Thomus.

7. Hellas fest und Kim! ureigen : p:;n
leituiig zum II . Akt ans »KSnio -g.
kinder “ von E. Humper ‘inck . a

8. Faranäole a. d. Suite ,,L ’Arlesi :'nn 0 »
voa 6 . Bizet.

Max Ludwig.
Ai np Damson.
Willy Wagicr.
Arthur Rhode.
Alfred Heinrichs.
M. Alexander.
Jlka Martini.
Heienc Fräse.
Marg. Mcilidi.
Eugenic Jakobi.
Lina Töldte.
Dir . Wiibelmy.
Anny Richter.
Kurt Röder
St ilie Grunert.
Clara Hofmann.
Job . Richard.
Fritz Stürmer

Mittwoch, den 16. März , nachm. 4.30
Uhr : Minna von Varnhelm.
Abends 8.15 Uhr : Das Mädel ohneGeld.

Donnerstag , den 17. März : Dorfund Stadt.
Freitag , Pen 18. März : Der Mein¬

eidbauer.
Smnstag , den 19., nachm. 4.80 Uhr:

Minna von Lsarnhelm. Abends
8.15 Uhr : Tre Einquartierung.

Nat :fcLmhtags 5 Uhr:
Tee - «oozert
im Weinsaale.

Zutritt nur gegen Vorzeigung Von
Tageskarcen oder Abonnamentskai -tej^

Abends 8 Uhr:
Wanner-Liszt-Abend

des Städtischen Kurorchesters.
Zeitung : Herr Ugo Afferni , etäd -t

Kurkapeilmeister.
1. Kaisermarseh von R. Wagner.
2 . Les Preludee , symphonische Dfeb.

tung von F . Liszt.
3 . "Wallweben , aus dem Musikdram t

„Siegfried “ von I!. Wagner.
4. Rhapsodie , F-dur Nr . 1 von F . Liszt
5. Vorspiel und Liebestod aus der Op a ,.

„Tristan und Isolde “ von R. Wagn er

Skala-Theater,
Oskar Kleins Buntes Theater . '

atlM*ntls ’/s B!str*
MM—® rosse 5 orslel
Uie Hüniter isi

Riiuberkomödie von II . Wilken.
Ausserdem der -wunderbare , brin« e

Teil , betitelt ein
;? !fsitii4 im Tauimi.

¥/iesbadenerHof,
feinbürqerl. Familion-Restauram

Täglich:
== Matinee

und abends
ers ' lkäa ««v- fjs

Künstler -Konzert
(Haus -Kapelle ).
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klbend -Ausgabe.
1. ISLatt.

Nach der weiten Lriung.
^ Berlin, 14. März.

TaK Abgeordnetenhaus beendigte heute die zweite
Lesung der Wahlrechtsvorlage . Bis auf geringfügige,
von den Konservativen beantragte Änderungen wur¬
den die Komnnjsionsbeschlüsse von den Parteien des
schroarzblauen Blocks unter fortdauernder Selbstaus-
schatiung der psatronaltikeralen angenommen . Über
die Einzelheiten der Debatten wie der Beichlüsse kann
man um so gelassener hinweggehen, je weniger sie
etwas gegenüber der größeren und wichtigeren Frage
bedeuten, was nunmehr zwischen der zweiten und der
dritten Lesung geschehen soll, und was die Stagis-
regierung tun wird , wenn die dritte Lesung dasselbe
Ergebnis wie die zweite bringen wird , wenn also die
konservativ-klerikale Mehrheit auf den Hinzutritt der

ONatronalliberalen zu verzichten haben wird . Indessen
sind diese Fragen eigentlich schon durch die zutage
liegenden Tatsachen hinlänglich beantwortet . Tie Hal¬
tung der Konservativen gegenüber den Nationattibe-
ralen war heute sachlich so schroff, daß man gar nicht
mehr den Eindruck hat , es liege der Rechten noch daran,
erneut mit den Nationallioeralen zu verhandeln . Und
diese Empfindung der Konservativen kann man wieder
darum ganz gut verstehen, weil die Nationalliberalen
ihrerseits keine Neigung zu ersichtlich unfruchtbaren
Verhandlungen zeigen. Wollten die Konservativen
entgegenkommen, so holten sie es schon in der zweiten
Lesung tun können und tun müssen. Sie wollen aber
nicht, und deshalb wird zwischen der zweiten und der
dritten Lesung vielleicht überhaupt nichts geschehen,
höchstens einiges der Form halber , um wiederholt fest-
zuswllen, daß keine Verständigung möglich ist. Somit
ist die Lage wenigstens nach der parteipolitischen Seite
hin als geklärt zu betrachten. Der Riß , der sich zwischen
der Rechten und dem gemäßigten Liberalismus ausge¬
tan hat . wird so leicht nicht zu überbrücken sein. Die
Konservativen sind fortan allein auf das Zusammen¬
gehen mit dem Zentrum angewiesen, und sie werden
diesen Zustand auch akzeptieren. Was aber die Regie¬
rung betrifft , so wird kaum noch daran gezweifelt, daß
Harr v. Berbmann -Hoüweg sich gerade für dasjenige
entsÜMiden wird , was er bis dahin verschmäht hatte,
nämlich eben fiir eine Entgegennahme der Wahlrechts¬
beschküsse des schwäre,blauen Blocks ohne die Mitwir¬
kung der Nationalliberalen . Es kann nur wiederholt
werden, daß damit eine ebenso folgenschwere Wendung
beginnt wie im vorigen Jahre mit denklmständen, unter
denen der Block zerfiel und Fürst Bülow zum Rücktritt
-gezwungen! wurde. Herr v Bethmann -Hollweg ist
gegen seinen Wunsch und Willen , doch aber infolge
seiner Unfäbigkeit , die Zügel fest in die Hand zu

frmürfsm.
Aus Karl Umneckrs GrmnrrinMn.
D« V2c£m feer deutsch«« Komponisten, der letzte, der

noch du gliche$ eU dei Btült rmnanttscher Musik tn Deutsch¬
land schaffend und verstehend mitdurchlebt hat, ist in Karl
Reinecke dahlnchefchiid«,. Der 85jährige ist mrn den großen
gtamfeen nachgefolst, dir schon vor ihm in jenes Land der
torigen  tzarmoatc» und der himmlischen Sphärenmusik ein-
xrH-rngru. Rückwärts gewandt war das Träumen und
Denken der alten Meisters, der auf ein an Erfolgen so
reiches Leben zurückblickte, das ganze letzte Jahrzehnt hin¬
durch in die herrlich« Vergangenheit, aus der ihm „so
manche lieden Schatten «ussttegen". Aus den Prachtränmen
des neue« Gewandhauses in Leipzig, wo er noch 1906 zur
Feier von Mozarts 150. Geburtstag ein Konzert dieses
Weises spielte, schweifte seine Erinnerung zurück nach den
trauten Räumen des alten Gewandhauses, wo er 63 Jahre
vorher jtiws ersten Male sein Klaviersptet hatte hören lasten,
schon damals im treuen Gedenken der großen Meister, die
vor ihm cm dieser Stätte ausgetreten, wo er dann 35 Fahre
hindurch als Kapellmeister die Konzerte des berühmten In¬
stituts geleitet hatte. An jenem denkwürdigen Abend des
Iß tzcovember 1843 war der 19jährige, der damals schon
seit 8 Jahren Un Konzcrtsaal heimisch war, nach dera zwölf¬
jährigen Wunderknaben Josepf Joachim  ausgetreten und
eine Freundschaft fürs Leben hatte sich zwischen ihm und
d»m großen Geigenmeister entwickelt, von der er nach
Ioacküms Tode i« wchnrütigem Gedenken in der „Deutschen
Jim »«* erzähl, hat. Oft trafer, die beiden aus ihren Künstler-
fahrte« zusammen; gar mancherlei erlebten sie bei ihren
gemntistame» » trajrrtm . Eine lustige Geschichte erzählt
Urwack« » die sich noch einem Auftreten von Joachim
Kiffe ihm 1853 tn Bremen ereignete. Rach dem erfolgreich
«utzsesührreu Konzert saßen sie am anderer: Morgen ver¬

nehmen, dazu ausersehen , der Kanzler der konservativ¬
klerikalen Mehrheit zu werden und die Reihen des Libe¬
ralismus werden sich entsprechend enger schließen. Zu¬
nächst allerdings wrrd der Reichskanzler und Minister¬
präsident noch lavieren , solange es geht, und das wird
in der Tat eine kleine Weile gehen, da er sich erst end¬
gültig zu entscheiden braucht, wenn das Herrenhaus
gesprochen haben wird . Wenn er wollte, könnte er es
ja darauf anlegen , daß das Herrenhaus die Beschlüsse
des schwarzblauen Blocks verwirft , aber der Zustand,
der sich alsdann einstellte, wäre als Basis einer Regie¬
rungspolitik , die den Anspruch auf Autorität doch nicht
völlig aufgeben kann, noch unmöglicher, als wenn sich
die Staatsregierung dem konservativ-klerikalen Gebot
fiigt, und darum wird aller Voraussicht nach Herr von
Bethmann -Hollweg das Unvermeidliche tun und sich
Wirklich fügen.

Eisaß-FvLhrmgen.
A Berlin, 14. März.

Es war sehr wertvoll , daß der Reichstag heute den
Elsaß -Lothringern ziemlich einen ganzen Tag widmete.
Man hat in Elsaß -Lothringen das Gefühl , daß das
Deutsche Reich sich seit lange viel zu wenig um die wie¬
dergewonnenen Brüder kümmert . Fast alle Vertreter
Elsaß -Lothringens ergriffen das Wort und betonten
gleichmäßig und mrt großer Wärme einschließlich
der Sozialdemokraten , daß sie durchaus deutsch  ge¬
sinnt wären und treu zum Reiche stünden und daß p r o-
t e st l e r i s che Gesinnung nicht, mehr vorhanden wäre.
Nur die Abgeordneten W e t t e r l 6 und Preitz
schwiegen sich aus . Sie wurden von verschiedenen Red¬
nern ziemlich deutlich als Unruhestifter  bezesth-
net . Namentlich wurde auch betont , daß das jetzige
Wahlrecht zum elsaß-lothringischen Landesausschuß so
verkehrt ist, daß es gerade diejenige Schicht am meisten
bevorzugt , die noch am stärksten zu Frankreich hinneigt.
Alle Redner verlangten das Reichswahlrecht. Dabei
rückten, was sehr bezeichnend war , die Zentrums-
Elsässer  sehr deutlich vom preußischen Zentrum ab.
Auch die mchtelsässischen Abgeordneten, die zu Wort
kamen, namentlich N a u m a n n und H i e b e r be¬
tonten , daß es allerhöchste Zeit wäre , die Elsaß-
Lothringer zum selbständigen Bundesstaat zu machen,
wenn man nicht alles Vertrauen bei ihnen verlieren
wolle. Naumann machte nach einem ausgezeichneten
Rückblick auf die Geschichte des Reichslandes und seine
Eigenart , die die heutigen Verhältnisse erklärlich mach¬
ten . noch eingehend Vorschläge für die Gestaltung der
Autonomie . Im übrigen wies er sehr gut darauf hin,
daß man nicht in schulmeisterlicher Ängstlichkeit mit
einer Verfassung warten dürfe, bis auch die kleinste
protestlerische Ausschreituna verschwunden wäre . Diese
könnten ja unter dem heutigen System überhaupt nicht
völlig aufhören.

Der Kanzler konnte heute sehen, wie leicht es unter

gnügt im Eismbahncoupe, trieben allerlei musikalische Allo¬
tria , gaben sich gegenseitig Charaden aus, improvisierten
zweistimmige Kanons und anderes mehr. Plötzlich sah
Reinecke aus der Fußmatte etwas Goldiges blinken und rief:
„Schau her, Joachim, da liegt ein Louisd'or !" Er war

höchlichst erstaunt über diesen Fund und wurde ganz ver¬
blüfft, als sie beide nach und nach immer mehr von diesen
angenehmen Goldstücken auf dem Boden fanden. Da ging
ihm auf einmal ein Licht auf: Er hatte seinen Anteil an der
Konzerteinnahmeblank tn die Hosentasche gesteckt, und diese
hatte et» Loch. . .

Solange Rcinerke die GetvandhauSkonzerte leitete, war
dann Joachim alljährlich ein jubelnd beWiMonmrneter Gast.

Umständen ist, bei der Bescheidenheit, die den deutschen
Reichstag auszeichnet, potitischen Dank zu ernten . Er
verkündete, daß er einen Gesetzentwurf ausgearbeitei
hätte , der aber erst noch vom. Bundesrat geprüff wer¬
den müsse. Was er enthält , sagte er nicht. Das ge¬
nügte aber , um im Reichstag sofort eine v e r-
trauensselige  Stimmung zu entfesseln, nament¬
lich auch bei den Elsaß-Lothringern . Hoffentlich geht
es ihnen nicht wie bei der Preußischen Wahlvorlage , daß
ihre Hoffnungen gründlich getäuscht  werden.
Denn es wäre wunderbar , wenn v. Bethmann -Hollweg
Elsaß -Lothringen das Rerchswahlrecht gebe, von dem
ex  doch so wenig hält.

In später Stunde ging dann das Haus noch über
zur Erörterung allgemein politischer Fragen . Aber
Herr Hausmann  hatte heute keinen guten Tag.
Seine Ausführungen über Frankreich , England und
den gesamten Charakter der inneren Politik zogen nicht
recht. Selbst das , was er über die Verlangsamung des
Flottenbaues sagte, ging ziemlich verloren . Ten
großen Tag über die auswärtige Politik gibt es erst
morgen.

Deutscher Reichstag«
Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.

$ Berlin , 14- März.
In der weiteren Generaldebatte zum E t a t des Reichs¬

kanzlers und des Auswärtigen Amtes führt
zur elsaß-lothringischen VeffaffungSfrage

Mg . Dr . Hieber (natl .) aus : Daß in Deutschland Elsaß-
Lothringen nicht als gnantitv nfigligeaKle behandelt wird,
zeigt die heutige Debatte, in der die große Aufmerk¬
samkeit  der verschiedensten Parteien dieser Frage zuge¬
wendet wird. (Sehr richtig') Hoffentlich wird das in der
elsaß-lothringischen Bevölkerung einen sehr günstigen Ein¬
druck Hervorrufen. Dem Verlangen nach Autonomie
stimmen wir ebenso zu wie nach Einführung des allge¬
meinen, gleichen, direkten und geheimen Wahlrechts für
Elsaß-Lothringen. Die Reichslande müßten, wenn sie ein
selbständiger Bundesstaat werden, ein richtiges VokkSparla-
ment bekommen. Das Interesse des Reiches verlangt es,
daß die Bevölkerung von Elsaß-Lothringen sich wohl fühlt,
und das kann nur geschehen, wenn man ihren Wünschen
stattgibt.

Die elgcntlich-.m Schädlinge im Lande sind die Herren
Wettcrlo und seine Gesinnungsgenossen.

Diese Herren setzen alles daran, um die verschiedenen Be«
völkerungsteile, und zwar die deutschredenden und die
sranzöflschredenden, zu entzweien.  Der Abg. Naumann
hat mit Recht die hohe Bedeutung der französischen Kultur
gerühmt, ebenso muß aber auch der Wert der alten deut¬
schen Kultur  in Elsaß-Lothringen betont werden. (Leb¬
hafter Beifall bei don Nationalkrberalen.) Es ist höchst be¬
dauerlich, daß eine gewisse Presse leidenschaftlich deir Haß
gegen die deutsche Bevölkerung nährt , sogar die „Kölnische

und noch oft verband sich der Klaviermeister mit dem Gelgen-
könig zur Wiedergabe musikalischer Meisterwerke, deren Ent¬
stehen sie als Jünglinge nriterlebt hatten. Schumann stand
im Mittelpunkt dieser gemeinsamen Verehrung. Unter
seinem Zeichen, in verehrender Erirmerrmg an ihn ward
auch das letzte Zusammmwirken begangen, das Reinecke mit
Joachim beschieden war . Es war im Juni 1901 das Musik-
fest, das bei der Enthüllung des SchnmanwDenkmals in
Zwickau gefeiert wurde. „Joachim und ich, als die einzigen
noch lebenden Musiker, di- Schumann nahegestanden hatten,
waren eingeladen, das Fest im Verein mit dem einheimischen
Dlusikdirektor zu leiten und desgleichen uns als Ansführende
daran zu beteiligen. Ms Joachim unter meiner Führung
des Orchesters die Gcigenphantaste des Meisters vortrug
und plötzlich vor übergroßer Rührung den Faden verlor,
ward es auch mir Weh ums Herz, und es war Wohl zu ver¬
stehen, wenn wir uns nach Beendigung des Stückes in den
Armen lagen, des so trübe dahingeschiedenen, von mrs so ge¬
liebten Meisters gedenkend." Zu Schumann war Reinecke
1846 in nähere Beziehungen getreten; im Januar dieses
Jahres lud ihn der Komponist zu sich nach Dresden, wo
Reinecke mit ihm und seiner Frau kostbare Stunden gemein¬
samer Mufikpflege verbrachte. Auch später, als Schumann
städtischer Musikdirektor in Düsseldorf war , während Reinecke
in Cöln als Lehrer am Konservatorium lebte, spielte er
öfters nttt der genialen Clara Schumann zusammen. Dabei
ereignete sich einmal eine tragikomischeGeschichte. Schn-
marm hatte Reinecke aufgefordert, sein Quintett zu spielen,
Frau Schumann wendete ihm das Blatt um: als das Spiel zu
Ende war, sagte sie zu ihrem Mann in etwas gereiztem Ton:
„Sag mal, lieber Robert, warum erlaubst du nur Neinecke,
die Tempi so rasch zu nehmen, während ich sie stets ruhiger
nehmen muß ?" Da sagte Schumann mit listigem Augen¬
zwinkern: „Ja , siehst du, liebe Klara, wenn ein M«m»
schnell spielt, so ist das etwas anderes, al§ U'üftt eine Frrm
sckmell spielt." Klara aber mutzte auf diese Bemerkung W
ein paar Tränen trockne». ß . JL



«fette N. ®1e«W»8, 15 . Mnrß 1S1N. Wkesksderree TKgbL«L'L» Mbend-A«ss «bs, 1 . Wlstt. m,  Ifi
fhututtgcn immer wieder zum Ausdruck kommen, so wird
es jeder verstehen,

daß dies ein Moment ifi, welches die Gewährungirriifterrr ffipffifffitthinfpit irirftf «muhe erleichiert.

Abg. Dr. v. Dzicmbowski-Pomian (Pole ) begrüßt den
Erfolg, den di« elsaß-lo-thttngische BevöSerung in der Vev°Volkszeittmg" sah sich genötigt, auf die schweren Gefahren

feiner nationalistischen parttkularistischen Bewegung in
Elsaß-Lothringen aufmerksam zu machen. Der Wetterls-
Prozeß bedeutet nicht bloß einen EinzelfaL, sondern er ist
ei« Symptom für die plannräßige Verhetzung der beiden
iNationalitiiten. Diese gemeingefährliche Bewegung wäre
««möglich, rvenn der Zustand der jetzigen Unfreiheit auf-
chören würde. Sie kann aber nur verschwinden, wenn
'Elsaß-Lothringen in verfassungsrechtlicher  Be¬
ziehung den anderen Bundesstaaten gleichgestellt ist. (Bei¬
fall links.)

Reichskanzlerv. « cthmann-Hallweg: Ich bin sehr dank¬
bar, daß sich heute «ine so eingehende und lebhafte Debatte
über die elsaß-lothringische Verfafsungsfrage entwickelt hat.
Der Reichstag beweist damit auch seinerseits, wie emst es

bttrxm M hm ist, daß die staatsrechtliche Stellung der
«eich« i>ck>e in Form«, gekleidet werde, die nicht nur di«
MeÄMllßtEe Besrrgnng der Landes geschätzte verbürgt, son-
der» die zugleich die Verschmelzung der Reichslande mit
dem Reich und die Kräftigung des Reichsgedankens fördert.
In Sonderheit wolle« die Herren Vertreter auS Elsatz-
Totbeino« , selbst, die dis jetzt ,nm Worte gckommen sind,
es mir gestatten, ansznsprechen̂ daß die Art und Weise, wie
sie dt« Angelegenhett behandelt haben, der warme Ton,
in dem ihre Liebe zn ihrer engeren Heimat zum Ausdruck
gekommen ist, der Lösung der Aufgabe nur förderlich sein
kann. Der Abg. Vonderscheer wird nicht erwarten, daß ich
den Beschwerden, die er über die elsaß-lothringisch« Verwal¬
tung vorgebracht hat, daß ich seinen Betrachtungen Mer das
Verhältnis der verschiedenen politischen Parteien im Reichs-
kcmd im einzelnen nachgehe, und wenn er am Schluffe seiner
Rede eine Wendimg gebraucht hat, die sich gegen die
reichsländische Beamtenschaft  richtete , so wolle
er mir die Annahme gestatten, daß er dieser Beamtenschaft
in seinen Misführungen nicht den Vorwurf der Unlauter-
kei  t hat machen wollen. Ich habe bereits in meiner Rede
vom 13. Dezember vorigen Jahres meiner Ansicht dahin
Ausdruck gegeben» daß
\ Me Erweiterung der politische« Selbständigkeit der

NetchSl««»» der ««bedingt gewiesene Weg
ist. Er ist auch schon vorgezeichnet durch die Gesetzgebung
von 1878, 1874, von 1877 und dort 187V, und mit all den
Herratz die bisher das Wort ergriffen haben, beklage auch
ich et, daß » »««« tzr feil 80 Jahren ein Stillstand einge-
»retea QL Ich fUstfce nicht, daß da« zmn Segen de« Landes
««wese« tst. (Sehr richtigl) Ich habe damals tn meiner
Rede «tsgeführt, daß die Gewährung größerer Selbständig¬
keit am die Reichslande im Jntereffe des Reiches Garan¬
tie«  erfordere, die nur die Elsässer selber  gewähren
könne«. Wie der « dg. B-mdsrscheer Mreffend auSgeführt
hat . tst an diesem Worte „Garantien ' ein« sehr verschieden¬
artige Kritik geübt worden. Die Deutung, welche der Herr
Abg. Vonderscheer dieser meiner damaligen Äußerung heute
gegeben hat, ist zutreffend. Ich gebe übrigens aus den so¬
genannten Hurrapatriotismus  irichts . (Beifall .)
Das , waS der Abg. Vonderscheer auch seinerseits als not¬
wendig« Garantie gsfordsrt hat, das ist auch für mich er¬
forderliche Garantie. Er bezeichnet« cs als Royalismus
und als staatStreue Gesinnung.  Darauf müssen
wir im Reiche allerdings Anspruch machen. (Sehr richtig!)
Aber ich gebe ihm auch weiter zu, daß ich mit den Worten
„Garantien " nicht gemeint habe, es müsse sich, bevor wir
vorwärts schreiten, diejenige Liebe zum Vaterland in allen
einzelnen Persönlichkeiten entwickelt haben, die wir erst
durch die Gewährung der Selbständigkeit fördern können.
(Sehr richtig!) Wenn ich in der Gewährung der größeren
Selbständigkeit das Mttel sehe, die Verschmelzung
der RoichSlande mit dem Reiche zn fördern, so werde ich das
nicht als Voraussetzung für die Gewährung aufstellen. Aber
wenn dann im Gegensatz dazu — der Abg. Gregoire hat
es angedeutet und der Albg. Hieber hat soeben ausführ¬
licher darüber gesprochen— direkt deutschfeindlicheGe-

(Sehr richtig!) Die loyal gesinnten Kreise der Bevölkerung
werden wissen» daß derartige Kundgebungen einer Entwick¬
lung immer auss neue absichtlich oder unabsichtlich Hinder¬
nisse in den Weg legen, die vom Lande, von der Reichs-
rcgierung, in den Reichslanden und auch von der Reichs¬
leitung, die ich zu vertreten habe, nicht gewünscht werden.
Aber ich stimme auch darin mit den Vorrednern überein,
man soll einzelne Vorgänge nicht übertreiben. Und wenn
diese einzelnen Vorgänge in einer ganz besonders drasti¬
schen Weise in einzelnen Redewendungen im Landesaus¬
schuß hervorgetreten find, so haben derarttge Kundgebun¬
gen und andere kleine Episoden, wie sie auch heute hier be¬
rührt worden sind, für mich nicht die Bedenhmg, daß von
ihnen die Geschicke einer Landes und einer Bevölkerung
abhängig gemacht werden können, deren wahre Gesinnung
in diesen einzelnen Kundgebungen nicht zum Ausdruck
kommt. (Beifall.)

Ich habe infolgedeffen einen Gesetzentwurf, der sich mit
der Verfassung und der Fortbildung der elsaß-lothringischen

Verfassung befaßt, ausarbeiten lassen.
(Beifall.) Dieser Gesetzentwurf ist ferti g g estellt. (Bei¬
fall; Zurufe bei den Sozialdemokraten: Da kann man neu¬
gierig sein!) Ich weiß nicht, was das soll. Sie kennen ihn
ja noch gar nicht. Dieser Gesetzentwurf, ich wiederhole das,
ist fertiggestcllt, ich werde Ihnen über den Inhalt dieses
Entwurfs selbstverständlicherst im einzelnen Mitteilung
machen können, wenn das Stadium des Buudesrats
durchlaufen sein wird, denn ich kann von einer für das Leben
nicht nur des Reichslandes, sondern auch des Reiches
selbst bedeutsamen Angelegenheit erst dann Ihnen Kennt¬
nis geben, wenn ich der Zustimmung der Verbündeten
Regierungen gewiß bin. Ich will hierbei nicht erneut von
den staatsrechtlichen Schwierigkeiten sprechen, mit denen
bei einem derartigen Gesetzentwurf zu kämpfen ist. Der¬
artige Schwierigkeiten sind dazu da, um überwunden
zu »verdorr. (Lachen links.) Und sie werden überwunden
werden. (Erneute« Lachen links.) Auch hierbei weiß ich
Nicht, weshalb Sie lachen. Die Schwierigkeiten werden
überwunden werden, und ich kann nur der Hoffnung Aus¬
druck geben, daß das Bestreben, das sowohl vom kafferlichen
Statthalter wie auch von der RetchSleitungauf das eifrigste
bestätigt wird, di« Augekegerchett bald zu einem Abschluß
zu führen, auch von der elsaß-lothringischen Bevölkerung
in gleich nachhaltiger Weise gefördert werden möge, wie
es nach meiner Hoffnung durch die heutigen Verhandlun¬
gen des Reichstags gefördert worden ist. (Beifall.)

Abg. Mcklin (Zentr.-Els.) : Wir freuen uns dieser Er¬
klärung und hoffen, daß auch taffächlich etwas Brauchbares
zustande kommt. Wir sind nur zu oft schon mit Ver¬
sprechungen hingehalten  worden . Der Redner pole¬
misiert gegen die Sozialdemokraten, die im Elsaß hoffähig
tntb regierungsfreundlich seien (Widerspruch des Abg.
Emmol), und fordert den französischen Unterricht auf den
elsaß-lothringischen Volksschulen. Wir haben schon längst
abgelehnt, Protestler zu sein. Wir wünschen auch keines¬
wegs, durch einen Krieg  von Deutschland getrennt zu
werden.

Abg. Dr . Hoeffel (Rpt.) begrüßt die Erklärung des
Reichskanzlers, durch die manches Mißtrauen beseitigt wer¬
den wird. Der Anschluß an das Reich wird durch die Ge¬
wähmng einer Verfassung erheblich gefördert werden.

Abg. Fchrenbach (Zentr.) : Elsaß-Lothringen ist und
bleibt deutsch.

Es darf nichts geschehen, das dem Wahne jenseits der
Vogesen Vorschub leistet, als ob die Franzosen ihre Arme

hinüber bis an den Rhein ausstrecken können.
Leider besteht bei der rcichsländffchen Regiemng eine krank¬
hafte Abneigung gegen das Zentmm.

faffungsfrage erreicht hat.
Abg. Emmel (Soz .) : Das Zentmm ist verletzt, weil es

von der reichsländischen Regiemng nicht genügend honoriert
wird. Die ganze nationalistische Bewegung beruht auf
den Herren Preis und Wetterls, die den Herren nahe stehen.
Wir verlangen das Reichstagswahlrecht, eher gibt es keine
Ruhe.

Abg. Hauß (Zentr.) dankt im Namen aller Elsaß.
Lothringer allen Parteien , einschließlich der Sozialdemo¬
kratie, die heute die elsaß-lothringische Sache so gefördert
haben. Auch dem Reichskanzler gebühre herzlicher Dank.
Die Elsaß-Lothringer seien durchaus loyal. Hoffentlich
komme die Verfaffungsvorlage bald.

Damit endigt die Debatte über die elsaß-lothringisch»
F« ge.

Di« Aussprache Wer die allgemeine PMM.
Wbg. Frank-Ratibor (Zentr.) fiihtt Beschwerde dar»

über, daß der Kreis Ratibor infolge seiner verschieden-
sprachlichcn Bevölkemng unter den SPrachenparagraptzeu
de« Veretnsgesetze« leidet.

Abg. Raumann (Vpt.) : Es ist zu begrüßen, daß auch
in diesem Jahre infolge der

Zurückhaltung der Krone
kein Bedürfnis vorliegt, die Verantwortung des Reichs,
kanzlers nach dieser Richtung anzurufen. In bezug aus de«
auswärtigen Dienst ist uns eine Neuordnung über die Zu¬
lassung zum auswärtigen Dienst in Aussicht gestellt. Wie¬
weit ist diese Ordnung gediehen? Wir müssen, wie andere
Länder, die Leute nicht aus gewissen Kreisen
nehmen, es kommt darauf an, die richtigen Leute aus allen
Kreisen auszu wählen. (Sehr richtig! links.) Die diplo¬
matischen Berichte militärischer Bevollmächtigter sollten tm
Interesse der Einheitlichkeit nicht direkt an das Mifftär-
kabinett gehen, sondern durch das Auswärtige Amt an die
höchste Stelle gelangen. (Sehr richtig! links.) In der aus¬
wärtigen Polittk ist

eine Abminderrmg der Spannung zwischen Frankreich
nnd Deutschland

in sehr erwünschter Weise zu konstatieren. Die Stimmung
in beiden Ländern hat nicht den Charakter des scharfen
Mißtrauens . Das Marokko-Abkommen und sein« Ausfüh¬
rung hat dazu bei getragen. Das Auswärtige Amt ist tn 1*
letzter Zeit tn einem Tone angegriffen worden, der häufte
daS richtige Maß nicht ttmehiett. Die Art. wie di« Heroen
Mannesmann  vorgegangen sind, mußte die Tätigkeit
des Auswärtigen Amtes sehr erschweren. Unsere Be-
ztehunKen zu England sollen nach der letzten Erklärung de§
Kanzlers vertrauensvoll sein. Warum wird aber noch
weiter um die Wette genistet? Für die sozialdemokratische
Resolution über die Verantwortlichkeit der Minister werden
wir stimmen. In unserer inneren Politik schleppt btc
Regierung hinten nach, auch in der Wahlrechtsfrage. Die
öffentliche Meinung spricht sich immer stärker gegen die
Regierungsmethode des jetzigen Kanzlers aus . Er erklärt«
daß sich die Regiemng bei der Unbestimmtheit der Parteien
nicht vinkuKeve. Ich sage ihm: bei der Unbestimmtheit der
Regierung vinkulieren sich die Parteien nicht. So drehen
sich die Dinge im Kreise. Das öffentliche. Leben wird erst
fruchtbar werden, tvenn sich die Regiemng zu dem Grundsatz
bekennt: eine Regiemng muß eine Regierungspartei haben
(Beifall links.)

Abg. WommelSdorff (nakl.) bespricht die politischen
Verhältnisse in der Nordmarl und weist die dänischen Be¬
schwerden als übertrieben zurück. Unsere Bestrebungen
richten sich nur gegen die dänischen Agitatoren. Der deutsch^
Verein in Schleswig will keine einseitige Germanisiennr«
treiben. Wir wollen mit den Dänen in Frieden leben, abxx
die dänische Partei will das nicht. Die Regierung mutz rj tt
ihrer bisherigen Politik festhalten, damit unsere geliebt«

I deutsche Rordmar! auch endlich wahrhaft dcuffch wirb.

Aanzerr.
Gestern abend im „Verein der Künstler

und Kun st freunde " — wieder ein neuer Violin-
virtuos ! Gott weiß, wo sie alle Herkommen! Dieser
kam aus Moskau und nennt sich Efrem Z i m b a I i st
— wonach man fast eher auf einen Klavierspieler hätte
schließen müssen. Ist aber ein echter und rechter Geiger.
Einer von Gottes Gnaden . Bachs „Eiaconna " spielte
er . als tvenn «r dafür geboren wäre . Und das will bei
diesem Werke viel sagen. Er spielte es mit vollkom¬
mener ,souveräner Beherrschung des Instruments , mit
vollendeter technischer Bildung ; kraftvoll und gediegen
im Bortrag ; ohne moderne Kaprizen , und doch inte '.-
effant in der Auffassung der verschiedenartigen Varia¬
tionen . Ter Ton ist sonor, vollsaftig und blühend , und
aller noch so differenzierten Stärkegrade fähig . Ditz
Herr Ztmbalfft , der übrigens kaum dem Jüngliims-
aster entwachsen ist, es auch in bezug auf äußerlich
effektvolle Virtuosität mit den ’ ältesten Hexenmeistern
seiner Kunst ausnehmen kann, bewies er in den Solo¬
stücken: einer zuckersüßen „Berceuse" von T . Aulin und
besonders in den berichinten „Hexeniänzen " von
Pagcmini . Hier überall offenbarte .sich eine kühn auf¬
strebende Bravour , unweigerliche Überwindung aller
Mechanischen Schwierigkeiten und bei alledem doch stets
eine ruhige rund genaue Berechnung der Effekte. Durch
die Schönheit seines Tones wußte dieser Künstler auch
die Kunststücke zu adeln. Tie glänzenden virtuosen
Eigenschaften des Herrn Zimbalist kamen dann auch
meiner Violinsonate (A-Dur ) von Echar Frank , dem
1890 verstorbenen französischen Komponisten, in hohem
Matz zugute . Das Werk bietet in modernem Geist emp¬
fundene Musik, die sich doch zumeist in großen und ge¬
staltungsreichen Formen nach klassischein Muster bewegt.
Auf ein fein harmonisiertes , von sinniger Melodik ge¬
tragenes „Allewretto" folgt ein sehr lMenschnstsvolleS.
stürmisches „Allegro " : «in phantastisches „Rezitativ ",
das zugleich auf den ersten Satz einen zärtliche;: Rück-
Mitf wirst , reibt sich an ; nnd ein zweites „Allegro ",
zum Teil ebenfalls von kräftigem Pathos erfüllt , macht
den Beschluß, Rn der gelungyMN Mederns be des
Ebenso iuleressantkn wir Mvierigen Änckes tzrrktr neben

dem ausgezeichneten Geiger auch der wirkliche Zim-
bakist. Herr Professor Franz Mannstacdt  hervor¬
ragenden Anteil . Bon ihm hörten wir außerdem für
Klavier allein die reizende A-Dur -Sonate (op . 2) von
Beethoven : namentlich die prickelnde Zierlichkeit und
Lebendßikeit der Allegro -Sätze — das war so recht eine
Aufgabe , darin sich die meisterwürdige Spiellveise
dieses Pianisten in ihrer ganzen charakteristischen LAar-
heit und Präzision bewähren konnte. Toch wie schön
traf er auch den ernst-feierlichen Ton des Adagio ! In
zwei Nummern aus den Schumannschen „Phantasie-
stucken" (nebst der als Zugabe gespendeten „Aria " aus
der Fis -Moll -Sonaie von Schumann ) blieb dann Herr
Mannstaedt auch dem Ausdruck zartschwellender roman¬
tischer Empfindung kaum etwas schuldig, und hatte sich
bei dem ihm so treu ergebenen Zuhörerkreis selbstver¬
ständlich auch einer begeisterten Aufnahme zu erfreuen.

Die Veranstaltungen des „Vereins der Künstler und
Kunstfreunde " sind mit diesem letzten Konzert be¬
kanntlich noch lange — n t cht zu Ende. Das berühmte
„Klingler -Quartett " wird in der Woche vom 11. bis
17. April an fünf Abenden die sämtlichen
Streichquartette Beethovens  zur Anf-
führung bringen . Auf dies seltene musikalische Er¬
eignis — vielleicht ein Erlebnis — sei auch an dieser
Stell « nachdrücklich aufmerksam gemacht. Beethoven
wird gepredigt . Wer Ohren hat zu hören, der höre.

O. D.

Aus Kunst und Leben.
b. Frankfurter Opernhaus. Man schreibt uns unterm

14. März : Unsere Oper plant für die Reisesaison eine Ge-
samtaufführurrg aller  dramatischen Werke von Richard
Strauß  mit eigenen Kräften. Seit gestern ist sie dazu
imstande, und zwar als die erste Bühne überhaupt!
Wir hatten nämlich gestem die erste Aufführung des Mnsik-
dr-amaS „Guntram ". Wo seither diese Jugendarbeit
von Richard Strauß ausgeführt wurde (außer Weimar wird
wohl nur noch München in Frage koinmsn), hat der The-ater-
kasskerer nicht viel Freuds daran gehabt, denn „Guntram"
leiste nicht lange im Repertoire. Seit gestern wissen wir
in Frarckfurt den Grund hierMr aus eiacner Ersahrun«,

denn alleMängel einer Jugendarbeit haften dem „Gurttrarn"
an. Die Dichtung — diesmal ebenfalls von Strauß — j-*
verschwommen, langatmig und undramatisch; die Musis
gemahnt wohl an den späteren Richard Strauß , steht aber
noch unter dem Banne der ttberlieserung, speziell der Zeit
vor 25 Jahren , sie ist also recht ungleichmäßig. Nun nra ,̂
willig zugegeben werden, daß bei einer „Richard-Sttauß-
Woche" auch die Aufführung de.? „Guntram" mit hinzu^
hört, schon allein, um den Werdegang des bedeutungsvollste-̂
tlnferer zeitgenössischen Dichter-Komponisten zu verfolgen.
Nein als künstlerisch-selbstlose Tat gualifiziert sich darum
auch die gestrige Aufführung des Werkes, die um so höher
gewertet werden mutz, als sie in ihrer Gediegenheit dq-
höchste Lob verdient. Die Herren Kapellmeister l >»
Rottenberg  und Oberregisseur Kräh mer  und mttx
den Solisten Herr Forchhammer  in der Titelrolle hab«̂
in erster Linie das Verdienst um die grite Aufführung. Ai,s„
genommen wurde die Novität sehr warm ; unser liebend
würdiges Sonntagspublikum übersah die Längen und
Mängel des Werkes, hörte nur das Gute heraus und dankt«
nur der gediegeum Kunstleistung.

Theater nnd Literatur.
Alls C h r i sti a n i a komutt die interessante Nachricht

daß Professor Frithjof Nansen  in diesen Tagen dt«
letzte Hand an ein größeres historisch-geographisches Wer;
legt, das das Ergebnis mehrjähriger Studien bildet. Das
Werk wird dm Titel tragen „Nord im Nebel heim"
und behandelt die Erforschung der nördlichsten Bezirke
Erde von den frühesten Zettm bis zum Schluffe des ^
Jahrhunderts . Außer in Norwegisch wird eS auch ^
mehreren anderen Sprachen erscheinen.

Antoine  führte in seinem Theater in Paris  fefe
„Ecole des menages" ans. ein aus dem Theater frtefeg
völlig unbekanntes Stück Balzac «. Es ist daS erste Werk
des großen Romanschriftstellers, das er für die Büh,«
schrieb.

Bildende Kunst und Musst,
In San Francisco  im Golden G«te-Mnfem»

wurde nach einem Telegramm der „Franks. Ztg." Millei,
Gemälde „Schafherde und Hirt"  ans dem Rahmen
geschnitten und aestohlrn. Das BW wird auf 1S6W
Dollar bewertet.
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Abg. De. v. DzieMbowski (Pole ) bekämpft die Polen-
Politik der Regierung.

Abg. Hanssen (Däne) : Die dänische Bevölkerung der
Rorbmark steht auf dem Boden der Verfassung  und der
Gesetze. Für ihre nationalen Rechte wird sie aber
energisch kämpfen. _ , , _

Damit endet die Aussprache. — Das Gehalt des Reichs¬
kanzlers wird bewilligt.

Dienstag 1 Uhr: Abstimmung über die Ostmatteirzu-
lage; Etat des Reichskanzlers und des Auswärtigen
Amtes ; Reichsschatzamt usw. — Schluß 7% Uhr.

Preußischer Landtag.
Kbgesrdnriew!)««».

Fortsetzung des Drahtberichts in der Morgen-Ausgabe.
-st- Berlin, 14. März.

Bei § 21
Lffentlichkeit der Abgeordnetenwahl

liegt, wie schon gemeldet, ein volksparteiliger Antrag
Aronsohn vor, der für die Wahl der Abgeordneten geheime
Stimmabgaben fordert.

Mg . Kopsch(BP.): Unser Ailtrag, daß auch die Abge¬
ordneten durch die Mahlmänner mittels verdeckter
Stimmzettel  gewählt werden sollen, ist erst einge¬
bracht worden, nachdem durch
das Bündnis zwischen dem Zentrum und den Konser¬
vative,» und infolge der mehr als schwääMchcn Haltung

der Regierung
tede Aussicht geschwunden ist, daß die indirekte Wahl fällt.
Der Abg. Hehdebrand wollte durch seinen neulichen Antrag
auf Wiederherstellung der öffentlichen Wahl feflstellen lassen,
ob hier im Hause noch eine Mehrheit für die geheime Wahl
vorhanden ist. Wenn auch diese Feststellung nur erfolgt
war, um das Verhalten der Konservativen vor ihren An¬
hängern im Lande zu beschönigen,  so ist diese Fest¬
stellung doch für uns von einem gewissen Wert. Da nun
aber durch den Antrag tatsächlich festgestellt ist, daß die
Mehrheit dieses Hauses für die geheime Wahl ist, so muß
doch diese nicht nur für die Wahlmärmorwahlen, sondern
anch für die Wahlen der Abgeordneten gelten. Trotzdem ist
die öffentliche Stimmabgabe für die Wahlen der Abgeord¬
neten beibehalten worden.

Cs ist also nur die Hälfte des Wahlverfahrens zur ge¬
heimen Wahl geworden; und zwar die bedeutungslosere

Hülste.
(Sehr richtig! links.) Die geheime Wahl unter Beibehal¬
tung der indirekten Wahl bei öffentlicher Stimmabgabe der
Wahlmänner für die Abgeordneten hat keine Bedeutung.
Fn den ländlichen Wahlbezirken sind die paar Wahlmänner
der ersten und zweiten Abteilung genau bekannt, und man
kann schon Monate lang vorher ihre Haltung bestimmen.
Die geheime Wahl in der dritten Abteilung wird dann da¬
durch aufyeloben, daß die Wahlmänner für den Abgeord¬
neten öffentlich die Stinune abgeben müssen. Die Konser¬
vativen begründen ihre Stellungnahme damit, daß es mög¬
lich sein soll, eine Kontrolle ausznüben, damit die Wähler
sehen, ob der Wahlmann auch die ©Harme für den von
ihnen gewünschten Abgeordneten abgibt, und weiter, damit
ans den Wahlmann kein Einfluß ausgeübt werden kann,
so daß er nicht umfällt. Auch Freiherr v. Nichthafen stellte
den Wahlmann als den Vertrauensmann der Wähler hin.
Ich habe mich gewundert, weshalb man darüber nicht in
ein Gelächter ausgebrochen ist.
Me kommt denn ihre Ausstellung auf dem Lande zustande?

Der Landrat proklamiert sie einfach.
(Lauter Widerspruch rechts.) Ihr Widerspruch ändert an
den Tatsachen nichts. Was an Beamten im Kreise vorhan¬
den ist, wird als Wahlmannskandidat prollamiert . (Leb¬
hafte Zustimmung links.) 1908, bei der Wahl in Bnnzlau,
hat mir jemand erzählt, welchen Eindruck der NamenSauf-
rus der Wahlmänner ans ihn gemacht hat. In den länd¬
lichen Bezitten waren es immer Gemeindevorsteher, Amts¬
vorsteher, Förster, herrschaftliche Diener, erst in den städti¬
schen Bezirken hörte man auch von Schmieden, Schlosser¬
meistern usw. (Hört ! hört ! links.) Es kann keine Rede
davon sein, daß Sie die Wahlmänner als Ihre (nach rechts)
Vertrauensmänner ansehen. Wenn die Wahlmänner Ihr
Vertrauen haben, dann lassen Sie sie doch auch für den Ab¬
geordneten geheim abstimmen, denn sonst ist er eben nicht ein
Vertrauensmann und verdient nicht, hingeschickt zu werden.
(Sehr richttg! links.) Aber

Sie haben eben ein Mißtrauen gegen Ihre eigenen
Wahlmänner.

Bei den Reichstagswahlcn sieht man, wie berechtigt Ihr
Mißtrauen ist. Die konservativen Wahlaufrufe werden da
von Dutzerrden von Bauern unterschrieben, aber zur Wahl
selbst gehen diese Unterzeichner dann nicht hin. (Hört! hört!
littks.) Daß der Wahlmann vor dem Urnsall bewahrt wer¬
den soll, klingt ja sehr schön, aber wer will ihn denn zum
Urüfall überhaupt bewegen? Doch nur Sie selbst. Sic
machen der: Sozialdemokraten wegen ihres Terrors
Vorwürfe. Aber die Sozialdemokraten haben von Ihnen
erst das Praktische gelernt. (Lautes Oho ! rechts. Lebhafter
Beifall links.) Bei der Landtags-Wahl in Belzig 1998 hatte
sich ein Schuhmachermeisterals Wahlmann für die Frei¬
sinnigen cmfftellen lassen. Um 12 Uhr schon war der Diener
des Landrats bei ihm und bat um die Abrechnung, denn
der Landrat war sein Kunde. So schnell hat der Schnh-
machermeisttr sein Geld noch nie bekommen wie damals.
(Große Heiterkeit.)
Warum ist den« jetzt eine Reihe von Petitionen der Groß¬
industriellen cingegangcn, man sollte von der öffentlichen

Wahl Abstand nehmen?
Doch nur, damit es den Fabrikherren  möglich ist, aus
die Untergebenen einen Druck auszuüiben. Denken Sie an
die Verhältnisse im Rheinland und in Oberschlesien. In
einem Fall , in dem ich den Namen des Betreffenden nicht
nemr-en will, weil er bereits verstorben ist, ließ der Fabrik¬
besitzer einen einfachen Weber aus dem Wahllokal herans-
rufen und bedrohte ihn mit der Entziehung der Arbeit,
wem: er den Mut haben würde, seine Stimme für den
Freisinnigen  abzugeben . (Rufe rechts: Beweise!)
Do«  bat im „Tageblatt " gestanden. lGelächter rechts.)

Wenn Sie das „Tageblatt " nicht gelten lassen wollen, so
bin ich ein lebendiger Zeuge dafür. Der einfache schlichte
Weber hat mir die Sache mit tränendem Auge  er¬
zählt. (Andcuierrldes Gelächter rechts. Unruhe und P rw -
testrufe  auf der Stalen.) Ihr Lachen beweist, daß Ste
für die Empfindungen dieser Leute kein Herz und kein Ver¬
ständnis haben. (Erneutes Gelächter rechts.)
Ich wünkche, daß dieses Lachen, wo es sich um die Gr-
wrffenKgnalen eines einsschcn Mannes handelt, auch
drmchen im Lande bekannt wird, damit diese Herren, die
sonst die christliche Nächstenliebe imnrer im Munde führen,

in der richttgen Weise gelennzeichnet sind.
(Sehr Mt ! links.) Daß wir in diesen Dingen kein Ver¬
ständnis auf jener (nach rechts) Seite finden würden, dar¬
über täuschen wir uns keinen Augenblick. Aber an die
Herren vom Zentrum nmß ich ein Paar Worte richten. (Aha!
tat Zentrum und rechts.) Ich erinnere Sie (zum Zentrum)
daran; wie Sie bei den Verhandlungen über die Maßrege¬
lungen der Beamten  in Kattowitz mit Recht Klage dar¬
über geführt haben, daß jemand für seine Über¬
zeugung  gcmaßregelt wird. Ich begreife nicht, wte das
Zelttrum in dem vorliegenden Fall Hand in Hand mit den
Herren von der Rechten gehen kann und gehen will. Sie
sind doch die stärkeren Herren, Sie haben doch das leb¬
hafteste Interesse daran , daß diese Reform noch vor den
nächsten Reich stagswahlen  verabschiedet wird. Sie
werden keine Partei finden, die Sie noch unterbietet. Warum
wollen Sie nicht wenigstens in diesem Punkte. uns nach¬
geben und ihrem Programm treu bleiben, denn in der jetzi¬
gen Form wird die geheime Wahl noch nicht einmal zur
Hälfte gewährt.
Sie können Ihren Wählern mehr bieten, als jede andere
Partei , aber schließlich gibt es auch dafür eine Grenze.
(Sehr richtig! links.) Auch hier hat sich das Zentrum
wieder alA nichts anderes als der Handlanger des ostelbr-

schen Junkertums erwiesene
(Lebhafter Beifall links. Lärm im Zentrum und rechts.)

Abg. Giesberts (Zentr.) : Die Wahlmänner müssen
öffentlich wählen, sonst können die Wähler nicht kontrollie¬
ren. ob auch ihr Wille bei der Abgeordnetenwahl zum Aus¬
druck kommt. Das ist durchaus demokratisch. Unsere
Wählerschaft ist politisch so gut geschult, daß sie dm großen
Fortschritt in diesem Gesetz anerkennt und unsere Haltung
billigt. (Lachen links. Beifall im Zentrum.)

Abg. Strobel (Soz .) : Wir sind GcMcr des Terrors
bei den Wahlen nicht nur wie das Zentrum, mit dem
Wort, sondern mit der Tat . (Gelächter rechts und tat Zen¬
trum .) Deshalb fordern wir die geheime Wahl auch der
Abgeordneten. Suchen Sie sich doch vertrauenswürdige
Wahlmänner aus . die den Willen der Wähler respektieren,
auch ohne  kontrolliert zu werden.
Das Zentrum hat sich bei dieser ganzen Vorlage als der

Judas unter den Parteien erwiesen.
(Lachen im Zentrum.)

Abg. Malkewitz ikonf.) wendet sich gegen den Abg.
Kopsch. Dieser habe hier vor politisch urteilsfähigen
Männern, wieder das Märchen von einem konservativen
Scheiumanöver vorgebracht. Will er das im Lande tan,
nun, da redet er eben zu politischen Kindern, die für Afiir-
chen noch ein gewisses Interesse haben. Herr Kopsch meint,
der Landrat ernenne die Wahlmänner. Nächstens wird es
wohl noch heißen: Der Gendarm! Herr .Kopsch muckt uns
und dem Zentrum beleidigende Vorwürfe wegen unseres
Zusammenwirkens. Was würde er sagen, wollten wir ihm
vorwerfen, die Haltung seiner Freunde fei erzwungen durch
die Angst vor der Sozialdemokratie?  Wir sind
jedenfalls nur durch unsere Grundsätze  geleitet wor¬
den. (Abg. Bergmann: Schöne Grundsätze .) Wcr
kümmern uns nicht um Ihre Grundsätze, lassen Sie unsere
also unbekritelt. T

Abg. Giesberts (Zentr) polemisiert gegen die Sozial¬
demokratie, die das Zentrum zu Unrecht des Völker-
verrats  bezichtige. . , .

Abg. Kopsch(Vp.) : Herr Malkewrtz hat den konservati¬
ven Terror geleugnet und seine Freunde haben ihm z u g e -
lächelt.  Das war ein Augurenlächeln. (Anhaltendes Ge-
lächtemlinks.)
Wenn Äcr Landrat nicht die Wahlmänner ernennt, dann

macht cs eben der Herr Kreissekretär!
(Erneutes Gelächter rechts.)

Abg. I )r. Wchna (frei!.) : Herr Kopsch hat die Natro-
nalliberalen für die Opposition mit Beschlag belegt. Die
NationaNiberalcn in Hannover sind noch eine durchaus
regierungsfähige Pariei . Wir haben dort mit ihnen, Gott
sei Dank, Schulter an Schulter gestanden und würden es
bedauern, wenn es nun nicht weiter so sein sollte. (Zurufe
links: Hahn. Hahn!) Die Haltung der RationaMberolen
macht den Eindruck beinahe der B e r z w ei s l u u g. (Große
Heiterkeit.)
Es ist höchste Zeit, daß gegenüber dem Ansturm von links

alle bürgerlichen Parteien zusammcustehen.
Ich hoffe, daß in der dritten Lesung eine Verständigung
zwischen den bürgerlichen Parteien zustande kormrtt. (Bei¬
fall rechts.)

Ein Schlußantrag  wird angenommen.
Der fortschrittliche Antrag wird gegen Volkspartei und

Polen abgelehut, tz 21b in der Kommissionssassungange¬
nommen.

Der Rest der Vorlage wird debattelos genehmigt.
Ein Antrag Aronsohn (Vp.) fordert Einführung eines

neuen Artikels 5. des Inhalts , daß der Tisch des Wahl-
Vorstandes von allen Seiten zugänglich fein muß. Der
Wahlvorstand hat sich davon zu überzeugen, daß die Wahl¬
urne beim Beginn der Abstimnnmg leer ist. Die Stimm¬
zettel sind in einem mit amtlichem Stempel versehenen Um¬
schlag abzugeben. Es sind Vorkehrungen zu treffen, daß der
Wähler seinen Stinunzettel unbeobachtet in den Umschlag
zu legen vermag.

Abg. Dt.  Pachnicke(Vp.) begründet den Antrag. Wenn
dem Zentrum so viel an der geheinten Wahl liegt, daß es
deswegen alle seine anderen Wahlwünsche preisgab, so muß
es den Antrag trnterstützen. Geht unser Anttag nicht durch,
so bleibt der Unfug, der heute mit den Zigarren-
kistcn , Hutschachteln  usw . als Urnen getrieben wird,
bestehen, und auch mit den Stimmzetteln, Kuverts und
Wahlzellen würde wie im Reich Mißbrauch getrieben. Lchnt
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die Rechte die im Atttrag verlangte Sicherung des WahD
geheimnifses ab, so entwertet sie ihre geringen Zugeständ¬
nisse völlig. Wenn Zentrum und Rechte den Antrag an¬
nehmen, tut es die Regierung auch. Sie läßt sich ja willen¬
los vom schwarz-blauen Block führen. Im Notfall sollte
das Haus den Antrag als Resolution annehmen.

Abg. Freiherr v. Richthoscn (konf.) beantragt Ableh¬
nung des Antrags . Mit Recht habe die Regierung in der
Konnmssion erklärt, man müsse erst die Erfahrungen mit
solchen Maßnahmen im Reich abwarten. Mit der Wahl¬
zelle haben sich die Wähler noch gar nicht vertraut gemacht.
Hoffentlich führt unser Schulunterricht allnrähkich dazu, daß
das anders wird, dann werden wir vielleicht auch mit ge¬
bildeteren Sozialdemokraten es hier zu tun haben. (Beifall
rechts. Abg. Borgmann (Soz.) ruft : „Eingebildeter"
Freiherr !)

Vizepräsident Dt . Porsch ersucht den Redner, solche per-
sönlichen Verunglimpfungen zu unterlassen.

Eine Reihe Redner verzichtet auf das Wort.
Abg. De. Liebknecht(Soz.) : Eine Resolution wäre nur

ein Stück Papier , nur eine gesetzliche Festlegung hat Zweck.
Wer sie nicht will, meint es nicht ehrlich  mit dem
Wahlgeheimnis. Neugierig stad wir aus die Haltung des
Zentrums . Die Nationalliberalen scheinen
sich mit der Rechtem wieder versöhnen zu
wollen.  Das Zerttrum tritt sein eigenes Programm mit
Füßen. Die Rechte ist ja sehr vergnügt. Aber wer zuletzt
lacht, lacht am besten.
Wir werden jedenfalls dafür sorgen, daß Sie nicht zuletzt
lachen, und daß Ihnen das Brandmal des BchWvsMtts

nicht wrggewifcht wird.
(Lärm rechts.)

Vizepräsident De. Porsck ruft den Redner zur Ordnung.
Abg. De. Liebknecht(Soz .) : Die Zügcl sind Ihnen schon

längst aus der Hand genommen. Das Volk toird diejeni¬
gen, die mit seinen Rechten geschachert haben, aus dem
Tempel  jagen . (Beifall bei den Sozialdemokraten.)

Damit schließt die Debatte.
In der Abstimmung  wird der Anttag,Aronsohn

gegen die Stimmen der Linken abgelehnt.  Die Reso-
lniion der Kommission, die dieselben Bestimmungen ent¬
hält, wird gegen die Stimmen der Rechten angenommen.
Die Besprechung der Petttione » wird auf Antrag des Abg.
v. Hehdebrand (k« rs.) bis zur dritten Lesung zurückgefttllt.

Damit ist die zweite  Lesung der WahlrechtSvork»ge
beendet.

Nächste Sitzung Mittwoch 11 Uhr: Gebührenordnung
der Rechtsanwälte und dritte Lesung der WahlrcchtsvorlagF

Schluß 4 Uhr.

. Kerttschss Deich.
* Hof- und Personal-Nachrichten. Prinz und Prinzessin

Eitel Friedrich  sind in Kairo eingetroffen.
Prinz Friedrich Karl von Hessen  ist bei seinem

Schwager, dem Erbprinzen Bernhard v o« Sachs en -
Meiningen,  in Cannes eingetroften.FriedrcchS t e vb a n h , dem früheren langjährigen Chef¬
redakteur der „Vossischen Zeitung", wurden am Montag aus
Anlaß seines 80. Geburtstages mannigfaltige Ehrungen und
Anerkennungen zuteil. Zahlreiche Glückwunschtelegramme
liefen in der Wohnung des Jubilars . Potsdamer Straße 86,
schon am frühen Morgen ein. Eins der ersten war das desReichskanzlerso. Bethmann-Hollweg, es lautet : „Die besten
Glückwünsche zum heutigen Tage sendet dem Veteranen der
Berliner Presse v. Bethmamr-HoKweg. ReichLkandler."

* Der Zentnrlvorstsnd der nattlm»llib«»»len Partei hielt
am Sonntag eine Sitzung ab, in der zunächst bis elsaß¬
lothringische Frage  erörtert wurde. De. Hieb er
führte bei dieser Gelegenheit aus , daß die Verleihung der
Autonomie und insbesondere die Änderung des Wahlrechts
zum Landesatrsschußnicht nur einem Verlangen der reichs-
laicdcschcu, speziell auch der treu zum Reiche sichenden Kreise,
sondern ebenso sehr den Wünschen der meisten Gingewän¬
derten und der elsässischcn Regierung entsprechen würde.
Professor De. van Calker von Sttaßburg ergänzte und be¬
stätigte De. Hiebers Darlegungen. Bon einem badischen
Mitgliede des Zentralvorstandes wurde das Problem der
Schiffahrtsabgaben  angerühtt . Man beschloß, die
Frage ebenso wie die der Eiseitbahnpolitik auf die nächste
Sitzung des Zentralvorstandes als selbständiges Referat zu
fetzen. Dann wurde die preußische Wahlrechtsreform
besprochen. Der Zenttalvorstand stimmte dann noch folgen¬
der Entschließung zu: Der Zentralvorstand der national-
liberalen Partei spricht die Erwattung ans , daß seitens der
Landesorganisationen der Partei und der Vorstände der
nationalliberalen Vereine der Heranziehung der Frauen zur
politischen Betätigtmg größere Beachtung geschenkt und ver¬
sucht werde, die Frauen mehr als bisher zur politffchen
Miiarb -it in den nationalliberalen Vereinen heranzuMhen.

* Die clsaßl -thrtasischc Verftfftmgbftagc. Der Schwer-
Punkt der Vorlage, betreffend die Weiterbildung der elsaß-
lothringischen Verfassung, die nach den gestrigen Erklärungen
des Reichskanzlers fertig gestellt ist, dürfte bestem Verneh¬
men nach einmal in der Gewährtmg eines liberalen Wahl¬
rechts liegen, zum andern aber darin, daß die Statthalter-
fraqe anders wie bisher geordnet sein wird, so daß durch
die lebenslängliche Übertragung des Amtes
die Stetigkeit der Führung besser gesichert ist. Ferner sind
selbstverständlich Garantien dafür geschaffen, daß das
Stimmverhältnis im Bundesrat nicht zuungmtsien Preußens
sich verschiebt.

* Die elsaß-lothringische Frage und das Zentrum. Wie
die ,Rheim-Wests. Zig." von unterrichteter Seite erfährt,
bedeutet die gesttige ÄbschüttelungWetterlos im Reichstag
und der um ihn befindlichen antideutschen Hetzer durch de«
Zentrnmsredner Fehrenbach das Einschlagen eines neuen
Kurses  der ' Zentrumspartei in Eksafi Lothringert. Das
Zentrum wird in Zukunft der franzoseufreundl ichen Propa¬
ganda im Reichslande keinerlei Vorschub leisten, um das
Wer? der neuen Verfassung für Elsaß-Lothringen nicht in
Frage zu stellen, oder der Verwirklichmtg Schwierigkeiten
zu bereitnr. Man erhofft, daß W-tterlLs Rolle unter diesen
Umständen bald ausgespielt sein wird, um so mehr, als sein
Verhalten auch von der reichsläntzischen Geistlichkeit als AN,
klug gekennzeichnet worden ist.

* Schwere Fehler unserer AnsiedlnngSpolttik. Das
törichte Bestreben, unter allen Umständen den Groß¬
grundbesitz  auch künstlich zu erhalte», hat wieder zu
einem verhängnisvollen Fehler der AnsiedlungskommisstM
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geführt. Die Güter Priebisch und Garte im Kreise Lissa
sind von der Ansiedlungskommission als Ganzes weiter ver
kaust worden, obwohl durch die Parzellierung dieser Güter
Las in den letzten Jahren durch die Polen dort stark ge¬
schwächte deutsche Element wieder hätte gestärkt werden
können. In dieser Richtung wirkt, so schreibt dazu die
„Korrespondenzdes deutschen Bauernbundes ", ohne Frage
der verhängnisvolle Einfluß des Posener Oberpräsidnrten,
dessen sonstige Verdienste in der Schulpolitik wir durchaus
anerkennen wollen, der aber als Busenfreund des Herrn
v. Oldenburg  mit dem Grotz-Agrariettum durch dick
und dünn geht.

* Die Wohltätigkeitsveranstaltung im Straßburger
Statthalterpalais . Am nächsten Freitag findet unter dem
Protektorat der Statthalterin in Straßburg eine Wohltätig-
keitsvorstellung statt. Mitglieder des Straßburger Stadt
theaters und der Pariser Oper werden zugunsten der über¬
schwemmten an der Seine  und im Elsaß zwei Me aus
dem Tannhäuser und anderes ausführen.

* Die Reichsversicherungsordnung. Der Entwurf zu
einer Reichsvcrstcherungsordnung, der heute dem Reichstag
zugegangen ist, läßt es grundsätzlich dabei, daß die Kran
kenkassen und die Ärzte ein gegenseitiges
Verhältnis frei vereinbaren;  es werden aber
besondere Schiedsinstanzcn geschaffen, die beinr Vertrags
Abschluß fördernd, vermittelnd und schlichtend einzusetzen
haben. Die Schiedsinstanzcn sollen von den beteiligten
Gruppen selbst frei gewählt werden, und werden nicht
wie der frühere Entwurf dies vorsah, in Anlehnung an die
Versicherungsämter — Ober-Versicherungsämter gebildet.
Für jedes der beiden Systeme der freien Ärztewahl und
der Kassenärzte sieht der Entwurf besondere Ausschüsse vor,
deren Wirkungskreis getrennt ist. Bei der Fuvalidenver
stcherung sieht der Entwurf , um den Wünschen des Mittel¬
standes entgegenzukommen, die Einführung der sogenannten
freiwilligen Zusatzversichernwg vor. Danach kann jeder Per
srcherungspflichtigeund jeder Verstcherungsberechtigtedi,
ihm auf Grund des Gesetzes an sich zustehcnden Leistungen
dadurch erhöhen, daß er jcderzett und in beliebiger Zahl
Zusatzmarken zit einer beliebigen Versicherungsanstalt in
seine Quittungskarte einklebt. Von besonderer Bedeutung
ist weiter die Einführung der Witwen - und Waisen-
Versicherung,  sie erstteckt sich aus die Versicherung aller
gegen Invalidität versickerten Personen und gewährt Wit¬
wen — in Ausuahmeföllen auch Witwern — Renten, sowie
Waisenrenten, Witwengeld und Waisenansstcuer. Voraus¬
setzung für die Gewährung von Hinterbliebenenbezügenist,
daß der verstorbene Ernährer zur Zeit des Todes Inva¬
lidenrente bezogen oder die Voraussetzung dafür in seiner
Person erfüllt hatte. Nach dem Tode dos Versicherten er¬
halten Invaliden uttb Witwen eine Witwenrente und Kin¬
der bis zunl vollendeten 15. Lebensjahre eine Waisenrente.
Uneheliche Kinder sind bei dem Tode der ' versicherten
Mutter , auch wenn der Vater noch lebt, zur Waisenrente
berechtigt, dagegen haben die ehelichen Kinder, auch wenn
der Vater noch lebt, in der Regel keinen Anspruch ans
Waifenbeznge. Einmalige Kapitalzahlungen, Witwengeld
und Waisensteuer sollen Witwen und Waisen aus solchen
Ehen erhalten, in denen nicht nur der Ehemann, sondern
auch die Ehefrau Beiträge zur Invalidenversicherung ge¬
leistet haben. Die festen Reichs Zuschüsse betragen für jede
Witwenrente 50 M., für jede Waisenrente 25 M. jährlich,
die Renten sind so zu bemeflen, daß sie in Lohnklasse4 etwa
1000 M. Lohn jährlich nach 1500 Beitragswochen betragen,
Invalidenrente 290 M. 10 Pf ., Witwenrente 122 M. 40 Pf.
und Waisenrente für ein Kind 61 M. 20 Pf.

* Berliner Wahlrrchtsdemonstrationen. Der „Vorwärts"
fordert zum Massenerfchcinen in den heutigen Wahlrechts-
Versammlungenaus. Er betont aber, daß der Letter der
Generalversammlung des sozialdemokratischen Wahlvereins
direkt gewarnt  habe , am Dienstag in später Abend¬
oder Nachtstunde zu demonstrieren.

* Der Aenttalverband deutscher Industrieller lädt seine
Mitglieder zu einer Versammlung am 12. April in Berlin
ein. Die Versamnilung soll vor allem zu den dem Reichstag
vorliegenden sozialpolitischen Gesetzentwürfen Stellung neh¬
men. Außerdem wird der Geschäftsführer Bneck über die
wichtigsten Vorgänge im Zentralverbande und auf dem Ge¬
biete der interrmtionalen Zoll- und Handelspolitik sprechen.

VarlamerrtaEches.
NN. Die verstärkte Gemeindekommission des Abgeordneten¬

hauses begann in ihrer Sitzung am Samstagabend die Be¬
ratung des konservativen Antrags aus Erhaltung der
Wälder  in der Umgebung volkreicher Städte . Die Kom¬
mission beschloß einmütig, die Regierung zu ersuchen, genaue
Pläne und Angaben über die Waldveräußerungen in den
letzten Jahren vorzulegen. Rach Eingabe dieser Mittei¬
lungen soll die Berattmg fottgesetzt werden.

Ke-er rrnd Flotte.
Das „Mlitarwochenblatt" meldet: v. P f ü l , General der

Kavallerie, General-Inspekteur des Militär-Erziehunas- und
Bildungswesens, Stellvertreter des Präsidenten des Reichö-
Milttärgerrchts, wurde zur Disposition und gleichzeitig
a la suite des Königs-Ulanen -Regiments (Hannoversches
Nr . 13) gestellt. * b. Haugwitz,  Generalleutnant und Koni-
mandeur der 9. Division, wurde unter Beförderung zum General
der ^manterre zum Nachfolger in beiden Ämtern ernannt.

Graf Ha-felers Memoiren. Die Lebenserinnerungen
des Generalfeldmarschalls Grafen v. Haescler werden dem¬
nächst, wie ein Blatt zu melden weiß, unter dem Titel „Zehn
Jahre im Lttabc des Prinzen Friedrich Karl" bei E. S.
Mittler u. Sohn in Berlin erscheinen. Sie führen von den
Friedensmanövern des Prinzen zu Anfang der sechziger
Jahre zum Sturm auf Düppel, zur Schlacht von Königgrätz
mrd zu den Schlachten von Metz bis zu den Kampftagen
von Le Mans . Den Mittelpunkt der Schilderung bildet die
Persoir des Prinzen . Das Gesamtwert lvird in drei Bänden
zur Ausgabe gelangen.

Deutsche Kolonie ».
Gouverneur v. Schuck,»ann. Die Ankunst des Gouver¬

neurs von Deutsch-Südwestafrika v. Schuck mann m Berlin
ist in den nächsten Tagen noch nicht zu erwarten. Der Gou¬
verneur hat fsoi vielmehr unmittelbar nach seiner Rückkehr
aus Deutsch-Südwestafrika zur Wiedcrhersiellunaseiner an¬
gegriffenen Gesundheit zu längerem Aufenthalt direkt an
die Riviera begeben.

Leist P . Der frühere Kameruner Kanzler Leist , der
im Mittelpunkt sehr nncrsrcnlicher Erörterungen über
Kölouialflandale stand, ist gestorben.

ArrsimrÄ.
G fis  rr tf d |"lf n  goren.

Luegers Begräbnis.
Mit einem selbst in Wien noch nicht gesehenen Pompe

wurde Montagvormittag die Leiche Luegers von der Volks-
halle des Rathauses aus zu Grabe getragen. Der Zug be¬
wegte sich über die Ringstraße und hielt vor dem Reichsrats-
gebaude, wo der Präsident der Abgeordneten, Dr. Pattai,
und der LandmarschallstellvettreterFreiherr v. Freudcnthal
Ansprachen hielten. Vom Reichsratsgebäude bewegte sich
der Zug zur Stefanskirche. Der Kaiser  hatte auf der
Evangelienseite Platz genommen, hinter ihm die Erzherzoge
und gegenüber die Vertreter der auswärtigen Fürsten, dar¬
unter der Botschafter Tschirschky. In den unteren Bänken
saßen die gemeinsamen Minister, die Erzherzoginnen im
Kaiseroratorium. Nach der Einsegnung der Leiche wurde
der Sarg , hinter welchem der Kaiser schritt, in das große
Presbyterium getragen, wo die zweite Einsegnung erfolgte.
Dann begab sich der Kaiser zu seinem Wagen, während der
Sarg wieder zum Leichenwagen getragen wurde. Nach
dieser Feier setzte sich der Zug in Bewegung nach dem
Zenttalfriedhos. Auf dem Zentralsriedhof, wo der Zug am
Spätnachmittag eintraf, erfolgte die provisorische Beisetzung
Dr . Luegers im Grabe seiner Mutter . Am offenen Grabe
sprachen u. a. Vizebürgermeister Perzer, Minister a. D.
Dr . Geschmann.

$t«lieft.
Kronprinz Konstantin von Griechenland  ist

von Rom nach Paris abgereist.
FvarrkveiÄ..

Die Zolltarifrevision.
In der Senatssttzung wurde die Beratung der Zoll-

tarifreviston fortgesetzt. Darbot erklätte die Erhöhung der
Zollsätze für ungerechtfettigt; er forderte den wirtschaft¬
lichen Zusammenschluß aller europäischen
Staaten.  Nachdem die Generaldebatte geschlossen, wur¬
den die Attikel, betreffend animalische und vegetabilische
Stoffe, bis Nr. 111 angenommen. Die vom Senat bewil¬
ligten Zollsätze sttmmen fast sämtlich mit den von der
Kammer genehmigten Sätzen überein.

Zur Ducz-Affäre,
Die Polizei nahm gestern nachmittag eine Hausdurch¬

suchung bei dem Genealogen  Couot vor, welcher von
dem verhafteten Liquidator Tuez beauftragt war , Personen
ausfindig zu machen, welche vielleicht aus die zu liquidieren¬
den Güter Erbansprüche erheben könnten. Dnez war es
darum zu tun, ans diese Weise möglichst viele und Kr ibn
einträgliche Prozesse  anzubahnen.

Strrikunrnhen.
Rach Chamvon  bei St . Etiermc wurde wegen der

Streikunrnhcn ein Infanterie -Bataillon enffandt, bei dessen
Ankunft die Ausständigen eine feindselige  Kundgebung
veranstalteten.

Portugal.
Matt « Pia , die Großmutter des Königs, ist schwer er-

krankt.
Marokko.

Der „heilige Krieg".
„Havas"-Nachrichten aus Rabat bestätigen, daß der

Kaid der Zaers den heiligen Krieg predigt. Bei den Zem-
murs ist bisher alles ruhig ; auch in der Umgegend von
Rabat ist keine Unruhe bemerkbar.

Uereruigte Staate « .
Der Generalstreik in Philadelphia.

In Philadelphia kehren wenige Streikende zur Arbeit
zurück, so daß namentlich der Textildistrikt recht sttll ist.

Präsident Taft  lehnt es ab, in Philadelphia in den
Streik  einzugreifen

Arrs Stadt mth  Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wiesbaden,  15 . März.
Wider den Ultramontanismus.

Das heißt nicht : wider die katholische Religion. Es
ist schon so oft gesagt worden, daß beides Weltverschieden-
heiten sind, aber immer wieder muß die Reservation gemacht
werden, will man nicht von: Ultramontanismus vertilgt
werden. Gestern abend stand der große Saal der „Turn-
gesellschast" unter diesem Zeichen. Und ist es ein Zeichen
der Zeit ? Der gewaltige Raum war in allen seinen Teilen
bis aus den letzten Platz gefüllt. Aus der Mustkergaleric
standen Zuschauer. Herren und Damen. Alle Gesellschafts¬
kreise, alle Berufe. Sogar die Geistlichkeit aller Konfessionen
war gekommen. Ist das ein Merkmal des innerlich wach¬
senden Widerstandes gegen die weltliche  Anmaßung
Roms, die kräftige Regung eines Widerstandes gegen jede
Vergewaltigung des freien Geistes, der freien Forschung,
der Kultur und staatlichen Macht, die der Ültramontanis-
mus ausübt ? Eine zweistündige Versammlung, in der bei
einer mit innerlicher, gespanntester Erregung lauschenden
Menge kein Wörtlcm, kein Zeichen des Widerspruchs laut
wurde, in der nur Beifallsäußerungen zu vernehmen
waren. Wankt da eine Autorität , die geglaubt hat, die
Ewigkeit zu überdauern ? Auf der Rostra stand der ernst¬
hafteste, der bedeutendste und gefährlichste Kämpfer gegen
die Uttramontanen. Der Mann , dessen Name wie ein
Schlachtruf klingt und der geächtet ist, soweit der Ultra-
inonS nismus Gehorsam heischt, also aus der ganzen Erde.
Graf Hoensbroe  ch, der Exjesuit. Der „F r c i den¬
ke  r v e r e i n" hatte sich den Kämpfer kommen lassen. Ein
schlanker, eleganter Manu, von leisen und vornehmen Be¬
wegungen. Ein fein profiliertes Gesicht, dessen mächtige
Stirn sich im haarlosen Schädeldach verlor. Ein Mann,
aus dem eine innerliche Überzeugung mit packender Wärme
spricht und der auch seinem Gegner gegenüber ein Aristokrat
ist. Fast zwei Stunden sprach der Graf über sein Thema:
„Der Ultramontanismus und seine Be-
tämvlun 3"; er zeigte ihn uns nicht als Verkörperung

I der Christus-Religion,sondern als das bewußte Strebennach weltlich-politischer Macht, nach der Herrschaft über alle
menschlichen Angelegenheiten, über Geist und Kilbtirr, über
Wissenschaft und persönliches Leben unter Verleugnung der
wahrhaft christlichen Lehren. Ein. gewaltiges Gemälde
rollte der Vortragende nach den einleitenden Worten des
Herrn V o g t h e r r ans und ließ uns einen Blick tun in die
unermüdliche, zähe, vor nichts zurückschreckende Arbeit, die
Herrschaft der Welt zu erringen. Von Gregor dem Großen,
der im 6. Jahrhundert aus dem Petrusstuhl zu Rom saß,
bis zu Pius X., den man den unpolitischen Papst nennt,
und der heute über die katholische Christenheit regiert : ein
ununterbrochenes Ringen nach der weltlichen, politischen
und geistigen Gewalt. Vor der Wucht dieser Argumente
verstummte jeder Einwand . Die scharfe Scheidung, die der
Vortragende machte zwischen katholischer Religion und
Ultramontanismus , mußte selbst den Kirchengläubigsten
überzeugen von der Redlichkeit und Lauterkeit der Absichten
dieses wahrhaften Kulturkämpsers. Es blicb nach den,
rauschenden Beifall trotz der mehrfachen Aufforderung alles
stumm. Kein Gegner meldete sich; nicht einmal die direkt
ausgefovderten anwesenden Vertreter der ultramontanen
Presse nahmen den Handschuh aus, um sich ihrem Feind«
gegenüberzustellen. So konnte von dem Vorstandstischherab
nur die einmütige Übereinstimmung mit den Ausführungen
des Vortragenden sestgestellt und die nicht ungestört ver¬
hallte Bitte ausgesprochen werden, dem allgemeinen Reichs¬
verband zur Bekämpfung des Ultramontanismus beizutre¬
ten, dessen Geschäftsstelle stch in Berlin SW., Wilhelm-
straße 122, befindet.

Zur Frage der Errichtung der Gemäldegalerie
hat der Bczirksverein Nord- und Ost-Wiesbaden an den
Magistrat und das Stadtverordnetenkolle-
g i u m der Stadt Wiesbaden ein Schreiben gerichtet, in dem
er an die maßgebenden Körperschaftenunserer Stadtver¬
waltung die dringende Bitte richtet, den in der Sitzung der
Stadtverordneten vom 7. Januar d. I . mit geringer Majo¬
rität angenommenen Beschluß, den Neubau der städtischen
Gemäldegalerie hinter die alte Kolonnade zu stellen, doch
nochmals einer näheren Prüfung zu unterziehen.

Der Bezirksverein steht auf dem Standpunkt der Mehr¬
heit des Bauausschusses, welche den Vorschlag des Magi¬
strats als eine gute Lösung der wichtigen Frage nicht be¬
trachtet. Ganz abgesehen davon, daß vom technischen und
äschetischen Standpunkt aus der Platz keineswegs glücklich
gewählt sei, wäre es schon bedauerlich, wenn das Straßen-
bild durch das notwendig werdende Fällen der schönen alten
Bäume, an deren Stelle lediglich ein nackter fensterloser Bau
zu stehen käme, geschädigt würde. Auch herrsche allgemein
Entrüstung darüber, daß Kr dieses „unschöne und unzweck¬
mäßige Anhängsel" an die so überaus feuergefährliche
Kolonnade angesichts der bestehenden Geldkalamität eine
Bausumme von ca. 400 000 M. verausgabt werden soll. Es
sei auch in der Bürgerschaft in letzter Zeit die Ansicht allge¬
mein verbreitet, daß das verwaiste „P a u l i n en s chl ö ß -
ch en " sich zur Unterbringung nicht nur der jetzigen Ge¬
mäldegalerie, sondern auch des Naturhistorischcn wie
Altertums-Museums sehr wohl eignet, und der Bezirks-
Verein sei von einer großen Anzahl seiner Mitglieder drin¬
gend ersucht worden, der Stadtverwaltung diese Frage zu
unterbreiten. Zweifellos — so meint der Verein — würde
das „Paulinenfchlößchen", welches jetzt alljährlich eine
Summe von 75000 Bk. an Zinsen und Unterhaltungskosten
zwecklos verschlingt, bei verhältnismäßig nur ganz gerin¬
gen Veränderungen Kr sämtliche genannten Sammlungen
hinreichend Platz bieten. Es würde hiermit auch den,
Wunsche des „Kunstvereins", wie er im „Wiesbadener Tag¬
blatt " vom 4. März er. zum Ausdruck gebracht war , dahin¬
gehend Rechnung getragen, daß er recht bald seine Wünsche
für ein neues passendes Heim seiner Sammlung verwirk¬
licht sieht. Unserer in letzter Zeit so gut geleiteten städti¬
schen Bauverwaltung werde es jedenfalls ein leichtes sein,
die Frage notwendiger Umbauten und Veränderungen in
hervorragender Weise zu lösen. Die Eingabe schließt mit
dem Vorschlag: 1. Die städtische Gemäldegalerie und dt«
anderen Sammlungen bis auf weiteres in das „Pauli-
nenschlöhchen"  zu verlegen. 2. Den nördlichen Teil
des Terrains oberhalb des „Paulinenschlötzchens" an der
Schönen Aussicht in Villenbauplätze abzuteilen und zu ver¬
kaufen. 3. Das Museumsgrund-stück an der Wilhelmsttaß«
alsbald zu veräußern und 4. die Parkanlagen hinter der
alten Kolonnade durch Entfernung des Cas6 „Veilchen",
der Bedürfnisanstalt und des Pistoleuschietzftandes, durch
Anbringen von Spalier an der Rücksassade der Kolonnade,
durch geeignete Ausgleichung des Terrains und gleichzeitige
Neuanpftanzungcn verschönernd umzugestalten.

Bczirksverein Altstadt.
Die Generalversammlung  des Bezirksvereins

„Altstadt", die gestern abend im„Hotel Frankfutter Hof" statt¬
fand, wurde durch den Vorsitzenden MühlenbesitzerL. Heh-
m a n n mit den üblichen Vegrüßungswottcn eröffnet. Der
Schriftführer HotelbesitzerL. Walther  verlas das Pro¬
tokoll der letzten Generalversammlung und erstattete darauf
den Jahresbericht,  den: wir das Folgende entnehmen:
Seit der Hauptversammlung am 22. März vorigen Jahres
hat der Verein allmonatlich eine Vorstandssitzung abgehal¬
ten, die jedesmal beschlußfähig war . Zweimal wurde mit
dem Vorstand des Bezirksvcreins „Nord- und Ost-Wies¬
baden" zusammen und zweimal mit den vier Bezirksver¬
einen in gemeinschaftlichen Sitzungen verhandelt. In den
Sitzungen wurden die städtischen Angelegenheiten, beson¬
ders diejenigen der Altstadt, besprochen und zu fördern ge¬
sucht. U. a. bildete die projektierte Neugestaltung des
Mauritiusplatzes , die Förderung des Adlerbads durch In¬
angriffnahme der Grundarbciten, die Verlegung der Coulin-
straße und der Umbau der Saalgasse mit einer geräusch¬
losen Straßendecke die Verhandlungsthemata . Viele der
berechtigten Wünsche haben leider wegen der schlechten
Finanzlage der Stadt keine Beachtung finden könneu Es
seien da besonders die Kapitel Straßenpflasterung und
Straßenbeleuchtung erwähnt. An die „Süddeutsche Eisen-
bahngesellschaft" wurde das Ersuchen gerichtet, die gelbe
Linie 1 durch die Kaiserstraße direkt zum Bahnhof zu füh¬
ren, da die Verbindung durch die Innenstadt zu lange Zeit
in Anspruch nimmt. Die Erweiterung der Kochbrunnen-
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milage durch cttte jjpette TrtnEstelle, Wintergarten wfhJ. ttttb
hieran arsschlietzenddie Erbreiterung der anliegenden Stra¬
ßenzüge hat zur Ausarbeitung verschiedener Pläne und Be¬
rechnungen bestimmt . Wegen der Errichtung eines Ver-
kehrsvureaus  in den Anlagen der Wilhelmstraße
setzte sich der Verein mit dem „Hausbesttzerverein " in Ver¬
bindung , und wurde dasselbe im Anschluß an die zu er¬
richtende Gemäldegalerie seitens des Magistrats in Aus¬
sicht genoumren. In dem Bericht wird die Hoffnung ausge¬
sprochen, daß es gelingt , das Krüppelheim  etwas
mehr von der Altstadt und den nahegelegenen Dantbachtal-
Anlagen entfernen zu können Den vereinten Bemühungen
ist es gelungen , in Gestalt des 2. Vorsitzenden des Vereins
einen Vertreter in das Stadtparlament einziehen zu sehen
Eine Änderung in dem Vorstand hat dadurch stattgefun¬
den, daß das langjährige Vorstandsmitglied , Herr Louis
Weygandt , aus Gesundheitsrücksichten zurückgetreten ist.
Herr Eduard Möckel wurde an seiner Stelle , vorbehalt¬
lich der Zustimmung der Generalversammlung , kooptiert.
Mt Dankesworten an die Presse , sowie die Be¬
hörden und Körperschaften für die Unterstützung , die
sie den Bestrebungen des Vereins angedeihen
ließen , schließt der Bericht . Rach dem von dem
Kassierer Dt . C. Cratz erstatteten Kassenbericht  hat
sich die Zahl der Mitglieder im abgelausenen Jahre von
169 aus 298 erhöht . Die Einnahmen betrugen 596 M ., die
Ausgaben 273 M ., so daß ein Uberschuß von etwa 223 M.
verbleibt . Das Vereinsvermögen beträgt zurzeit 884 M.
Dem Kassierer wird nach der sofort vorgenommenen Revi¬
sion der Kaffe Entlastung erteilt . In der N e u w a h l d e s
Vorstandes  werden die sämtlichen bisherigen Vor¬
standsmitglieder durch Akklamation wiedergewählt . Die
Generalversammlung bespricht hieraus eingehend die vom
„Südverein " angeregte Frage der Herstellung einer
zweiten Stratzenbahnweiche in der Lang¬
gasse  am Römertor . Die Versammlung ist einstimmig
der Ansicht, daß dadurch die Verkehrsverhältniffe der Lang¬
gaffe eine bedeutende Verschlechterung erfahren würden und
spricht sich entschieden gegen eine Verwirklichung dieses
Projekts aus . Zur Herstellung einer besseren Verbindung
von dem Stadtinnern zum Bahnhof ist allein die Durch¬
führung der gelben Linie durch die Kcnserstraße erwünscht.
In der Frage der Errichtung der Gemäldegalerie
steht der Verein aus dem Standpunkt des Bczirksvereins
„Nord - und Ost-Wiesbaden ", der in dieser Angelegenheit an
die städtischen Körperschaften eine Eingabe gerichtet hat,
die an anderer Stelle von uns mitgeteilt ist. Die Versamm-
lung schließt sich einstimmig dem Vorgehen des angeführten
Vereins an. Bei der Besprechung der Adlerbadsrage
wurde allgemein bedauert , daß die Angelegenheit so lang¬
sam fortschreitet . Die Verzögerung scheine daran zu liegen,
daß die Pläne von der Polizei der Stadt bisher noch nicht
zugegangen seien. Auf Anregung des Hotelbesitzers Hahn
beschließt der Verein , sich den Bestrebungen des „Westlichen
Bezirksvereins " zur Beseitigung der Rauchplage anzu¬
schließen. Die Versammlung wurde daraus gegen % 11 Uhr
geschlossen. _ g.

— Kurgäste. Hier eingetroffen: Russischer Staatsrat
Tere st schenke»  aus Petersburg im „Hotel Rose".

■— Personal-Nachrichten. Der Militäranwärter Heinrich
Deusing.  früher Vizefeldwebel im 1. Rassauischen Infan¬
terie-Regiment Nr . 87 (Sohn des Schreines Friede . Deusing
hier ) , ist bei der Königlichen Regierung in Arnsberg i. W. zum
Negierungssekretär ernannt worden.

— 70. Geburtstag . Seinen 70. Geburtstag begeht heute
der Hallemneister am städtischen Schlachthaus , früherer
Metzgermeister August Hahn,  in körperlicher und geistiger
Frische. Der Genannte , der einer altangesehenen Wies¬
badener Familie entstammt , war , nachdem er durch ver¬
schiedene Schichalsschläge sein Vermögen verloren hatte,
Ende der 70er Jahre , wie so mancher andere Wiesbadener,
nach Amerika ausgewandert , um dort sein Glück zu machen,
kehrte aber nach einiger Zeit wieder in die alte Heimat
zurück und trat einige Jahre darauf in die Dienste unserer
Stadt . Er lebte seit seiner Rückkehr nach Deutschland in
stiller Zurückgezogenheit , so daß ihn wohl mancher alte
Wiesbadener vergessen haben wird . Mit dem heutigen Tage
tritt Herr Hahn nach etwa 21jähriger treuer Pflichterfüllung
im Dienst der Stadt in den Ruhestand.

— Die Einwohnerzahl unserer Stadt betrug nach den
Ermittelungen des städtischen statistischen Amts am 1. März
d. I . 108 242. Die Bevölkerungszunahme belief sich inr
Monat Februar auf 88 Köpfe (gegen eine Zunahnre von
64 im gleichen Monat 1909). Todesfälle sind 111 (149) und
Geburten 175 (201) zu verzeichnen ; außerdem 6 (7) Tot¬
geburten . Zugezogen sind 1363 (1460) und fortgezogen sind
1339 (1448) Personen.

— Gemeirrdeabend der Ringkirche. Wir empfangen
folgenden Bericht : Einsichtige Männer und Frauen , die der
Zeit den Puls zu fühlen verstehen, vertreten schon lange die
Am'icht: soll der kirchliche Sinn in den Massen unseres
Volles sich heben, und soll aus den«, zweifellos vorhandenen
religiösen Zuge unserer Tage auch der Kirche ein Gewinn
erwachsen , so gibt es dazu nur ein Mittel , nämlich die
Hebung des Gemeindebewußtseins in der Einzelgemeinde.
Je mehr Mcnschemnassen sich in unseren Städten zusammen¬
drängen, ' je größer die Gefahr der Verflachung und je um¬
fangreicher der kirchliche Apparat wird , um so mehr gilt es
auch für das kirchliche Lebe», im engen Kreis die grösste
Kraft zu sammeln , d. h. die Einzelgemeinde zu stärken. Aus
dieser Überlegung heraus find die Gemcindcabende geboren,
die sich in anderen Städten schon gut gewährt haben . —
Am Sonntagabend machte die Ringkirchengemeinde in
unserer Stadt einen Versuch damit . Der Termin war so
ungünstig wie möglich. Passionszeit , vorgerückte Saison,
eine überfülle von sonstigen Veranstaltungen in diesen
Tagen , Konfirmationen , allzu kurz anberaumter Termin
u. a. m. Trotzdem war der große Saal der Wartburg über¬
füllt . Pfarrer Merz  entwickelte in kurzer Ansprache das
Programm des Unternehmens : „Wir wollen es lernen , zu
empfinden , daß wir zusammengchören , wir wollen Fäden
spinnen von Person zu Person . Die offiziellen Einrich¬
tungen der Kirche leiden an ihrer Feierlichkeit und bieten
keinerlei Möglichkeit, daß Pfarrer und Gemeindeglieder,
.und letztere msteretnander über die Grenzen ihrer Stände
hinaus sich persönlich kennen lernen . Edle Geselligkeit wollcn
wir pflegen , Musik, Vorträge , auch solche patriotischen In¬
halts , Belehrung über kirchliches Leben usw . sollen unsere
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Abende stillen, und auch der Humor soll dabei nicht fehlem
Jeder , der irgendwie Mitarbeiten will , ist uns willkommen ."
Die angeschlagenen Töne fanden reichen Widerhall in den
Herzen der zahlreichen Zuhörer . — Den größten Beitrag
zum Programm des ersten Geineindeabends stellte der Ring¬
kirchenchor. Unter der bewährten Leitung des Inspektors
Claas  brachte er mehrere Einzelchöre znr Ausführung
und erntete reichen Beifall . Pfarrer Philipps  stellte sich
der Gemeinde auch einmal als Dichter Fritz Philippi vor.
Die starken Töne seines „Elias " ergriffen offenkundig die
Herzen der Zuhörer aufs tiefste, und der „Hexenmüller an
der Wisper " fand ein aufmerksames und dankbares Publi¬
kum. Besondererl Dan ! verdienten sich noch Frl . Luise
Hülüer  durch ihren innigen Violinvortrag (Beethovens
Frühlingssonate ) und Frl . Marie Chelius  durch ihre
anmutigen Gcsangsvorträge . Die Begleitung lag in den
bewährten Händen des Herrn Fritz Zech . Ein kurzes
DantcSwort von Pfarrer Schlosser  beschloß den ge¬
lungenen Gemeindeabend . - 6t.

— Abiturienten -Abschied. Am Samstag fand im Saal
der „Alten Adolsshöhc " (Inhaber Pauly ) eine Abschieds-
feier fiir eine der beiden Abiturientenklassen des Königl.
Gelehrtengymnasiums statt . Das Lokal war völlig besetzt
und die junge Welt vergnügte sich bei Tanz und Spiel auf
das beste. Auch ein Theaterstück, der bekannte kleine
Schwank „Monsieur Herkules ", fehlte nicht. Er wurde ganz
ausgezeichmet aufgeführt , und man merkte dahinter die füh¬
rende Hand eines kundigen Thebaners . Die ganze Feier
war getragen von einer herzerfrischenden Fröhlichkeit und
wird allen Teilnehmern imvergeßlich bleiben . Eine be¬
glückende Überleitung aus der sorglosen Jugendzeit in den
Ernst des Lebens!

— Der Geschäftsabschluß für 1909 des Vorschuß-Vereins
zu Wiesbaden E. G. nt. b. H. liegt vor und zeigt die ge¬
wohnte Weitercntwickelung des Instituts . Die Mitglieder-
zahl ist aus 8953 am Jahresschluß angewachsen ; . die um
39 Millionen gestiegenen Umsätze weisen ansehnliche Ver¬
mehrung der Geschäfte nach, und zum ersten Male zeigt sich
augenfällig ein Erfolg der Bestrebungen zur Einschränkung
des barer : Gcldumlmrss durch Förderung des Scheck- und
Überweisungsverkehrs in dem Rückgang des baren Umsatzes
auf dem Kassa-Konto um rund 21 Millionen . Wenn trotz
der Vermehrung der Geschäfte der Reingewinn die Höhe
des Vorjahres nicht erreicht, so gibt dies Zeugnis von dem
Bestreben des Vereins , einerseits den Kapitalbedürstigen
die zum Geschäftsbetrieb erforderlichen Summne zu mög¬
lichst niedrigem Zinsfuß zu überlassen , andererseits die dem
Verein anvertrauten Gelder recht günstig zu verzinsen.
Immerhin gestattet der Überschuß des Jahres 1909 im Be¬
trage von 289 475,99 M . die Verteilung einer Dividende
von 6 Prozent neben entsprechender Dotierung der Reserven
und der gewohnten Zuwendung an einige gemeinnützige
Institutionen . Die Generalversammlung findet , wie schon
berichtet , am Dienstag , den 22. Mürz , im Saale des Turn-
Vcrcins ., Hellmundstraße 25, statt.

— Zum Wettbewerb für das Bismarck -Nationaldenkmal
auf der Elisenhöhe bei Bingen -Bingerbrück wird gemeldet:
Der Kunst- und Bauausschnß hat beschlossen, den Abliefe¬
rungstermin für die Wettbewerbentwürfe bis zum 30. No¬
vember 1910 hinauszuschieben . In gleicher Sitzung hat der
Kunstausschuß beschlossen, einen Wettbewerb zur Erlangung
eines Plakates  für das Bismarck -Nationaldenkmal aus-
zuschreiben. An Preisen sollen verteilt werden : 1. Preis
2000 M .. 2. Preis 1090 M .. 3. Preis 500 M . Einlieferungs¬
termin ist der 12. Mai 1910.

— Tödlicher Absturz. Heute vormittag war der Schlosser¬
meister Karl K i r chh a n aus dem Dach seines Hanfes Hoch-
stätteustraße 10 mit dem Aufsetzen eines Rohrs beschäftigt.
Er tat dabei einen Fehltritt , siel um und rutschte bis zu dem
Schnesfcmg, wo er sich mit den Händen fing . Seine Hilfe¬
rufe verhallten ungehört , die Kräfte verließen ihn und so
stürzte der Unglückliche ans beträchtlicher Höhe aus den
asphaltierten Hof herab . Dadurch erlitt er so schwere Ver¬
letzungen, daß er alsbald verstarb , nachdem er im städtischen
Krankenhaus untergebracht worden war . Herr Kivchhan
stand h :i 56. Lebensjahre.

— Die Feuerwehr hatte in der vergangenen Nacht
verschiedene Male Gelegenheit , ihre menschenfreundliche
Tätigkeit in Aktion treten zu lassen. Kurz nach 1 Uhr wurde
sie durch den Feuermelder nach der Mainzer Straße
alarmiert . In einem dort befindlichen Hotel werden zur¬
zeit Renovierungsarbeiten vorgenommen . Zum Aus¬
trocknen der Räume sind im ersten Stock einige K-Bsöfen
aufgestellt , die im Lause der Nacht den Fußboden in Brand
setzten und dann durch die Decke in den darunter befindlichen
Speisesaal stürzten . Dieser wie auch zwei daneben be¬
findliche Fremdenzimmer gerieten dadurch in Brand . Bei
dem Eintreffen der Feuerwehr war die Rauchentwicklung
so stark, daß es unmöglich erschien, in die inneren Räume
einzudringen . Der Angriff erfolgte mit zwei Schlauch¬
leitungen . Nach längerer Tätigkeit erst gelang es den an¬
gestrengten Bemühungen der Wehr , des Feuers Herr zu
werden . — Während die Feuerwehr noch mit der Löschtmg
dieses Brandes beschäftigt war , wurde die Wache durch den
Melder an der Bleich  st ratze  benachrichtigt , daß im
Schnlzinuner der dort befindlichen Schule Feuer ausge¬
brochen sei. Der zweite Zug rückte dorthin aus und stellte
fest, daß in einem Schulzimmer die Tür eines geheizten
Ofens sich geöffnet hatte . Die herausschlagenden Flammen
hatten überängstliche Anwohner zu der Annahme eines
Brandes veranlaßt . — Kurz nach dem Eintreffen wurde
die Wache durch Telephon benachrichtigt , daß sich in einem
Geschäftshause der F r i e d r i ch st r a ß e Einbrecher  be¬
fänden . Zur Jagd hierauf wurden einige Wehrmänner
dorthin entsendet . Ihre Tätigkeit konnte jedoch, da keine
Einbrecher zu finden waren , nicht von Erfolg begleitet sein.

— Zu der Bluttat im Hirschgraben , von der wir gestern
berichteten , ist heute weiter zu melden , daß der Verletzte,
Dekorationsmaler Gustav O p s e r m a n n , sich im städtischen
Krankenhaus eines zufriedenstellenden Befindens erfreut.
Dem feigen Messerhelden , der einen Familienvater aus nich¬
tiger Ursache blindlings niederstach, soll man auf der Spur
sein.

— Die BolkSlesehalle (Friedrichstraße 47) ist von jetzt
ab an den S o n n t a g e n von 9% bis 1 Uhr acössnet.

— Die städtische Gemäldesammlung und Dauer -Aus¬
stellung des „Rassauischen Kunftvereins " bleibt vom 18. bis
27. März geschlossen.

— Frmcenverein der L«therkirchen«emeinde. Hierdurch sei
nochmals hingewiesen guf die morgen Mittwoch, nachmittags
5 Uhr, im Turnsaal der Gutenbergschule ftatrstndende General¬
versammlung . Der Frauenverein der Lutherkirchengemeinde. der
sich die Aufgabe gestellt hat, eine innigere Verbindung der Ge¬
meindeglieder anzustreben, blickt auf sem einjähriges Bestehen
zurück. In dieser Versammlung wird er über seine Tätigkeit
in diesem Zeitraum berichten. Auch einige wichtige Fragen
kommen zur Besprechung- Nicht nur dce Mitglieder des Ver¬
eins, sondern auch alle Frauen und Jungfrauen der Gemeind«
sind dazu eingeladen.

— Kleine Notizen. Im Königlichen Schloß hier wurden
die Vergoldungen  an Spiegeln , Konsolen usw- der Ver¬
golderei Heinr . Strobel,  vormals P . Piroth , Goldgasse 2 a,
übertragen . — Heute, am 15. März , werden es 12 Jahre , daß
Schuhmacher Max W ü stAdlerstraße 38. bei Schuhmacher¬
meister Wilh. Hildebrandt , Theater -Kolonnade 9)10 hier, tu
Arbeit steht. _

Theater , Kunst, Vorträge,
* Freie kirchlich-soziale Konferenz. Mittwoch, den 16. März,

abends Uhr, im evangelischen Vereinshaus (Platter Straße ) :
Vortrag des Vorstandsmitgliedes W e r n e r von hier über „Dce
evangelischen Arbeitervereine und ihre Geschichte". Jedermann
willkommen.

* Im Spangenbergschen Konservatorium für Musik (Wik¬
helmstraße 12) findet am Mittwoch, den 16. März , abends
6Vs Uhr, die 8. V o r t r a g s ü b u n g (13. dieswintertiche
Veranstaltung ) von Schülern und Schülerinnen der Unter - und
Mittelklassen statt . Zur Wiedergabe gelangen 29 Nummern,
bestehend aus Klavier- und Violinpiecen. Der Eintritt ist ftei.
■— Nach den Osterferien wird der vierte und letzte Kammer¬
musikabend  veranstaltet , außerdem ist eine Chopin»
s e i e r größeren Stils im April in dem Logensaal geplant.

* Kaufmännischer Verein Wiesbaden. An Stelle des Vor¬
trages Otto Ernst, der wegen Erkrankung des Dichters aus-
fallen mußte , spricht am Donnerstag , den 17. er., tote schon aus¬
führlicher berichtet, der rühmlichst bekannte Schriftsteller, Or.
Heinrich S p i e r o aus Hamburg über „Detlev v. Litten-
c r o n". Der Vortrag , dem bereits jetzt schon ein lebhaftes
Interesse entgegengebracht wird, findet im großen Saale des
Zivilkasinos, Friedrichstraße, statt.

* öratrffuvtcr Stadttheater . (Spielplan .) Opera¬
tz aus.  Dienstag , den 15. März : „Tosca ". Mittwoch, den 16.:
„Die geschiedene Frau ". ' Donnerstag , den 17. : JKabame
Butterfly ". Freitag , den 18. : „Die Asrikanerin" . Samstag,
den 19.: „Aida". Sonntag , den 20., nachm. %4 Uhr : „Der
Zigeunerbaron ". Abends 7 Uhr : „Die Zautzerflöte". Montag,
den 21.: „Die geschiedene Frau ". Dienstag , den 22. : „Guntram ".
Mittwoch, den 23.: „Alessandro Stradella ". — Schauspiel»
haus:  Dienstag , den 15. März : „Hedda Gabler ". Mittwoch,
den 16.: „Der dunkle Punkt ". Donnerstag , den 17.: „Das
Konzert" . Freitag , den 18.: „Buridans Esel". Samstag , den
19. : „Wenn der junge Wein blüht ". Sonntag , den 20., nachm.
3% Uhr : „Das Konzert". Abends 7 Uhr : „Des Pfarrers
Tochter von Streladorf ". Montag , den 21. : „Der dunkle
Punkt " . Dienstag , den 22.: Zum ersten Male : „Riniche".
Mittwoch, den 23.: „Hans Langg".

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
vre.  Rambach , 15. März . Bei der Gemeindevew,

t r e t e r w a h l in der dritten Klasse wurden die Heiden Kandi¬
daten der sozialdemokratischen Partei , Maurer Wilhelm
Scchteider 2r mit 44 und der Maurer Kar ! Eisen mit 46
Stimmen gewählt. Auf die Gegenkandidaten entfielen : Maurer
Philipp Kratz 37 und Maurer Fr . Waguer 33 Stimmen.

Aus der Umgebung.
Die Beerdigung des Generalleutnants von Chappuis l«

Frankfurt a. M.
Frankfurt a. M ., 15. März . (Eigener Drahtbericht .)

Heute vormittag um 10 Uhr fand utrter außerordentlich
starker Beteiligung die Beerdiguug des Generalleutnants
z. D . Exzellenz Chappnis statt . Vorn Gardeinsanterie-
Regiment Nr . 115 in Darmstadt , dessen Kommandeur der
Verstorbene zuletzt war , war eine Abordnung , bestehend aus
dem Oberst und mehreren Offizieren , erschienen. Ferner
folgten dem Zuge die gesamte Frankfurter Generalität und
die Spitzen der staatlichen und städtischen Behörden . Drvi-
flonspfarrer Konsistorialrat Dt.  Falke hielt die Gedächtnis¬
rede . Ferner sprachen Vertreter des Landeskriegerverbandes
Berlin , des Bezirksverbandes Wiesbaden und des Kreks-
vcrbandes Frankfurt a . M ., des Kriegerheims Eppstein , des
Leibgarderegiments in Darmstadt , des Automobilklubs un-
anderer Vereine.

«-

— Mainz , 13. März . Am 12. März waren 25 Jahre ver¬
gangen. seitdem die Stadt Mainz zum erstenmal sozialdemokra-
tische Abgeordnete in den hessischen Landtag sandte. Der Ab-
geordnete Ulrich,  der seit jenem 12. März ununterbrochen
wenn auch sväter nicht mehr als Vertreter der Stadt Mainz
dem hessischen Landtag angehorte, wurde am Samstag von der
sozialdemokratischen Partei gefeiert.

* Mainz , 15. März . Rheinpegel  1 m 42 cm gegen
1 in 43 cm am gestrigen Vormittag.

Gerichts saal.
Ein Schwindler vor Gericht.

bä London, 15. März . Gegenwärtig findet vor dem Ge-
icht zu Hüll eine Prozeßverhandlung gegen den deutschen
wtelangestellten W e st en Hagen  statt , der unter den Namen
Zaron von Sachsen. Baron Reihungen . Baron Wollen usw.
ine große Anzahl Betrügereien verübt hat . Ferner ist er der
ligamie angeklagt. Er hat sich zwei- oder dreimal verheiratet
nd dann die betreffenden Frauen verlassen, nachdem er ihre
ltitgist durchgebracht hat. Außerdem beging er Betrügereien
urck Adoption von Kindern.

i . Limburg , 14. März . Der mehrfach vorbestrafte
Arbeiter Johann Hodel,  geboren 1876 in Mühlhausen,
befand sich am 17. Februar 1908 mit dem Friseur
Neysters  und dem Mühlenbauer Staudemeyer
irr einer Wirtschaft in Weher.  Sie ließen sich Essen und
Trinken gut schmecket!, dem! Staudemeher bezahlte alles.
Dieser ließ sich von der Schwiegertochter des Wirtes noch
50 M., die sie ihm aufbewahrt hatte , zurückgcben, was der
Angeklagte und Neysters sahen . Nach einiger Zeit begab
sich das Kleeblatt nach Münster.  Nachdem sie hier
einige Glas Bier getrunken hatten , traten sie den Rücklveg
nach Weher an. Unterwegs überfielen der Angeklagte und
Neysters den Staudemeher , warfen ihn zu Boden , schlugen
und bedrohten ihn und nahmen ihm seine ganze Barschaft
im Betrage von etwa 50 bis 70 M . mit Gewalt ab, nachdem
sie ihm die Hosen zerrissen hatten , um an das Portemonnaie
zu gelangen . Staudemeher lief nach Wst'mster zurück, er¬
zählte den Vorgang und ließ sich seine erhaltenen Kopf¬
wunden auswaschen . Hodel hatte sich deshalb Wege«
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Raubs vor dem Schwurgericht zu verantworten.
.Die Verhandlung gegen Neysters hat noch nicht stattge¬
sunden. Die Geschworenen' bejahten die Schuldfrage unters
'Zubilligung mildernder Umstände. Das Urteil lautete
auf 2 Jahre Gefängnis und Verlust der bürgerlichen
Ehrenrechte auf die Dauer von 5 Jahren.

Kieme CtzrorM.
Ein drahtloser Taschentelczraph. Im Laboratorium zu

Berlin führte lir . Zerbotani als neue Erfindung auf dem
Gebiete der Technik den drahtlosen Taschewelegraphenvor.
Der Apparat hat kaum Handgroße. Der Besitzer desselben
kann von einer beliebigen Zentralstelle aus augerufen
Werde».

Ein Krankerwürt erstreik. Im 'neuen Rixdorfer städtischen
Krankenhause trat ein Teil der festangestellten Kranken¬
wärter in dm Ausstand ein. Der Grund ist darin zu suchen,
daß den Wärtern, die wiederholt Urlaubsüberschreitungen
sich zuschulden kommen ließen, gekündigt worden war.

Einbruch in eine HerichtKaffe. In der Kasse des Land¬
gerichts zu Münster i. W. wurden vergangene Nacht 9000 M.
durch Einbruch gestohlen. Die Diebe erbrachen von den
Bnreauräumen aus eine dicke Mauer zum Kassenraum. Von
den Tätern fehlt jede Spur.

Die Unterschlagungen Münsterers. Zu den Unter¬
schlagungen des Pfarrers Münsterer in Bayern erklärt der
bis jetzt erschienene Revistonsbericht, die Höhe der gesamten
Beruntreuwigen lasse sich noch nicht übersehen. Die ausge¬
stellten Fehlbeträge sind seit der letzten Revision Ciüw
Januar 1908 entstanden.

Ein Liebesdrama. Am Mmnmelsee wurde ein Liebes¬
paar erschossen aufgesuüden. Es handelt sich um einen aus
CAn gebürtigen Leutnant des Rastatter Infanterie -Regi¬
ments Rr . 25 und um ein Karlsruher Mädchen.

Banken und BSrse-
wb. Die Aaglo-Östeireichiseiie Bank hat im Jahre 1909

lein Bruttoerträgnis von 12 284 570 Kronen (i. V. 11299 198
Kronen) und einen. Reingewinn von 6 089 107 Kronen (5 349 560
Kronen) erzielt. Der Generalrat beschloß , der Generalversamm¬
lung vorzuschtagen , eine Dividende von 7 Proz . (i. V. &%  Eroz .)
zu verteilen.

* Türkische Staatsanleihe . Der Umsatzkurs für die gestern
fälligen Coupons dter 4proz. türkischen konvertierten unifizierten
Staatsanleihe von 1903 und 1906 ist an der Frankfurter Börse
auf 81.10 festgesetzt

* Dividenden. Die Mülheimer Rank in Mülheim  an der
Ruhr schlagt eine Dividende von nur 5 Proz. vor gegen
6% Proz. im Vorjahr. — Die Hanseatische Bank, Aktiengesell¬
schaft, Hamburg,  schläcl kür 4909 eine Dividende von
7 Proz . (i. V. 6 Proz.) vor.

Berg - und Hüttenwesen.
J&ehumei Verein für Bergbau und GuSstahlfabrikation.

Die Generalversammlung genehmigte die Erhöhung des Aktien¬
kapitals um 4800 000 M. auf 30 Millionen Mark. Die Aktien
sind am 1. Juli 1910 dividendenberechtigt . Der Ausgabskurs
beträgt 175 Proz . Die Kapitalserhöhung erfolgt wegen der in
Ausführung begriffenen Verbesserung auf den Werken des Ver¬
eins, sowie zum völligen Ausbau der Zeche Teutoburgia, wo
man im Jahre 1910 noch die Aufnahme der Förderung erhofft.
Aller Voraussicht nach würden die Erträgnisse dieser Zeche bei
normalen Verhältnissen allein zur reichlichen Verzinsung des
neuen Aktienkapitals ausreichen , überdies sei zu erwarten,
daß die Neuerungen und Verbesserungen auf den Gußstahl¬
werken, welche weniger in der Absicht einer Vermehrung der
Produktion als für eine weitere Veredelung und' für Verbilligung
der Gestehungskosten vorgenorrtmen werden, sich bezahlt
machen. Im laufenden Geschäftsjahr sei, soweit die Verhält¬
nisse sich übersehen lassen, wiederum ein befriedigendes Er¬
trägnis zu erholten.

Industrie und Handel.
* StaMworksvexfeaKd. Der Versand von Produkten A. des

Stahlwerksverbandes bestätigt auch im Monat Februar die
bessere Lage des Eisenmarktes . Der Absatz von Halbzeug,
welches bei der Eisenerzeugung ja die wichtigste Rolle spielte,
bildet einen ziemlich zuverlässigen Gradmesser für Zu- oder
Abnahme des Bedarfs an Fertigeisen. Erfreulicherweise haben
nun die Ziffern über den Versand von Halbzeug, an denen
allerdings auch die Ausfuhr beteiligt ist, auf der Höhe sich ge¬
halten und im Februar trotz geringerer Zahl von Arbeitstagen
Zunahme um mehr als 3000 Tonnen gegen den Versand im
Monat Januar aufzuweisen . Obwohl in den letzten Wochen
ein Stillstand in der Preisbewegung, bei Feinblechen sogar eine
kleine Abschwächung der Preise nicht abzustreiten ist, ist doch
der Bedarf an Halbzeug noch nicht zu rück gegangen. Daraus
darf man den Schluß ziehen, daß auch die Beschäftigung der
Halbzeug kaufenden und verarbeitenden Walzwerke -bisher
Abnahme nicht erfahren hat . Der Versand von Formeisen
weist im Monat Februar die sehr bedeutende Steigerung um
rund 34 000 Tonnen gegen den vom Vormonat auf. Man darf
wohl anoehmen , daß in der Zunahme des Absatzes, soweit
er sich auf das Inland erstreckt, weniger stärkerer unmittel¬
barer Verbrauch als größerer Bezug fürs Lager und Versorgung
des Handels mit Trägereisen zum Ausdruck kommt.

* Bing der Glühlampen. Gegenüber der Herabsetzung der
Preise für Metallfaden!ampen sollen die Metallfadenlampen-
mdustriellen beabsichtigen, einen Zusammenschluß zum Zweck
der Preisstabilisieruns anzubahnen . Offizielle diesbezügliche
Verhandlungen sind allerdings noch nicht gepflogen, doch"wird
angenommen, daß die Bestrebungen schon recht bald aktuell
werten und sieh zur Gründung einer Konvention verdichten.

Grobhlechpreisre. Die geplante Preiserhöhung der Grob-
Blechkonvention in der letzten Sitzung-am 3. d. M. soll lediglich
Sn dein Widerstand des Borsigwerkes in Oberschlesien ge-
sdhertert sein. Die nächste Mitgliederversammlung wird an¬
fangs April stattfindes ., bei welcher Gelegenheit wohl die Preise
eine Erhöhung erfahren werden.

Gividcu Der Aufsichtsrat des Blechwalzwerks
jSchülz-Knaudt in Essen  beschloß , für 1909 keine Dividende
zu verteilen. Im Vorjahr wurde 1 Proz . ausgeschüttet . — Bei
der Vereinigten Ra venös eben  8 tabeisen- und Träger-
haucFlungen, Aktiengesellschaft, dürfte nach dem „Berl. Lok.-
Anz.“ die Dividende wesentlich hinter der vorjährigen zurück - '
bleiben. Es sei anzunefamen, daß sie etwa -414 Proz. (i. V.
7% Proz .) betragen werde. — Die Asbest - Gummiwerke
Alfred Caimon, Aktiengesellschaft, verteilen nach 317 481 M.
jÄfechreibungen wieder eine Dividende von 6 Proz.

Wiesbadener Tagbiatt.

Berliner Börse.
Letzte Notierungen vom 15. März.

(Eigener Drahtbavicht das Wiesbadener Tagblatts .)
Div. °i0 __ Vorletzte letzte

Notierung.
9 Berliner Handelsgesellschaft , ft 180.10 180.40
5 Commerz- u. Discontobani . , 116.60 118.60
6 Darmstädter Bank . , . . . 186 133

12 Deutsche Bank ... 258.70 258.25
HHt Liirilc . . . 152.20 150.50

Deutsche IMskten - u. Wechselbaitk ... 107 107
9 Disconto-Commandit ,■ » s » ' 196.50 196.25
7V. Dresdener- Bank •. . . . . w 165.40 165.10
6 Kationalb^nk für Deutschland . .. 127.75 127.70
9“/» Oesterreiehische Kreditanstalt — —
7.77 Eeichsbank . . . . V 143.60 143.10
7 Schaafhausener Bankverein 146 145.75

Wiener Bankverein . . w 140.40 —
4 Hamburger Hyp.-Bank-Pfandbr. 149.75 149.50
8'b Berliner Grosse Strassenbahn: . 183.30 182.80
5>/2 Süddeutsche .Eisenbahn-Gesellschaft 123.60 124.50
6 Hamburg-Amerik. Paketfahrt < 143.10 143.10
0 Norddeutsche Lloyd-Actien W 106.40 105.70
6% Oesterreich-Ung. Staatsbahn , V — —
0 Oesterr. Südbahn (Lombarden) v , 22,80 22.80
63/6 Gotthard . . — —
5 Oriental. Eisenb.-Betrieb . * — —
6 Baltimore n. Ohio s - > -. 112.75 112.50
6 Pennsylvania . - « » . , » .. 135.25 —
5 Lus . Prinz Henri . « . . 134.70 134.60
8V» Heue Bodengesellschaft Berlin s 153 151.80
3 Südd. Immobilien 60 % .. . . v n 98.75 93.75
0 Schöfferhof Bür^erbräu , •. , 90.75 90.75
9 Cementw. Lothringen P . * 111 110.10

27 Farbwerke Höchst ... V , 448 447
32 Chem. Albert . . , •. » . * ... v 458.90 459.75
97- Deutsch Uebersee Elektr . Act. v 186.70 186.70
8 Felten & Guilleaume Lahm. .. ... B 135 135
6 Lahroeyer , . . . „ , v ... 107.10 107
6 Schuckert .- « . « . 140.90 140.40
9 Khein.-WestfäL Kaikwerke . , w 168.50 168.10

25 Adler Kleyer . . , .» . s * 371 369.75
25 Zellstoff Waldhof s > H •. . K 278 277.70
12 Bochumer Guss. , * , . , . 241.10 242.60
6 Buderus . , . V 111 111

10 Deutsch-Luxemburg , , , . . ... -4 214.60 214.40
8 Esehweiler Bergw. . * * „ a v ... 202 201.70
3 Friedrichshütte . . . . , , h > % 1.28.10 137.25
9 Gelsenkirchener Berg >- . s . , * 211.50 213.75
0 do. Guss ,■ . ... , ... 95.75 95
8 Harpener K , . » >■ x 199 199.10
9 Phönix . . . . -.. , « . s # 222.75 223.30
4 Laurahiltte . . w . •< . 175 174.40

13 Allgem. Elektr . Gesellsch. . * « . 264.75 264.10
Tendenz: schwach.

Letzte Nachrichten.
Der „Matin" über die gestrige Erklärung des Reichs¬

kanzlers.
hd . Paris , 15. März . Der „Matin " weiß über die

gestrige Sitzung des deutschen Reichstags folgendes zu
berichten : In dem Augenblick, als der Reichskanzler die
Erklärung abgab, dass er einen Gesetzentwurf über die
Verfassung im Elsaß ausgearbeitet habe, herrschte
im Reichstag zunächst grosse Verblüffung,
ivclche bald aber lebhaftem Beifall Platz machte, an
deni sich alle Parteien beteiligten außer den All¬
deutschen.  Der Korrespondent des Blattes hatte
Unterredungen mit einer Anzahl Persönlichkeiten in
den Wandelgängen . Der Abgeordnete Delsor stellte
fest, daß immer , wenn man glaubte , daß die Dinge am
schlechtesten stehen, alles sich arrangiert habe. Das
gleiche galt zur Zeit der Abschaffung der Diktatur.
Sechs Wochen vorher verkündete man . daß sie niemals
kommen würde . Der Zentrums -Abgeordnete Fürst
Löwe  n st e in äußert sich wie folgt : Es ist unleugbar,
daß man in Elsaß-Lothringen hinsichtlich der Forderung
auf Gewährung der Autonomie in eine aktive Periode
eingetreten ist. Das übrige : Regime, Wahlmodus usw.
sind nebensächliche Fragen . Der Nationalliberale Ab¬
geordnete Professor P nasche sagte : Es handle sich
um eine sehr geschickte Maßnahme der Reichsregierring,
die jeder Agitation ein schnelles Ende mache. — Der
„Matin " bringt dieses Telegramm fett gedruckt und
widmet der Angelegenheit mehrere Spalten . Auch die
übrigen Morgenblätter enthalten spaltenlange
Gerichte über die gestrige Reichstagssitzung.

Die Millivnenunterschlagungcnin Frankreich.
wb . Paris , 15. März . Tie radikalen Blätter be¬

haupten heute in ziemlich bestimmter Form , daß der
verhaftete Liguidator Tuez im Einvernehmen
mit den ehemaligen Kongreganisten  gehandelt
habe. So sagt die „Pätite Republique " : „Der Minister¬
präsident wird , wenn er will, die gute Gelegenheit be¬
nutzen können, um die schlauen Machenschaften der
O r d e n s g e i st l i che n bloßzulegen, welche durch
eine zielbewusste Korruption das Gesetz von 1901 m
Mißkredit zu bringen suchten. Die „La nt er ne"
schreibt: Die weitere Untersuchung des Tuezskandals
wird wahrscheinlich die Kongregation  und deren
Freunde in schwerer Weise belasten. Es ist deshalb die
Pflicht der republikanischen Partei , die Negierung in
dieser Angelegenheit mit aller Kraft zu unterstützen.
Die „Aurore"  schreibt : Tuez , welcher den Kongre-
gationen alles  bewilligt hatte , was sie von ihm ver¬
langten , war bekanntlich der Nachfolger des Liguida-
tors Fmbert , welcher die Hinterlassenschaft des in den
Skandal verwickelten Barons Le Neinach zu regeln
hatte.

Ter Generalstreik in den Vereinigten Staaten.
Chicago, 15. März, (Eigener Drahtbericht.) Wahr¬

scheinlich 25 000 Maschinisten werden in den Ausstanb treten,
wovon 27 Eisenbahngesellschastenmit 150 000 Meilen
Schienenlänge betroffen werden. Jeder Personen- und
Güterverkehr zwischen Chicago und der paelsischcn Küste
dürste lahmgelegt sein.

bst. Philadelphia , 15. März . Ist einer gestern abend
abgehaltenen Versammlung der hiesigen Ortsverbände
der Central Labour -Union wurde beschlossen, daß alle
Mitglieder der Union  die Arbeit einstellen widriaen-
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falls sie die Mitgliedschaft verlieren . Durch diesen
Beschluß werden diejenigen Gewerkschasten bedroht, die
wegen ihrer Gebundenheit an langfristige  Tarif¬
verträge sich bisher an der Streikbewegung nicht betei¬
ligt hatten.

Ein Flieger-Unfall.
wb. Berlin, 15. März. Gestern erteilte der Meisterslieger

Grade  aus dem Flugfelde Mars mehreren Schülern Unter¬
richt. Als einer von ihnen 6 bis 8 Meter über dem Boden
schwebte, stellte er den Motor vorzeitig ab. Der Apparat
stürzte zu Boden.

Ein schwerer Straßenbahnunfall,
wb . Paris , 15. März . Ein Wagen der Pariser

Nord -Trambahn entgleiste in der Nähe des Forts
Enghieman an einer Kreuzung , infolge des Versagens
der Bremse und rannte in ein Gartenhaus . Ein Passa¬
gier wurde getötet und dreißig schwer verletzt.

Ein Tunneleinsturz.
wb . Marseille , 16. März . Ein im Bau befindlicher

Tunnel , welcher den Bahnhof von Arenz mit dem
Madraguehofe verbinden soll, stürzte ein. Zwei Ar¬
beiter wurden getötet , zwei schwer verwundet

Feuer in einem Londoner Warenhaus,
wb . London, 16. März . In den Wirtschaftsräumen

des großen Whiteleyschen Warenhauses brach Feuer
aus , bei dem nur durch die Kaltblütigkeit der Ange¬
stellten unabsehbares Unglück verhütet wurde . Das
Personal zeigte eine großartige Disziplin . Tie Bewäl¬
tigung des Feuers durch eine ganze Division der Lon¬
doner Feuerwehr mit 26 Tampfspritzen war eine
heldenmütige . 1.5 Mann mußten infolge Rauchvergif¬
tung ins Spital überführt werden. Nach einstündiger
Arbeit hatte die Wehr das Feuer bewältigt . Fünf An¬
gestellte der Firnra , die an den Löscharbeiten teil-
nahmen , verloren das Bewußtsein infolge des Rauches
und der Hitze.

Ein schweres Automobilnnglück noch dem andern!
hd . Barmen , 15. März . Ein schweres Automob ilunglüci

hat sich hier ereignet. Ein Chauffeur verlor die Gewalt über
sein Auto und dieses prallte mit voller Wucht gegen ein Haus.
Von den Insassen des Automobils erlitten ein 8jähriger Knabe
und ein Mädchen Schädelbrüche und sonstige schwere Ver¬
letzungen. Ein anderer Insasse des Automobils wurde gleich¬
falls schwer verletzt, das Auto vollständig zertrümmert.

Ein Eifersuchtsdrama.
hd . Berlin . 15. März . In der Prinz -Georg-Stratze in

Schöneberg verletzte der Gastwirt Hoscle, von Eifersucht ge¬
trieben den Kutscher Scholz durch einen Schuß so schwer, daß
an seinem Aufkommen gezweifelt wird. Der Täter wurde
verhaftet.

Öffentlicher Wetterdienst.
wettervorauZ ?age

der .' Dienststelle Irtcrnkfnrtt cr W.
MetwrelOji . Abteil,mg der WiNikal. Verein»?

für den 16. März:
Teilweise heiter, trocken, vereinzelt Nachtfrost,

tags kühl, ruhig.

GenanereL durch die Frankfurter Wetterkarten(monatlich
50 Pi .) welche am „Tagblatt -Haus ", Langgasse 27,

täglich angeschlagen werden.
SET“ Die Wettervoraussagen find außerdem in der
Tagblatt -Hnuptagentur, Wilhelmstrnße 6, und in der

^ ^ agblatt-Zweigstcllc,Bismarckring 29, täglich ausgehängt, y

Geschäftliches.
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M hat sich wohl selten ein Vroduki in so hoh«

Vertrauen- Hausfrau
hat sich wohl selten ein Vroduk' in so hohem Grade erworben, wie

sWürze
mit dam Kreuzstern.

I Beim RatNsüAe « achte tnatt bataur?  das ; nuS der grotzen ü-FlasKe nachgefüllt
! w „ d«. da in vieler «esetzlich nur « «Lt « Z»L «s « » - Würze feilgehalten werden »<m*

Sie ermöglicht große Ersparnis im Haushalt.
— ProbeffKschchen 1V Pf . — K 18

iiiiiei MMSOWimtmrn.
DaS neue Schuljahr beginnt Montag , de « 4 . AprH löl ®,

ura 8 Uhr mit Vorstellung bezügl. Prüfung der Neuemtretenden.
Anmeldungen für alle Klassen , mit Ausnahme der II I , nimmt

der Unterzeichnete am L» ., LC . u. 17.  2>. M . von 11 - 12 in seinem
Dienstzimmer . Luisenplatz 5, Nr . 17 , entgegen . ^ SG3

1B  Der Mrekior:
Urener , Geh. Reg.--Rat.

Alien voraus und unerreicht!
an « ualltl 9  ist Tiedentann ’«

Bernstein - BaKsboden - ILiaefe : ,
ttjrfiiehfertisr trorbnet Bb « r Macht , sehr haltbar , Vi-Kilo-

Se Mb! 2.40  und WO . ‘/»-Kilo -Büchse Mk 1.80. 37»
gr̂ p * gcit väeleij ..Smlares » beiten « beivfihrt.

In Wiesbaden nwiSeimtamarke.

Telephon 2807 . Progerie Jloebws , Taunusstr asse 25.

Die billigsten md seiufte» SetrSoie
FaMrlren-Festen,

Kochzetten , Kindtanfen , Ksnstrmativne « nsw . find eiseIPfÄl'BÄ

Konfirmanden- undKommunion»Tinzüge

„_ __ KÄL.VMMkiM.
®nft hiermit auch dem ist. Geschmack imd jedem Alt« A«tz«on« «ern-M,.

Gp -ierting -M fetwein . . . K Z K'
Stachetveerwein , goldgelb, alt . . ' " f Ä K'
chotz« r« iSbr -rw - kn. romolden. alt. P*  ffi - ^ Ls.
JSaWte und'beso^ heilkrMig. ' n ft 65  ft
® (Srtaroä, eil Detail . Wiederverkaufererhalten Rabatt.
an.i„.  Mosel- "feiste Beerenweine sind fachmämnsch und sorgsam gepflegt IMS
Me von Südwewen kaum za unterscheiden. - Nur durch AbstherstUluW Ün«lnoken und SoloÄalcn Umsatz bin ich m der Lage, solch billigen .wers

emtnräumen — Essenzen für Ananas - und Maibowlen stet« zu haben.
s - - ~ BWKerstrak - 24.

Telephon 1814»
nznraumen. — Egmzen für einanas - wm> j.
Fritz Henrich?

(Stlißte Aviel- und Beerenwelnkeltcrei am Platze. L5381

i :r eleganter  Ausführ ung , schwarz u nd dunkelblau,
von Mk . SO . - bis Mk . 45 .—.

Ich bring e nur Ia Qua litäte n in solider Verarbeitun g
_ - ” . . , . . zum Verkauf. : : : : : : : : - :

Mass - Anfertigung unter Garantie in kurzer Zeit.

Ernff Tleuser K 48

Pfeffermmz-
KaMiKeA- Tee'ssowie afli andern

Hetlrrüuter
und GesnndtieitS-

erfüllen nur dann ihren Zweck, wenn dieselben frisch und b.ch-r
Qualität sind, wie sie solche durch flotten Absatz und 10-Mhr.

prakt. Erfahrung zu billigsten Preisen erhalten im

Aneipp- u. RefÄrmhM;§ „ZMghsm",
SpeziakhauS für naturgemäße Gesmidheitsvstegr,

Rheinstratze 88 (Telephon 130), 84
SretVaftcn und Kataloge gratis und frank».

54,
243

KÜrchgasss 23. WIESBADEN.

Marief eferieins Mrinsiat
für Dami « nsei »meiderei und Put * .

TScL Ant neuer Kurse im MmtmrtchBCB , » « schmt -Mlen «. prakt.
Arbeiten unter Garantie f. Sorgfalt , u . fründl . Äugend . nach leiehtta »*!. MeUooe.
Die Deinen fertigen ihr ® eigenen Kostüme
Prosp . u. Anmeld , von 9—12  n , 3—6 Uhr

Fernsprecher 274.

Die echte schwedische

L«,te„Sar«Mgerr
ist zu haben in der

Pap ierhaudlung K ocle

prima Soatfartoffeln
in nur re tten Sorten : Kaiserkrone , JrMros «, Frütz -Selve , & «* *» £ <*»

- - • - - '*», Mchgnntn »mmum,  MavS«
Gpci «e«a» tsMn , G »a « » eu.sola , SioMdeutkchc Industrie » 1tp«to «»a1o

kartosseln und verschiedene andere Sorten . —Vene andere L>orten. —
bnrqer , Thüringer « ierkartoUeln . JhduftaZe , M ««nüm No « #

-A - — ^ offetn , alle» billiger mte die Konk«rrenz . Garantie MrHokl'Lnder Salattartoffetn,
richtiges Gewicht.

K .StE *l SUrchner,

1*Btel *|
1  Fmdmbsims « % 1  Stock , A
H g«B«BÖh»r dem BQ. Geisthoepiz. F

iWM- |
l  iieil 8i !i

fariserK̂ eautis.  |
Straussfedern, |
Blumen, Beiher, |
Strohhöte, Borden, |
Samierstaffe etc. n

GMige Tapeten
Hnwt Dettzn« tankt men vorteilhaft in
WeKeen Tapetenwser , Modtz-6ratz«3- Telephon 3371. Koste zudem umetzmbaml Preise.



-

.

»Me K. Menstag, 15. MLrz 1910. WlrsZ »KdeAsr UKgölstt. W eAtz-AnZgabe , 1 . Blatt.

ZssLnösrs

Bemerkung!
Dwwfe fcidue Spesen
sowie onorra billigem
ElajSaul «LM wir in
fiar Laga, mit dem
üMbsum  Ratosa sa

Rr. f*».

empfehlen wir

grosse Fosiei iaaen -Ienfekion
■* enorm fiilSi§*

Besondere
Bemerkung!

Für jede Figur,
solbst für die

stärkste Dame
passende Kleidung

: : stets vorrätig , : :

lete PrÄZWMtT Kostü ms.
Herta,

KostQra, dunkelblauu. engl. Stoffart . . . Mk.

1 D̂ kutl»! jugendliche Form, in m.-blau u. eael. Stoffart,
Vsrarboitong . . . . Mk.

Irene,

14 50

17 75

Promenaden-Kostüm in dunkelblauem <Ta
Tu»k,  mit HO cm kag . Jacke . . . . . . . . Mk. «sO CI/

50

Eleg . Jacken - und Prinzess^
Kleider , ä»r»>t- i sehr preiswert.

Giros«« Auswahl

Backfisch -Jackenkleider
in den neuesten Farben und Fassons von Mk, 15an

Hervorragende Auswahl

Fr ü hjahrs ^ Paletots
in mod. Stoffen und Fassons . von Mk.

Die neuesten Dessins und Fassons in _
Kostümröcken . 4
Entzückende Neuheiten in BlUSGXl

in Seid «, ürep © de eh ine , Spitze und Wolle , sowie
Blus&n-hemden ist allen Preislagen.

Schw . Jacken u . Mäntel,
halb los uud anliegend, in Tuch n . Kanmagarn,

=== = ==== extra billig . - -

75
an

5 o
an

Laiiasse 32
LWAdNM

Grosses Lager in

Kinder -Paletots u . -Jacken
in allen Preislagen.

Fraiakfnrter i &o 11  ielktions -H& wm»

Laoiasss 32
§ d MKkdM U,

We Woche Keojei'S zrötzie Mi, biiigße Miksiege!
Zirka E sind für mich reserviert, bikige und schöne GrschenL

I» Sorifirmanan , im Preise t>«„ Mk. l .ao, tB ® u. 2.- . Retten Dtzd. Mk. 1.—.
Kargerrtte « Dutzend 30 Hs Htzazsnchcn 40 Pf . Größte Orig nalbund »Veilchen

Pi . Palmen von Mk. 1.— an. Trauerkränze von M Pf an.
& 18  « v»6f Sendung Blumenhhl von 10 bi« 4v Pf.

Nps-lftnen 6 * Zitronen Dutzend 55 Pf. Sauerkraut Pfnud 8 Bf.
Svinet Pfund 8 Pf . Roteruven Zentner Mk. 3.—." O'iwMc» unu  o.—.
EL ffed * vg ää &ks hifiiäi  Herderstrahe 5 , »uxembnrastv .rfte 18,SmU £j , Ecke Karser̂ rirdrick-Kina. Fidev!, ML

»5 cblvenc
Hühlgasse IH3

Drösle Auswahl in

weissen Trikot
Herrenhemden

mit
modernen Einsätzen
glätte und poröse Stoffe
SOAeneKmst» Trage«

AnttrtiQumi  autn nach
M«a* in Kürzetc ?trist

Stets
Neuheiten
in bunten

Socken und
Takelagen

Kclfefoffer.
Kshrftl .-, .«tat ?fr », Kapee » Lüdiff«.
t!« ?j H » « » . i»Kcr , R «i m44 )m  unt
K -' kve ic. s. biktg Webernafs « 3, H. P

(pW * <fe$ he ätyttyJ

£ ■ 'PfPM & sS&Jjl 'j «»

f̂ CiUäßL.
tt-̂ jbbch- u4t, 5!?a

tiScf

£

«/"Wrt faß** £

Stell r Ns ttlbel
® a,ü®n  Preistagen , künstlerischer Ausführung , in eigener Werkstätte

Spezialität : Idegestnfole.
Grösstes liajjer ian fliorfe - taeitl ISiirsteMwn,r< i,Eiu IZH

L» .̂ Hecrlflin— Goldgasse 16,

W
%.

Frchrr1tM„3&&Sß $

Paul Rahm
Zahn-Praxis

Wiesbaden, Friedriehstrasse 50.

"\

A

4*

Atelier für kän *tliche Zähne.
Zalmoperationen und Plomb n.

Anfrrtl ^ nog gfutsllzemien Kuhn»
selbst bei zahnlosem ICiefer
ohne Federn.

Sprechstunden: 9—6 TJhr. 212
—- -- -- Telephon 3118. - tj

"vt Wiesbadener A « ssteUuna 1909,
Perineurnte Ausstellung in meiner Wohnung bei freier Besichtigung.

Blnmen -Sland auf dem Markt.
Mellst Arend.

Sfi -en &f Ai nnner -PnIme » Stück 95 Pf . , schK« blühende Matten
Pf . -LkrtK die uwtzte und scmste AnSwaH, in . .Stetken, Maidlnmen » Peil che,» u. s. w in « chntttdlnmen , Ftreder,

4 -»

ik4alln ^>-Ag4vie -rar
20. April M» Nlzea u. Neapel. Dauer
84 Tag®. Prsü Göla-Cdlo Mk. 98a .—.

F112

58 ittrlineer -B(allesm
Hamburg , Lissabon, 'langer , Neapel,

Bom, Florenz, Luzern, 28. April
25 T*«e, Mk. i >£ — .

Progr kostenfm . aelsebvrro

8»pLLL5»L;L»L
29. Mai, Genua, Algi.-r , Tanger, Sevilla,
Graa»<ia, Madrid, Lissabon, 28 Tue®,

Preis Cöln-Oiiln Mk. BOO .—.
Ferien -Reiieni

Dalmatien, Montenegro, Griechenland,
Türkei, 3. Mai, 19 Tage, Mk. « §<».—.

arlesaa ®, Üliln , %*> allirafidali 9.

ffOtAipfrvlS'

* * jffpf . -Ae * ,

Urttrti ssd dciii. MiMiMll

f.p |ner> iittaslsi, «.m
(früherK. Grosch ),

KirchSttsse 34 . Sau « rrsftr. 19 . Uettelveckstr . 14 .
rM " Teiephs « lOßä. 388

Als RonfiriEtlons-tefiefik

Ein renom. Geschäft verk. s. Vorjahr.
Sommer-Hüte

Gr . Burgflr . s , 2, von 3—7.
«apotte, » . . . .. . von 4.50 an
T » « eS . . 4.50 „
04 <trliiert« Hüte . . „ *..*<> „
Ungaenierte Hüte . „ 0.59

Billiges zieifch
3 Koteletts 25  Ps.

%AÜ  Snsiw- n, StMnf „KnigdoH^ WLL

erhallen« ie nirgends aber
m»rne vor,Ml. R f- rinas
JWftffäll » Pflanzen»
Meifü;»K«l<leitS di len
Ihnen nicht nur reich-
licken Ersatz, ionde-n sind

632 nahrhafter und gefchrüer.

empfehle mein grosses Lager in

T&sclienyfireo,
Gold - u . Siiborwarea

EL Bücking,
Lan ^ ipv »«« SKI

ß
%



DienStKg,

fit5 «1?
58 * Jahrgang.

Engl. Tili-Bettdeckea.
Point-lacet-Steres.
Point-Iaeet-IIalbsteres
Point-laect-Bcltdecken, w»««.
Point-lacet-Bettdecken, ?->>«»!»•
Poiat-lacet-Brisc-bises ■p«p»™

. 10.50, ü

3CXXXXXXXX34XXXXX XXXXXXX XXXXXXX XXXXXXXX XXX xxxx

Ein grosser Unterpreisposten X
ca. 135 200 175/240 20 0/ 300  ^

*>P  50 x

per Meter 48 Pf ., 34 Pf., Pf-

. . . 3.75, 2.45, 1 .95, 1- und 2-tei% . .
130 ein br. -----1.10 per Mtr.,

80 cm breit Pf.

IJf.llA Tapestry: rS. iS  B4. S0
Z ■ - Himarfw? 11“  18 . “ 2ä « . s0  |
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX XXXXXX XXXXXXX XXXXXXX xxxx

Eircbpss«,
gegenüber

dem
Masritras-

pktz.

Ein Posten

hochelegante Pomt-Iacet-Gardmeii,
sarückgesetzt« Dessins,

mit einem Nachlass von

™ «W Kirdigasse,
ZM gegenüber

dem
Manritias-

platz.

UWW KM Wtt SDMtzklWMiell
Wl iS Ls WM  ßeßW

Damen mit großem Vekanntentreis
für den B-nk»ai stirer Wüsckestie' ereieu, gestickte Kleider, Blusen, Taschentücher rc.
nach Mustern an Private . PrLktige Neunelten n . Spezia litäten . Neueste
P .nscr M »v«u , Hotz«Vrovtfione«. Streng reelle Bedienung. Tadellose Ware.
Prüfe in Mark u. Ps. Ware franko verzollt.

Anmeldungen an EtztKr« LL. Rudolf Messe , LI . Gallen
(Schweiz ). (Zax. 0 .838) p' 112

Unschöne u. lästige

vermindert Zahrtee Fucus.
Gutschmeckend und ange¬
nehm wirkend. Pak. I -M .,
5 Pak. 4.50 SSk. - Nur

Kneipp-n.Reformliaüs
Jnngborn,8LLLL,

Anmeldungen für die Religiousfchule wolle man Mittwoch,
den IC. März , nachm. 3—5 Uhr, Schulberg 12, Zimmer Nr. 17,
und während der Ferien wochentäglich 12—1 Uhr bei Herrn Lehrer
Capeil , Rauenthalcrstr. 5, bewirken. p31 *Br . Adolf Kober,

Stadt- und Bezirksrabbiner.

MÄvravteffeltr zum Setzen(Früh-
Rosa) ö Pfd. 4 Pf., zu haben Hellmund-

tUochisto Ledersach.,Handtasch.,Sess.,
PtkUUlU 'D'avp., Scbuhe u.dgl.wcrd.

nenaufgesärbt . 8>omor,Schrvalb.»Str .11.

Meine Kpezialabteilung für Knaben-Kleidung bietet eine entzückende
Auswahl der letzten Neuheiten. — Kleidsame zweckentsprechende
Formen, moderne strapazierfähige Stoffe und denkbar grösste
Preis Würdigkeit sind bekannte Vorzüge meiner Knaben-Konfektion.

Hasen -Anzög® . m.  4 .50 bis 22.
Matrosen -Anzüge . . . . . m.  7 .— bis 31.
Kieler Anzüge . m.  15 . — bis 32 .-

Norfolk-Anzüge i-  u.2-reihig m.  8 .50 bis 32.-
^ozart-A;izüge .m . 0.— bis 33.

.M . 8. — bis 25 ."
(! « m  Bofelopi blaeau. Seekadett). (für das Altar yoii2—4 Jahren).

Früfajalirs r Paletots — Fyjaks - Ulsters

larktstrasso 34.

B
lh' für  >5.'”7 MUjsPM MUW«** tzß̂

M
H1arLts'*ras£e 34.

K29

• ■ C
BB C

BBM»



«rtte 1«. Dienstag, 13 . MLrz ISIS. Wiesdads « ri ? TKgblait. Nbend-AnSgadc, A. Mmr Nr. 1»».

LLCST WvCkLr

ifisses Sonder- iE Z» M -K« Wi
am tosotutos vorteilksste« fräsen.

Elegante Taiüen- und Prinzesskleider
in geschmackvoller Ausführung, Mk. 125.—, 98 .—, 78 .—, 68 .—, 54 .—

Hochaparte Tccli-Uialiäage und Paletots
in hervorragender Farbenauswahi , EVIk. 85 .—, 68 .—, 48 .—, 39 .-- , 25,—

ioderne Jackenkleider
aus solidesten Stoffen . . .

Frühjahrs-Paletots
in englischem Geschmack .

Mk. 98 .—, 75 .—, 68 - , 45 .- , 38—

IM. 98 .—, 75 .—, 58 .—, 45 .—, 32 .—

JtefeiMise
Grösste Auswahl in Blusen und Unterröcken.

aus solidem Taffet , ganz auf Futter
earbeitet , in schwarz und vielen
arben , vorrätige Gr. 42 bis 50 . . I .ü fS5  I {teklamejnpoaaus haltbarem , reinseidenen Taffet

mit plissiertem Volant,
in ca. 30 Farben . . . 'S.-

Hochfeine Konfektion in entsprechend reicher Auswahl.

8 °Mathias H 6@ ZAksLb : Sagen Dtoritz,
SA IdtS V @te > tmd ZWZUÄgKJJE.

Kurhaus Wiesbaden.
MitSwoelhu «1454t LT. MJira lölO , abends 8 Uhr, im grossen Saale:

Lichtbilder ^Vortrag.
Herr Professor Dr. Otto Nordenskjoeld.

tw: „Hüter den Eskimos in Grönland**.
Lowntritze, I. Parkett 1 —20. Reihe 3 Mir., I. Parkett 21.—2». Reihe,

Mittollogo und Ranggalerie 2 Mk„ II. Parkett und Rnuggalerie Rücksitz 1 SIk.
Die Damen werden gebeten, auf den Parkettplätzen ohne Hüte erscheinen
au wollen. p 312

_ _ _ StiiiltiweJjs « Säiirverw « ltm »st.

Wasst «.wiscJ »t:ir S&ümstverei *».

Änssleilng allerer Bilder ans PrivatMs.
Fesisaal das Eaiiiaa» 16—1 a.3—6 dir.5

Sonntag , den 20 . März 1910,
vormittag » 11 . 30 dir,

im Festsaal der Wartburg , Schwalbacherstrasse 35,
ziiffl Besten des Wiesbadener Vereins

Mr SotBffierpHeê armer Kinder(E. V.):
Matinee

des Wiesbadener üännergesang-Vereins,
unter Leitung seines Chormeisters Herrn Professor Franse

tliinniütaedt.

Mitwirkende: Fräul . Eiäse Wald mann , Konzert¬
sängerin aus Berlin (Sopran), und Herr Professor Frau*
Mannstaedt (Klavier ) .

Eintrittskarten zu Mk. 5.—, 3.— und 1.— vorher
in der Hofmusikalienhandlung von Heinrich Wo HF W
Wilhelmstrasse 12, und abends an der Kasse. F 57q ^

O

Einen großen Wojten

Englisches Büffet,
Tautmsstrasse 27. «H. Wolf . Am Kochbrimoea.

Ab 12. März:

Sehenswerte echte Dekoration.

4063

irr Scher Ausführung,
Madapolam , Batist,

Cambrie,
kauften wir weit unter Preis.

Um swnell damit zu räumen,
dielen mir dieselben zu sonstige»

Engros -Preifen
zum Verkauf. IC B51

Jede .Hunöfran sollte diese
^ Geirgenirrit verrützur bei

L
14 Schlossplatz 14.

Gothaer
LebensversichmmgsbM

aus Gegeuseitissleil.
DlnfanA Dezember IKOS;

Bestand an eigentlichen Lebensversicher¬
ungen . , 1 03 MiiboncnMark.

Bankvermögen . . 856 Millionen Mark.
Bisher ausgezahlte ÄersicherungSjuinincn

555 Veillionen Mark.
Bisher gewährte Dividenden

2*3 Millionen Mark.
Alle UeberichÄflr kommen den

BerftcherungSney itv.  zu «ute.
Die besonders günstigen BersicherungS»

bedingungen gewähren u . a.:
Nirverf.,lld.,r!cit. Unanfechtbar¬

leit, «vettpolice.
Prospekte und Auskunst kostenfrei

durch den Vertreter der Bank : 97
Meinrieh Port

in Firma ISerram®is 555511,
Friedrichstraße 30 , 1..

^Sl«ird)t| lnfßli-|ltrWtnin0s-
AKtiell-GeskiWft in Wu.
Unfall -, Reise-, Haftpflicht -,
Cantions - und Garantie -,
Sturmschäden -, Giubrnch-
u. Diebstahl -, sowie Glas-

Bersichernng.
General-Agent:

Meinrieh Dillmann.
Bureau - AriedrieAstraste!0, 1.

Tapeten-
undLinoleum-

ließe,
um su räumen , unter Koßen-

preifen. “ 261

Julius Bernßoin,
6 Miche.lsberg 6.

Mräiiclier Verein
Am Donnerstag , den 17. d. M., abends S’/s Uhr, im

Festsaale des Zivil- Kasinos , Friedrichstrass « 22:

Vortrag des Herrn irr. Heinrich Spiere-Mamburg H.
über:

ietlew weit Lillen ^ ro ^ f
(sein Leben und Wirken). $4*

Einlaßkarten zu I Mk., reserv . Platz 2 Mk. sind in ffr
beschränkter Zahl zu haben bei der Firma J. Chr. Glücklich, 1%“
Wilhelmstrasse 50, sowie abends am Eingang . F603

ifeiiiisir
E . B.

Samstag , de» IN. März d. I ., abends
8  Uhr , im Vercinllokai Helenenstraße 25:

«kK -NWÄ»
TaGesorduursg , u. A. :

Aufnahme neuer Mitglieder, Erneuerung der
Verträge, Kassenbericht, Jahresbericht rc.

Neuwahl Des BorftaaDcs.
In Anbetracht der wichtigen und umfangreichen Tagesordnung wird

um pünktliches und zahlreiches Erscheinen gebeten. F409
_ _ Der Vorstand.

vekanntmachlmg
für die

WlcshadeircrSPsrtllltcrcfscntcn!
Von dem Gedanken ausgehend , das; der in Wies»

baden im Aufblühen begriffenen Sportbewegung tat¬
kräftigere Unterstützung dadurch znteil werden kan»,
das; angesehene große Vereine am Ansbau derselben
arbeiten , fand dieser Tage eine Verschmelzung der Unter¬
zeichneten Vereine zu einem Vereine statt , der auch ferner,
hin den Namen „Sportverein Wiesbaden " führen wird.

Zer SorsiMS Zer MM
des Spaten« MAMn. öcs frierenI.Wiesb«)e»er

8. MbaMlsb von 1901.
UoiilZer jäeaerlinuit
Uogdcd.
Part LosAarn,«ÄST

Ecke Moritzstr. 16 und Adelhcidsti. 27.

Saat-Kartoffeln,
Frührosen , Kaiserkronen , Industrie sind
emgltroffen . L l850
QbK- u. Kartoffel Gxotzhaudlun«
Ol»«-, Slmap » , Zahastr. L2. ZcL  3i29.



Wde«d-WrrNMve, ®. Vlatt. Wies -LK - rmer TOgNstt. Mcmstag , 15 . Mürz 1910. EM « 11*

BclallnkMÄung.
Dt» matt «t . 10 beä Handcls-

»ftjMS 1 dwgettnaene Firma
A . Stiefvater in Lavge « -
sthwalbach ist erloschen. I? S39

L «rsge « sttzwa !bach,
den 8. März 1910.

Kö « ig1tchss Amtsgericht 2.
Bekäme traachnim.

-ÄAd -.'
öffenÄüch zwangsweise gegen Bar-
sahküra. M6

Wiesbatz««. den K . MägA 1S1V.
Mevrr , GerichtKvvkksieher,

__ WasenthLlerst e. 14, 3._

MamwchW.
Wi «t» »ch, bat  K . et -, mittags

12 LH«. versteiseve ich rm Hartse
HÄenEKraHe 5,,

^*5*"StÜirrfc, 2 ®«rtiT»S, 2 Gpirgel-
schränke. 3 Kommoden, 2 Schreib¬
tisch«. 2 Sofas , 1 Dampfkessel
». a mehr

Sffeatlich merfibietmch ztvamgZwerse
gegen BarzÄchmg . L5786

ILoHKiorfer , Gerichtsvollzieher,
_ Scharnh orWrahe 7._

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 16. März 1916, nach¬

mittags 3 Uhr, wenden im Hause
Heleuensti'm' e 24, dahier : 1 Klavier,
1 Spiegel - u. 1 MaTschr., 2 Sekretäre,
3 SofaS , 2 Sessel, Schreibtisch, zwei
Trumeans , Bertikv, Regal mit div.
Kolonialw ., Lteil. Hcrren -Toilctte,
Woren -schrank mit div. Friseur -Art .,
2 Rafierseffel, 1 Wandregal mit 24
Rasierbecken, 2arm . GaSlüster usw.,
ösfenBich zwangsweise gegen Bar-
-shlung versteigert . B 57*43

Haberman », Gerichtsvollzieher,
Sch-ieqtein «oft ratze 24.

16. BlLrz 1916.
««rst-eigere ich im

Helonenstrahe5:

Inkost;« kkanoinrivbtunx und Ver-
gr8»ssrunx meiner OsMbllftu'änme vird
sin« Partie Möbel ausrangierl und s ei«
dieselben unter dem Selbstkostenpreis
zum Ausverkauf. Es befinden sich,
darunter : * bomplcite Salon-
KimrieJrtMiijt , SS Salos »-«S» rtii-
«» rerr». einisye 8 - «End JS-sitEig 'C
DinsnS ) 3 —41 BKfetti , Salon-
(rbrÜMlie . ® « men - Scl »r «»il9-
HacS»«», UlnbwHrl mit l edcr-
<»n «l Stoflrhe *«iff . ein *. SbIom,
Itiilile etr . . sowie ein «“Partie
aiS»jjei |j» «»4e Dekorationen.

Mafeel- und Wafenimgs-
Emrichtunyen, 433

Fried richetpasse 34.

Georg Mayer
a.Offenbachä M.
enipf. selbst,,eiert.
Gffenbacher

I KrVrrnraren,
als

! Portemonnaies,
Zigarren- und',
Brieftaschen,

Damemäschchen,
Reisetaschen, Aktenmappen.

Reparaturen in ei«« er Werkstatt,
ft eit, Laden , datzer viSigste Bezugs«

«Nieste am P1 «t;e.
ßW~  Rietztftr -vste 7, P .-rt . "W«T

Wetstui , gctven und vlau -wetstenGarten kies
liefert in Waggonladungen, Karren und
Säcken frank», prompt imd billig

lümil Kobif; 9
Wiesbaden , Morrtzstrahe 28.

MIL.

Stutgft «, bequemste und
ratiauestst«

Wohunngs-
Reirngurrg

ist die mit unserer

ßmm -MMink
pro täal. Leistung, Wabnung,

8—10 Zimmer, 40 Mt .,
/«-tägliche Leistung, Wohnung,

4—6 Zimmer, LS Mk.

iM» r
retephan Nr. 4SI , 308«,

4287, 3309. 430

Warnung S
Unsere Hausmädchen werden fortgesetzt von Personen in und außer dem

Hause gegen uns aufgehetzt. Wir warnen Alle -. die es «mgeht , da wir Alle,
die Nachteiliges über uns sagen oder verbreiten, rücksichtslos strafrechtlich
verfolgen werden. Gleichzeitig sichern wir Demjenigen, der uns die Urheber oder
Verbreiter solcher Gerüchte so uachweist, daß wir sie strafrechtlich belangen
können, eine angemessene Belshmmg zu.

Carl tzcherzmßer«* grast,
Emferftraße 4.

Bersteiger««g.
Morgen Mittwoch , de « irr . März v« I ., vormittags

Ä '/z Uhr , versteigere ich im Laden Gieichftratze 41 , gegenüber der
Bleichstraße-Schule, wegen Geschäftsaufgabedas noch vorhandene Waren¬
lager, als:

Kaffee- »nd Essigessenzen, Malzkaffer, Tee, Schokolade, Kakao,
Obstkonserven, Säfte , Suppenwürze, Gelees, Hülsenfrüchte, große
Partie Putzlücher, Scheuerbürsten, Schwämme, Seifen u. Scifen-
pulver, Soda u. s. w. ; ferner die vollständige Laden-Einrichtung,
noch sehr gut erhalten, als : 2 Theken, 1,3 h. u. 1/2,25 l., ein
Regal, 3 m l. u. 2,50 h. mit 60 Schubk., 1 Regal, 2,15 l. u. 2,50 h.,
mit 42 Schubkasten, 2 Stauberker, k 2m br., 2,70 h., 80 t., so¬
wie eine fast neue National-Registricrkasseu. 1 Damen-Fahrrad

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung. 8 5657
fffemriels lYttlilieli,

Arlktionatvr tu Taxator.

Gefahren der Jsxjmg!
Oeffentüchter Vortrag

des Herrn Professor J >r . A . Holenaar
aus SStlstclien

am Mittwoch , den 16 . Märss 1910 , abends 8 1/* Uhr,
im grossen Saale der Wartburg.

Eintritt frei für jedermann!
Wir laden Alle, die an der Aufhebung des die Gesundheit

unserer Kinder bedrohenden . Impfzwanges ein Interesse haben,
insbesondere die Mitglieder unserer Yereine , zu zahlreichem Be¬
suche ein, um so einen wuchtigen Protest gegen das Impfgesetz
einzulegen . F 414

©er Vorstand des Kneipp -Vereins . E . V.
Per Vorstand

des Vereins f . volksverstiin Gliche Gesundheitspflege.
E . V.

Danen-Kipfwaschcf
mit Spampu Mb . 1.—,

mit Teer MIi . 1 .20 , mit Frisur.
WeibHcho SedSanung.

Spezialität : Zöpie.
Grosse Auswahl,

sowie alle Iftaararbelten billigst.
Friseur Willy Eimer,

Scliwalbacherslrasse 45a -, vis - a - vis der Emserstrasse.

Mffft -BM MS KiNl -NÄMW!
Telephon 4180. Schavnstorftstra-ße 31, 1. Telephon 4180.

Mmrn®« MBiKWNs » «
besorgt billigst vertrauliche Auskünfte, Beob'-chtungen, Ermittelungen

an allen Plätzen der Welt.

Ksue .IJamSurAlsche Görsen-Kalle.

Bedeutendste Zeitmrg NoPdweftdeutfch ?auds
für

J « , ßuiri , NAWch « üü SEMI

V e z u g s x r e i s:
NeeSpaD« A. («ft - großer Schiff«hvkSzeitunĝ JL  12 »— , viertel»
StuSMste Zj .föhn« groß« . ) .

bei jedem deutsche» Postamt.

r.- lr.~ l

GssstSVeiches ^ «ferfio ^ s «© n?gasü.

Prcchenummern kostensrei durch Die tzxxPeditio « g
Hamburg,  Attrrtvall 76.

Pspeferk
Moistmsky

Kl . Bm -gstrasse 8.
W»se®ITisurag*:

imip -ABsralaif
meiner bekannt erstklassigen

Briefpapiere eie,
zu gams bedeutend ermä &tgton

Preisen.

Trarmge
in jedem Fasson
und Feingehalt,

Sehen rön Mk. 2 ® an per Paar
(833 gest.). Verkauf streng reell nach
(fewiclit. W. Sauerland , Uhrmacher
u Juwelier , 7 Schulgasse 7.

. .ir jede Dam» separater Saum.
S'. eziai - Geschäft aller 11aar« beiten.

P. Seife . 17.
Kein Laden . * . Eta «-e . Kein Laden,

ehe«.Jteiwpii
tsul Brierei

für

Mm-  n , llmTWMKtzli
jeder Art,

Möbelstofie - , Spitzen - und
Tüll - Färberei , Gardinen-

Waseh . und Spannerei,
Stopferei.

LiM̂ oü&Ikkil ^ n
Läden in allen Stadtteilen.

312

Orangen !!!
Große GeuVUNS

Nabel srattgen,
asterteinste ŝ ritcht , ohne Kerne,

»ingerroffen.
12 Ttü « mit .« rbche» 1. 10 u . 1.30.

Sommer ’a Obst -, Eistbkrüchtk»
und Konservenhaüe,

Marktstrastr 10 -r , « e Grabenste.
Telephon 18 » 1.

Rnr diese Woche
Thür . Kteinsteikch Psd. 35 u. 5S Ps.
Thür . Slot - « . Leverwurst

Pi ». 60 u. 70 Pf
Konfirmation ^ -Schinken.

Rene Kcringe . . . Stück 8 u. 19 Pf.
Altstadt -Konsum » M-tzrcrgaffc 3i.

^ Spinat
PfdT̂ SO Pf ., alle anderen themuse

st->unend billig. st 5783
ihr . Werner . Blücherplah 4»

Saat -KKrtoffeLtt,
Kaiserkrone, Frührssin , Industrie , Bad.
Magnum bounm, Malta - Kartoffeln
1 Psd . 12  Pf . 2i » rl Kodier.

Kartosselhandl., Trabe«str. 9.
Kartoffel !- ! Kartoffeln!

Bei ßtihserer Abnahme hotjer Rabatt.
Preisliste gratis u. franko.

aiMcSsrietie , Y- Eratze 16.
UriesriMtratze 8 , 2 ( ssupp ),

Mittagstisch 50 Pf ., Mendttsch 45 Pf .,
Kost und Wohnung 11 Mk. die Woche.

su vcrk KafP Weilchen,
Alle Kolonnade.

eüsttes SpesialgeschS/tm Wurst- n. Ftttsch-
i am Platze.

DMüililm!
Bum  bevroPederrde « £ <|J« Is®e

empfehle:
Wests. «.Kokst.KrroHestschiMe»,
Wests. «. K-M. "Ksff-, Kutz.

nird LeußsschinLert
in größter Auswahl u. zu billigste«

Preisen;
Ferner ernpfehle Meine

Irr «srvdertWen WurfiMsreri
aus nur rerrmMNiertesten Fabriken.
Erstes und geätztes
in norddeutschen

waren «
Nur MorMraße 8,
Tel. 2392. ,— vis -a-vis d. Ratha us.

^ Wegen K -srtKUgs
Mchentifche, Wafchzad-r . Handkoffer,
Trittlnter , hoher Kmvrrstuhl :c.̂ viüig
abzugebe« . Nur dorrwtraW. Wh . im
Ti!8bl.»Bttlag ._ _ Hs

ElMlltt IlMWStt.
IfütnsBe

zu verkaufen wegen Aufgabe de» Fuhr¬
werks Marttsteatz « «» Lar -«» .

St . elf. FirmenschW <0.8«xL8Sff
billig zu verk. Lenz, Weed« stk atze L

Haredluftpumpr mit Schn-nngrad
und Kesse! billig zu verkauf. Hrch,
Lenz, Werdcrstratzr 5. E 745

Garpir »«« w. gsßparM p. Blatt
30 Pf . Dorkftr. M, P . r. 02735

Gardiimn -Wefch. u. »Bpmwer « ,
W . 50 Pf . GLtvi lleejirecke 4, W h. P.

' 2 Jisser Hit Me
werden gegen gering« Miecrutichckdiavng
von alleknstchiooem Heer« adgegetzai.
MhereS Kiorftockstrecke 11, Bart.

KMUA . 1. VV.
irol. S« tu  4 .M « mer .W »tz« » « a»
Bf.fc u. tvidil. Fntzetzär, Ga» er> etckrr.
Licht, per 1. MrÄ od. später »nv « m.
Wird neu ÜeWekickNet. RÄheres dajekbft
oder Birbricherstr. 23 bei W rnr.

TchSster Lade«
mit od. ohne Wohnung sol. billig zu
v-rm. Rstwrrs das. Heweestr. 24 im
3. St . od. Bübbcherßr .2.! bei Wen ».

Zimmer,
on, ftffevl gesucht

MAL.
am liebsten mit Pens , , . .
für ein Mädchen in nur guter Familie.
Off. u. A.  8 » « an den Tagbll-Berckag.

Lehrmeidchen
mit guter Schulbildung, angc»
iicinnen Umgangsformen und an¬
sehnlich in Nzur , für mein
Lveriol ° per
sofort oder 1. April z«f»cht.

W. Weit;. K-Hieksran«,
Willreimstrsp- S4.

Dhidchcn kö«n. rmttzag» Mcihzeugnff'rrn
u. AuSbeff. e«i«rn . Wettendßr. IS, » .11.

Wht AMI pewaNSÄK
mit besten?M ««iffcn sucht St »llm»s als
Kotclaimmermckschen, »m Lebst»« sofort.
Näh, im Laden Friedrich Kr. 12. rechts.

Ein Partcudsnualr nw ZLhiUt
(hostseldes Sstzerl Verl.. Sckp Arreb-
rrWratze u Sd ^ ll-erptatz. ÄdMigeben
Kaitev -s- riedrich-Sii«« S3, P«rt ._

N der Iss zurück,i
VZ*» B - JLaquier.

und «0(&. Ä (*« »*9SMiWt» Mt « zu
verkaufen. Nur vornnttags » Wh . im
Ta gdl.-Berlag. _ Hw

“ KÄM -ÄMiU
verlöre » . Ges «» Nolstz »« »»« «b»
zustebe»»̂ ,»Kotei LM oesaal" . _ _

Drei §Mel m  Ms
verloren von Parkstraste nach Taunutzstr.
Rückgabe gegen Belohnung Parfftrage 8.

Merls resr
in der ^Walhalla " w «4K«b spitz »« t « ch.
Abzug, in der Ba »d»robe d. „Mathalla".

SuteSelohnmg
für Wicderbringe» einer ver¬lorenen

AlUMW.
Hotel R «Nal,

Sonnen brrgerstraze.
■-.v

»ttioiNi Sonntag abmd fttberueK
ftettE -rrmbaut ». Gsg»« «nt« Betoh-
nu ng abzvgebcn Dotzhe«n«»hr. 83, 3 l.

' KsHormi
" " ,rra wach

chen-Arm-
aszugsoen

QuMana ._ _  _ÄMore » ain 14. d. 2 GWrM von
Schainbochptr., Rhvimtr. bis Mstyg<»ssc.
Wiederbr. Bel. ScharmwÄM '. 11. V. !.

M »et Mchrottiq «« . ,
..altdeutsche Helzda^ drns ans d. W.
Schierstonreriir . « pkthstlb. M -rrstr.
Äs Neubau io-r.e TK> 'M «rchsrirrGc
voploren. Äkgn> LkMSUMy abza,
s«äe« Sake ->Sr ^ rwh-K>:iÄ 4L» ijk



Vamen-Uopftvaschen\ M..mit 1.25 m.
Mit ffrlÄ « r « « 6 Chtdilntlon . ö © ^ 4 © j $ ft «?lieI * Ä« .e*jj 12,

Meine Tante
S*tS ®*W«Ä. Wean die ihre Stiefel im Schuti- Kousnm taust, so
wrch ft* warum. G» «ibl nur eine Schuhwaren-Konsum->Gei. hier
ta Mihtifomm  diese ist Kiech-asse iS, Luisenstrade

»,.d Feiedrtchstrabe . TeiePtz»« SA6.

F»eE»«» « ^ Si»»e« »>etzl«i
vn  iu4**9 Ansiatl pm

KhwllWrbki
mm ««» ttpvrtu-
Garda »»d« m »oUdimistfl
tte*tt4 renntea Zustande.

SSt «, Sufkrä «« kKnae« von
«stN« »,« ander« Laar xe»
lirstl sxrdea. — «StwLhmiche
Lies«, »ei, 3—i  Tage . 40

tafts k tzrderlris.
fiU - U«

t* «sfite« Amdttaiie «.

Verloren
Heini« . LchlnchtdanSftr. l2**3!Bieftn.

&Sg  D^ WWW

Mlng is Eniil
kinrfiber erteilt:

Detektiv Bad Äaskuiiftybureaa
„Uiiion* 4,

An , Xüniertor 3.

H-WO

l üWgs Pßiß ?e F34 !

Bessere Dame, 40 Jahre,
mit Bermög.. smt.tt zwecks Heirat
Rentier, Pens. Beamtem, evangel.Offerten unter M. 104 an den
Tagdl. Berlag. «5747

! Msttkfssl L b.  HJlafe , |

0 A« Der Herr in ttniftem , welcher«
* Sauljnag abknd mit der Damr n »
f  dunkln Toilette leider vergeblich§
1 anznknüpscn suchte, diit-t. fall« %
H Annäherung ernumlcht. um Nach- <>
* eicht hauptposstl . Mainz unter ch
* v. i» . «« » b, Suded. Wocke. A
*m ♦♦ ♦♦ » ♦♦♦

M W M wird gebeten.« T7.W.» nochmaS
Brief abholenz» wollen. 4077

WlrsbKdKrrse

BestaNnnqs-
InMliit

Gebe.
Iampk - Hchneinspsi.

Äear. 1856.
r »t*r<m 411 , 129

Sargmagazin
Hchmseidacherssiv . 22.

Liefer ant  deS Seeserrrs
für Ke urxch« .n tt ^ng.

llebrnahme von
lederführuug-n von und nach ,

auswärts mit eigenen Leichen- ^

Tutttms - Ap&thcke
Fernru f roo u. n6i

WWWW

Schwarze Kleider,
Schwarze Blusen,
Schwarze Böcke,
Trauer-HOte,
Trauer-Schleier,

vom.einfachsten bi**m*a
t'tiASten Genre. &4

,S.BtamtHk Cs.
N Kirchgass® 39 4!.

MtttzzMn
ÄtrNWW -MMl

GrrrK WLller,
Achreineret»

— gegründet 1844. —
Csropifv « B78.

wagen.

Wavn ^erftrnK » st.
p . i4s ‘mtimmrt k» si W t

ä mmaä tom ? m  K
LiefrrnsL de « Kramten - M

Der ein».
ilederfMmngcn»on und noch p|

MZ auSwätt» in privatem Leichen- Sff
W wagen. W
3£c$> ĝ ysy ’r*" r-*r~**r*^ _yV <•/ j

Kovss -Anreige.
Berwandten, Freunden und Beks nt n die schmerzliche Mtttewm«,

daß r« Gott de« Münitchtigen aei-llen hoi, meinen l.ede« Mann,
unser« giiten Bsier, Bruder. Grohvatrr, Schwiegervater, SckwaM
und Onkel.

§rmt K »MeeM - iSer Emd » ,
sin 61. Ledeasfah!« nach lanar«. ichrveeri«, mtt Keduid »etraHe»«»Leide« gMr« «achmirrag3 6hr dsrch ein« stmste« Tod »« erufcm.

Um ftifi* Teilnahme bitten
Me tramernde » HiRlervUebim «» .

Sonnend «»-«, den 1L. März 1910
D,« Beet di gang habet Mittwoch, den 16. Mtttß d». I «.. n«ch»

mitragss3' » Uhr dom srerdehiuife Ramdacherssrabr6, an? statt.

Danülagnng»
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem Adlet«

meine« lieben Marine«, unsere« guten Baker«,

Wrmrrswriftsr.
sagen wir allen Verwandten, Freunden und Beismtte«, sowie dem
Herrn Pfarrer Schiosier und der Krieger- und M'.iitarkamiradspofi
„Kaiser Wilhelm 4L" innigsten Dan!. B 5736

Im Namen ber trauernden Hinrerdliebenen:
Grrmrq Kiltz und Kirrdsr.

Innigsten Dank allen Denen, die meiner verstorbenen

Leben so vieie Freundschaft und Liebe erwiesen haben.

Frau Gcrichtsdirektor Krrrize.

Mie - daderr , 14. Marz 1316.

»»
AuvaataU l >i-, Abna.

ParUfcrunse 38.
SprBaor , Kfica-, Le »ni «.

Allee *aal,
Tauatuslrä *ee 3.

Aroifc, M . Ilent ., Beriin — Blnmeji-
ÄwvL Br med .̂ m. Z'r ., Ber& i.

Belgischer Mot.
£«cueeel%*<«e 3.

Stimm, Ktm, , Müöuuiswj. — '.nik -lien,K&a , Iä.
Bellevue.

WTlKetiuwfcrejsee 26.
W»K , Direktor , m, Fa « ., Hamburg.

Hotel Berg.
N iikolasetraase 37.

Miemfa-i, «tuid. phtL , WerKrarg . —
Weber , Kfm ., Kote.

Hotel Bieiner.
Sonnen bergersrtrasse 10/11.

Magirrus, Oberstleut ., Stuttgart.
Schwarzer Bock.

Krsnzpiatz i-
A35er, AecKaffenbur ^ . — Dewalii,

Fabrikbes -, m. Fr . , Hachenburg —
Srimach , Dr ., Berlin . — Koollhaas,
Hoäan <i . — Meafeiesviez, KKn„ Thora,
— Nettrf , Haag . — Salomen , m. Frau,
Berits». — Tbosoa, Prof Dj , n * Frau,
äUŝ itz , — Veneoij », Hihersum.

Central - Hotel.
Nikolas -strasse 43

Cohen , staid med ., 'München . —
Eabtiracaur ., Kfm, . Worms . — Kehn,
Klm -, Neuwied . — Nondmeyer , Kfm
Bartet.

Hotel Cordaa.
Nikelassfcrasse 19.

r . FaTkeukayn , Fr ., m Kn »d und
Beuna , Meta . — v. FaSsenbayn , Tent -,
Met .«- — Fia-jsoMum, Ki »i\ llÄte —
S«äfe«at»n. HaajJtea -, «a . Fr ^ Karte
roi* .

Hotel Dakllteim,
Tanmttmtrasse 15.

ÄiaBcr®er, Beat ., » . Fr ., Koblenz.
kursufttuU ISteteaaettAre.

BarkstrRase 4t.
Muratti , Kfm ., Berlin.

Hoie . .tüorn.
Marktstrasse 32.

Tbsilnae , Fabt ., Ollcabech . — Mbyei-,
Ärud-, Frrkikfsirt . — Meyer , SlanUast,
Fraak&trt, — Obei*. Kt» . OberaicUxrf.

Wiesbadener fremden - Liste.
I—WKiii««iaJt»»»»a«uoe>>»Mr%«.7i«iiiiieM>)l<«rae1ii,sanea.̂>o»uMvw»ou».-.we.M»CTiwww>Jl.*ew«i»..w.».>-v.t.:-mw»CTwoaaiMa'a.aw;.....-wm»-ma »-e<i■r-.-u-viw»»a.Mi,vaim«î i**tia»û ww>a(i4ac»mH«vi«--̂ iMiia.owMiw»Twiui<ii«w<«iiWiiifW»Mna— iiuww

iSi'i-«tilaCAftf iS«*! ,
Kranzplatz 11

Flink , Fabrikbes ., Plauen . — Gold-
stein ^ Stud ., Posen . — Hitchacl *Warr-
riLars. — Madwaek, Hannover . —
StjemvaH , PrL , Finnland . — Waubkö,
Frk , Fmiitand.

H <rt «] Sjiple,
K.ömers <2eajE«e 7.

Prat-jjn* Kauf in., Saarbrücken . —
Sa«hlei ', Strom berg.

Europäischer Hof,
I ânggasse 32.

Fuehvel , Kassel . — l;\iehveE , Frau,
Kassel . — Goller , Angena,rzt Dr .-,
Bochum . — Jimigmann , Kfm -, Iser-
lohn . — Kaebe , Kfm ., Köln . — Lenz,
Kfm ., Düsseldorf . — Quendel!, Kfm .,
Magdeburg . — Sandhövd , ILaufmann,
Berlin.

Dr . Frie &X&cnciers
Snnatorinso Friedrich sliöhe.

Leberberjr 14.
Banner , Oberingen ., Sterkrade,

Hotel Fuhr.
Geisbergstrasse 3.

Moser , Mühlcnbes ., V, eilburg . —
Orr , Prof . u. Ing ., m Fr ., Johabfnisi*
bürg (Afrika ). — Rudhyi <d- Knufm .,
Berlin.

Grüner Walö .»
Marktstrasse 10

Arnold ', Kat ifm | Lüdenscheid . —
Bloch , Kfm ., Paris . — Cottler , Kfm .,
Berlin . — Drttmax , Kfm ., Betrlin. —
Fraiök, Kämt, Berdim. — Gold.se hmidt,
Kfm ., Frankfmd . — Grerinrg , Kfm ..,
Dresden . — Jäckel , Kfm, , Berlin . —
Kahm Kfm ., Berlin,. — Kaim , Ivfm .,
Berlin . — Korthaus , Kfm ., Berlin . —
KruZ . Kaufm ., Hanau . — Kruder,
Kfm*,, Berlin , — l^ vmjrwp, Ksujfm„,
Köln . — Meyer , Kfm .* 8t . Ocar v —
Müller , Kfm ., Berlin . — Peters , Kfm,.,
Arrxnaberg. — Petzall , Kau km., Heil-
bromi . — Penner . Kfm ., Berlin . —
Rormeberger , Kfm ., Berlin . — Ruf,
Kfm ., Düsseldorf — Schluck , Kfm .,
Berlin . — Schmidt , Kfm . Bröesel . —
So Meder, Kfm ., Gemiünd — Spittler,
Kfrru., Stuttgiart . — Wever , Kaufm .,
Köln.

Hotel HappeJL
Schillcrplatz 4.

Iloaler , Kfm ». Sti ^o^buiTg,

Maiistt - Jfilotei.
Nikolasstrasse 1.

Becker , Frl ., N.euwded. — Wiesen,-
thalf Direktor , Berlin.

Hotel HriJAx ^ .eiiarleh.

Achei ’liach , Schriftsteller , Liegen..;—
Esser , Kfm ., St . Gallen.

Hotel Eokeiuollera.
Paulinenstrasse iö

Bergemanti , Kfm ., m . Fr ., Zehlen¬
dorf.

"Vier ,1 r̂ hres 2̂ 4.r.-''rL..
Kaiser -Friedrich -Platz 1.

v. Beulwitz , Frl ., Darrfiasfradt. —
v. Beulwitz , Fräul ., Mariahütte . —
Hentzen , Fr . Reg .-Rat , Düsseldorf . —
Hasfenclever , Fr, . Remscheid . —
Langner , Fr . Dr ., Köln . — v . Ptaten,
Fräul ., Darmstadt . — Herkendtorf,
Leut ., St . Avold . — Wiyo , Sezewo.

Hotel Imperial*
Sonnenbergerstrasse 16.

Soütans , Frl ., Waldorf . — Traub,
Kfm ., Niederlössnitz.

Kaiserhof
n,  AngTOsta - Vik -toria - Bad.

Frank für terstr &soe 17.
Ledeboer , England . . — I êdtelboer,

Fr ., England . — v. Swarne , Ranon u.
Baronir «. Schloss Obertherese (Unter-
franken ). — Ulrich , Dir ., m. 2 Töcht .,
Bremen.

Hotel Karlshof.
R  he instnuuM * Mr?

Gens ’Les, Kfm ., Hü nleid , — R’ieth,
Kfm , Elberfeld . — SuL.bach , Kfm .̂
rai.  Frau , Elberfeld.

Kölni .selner Hof.
KI . Btrrgtffcrasse 6.

Amdeinen ., Fr . Gtfi . R»t,
— v 0abain, , Oberst a D., Trier . —
Jacobs , Berga«sew»or , Laiaemthal . —
Mellied Fr . Rittergutsbes . m. Tocht .,
Eil bei Köln . — v Schenk , Ober-
Leuttnant a. D., Heidelberg.

Hotel K t  r»̂
Nikol as t̂rawRe 2L

Bans , Kfm ., Biedenkopf , — Hack,
Kfm ., in . Fr ., Nürnberg — Hailer,
Stuttgart . — Joram , Mannheim . —
Maus , München . — Münehow . Düssel¬
dorf . — Rau , Aachen . — Rcmcr , Fr .,
Altona — Rudolf . München.

G-oldeuies Krens.
Spiegelgaose 6/3.

Eichhorn , Frankfurt.
Hot ei Krostprism

Tairnusstrasse 48.
Damidt , Kfm ., München . — Herz,

Kfm ., m. Frau , ViLfonar.
Hotel irwn» I amdsberg.

Häfnergasse . 4.
Anton , E &erfeM.

Vb  c.-Ä«d«» jLiXIeau
IläfnergsHsse 8.

Fipjyinger , Zell (Pfalz ) .
Hotel Meliler.

Mühlgasse 7.
v, Ger lach , Oberst , Rastatt.

Metropole n . Monopol.
Mrilhelmstrasse 6 und 8

Fast , Hamburg — Felder , Fabrik-
Besitzer , m. Fr ., Jülich . — Frankel,
H i’idiesheim. — Giiensbetrg, Berlin . —
Heim , Fabr ., m. Fr ., Pforzheim . —
HfelinrichsdorE , Fr ., Berlin .. — van
Holthe tot Echten , Holland . — Levy,
Fr ., Lyon . — Mendelsohn . Fr ., Berlin.

Hotel Minerva *.
Rheinstrasse 9.

Robert , Geh . Reg .-Rat , Professor,
Halle.
Hotel Hassan u . Hotel Cecille.
Kaiser -Friedrich -Platz u . Wilheku -str.

v. Langen , ml Fr . u . Automobilf .,
Köln.

Hotel Nizza ».
Fra n kIu<■te t st rasse 2!̂

JuDgüBsaim, Fabrik ., Leipzig . —
Meyer , FrR . Strasburg , — Schinalta,
Fr . Geh . Regier .-Rat , Dresden . —
Eickel , Fr . Major , Dresden . —
Woringcr , m. Frau , Strasaburg.

Hotel Bon &fmk « ! *
K irc hg!L«»ch iu

David , Kfm ., München — (Duck,
Kfm-, Frankfurt . — Lehmann , Kfm .,
Berlin . — May , Kfm ... Kaiserslautern ..
— Neubauer , Kfm ., Berlin . — Pink,
Kfm ., Wonne . — SeMgroaim, Kaufm .,
Weilburg.

F 'alast - Hotel.
Kranzpliatz 5 u . 6.

Hess , Dr ., Leeds . — Hessel , Frau .,
Leippig . — Jäger , Fabrik . Bannen . —
Tu ngmana , EUiearfaid. — S*«*» . Dzu.
Barlin«

Pariser Hof.
Spiegelgasse 9.

Gelhaar , Frau , Riga.
iA'oe ! l^ « Z>>oF.

Nerostrasse 11*
LÄUech König.

Hotel Qni «is « sa.
Pa .rkstrasse 5 and

Ecathsteüöse 4, 5, 6, 7, 9, 11,
Liebrecbt , Ür . jor ., in. i ’r „ Laaieff.

fort.
Hotel RMoh «!i « f,
Barhuhicfstraeae 16.

Bladnau , Kfm ., München . — Fin !<e
ICaufm.,, Worms . — Langhamanej .’
Bahmhofewrat ., Hätbom — Kauf!
■manu, Kfm ., m . Fr Emen . — Lohn*
hardt , Kfm, , Hamburg . — Ost , Pr « b.
Kreuznach . — Rosenithai Kfm ., Bej!
liu . — Zerbö , Kfm ., Remagen.

Hotel Reichspost.
Nikolasstrasse 16/18.

T)orr %*!T!, Kfm.-, Rüf^elclorf. __
Jacobs , Kfm ., Eins . — OchV-rt , Fi -j,
0berlia .ndc .3ger -Rat , Zweibniekcn ..
Sorge , Fr . Dir ., Zweibrücben.

Rhein - Hotel,
Rheins trasse 18.

Rüer , Frau , Mmictem , —
mann , Klm, , lamdon.

Römerbad,
Kochbrrmnentilatz 3.

Kesifcneai. Fr , Komimerz .-Kat , Waltieir»hausten.
Tn ! Viv * tVil « »wrm.

Vilk RriatoA, F ran-Kha-ver»ton, M;
Patersoti , Frau , London.

Gr . Bwrsstrasse 9:
Rumancher , Oberlet .t ., Germerahein»

Dek . tkestnwse 2:
l * hrm» w« , m Fr,

VHk Fr«t^< Lsberiaacg 8.
von dem Borne , Ohorn u. Reg Jr

Neurrainster . — v. Seil , Hauptraa ®jJ
Dannstad .t . — Thilo , Sy  n dikus I>(,
Lennep . — Thilo , Am U*cc’s^ru *-*̂Hildesheän.
Christi Hc«p« II, Ora.Bieo«trts«BB

— Stri/elbenk, Frau , Spiesen.
Evangel . Hospiz , Rnnaerstrasse 5:
Gosch , Fr » m. T-, Gr .-Wittenaiee.iLartea -aooc 18:
Kottewum , Dr . nvtsh.

.tri'.


	[Seite 427]
	[Seite 428]
	[Seite 429]
	[Seite 430]
	[Seite 431]
	[Seite 432]
	[Seite 433]
	[Seite 434]
	[Seite 435]
	[Seite 436]
	[Seite 437]
	[Seite 438]
	[Seite 439]
	[Seite 440]
	[Seite 441]
	[Seite 442]
	[Seite 443]
	[Seite 444]
	[Seite 445]
	[Seite 446]
	[Seite 447]
	[Seite 448]
	[Seite 449]
	[Seite 450]
	[Seite 451]
	[Seite 452]
	[Seite 453]
	[Seite 454]
	[Seite 455]
	[Seite 456]
	[Seite 457]
	[Seite 458]
	[Seite 459]
	[Seite 460]
	[Seite 461]
	[Seite 462]

